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Geburtstag des Führers . — Festtag der

Jugend .

Jungbannsahnenweihe im Schloßhof der Marienburg . —

Aufnahme des Jahrganges 1928/29 durch den Reichsjugend -

führer .

Berlin , 15 . April . ( Funkmeldung .) Der Geburts¬

tag des Führers , der in diesem Jahr zum erstenmal

als Festtag Erotzdcutschlands gefeiert wird , wird

vor allem für die Jugend wieder zu einem tiefen Erleb¬

nis werden . Am 18 . April werden im großen Remter der

Marienburg 142 Jungbannfahnen , darunter 88 aus der Ost¬
mark und 39 aus dem Sudetenland , durch den Reichsjugend -

fiihrer von Schirach ihre Weihe erhalten . Am Vor¬

abend des 20 . April wird die deutsche Jugend der ganzen
Welt dem Führer in einer Ringsendung der Hitlerjugend

ihre Treue , ihre Verbundenheit und ihre Liebe bekunden .

Am 19 . April findet im großen Remter der „ Burg

des deutschen Jungvolkes
" wie alljährlich die Verpflich¬

tung der 10jährigen Jungen und Mädels

statt , die in diesem Jahre in die Millionengefolgschaft der

Jugend des Führers eingereiht werden . Der Reichsjugend¬

führer wird in der Feierstunde , die in der Zeit von 17 bis

17 .30 Uhr als Reichssendung über alle deutschen Sender

geht , die Jungen und Mädels des jüngsten Jahrganges in

die Hitlerjugend aufnehmen .
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Militärischer Luftpakt London - Moskau ?
Als Vorstufe für ein umfassendes Militärbündnis mit Sowjetrußland .

Moskowiter im Mittelmeer !
Ernste Warnung der „ Action franraife « vor der Einbeziehung Sowjetrußlands in die „ demokratische Front

" .

Einführung der Dienstpflicht Stimmung ge¬
macht . Im Ganzen aber besteht doch wenig Neigung , eine
Garantie , die man so großzügig übernahm , nun auch mit
der Einführung der Dienstpflicht zu bezahlen . Besonders die

englische Linke lehnt diesen Gedanken strikt ab . Sie drängt
dafür die Regierung , die Verhandlungen mit der

Sowjetunion zu beschleunigen , um möglichst schnell zu
militärischen Vereinbarungen mit Moskau

zu gelangen . Im Grunde genommen ist in dieser Moskau -

liebe die
"

Opposition durchaus eines Sinnes mit der Regie¬

rung . Nicht ganz einseitig ist man sich höchstens über das
T e m p o , in dem vorgegangen werden soll . Die Einbeziehung
Moskaus in die Einkreisungspolitik ist und bleibt aber auch
das Ziel der amtlichen englischen Politik .

Überall dort , wo man die Gefahren , die von Moskau

drohen , besser erkennt als in London , gibt gerade diese Ein¬

stellung der englischen Regierung zu den allerschwer st en
Bedenken Anlaß . So schreibt beispielsweise das spanische
Blatt „ Diario Vasco

" : Für Spanien sei die wichtigste Tat¬

sache der Erklärung Chamberlains und Daladiers , daß
weder Frankreich noch England auf die Zusammenarbeit mit
den Sowjets verzichten wollen . Daraus , so fügt das spanische
Blatt hinzu , ergeben sich automatisch die Konsequenzen
der künftigen spanischen Außenpolitik . ,

Smdaenpteik : (Ein Millimeter Höh « der 22 Millimeter breiten Spalte im Anzeigenteil ®runb -
preis 7 Rpf ., der 85 Millimeter breiten Spalt - im Tertteil 60 Rpf . , sonst laut Preisliste Nr . 6,
Nachlatzstaffel B . — Für di - Aufnahme von Anzeigen an bestimmten Tagen und Plätzen
wird keine Gewähr übernommen . — Schluß der Anzeigen -Annahm - 9 */i Uhr vormittags .
Größere Anzeigen müssen spätestens - inen Tag vor dem Erscheinungstag - aufg - geb -n werden .

gefällt das den Engländern , man wird ja aus ihnen nicht
klug ; keinesfalls entzückt , aber sind über die Perspektiven aus
dem Londoner Plänchen die unter den praktisch nichtigen , ja
gerade das Gegenteil provozierenden „ Schuß

"
Englands ge¬

stellten Oststaaten . Denn sie , die zum großen Teil mit der
westlich benachbarten Großmacht Abkommen geschlossen
haben , fühlen selbst sich ja nicht von Deutschland bedroht ,
sondern eher von den reißenden Wölfen , des Ostens .

Ein Blick aus die innerlich hohle Betriebsamkeit der
Londoner Politik enthüllt ihre blamablen Schwächen . Diese
Schwächen wären schon bei einem von London -Paris er¬
träumten , darum utopischen Waffengang sehr riskant , im

zweifellos weiterbestehenden Frieden werden sie sich LU^ ver -

zehrenden Krankheiten auswachsen . Die Front der jungen
Weltmächte ist dagegen geimpft — wohl dem , der ohne Serum
auskommt !

Das Empire , dessen Interessen ja bekanntlich kraß den
moskowitischen imperialen wie revolutionären Tendenzen
zuwiderlaufen , scheint sich nun sein Grab graben zu wollen .
Im übrigen hat die Komintern genannte Schmach unseres
Jahrhunderts , welche den Verbündeten Großbritanniens und
von London kaltlächelnd seinen Mördern Belaßenen , nämlich
den Zaren Nikolaus II . , viehisch umbrachte , ein neues Tätia -

An Spaniens Stelle tritt England . Vielleicht

Paris , 15 . April . ( Funkmeldung .) Die „ Action fran -

eaise
" wendet sich in scharfer Form gegen die Betei¬

ligung Sowjetrußlands an der Front der sogen .

Demokratien . Das Blatt geht von der Meldung aus , daß

sowjetrussische Kriegsschiffe ins Mittelmeer gekommen seien
und erklärt , diese Tatsache sei sehr beunruhigend . Im

gegenwärtigen Zustand der Spannung , in dem Europa lebt ,
inmitten des M i t te l me e r ge w i t t e r s würde Sowjet -

rutzland dem Frieden einen Dienst erweisen , wenn es sich
nirgends zeige . Niemand könne außerdem versichern , daß
Sowjetrußland sich ehrlich für die Verteidigung einer von

ihm verurteilten Sache des Kapitalismus schlagen werde ,
ganz gleich , ob er französisch oder englisch sei . An die Auf -

richttgkeit der Sowjets im Kriegsfälle zu glauben , sei ein

Nonsens ;
'

denn dies würde für Moskau darauf hinausgehen ,
im Falle des Sieges an der Festigung der kapitalisttschen
Länder mitgeholfen zu haben . Di « polnische und rumänische

Londoner Wochenende .

as . Berlin , 15 . April . Der englische Erstminister Cham¬
berlain , der bekanntlich seinen Osterurlaub unterbrechen
mußte und statt in Schottland Forellen zu angeln , an allen
möglichen Beratungen in London teilnahm , hat sich gestern
auf das Land begeben , um dort das Wochenende zu ver¬
bringen . In England sieht man darin vielfach ein Zeichen
der E n t s p a n n u n g , die den Engländern nach dem kürzlich
entfachten Kriegsrummel und der Panikmache sehr er¬
wünscht wäre . Diese Panikmache ist nämlich auch für das
englische Wirtschaftsleben nicht ohne Rückwirkung ge¬
blieben . In Holland , wo bekanntlich die Regierung ver¬
schiedene militärische Maßnahmen anordnen mußte , hat die
Panikmache der englischen und französischen Einkreisungs¬
politiker sogar dazu geführt , daß Geschäftsleute versuchten ,
ihr Geschäft nach London zu verlegen und daß ein Massen¬
andrang von holländischen Geschäftsleuten auf die Flugver¬
bindung nach London zu verzeichnen war . In Frankreich
wird in einer Kundgebung der großen Industriellen und der
Kaufleute von Belfort von der allgemeinen Produk¬
tiv nsverminderung gesprochen , die augenblicklich im

ganzen Lande als Folge der Krieqsangst f
'
estzustellen sei .

Das alles sind Auswirkungen der Panikmache , die von den
englischen und französischen Stellen mit stärkster Unter¬
stützung der Hetzpresie betrieben wird .

Herr Chamberlain hat sich um so eher auf das Land be¬
geben können , als das Reden Lestern für ihn Herr Roose¬
velt übernahm . War diese Rede des amerikanischen Präsi¬
denten auch in erster Linie ein Versuch , die südamerikanischen
Staaten für die Politik Washingtons zu gewinnen , so ging
doch Roosevelt auch nicht an den europäischen Fragen vor¬
über , und hier sollte die Rede ganz offensichtlich dazu dienen ,
die Politik der europäischen Demokratien zu unterstützen .
Dementsprechend bringt auch die englische Presie die Roose -
velt - Rede in großer Aufmachung . Wir hatten angesichts der
ganzen bisherigen Haltung Roosevelts und seiner jüdischen
Freunde und Berater nichts anderes erwartet . Gerade aber
angesichts des Einschwenkens Roosevelts in die
englisch - französische Einkreisungsfront ist
es eine besonders große Naivität , um nicht zu sagen Frech¬
heit , wenn Roosevelt erklärt , daß es eine Einkreisung nicht
gebe . Wenn Herr Roosevelt glaubt , geschmackvollerweise von
Hunnen und Vandalen sprechen zu müssen , so werden sich die
älteren Amerikaner daran erinnern , daß die gleichen Worte
benutzt wurden , als es galt , Amerika in den Weltkrieg hin¬
einzuziehen . Schon das sollte den Amerikanern zu denken
geben und tatsächlich versteift sich ja auch in den Vereinigten
Staaten der Widerstand gegen die Rooseoeltsche Kriegs¬
hetze .

Während des Wochenendes wird Chamberlain sich nun
also für die Debatten stärken können , die am Dienstag wieder
im englischen Parlament beginnen . Schon jetzt ist zu er¬
kennen , daß man die Regierung drängen will , die Auf¬
rüstung noch weiter zu beschleunigen , da die neuen
Verpflichtungen , die England mit seinen „ Garan¬
tien " übernommen habe , auch die Aufstellung einer größeren
Landmacht forderten . Hier und da wird dabei auch für die

Wer bedroht wen ?
Von Fritz Günther .

Es bedurfte nicht erst der mit großem publizistischen

Aufwand angekündigten Erklärungen des englischen
Premierministers und des französischen Ministerpräsidenten ,
um festzustellen , daß England sowohl wie Frankreich weiter¬

hin bestrebt bleiben , den Kurs der Einkreisungs¬
politik gegen Deutschland , die schon einmal so namen¬

loses Elend über die Völker Europas brachte , weiter zu

steuern . Als Vorwand , für den man sich erst durch eine

zielbewntzte Prestehetzk in die nötige Erregung hineinver -

setzen mußte , diente diesmal die italienische Aktion zur Neu¬

ordnung der Verhältnisse in Albanien , die selbstverständ¬

lich ohne vorherige Befragung Englands vorgenommen
worden war und deshalb so reibungslos und schnell zum

Ziel führte , daß heute , kaum eine Woche nach der ersten

Truppenlandung , bereits das ganze Land Befreit und die

Personalunion Italien — Albanien eine gesetzlich verankerte

und von niemand mehr zu bestreitende Tatsache ist .

Die engste Schicksalsgemeinschaft war an der Adria also

bereits vollzogen , noch ehe dagegen von irgend einer Seite

Einspruch erhoben worden war . Ernsthaft ist an einen

solchen Einspruch , der sich mit dem englisch - italienischen

Vertrag und den Italien früher gegebenen Versprechungen

nicht hätte vereinbaren lassen , auch garnicht gedacht worden .

Die britische Regierung hat in Rom lediglich Aufklärung

gewünscht , über die sie zu der grotesken Schlußfolgerung

kam daß di « Unabhängigkeit Griechenlands und

Rumäniens irgendwie bedroht fein müßte , obwohl diese

Staaten für jedermann deutlich verständlich erklärten ,

daß sie sich weder angegriffen noch b edroht

fühlten . Das half ihnen aber alles nichts , denn die britische

Regierung ist nun einmal von der fixen Idee besessen , daß

die Balkanstaaten , die sich lange genug im Schlepptau der

demokratischen Westmächte befunden haben und von ihnen

wirtschaftlich und politisch ausgebeutet wurden , nun , da sie

in engere wirtschaftliche Beziehungen zu den Mächten der

Achse treten , bedroht seien und dchalb geschützt werden

müßten . Daß sich diese unerbetene Fürsorge , aber nicht

allein auf die Valkanstaaten beschränkt , beweist das Bei¬

spiel Polens , das sich allzuleicht für das englisch - polnische

Bündnis einfangen ließ , beweist die Nervosität in

Holland , das durch systematische Lügenmeldungen tn

eine wahre Kriegspsychose hineingehetzt wurde .

Die britische Regierung hat also die Tatsache , daß

Italien seine nicht einmal von ihr bestrittenen Rechte in

Albanien sicherte , zum Bor wand genommen , Griechenland

und Rumänien eine Veistandsverpflichtung aufzudrängen ,

von der die beiden Länder keineswegs entzückt sind , und

zwar in der Form einer Garantieerklärung , dl «

ebenso einseitig wie platonisch ist . Darüber sind

sich wohl nicht nur die beschützten Staaten im klaren , sondern

auch in England wie in der ganzen Welt weiß jeder

polittsch denkende Mensch , daß die britische Regierung gar

nicht in der Lage und letzten Endes auch gar nicht gewillt

sein dürfte , aus reiner Uneigennützigkeit irgend jemand

zu helfen . Die Geschichte ist reich an Beispielen dafür , daß

England die kleinen Völker immer dazu benutzt hat , um

für sich die Kastanien aus dem Feuer holen zu lassen , das es

irgendwo in der Welt ansteckte . So ist das britische Welt¬

reich entstanden , dessen Bestand England heute einige

Sorgen bereitet . v
„ Qui mange d 'albion , en rneurt ( wer von England

etwas nimmt , stirbt daran ) , kann man mit vollem Recht in

Abwandlung eines bekannten Sprichwortes sagen . Und die

Länder , die England mit dem in unverminderter Stärke

anhaltenden Hetzfeldzug gegen das nationalsozialistische

Deutschland und das faschistische Italien in eine Kriegs¬

psychose hineinzutreiben sich mit mehr oder weniger

Erfolg bemüht , um sie auf diese Weise reif zu machen für
ein Schutzbedürfnis , find nichts weiter als unfreiwillige

Hilfstruppen , die England braucht , um feine verderbliche
und unweigerlich zu einem neuen Weltbrande führende Ein¬

kreisungspolitik zu Ende zu führen . Für diese Einkreisungs¬

politik ist den britischen Staatsmännern heute jedes Mittel

recht . Sie scheuen dabei nicht einmal davor zurück , sich der

Hilfe Sowjetrußlands zu versichern , dessen Preis ,
darüber befindet sich wohl niemand im Zweifel , und die

Erklärungen der britischen Oppositionspolitiker beweisen
es einwandfrei , daß man sich auch in England darüber völlig
klar ist , nur ein europäischer Krieg sein kann . Der

europäische Krieg , den Roosevelt unb die jüdischen

London , 15 . April . ( Funkmeldung .) Die Londoner
Morgenblätter bestätigen im Zusammenhang mit den

gestrigen Besprechungen zwischen Lord Halifax und dem
Sowjetbotschafter Maisky . daß die britische Regierung
ihrem Botschafter in Moskau Vorschläge zngeleitet habe ,
die dazu dienen , Sowjetrußland enger in die ^ Friedensfront "

einzubeziehen . Der britische Botschafter in Moskau , so be¬
richtet man übereinstimmend , werde schon am Samstag
den Sowjetrussen Vorschläge unterbreiten . Die allgemeine
Annahme geht dahin , daß die britische Regierung als Vor¬
stufe für ein umfassendes Militärbündnis
einen Lustpakt zwischen England , Frankreich und den
Bolschewikis vorgeschlagen habe . Die Korrespondenten weisen
daraus hin , daß die britischen Garantien für Polen
und Rumänien derart angelegt seien , daß darin eine
Sicherheitsgarantie für die sowjetrussische
Westgrenze bestehe . Bezeichnenderweise erinnern die

meisten Blätter im Zusammenhang mit der britischen Initia¬
tive an die lluterhauserklärung Sir Lohn Simons , daß
einem Militärpakt mit Sowjetrußland britischerseits nichts
im Wege stehe . Der diplomatische Korrespondent des „ Daily
Telegraph

" schreibt , daß Polen und Rumänien sich be¬
reit erklärt hätten , die Unterstützung der moskowitischen
Luftwaffe auzunehmen . Auf diese Bereitschaft hin erst habe
die britische Regierung den Beschluß gefaßt , neben eventuell
bereits bestehenden militärischen Abkommen einen Luftpakt
abznschließen . Der diplomatische Korrespondent der „ Daily
Mail " erklärt außerdem , daß die Sorojetrcgierung
immer und ) für eine Konferenz der „ kollektiven

Sicherheit
" sei .

Haltung müßt « die Leute aufklären , die sich heute noch über
die Bedeutung des sowjetrussifchep Faktors in der Schlacht
im unklaren seien . Man spreche viel vom sowjetrussischen
Kriegsmaterial , aber dieses Material erhalte einmal

seinen
'
Wert erst durch die Bedienung , außerdem dürfe man

es nicht überschätzen . Nach dem RüHua der Roten Armeen
aus Katalonien hätten die französischen Sachverständigen
Gelegenheit gehabt , die sowjetrussischen Geschütze und Flug¬
zeuge genau in Augenschein zu nehmen . Sie stellten nichts
außergewöhnliches dar und glichen nicht die Gefahr engerer
Verbindungen mit den Anhängern der Weltrevolution aus .
Die sowjetrussischen Schiffe und ihre Besatzungen müßten so¬
fort ihre Stützpunkte im Schwarzen Meer wieder aufsuchen ,
falls sie sich im Mittelmeer befänden . Wenn man einen

Kriegsausbruch beschleunigen wolle , so brauche man
diese revolutionären -Brandfackeln nut im
Mittelmeer herumirren zu lasten .
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Die Folgen der Panikmache
( Eigener Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung .)
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Auszeichnungen für die politischen Kämpfer .

Munitionslieferanten in „ USA ." als eifrige Sekundanten
Englands mit heißem Herzen ersehnen , weil sie sich wieder
einmal als Hyänen des Schlachtfeldes betätigen und die
Taschen mit Riefengewinnen füllen möchten . Die ameri¬
kanischen Kriegshetzer sind nämlich der sehr umstrittenen
Auffassung , daß sich ein moderner Krieg ähnlich abspielen
würde , wie der letzte Weltkrieg , bei dem Amerika erst jahre¬
lang verdiente , ehe es selbst etwas riskierte .

Natürlich steht Moskau den Einkreisungsbestrebungen
Londons durchaus sympathisch gegenüber , wenn es auch
bindende Erklärungen bisher noch nicht abaegeben hat , weil
sie bisher noch nicht von ihm verlangt wurden . Hofft cs
doch , auf diese Weise die Position , die es durch den Sieg
Francos in Europa verloren hat , wieder zurückzuerobern .
Wir brauchen die kleinen Völker Europas wohl nicht erst
darauf aufmerksam zu machen , welches Schicksal ihrer harrt ,
wenn dieser Vertragspartner der Entente auf di « Mensch¬
heit losgelassen würde . Die jungen , aufstrebenden , erfolg¬
reichen und starken Mächte des Anti - Komintern -
paktes sind gegen Gefahren , die von Moskau aus drohen
könnten , in jeder Hinsicht gefeit . Die kleinen Staaten aber , die
sich von England für seine verderbliche Politik der Einkrei¬
sung einfangen lassen , würden die ersten Opfer des
Bolschewismus sein ; ein Schicksal , vor dem sie England nicht
schützen könnte .

Berlin , 14 . April . Die Reichspressestelle der NSDAP ,
gibt bekannt :

Der Führer hat in diesen Tagen drei wichtige An -
o r d n u n g e n erlassen , die für die Partei , besonders aber
für die Politischen Leiter , große Bedeutung haben .

Durch die erste Anordnung hat der Führer eine Dienst -
aus -

zeichnung der
'
NSDAP , gestiftet , die zweite Anord¬

nung des Führers enthält Bestimmungen über die Ein¬
führung neuer Dien st rang - und Dienst -
st e llungsabzeichenfürdie Politischen Leiter , während
die dritte Anordnung die Uniformen für die Poli¬
tischen Leiter sestlegt .

Die Dienstauszeichnüng der NSDAP , hat der Führer
gestiftet , um allen Parteigenossen , ganz gleich ob sie als Poli¬
tische Leiter oder als Angehörige einer Gliederung , oder aktiv
in den angeschlossenen Verbänden tätig sind , ob sie hauptamt¬
lich oder ehrenamtlich arbeiten , eine Anerkennung für treue
Pflichterfüllung zuteil werden zu lassen .

Die Dienstauszeichnung der NSDAP , wird in
drei Ausführungen für zehn , fünfzehn bezw . fünfund¬
zwanzig Jahre aktiver Dienstzeit in der NSDAP , verliehen .
Sie stellt ein Ordenskreuz dar und wird

Es war nicht zu erkennen , ob der einzelne Politische Leiter

z . B . ein Ortsgruppenleiter , eine Ortsgruppe mit verhältnis¬
mäßig leichten oder besonders schwierigen Verhältnissen
führte , ob seine Arbeitsleistung dabei durchschnittlich ist oder
ob er besondere Leistungen vollbringt , ob er erst ein halbes
Jahr sein Amt innehat oder bereits zehn Jahre . Um nun

künftig dem Politischen Leiter , der seit vielen Jahren mit

zähem
'

Fleiß oder wachsender Leistung ein politisches Amt in
der Partei innehat , auch in seiner Dienststellung als lang¬
jährig und mit guten Leistungen in derselben Dienststellung
tätig erkennbar zu machen , hat der Führer die Trennung von

Dienstrang und Dienststellung für die Politischen Leiter ver¬

fügt . Künftig wird z . B . ein Ortsgruppenleiter bei ent¬

sprechender Leistung vier oder fünf verschiedene Dienstgrade
nacheinander erreichen können . Dasselbe trifft auf alle
anderen hauptamtlichen und ehrenamtlichen Politischen
Leiter zu .

Während die Dienstgradabzeichen wie bisher sich aus dem

Spiegel befinden , werden die Dienststellungsabzeichen künftig
auf der Armbinde angebracht . Die neuen Abzeichen sind ein¬

fach , schön und übersichtlich . Der Termin ihrer Einführung
steht bis jetzt noch nicht fest .

Hier ist also die wirkliche Gefahr , von der sich
die Völker bedroht fühlen könnten und bedroht fühlen
müssen , solange der Bolschewismus als letzte Entscheidung
für die Regelung der europäischen Verhältnisse von den
demokratischen Westmächten in Rechnung gestellt wird . Nie¬
mand bedroht diese Staaten sonst . Und von niemandem
brauchen sie sich bedroht fühlen . Wenn England sich be¬
droht fühlt , weil seine Meinung und seine Haltung nicht
mehr entscheidend ist für die Entwicklung in Mittel - und
Osteuropa , und wenn es deshalb scheelen Auges auf die
ihre Angelegenheiten selbst ordnenden , und die wirtschaft¬
liche Existenz ihres Lebensraumes festigenden starken
Achsenmächte Deutschland und Italien blickt , so ist das seine
Sache . Wir haben dem Jnselvolke des britischen Empire
ledensalls keinen Anlaß gegeben , sich irgendwie bedroht zu
fühlen . In der Beweisführung brauchten wir uns dabei
Kickt allein auf das englisch - deutsche Flottenabkommen zu
beschränken . Eine wirkliche Bedrohung und zwar
eine Bedrohung des Weltfriedens aber ist die
von England und seinen Trabanten betriebene Einkrei¬
sungspolitik mit dem Ziele der Vernichtung der autori -
järon Staaten und die zu ihrer Durchführung mit allen
Mitteln inszenierte Kriegshetze .

Die Panikmache schlägt den eigenen Herrn ,

llnablässig englische Goldverschisfungen nach den USA .
London , 15 . April . ( Funkmeldung . ) Die Panikmache

und Kriegshetze , die seit langem in London getrieben wird ,
schlägt insofern den eigenen Herrn , als immer mehr Gold
aus den englischen Banken gezogen und nach
Amerika verschifft wird . Wie „ Daily Expreß

" meldet ,
ging England am Freitag allein Gold im Werte von 21
Millionen Pfund verloren . Auf der „ Queen Mary " und
dem Dampfer „ President Roosevelt

" wurden gestern 18 Mil¬
lionen Pfund Gold von Southampton nach Amerika ver -
lchifft , während drei Millionen Pfund auf dem Schiff „ Scy -
taria " verladen wurden . Die Erwähnung des „ Daily Ex¬
preß

"
, daß im Laufe der nächsten Wochen noch größere Eold -

oerschiffungen nach den USÄ . erfolgen werdens verdient im
Hinblick auf die unausgesetzt weiter betriebene britische
Einkreisungshetze Beachtung .

nach zehn Jahren in Bronce an einem braunen Bande ,
nach 15 Jahren in Silber an einem blauen Bande ,
nach fünfundzwanzig Jahren in Gold an einem roten

Bande
verliehen .

Unter besonderen Umständen wird die Dienstzeit in einer
Gliederung oder in einem angeschlossenen Verbände auch
dann angerechnet werden , wenn die Mitgliedschaft zur
NSDAP , später als die zur Gliederung bezw . zu dem ange¬
schlossenen Verbände erworben worden ist .

Die Stiftung dieser Dienstauszeichnung wird nicht nur
denen , die bisher schon in treuer Pflichterfüllung ihre Frei¬
zeit und Kraft in den Dienst der Partei gestellt haben , eine
große Auszeichnung und Anerkennung bedeuten , sondern auch
laufend einen Ansporn für die darstellen , die bereits jetzt und
in Zukunft dem Volksganzen in aktiver Tätigkeit im Rahmen
der Partei dienen .

Die zweite Verordnung des Führers geht von der Tat¬
sache aus , daß bisher aus den Abzeichen des Poli¬
tischen Leiters nur seine Rangstellung erkennbar war .

Ringsendung der Hiller - Jugend
zum 50 . Geburtstag Adolf Hitlers .

Berlin , 14 . April . Die Hitler - Jugend wird den
Vorabend des 20 . April 1939 , an dem der Führer seinen 5 0 .
Geburtstag feiert , zum Anlaß einer Huldigung
nehmen , in der die deutsche Jugend der ganzen Welt durch
ihre Vertreter den Führer beglückwünscht , ihm zugleich ihren
Dank und treue Gefolgschaft lobt

'
. Die Sendung geht am

19 . und 20 . April von 23 .30 bis 0,15 Uhr über alle deutschen
Sender .

Die Ringsendung wird mit den Glocken von
Braunau eingeleitet . Nach einer Vegrüßunasansage läßt
die Hitler -Jugend von der Memel ihr Freiheitslied er¬
klingen . Dann folgt die Jugend der Westgrenze aus dem
historischen Saal der Wartburg in Saarbrücken . Die
sudetendeutsche Jugend grüßt den Führer mit einer kurzen
Erinnerung an die Tage seines Einzuges . Es folgt der
Norden mit den Stimmen der Wasserkante . Aus Braunau ,
der Eeburtsstadt des Führers , erklingen die Grüße der Ost -

' mark . Sie dringen dem Führer die Erinnerung an die alte

Auf die Einführung neuer Uniformen für
die Politischen Leiter ist vor kurzem bereits in der

Presse hingewiesen worden . Der Führer hat nunmehr in

seiner Anordnung festgelegt , welche llniformarten es für die

Politischen Leiter künftig geben wird . Den Ausführungs¬
bestimmungen wird es vorbehalten bleiben zu bestimmen , zu
welchen Gelegenheiten die verschiedenen Uniformen getragen
werden dürfen bezw . müssen . Außerdem wird in den Aus¬

führungsbestimmungen noch geregelt werden , von welchem
Dienstgrad ab die Anschaffung der verschiedenen Uniform -

arten erlaubt oder zur Pflicht gemacht wird .

Die bisher übliche braune Farbe wird für die Uniform
der Politischen Leiter beibehalten . Der Schnitt ändert sich
nur in Kleinigkeiten , die den Eindruck der Uniform ver¬

bessern . Die heute in Gebrauch befindlichen Uniformstücke
können auf jeden Fall von den Politischen Leitern aufge¬
tragen werden . Bei den Ausführungsbestimmungen wird
im übrigen unbedingt Rücksicht darauf genommen werden ,
daß insbesondere die ehrenamtlichen Politischen Leiter

finanziell durch Neuanschaffungen nicht belastet werden .

Heimat in einem ostmärkischen Heimatlied nahe . Für die

sudwestdeutsche Jugend spricht eine Gruppe von Mädel und

Jungen aus Hessen - Nassau . Aus der Ädolf - Hitler - Jugend -

herberge in
*

Berchtesgaden erklingen Jodler und ein

bayerisches Frühlingslied . Von Bord des „ Antonio Delfino
"

,
der an diesem Tage im Hafen von Rio de Janeiro liegt ,
spricht die Vordkameradschaft der HI . Daran reihen sich die

Grüße der Hitlerjugend in Japan , in Italien , in Spanien
und als letzte die Jugend in Bulgarien .

Abschließend faßt der Reichsjuaendführer Baldurvon
S ch i r a ch die Grüße der Jugend aus allen Himmelsrich¬
tungen der Welt in einer kurzen Ansprache zusammen , die
mit dem Lied der Hitler - Jugend ausklingt .

Infanterieregiment Grobdeutschland .

Freiwillige aus dem ganze » Reich stelle » die Mannschaft .

Berlin , 14 . April . Im Zusammenhang mit der Grund¬

steinlegung des Berliner Wachregiments gibt das Ober¬
kommando des Heeres bekannt :

Die „ demokratische Maske der platonischen Friedensliebe "
.

Die oberitalienische Presse über das gesährliche politische Spiel Englands .
Mailand , 15 . April . ( Funkmeldung .) Das gefähr¬

liche politische Spiel Großbritanniens wird
von der oberitalienischen Presse weiter mit größter Auf¬
merksamkeit verfolgt . Die Londoner Methoden
wurden völlig durchschaut und den sich häufenden einsei -
tigen „ Garantie " - Erklärungen schärf st es Mißtrauen
entgegengestellt . So befaßt sich der „ Eorriere della Sera "
weiter ausschließlich mit den von den kleineren Staaten
keineswegs verlangten Garantien und erklärt , daß Deutsch¬
land und Italien eine englische Bevormundung
auf dem Kontinent keineswegs zulassen würden . Das
geängstigte Frankreich richte seine Blicke nach Moskau . . .

Der „ Popolo d ' Jtalia " brandmarkt den Widerspruck
zwischen den aus dem Westen tönenden „ Friedens¬
worten " und den gleichzeitigen Kriegstreibereien und be¬
tont , daß England mit Unterstützung Frankreichs auf seine

Versuche , einen antikota litä re n Block zu verwirk¬
lichen , nicht verzichte , während sich die Unruhe in Frank¬
reich immer mehr steigere .

Die „ Gazetta del Popolo
"

spricht von einer „ demokra¬
tischen Maske der platonischen Friedensliebe .

" Das Blatt
lenkt die Aufmerksamkeit auf das seinerzeitige Vorgehen
Englands gegenüber dem kleinen und damals unabhängigen
Transvaal . Es sei zweckmäßig , im Hinblick auf die Rede
Chamberlains und seine Orchesterbegleitung durch Ättlee ,
Churchill , Sinclair und die englisch - französische Presse aus
diesen Präzedenzfall hinzuweisen . Es sei ferner äußerst
interessant , zu erfahren , daß sich nach der britischen Version
der albanische Gesandte an die englische Regierung ge¬
wandt hatte , um im Auftrag Zogus „ Hilfe

"
zu fordern .

Man erhalte so die Bestätigung dafür , daß England in
Durchführung seiner Einkreisungspolitik auch Tirana nicht
übersehen hatte .

Das Berliner Wachregiment wird zum Herbst
dieses Jahres als vollmotorifiertes Infanterie - Regiment zu
drei Bataillonen ausgebaut . Der Mannschaftsersatz für das

Regiment wird aus dem ganzen Reich genommen und be¬

steht aus besonders geeigneten Freiwilligen , die drei Jahre
dienen . Die Freiwilligen werden bei Bewährung im dritten

Dienstjahre zum Unteroffizier befördert und können dann
als Berufssoldaten übernommen werden . Der Oberbefehls¬
haber des Heeres , Generaloberst von Brauchitsch , hat dem

Regiment im Hinblick auf seine besondere Aufgaben für den

Ehrendienst in der Reichshauptstadt den Namen Infan¬
terie - Regiment Eroßdeutschland gegeben .

Einzelheiten über Freiwilligenannahme und Einstel¬
lungsbedingungen werden rechtzeitig bekannt gegeben .

Der slowakische Gesandte in Berlin , Prof . Cernak , reiste
am Donnerstag aus Preßburg nach Berlin ab , wo er seinen
Posten als diplomatischer Vertreter der Slowakei nunmehr
antreten wird .

Amerika wie es ist .

Die Presse in USA .

Die Verhältnisse in den Vereinigten Staaten sind grund¬
verschieden von denen der Alten Welt , so daß trotz der leichten
Lebensbedingungen die Eingewöhnung dem Einwanderer sehr
schwer fallt . . Die allgemeine Hast reißt ibn dann gewöhnlich
m • Allerdings machen sich heute nach einer , stürmischen , von
veriodischen Krisen kurz unterbrochenen . 150 Jahre währenden
Aufwärtsbewegung gewisse Ermüdungserscheinungen im
amerikanischen Wirtichaitsleben bemerkbar , aber noch bildet
die Aussicht aur materiellen Gewinn eine gewaltige Trieb¬
feder zu auyerordentlichen Anstrengungen am allen Gebieten ,
wovon das Zeitungswesen nicht ausgeschlossen ist .

Gerade die a m e r i k a n i s ch e Presse hat jedoch in
den letzten 25 Jahren eine tiefgehende Wandlung durchgemacht ,
indem rast alle groyen Tageszeitungen aus wahrheitsgemäß
berichtenden Neuigkeitsorganen Sensationsblätterum
ieden , Preis geworden sind . Schon die äußere Aufmachung
zeigt die vollzogene Wandlung . Zollgroße überschritten be -
decken

^ heute , im Gegensatz zu früher , die Frontseiten fast
aller . Blatter . Marktschreierische Untertitel sollen die Auf -
merkiamkeit des Publikums erregen . Unter Hinweis auf die
so gesteigerte Leserzahl wird in stetiger Wechselwirkung um
die Gunst der Anzeigenkunden geworben , die bekanntlich das
finanzielle Rückgrat der Zeitung bilden .

Der Bedeutung nach übertreffen die Anzeigen des lokalen ,
meist in rudischen Händen befindlichen Kleinhandels die der
Großkonzerne , rn denen auch noch nichtjüdisches Kavital ar¬
beitet . bei wertem . Aus dieser Tatsache erklärt sich die A b -
hangägkert der amerikanischen Tagespreise
vom Judentum .

Nach einem Eingeständnis der „ New Pork Times "
, der

führenden amerikaniichen Zeitung aur handelspolitischem Ge¬
biet , llt in den Erotzstadten des Ostens der Kleinhandel .
Kit Ausnahme des Lebensmittel - und Gemüse - Kleinhandels .

Von Friedrich Küchle . ~

.
Aufenthalt in den Vereinigten Staaten nach Deutschland zurückgekehrten Wies -

badener Herrn Friedrich Kuchle .werden uns interessante Ausführungen zur Verfügung gestellt , von denen wir- n .- . n - r Artrkelierre Auszug « bringen . Da Herr Küchle während der letzten drei Jahre Schriftleiter des
6ere6n^ « utOH#mm .Crhiotrc Donile

<nel flt “
i

Cn war unü üeshalb mit dem amerikanischen Zeitungswesen beson¬ders vertraut ist , werden wir m,t Ausführungen über das amerikanische Zeitungswesen beginnen .

zu zirka 7o Prozent , der Großhandel zu 85 Prozent , bei Textil -
und Pelzwaren bis nahe an die 100 Prozent in iüdiscken
Händen . Damit ist die unbedingt judenfreundlicke Ein¬
stellung der amerikanischen Presse zur Genüge erklärt , die
wweit geht , daß gemäß eines ungeschriebenen Gesetzes der
Ausdruck Jude gewöhnlich nur in Verbindung mit einer
guten -tot Erwähnung finden darf .

. . . § ti » bt zum Beispiel ein wohlhabender Jude , so wird
gemssentlich aus die zahlreichen guten Eigenschaften , auf die
Stoßen , spenden des Verstorbenen aufmerksam gemacht , wenn¬
gleich , mdilche Institutionen in den meisten Fällen die Hauvt -
nutznietzer der Stiftungen gewesen waren , wohingegen im
Halle der Wurteilung eines jüdischen Verbrechers . Gangsters
" der Eroßlchiebers redet Hinweis auf seine rassische Zuge -

■” ängstlich vermieden wird . Kommt dagegen ein
„ Nichtiuöe vor die Schranken des Gerichtes zur Aburteilung ,
so wird stets von dem ..Iren "

. „ Italiener "
. „ Deutschen

^
.

„ Neger uiw . gesprochen . Topisch war in dieser Hinsicht 1933
der bekannte Lindbergh - Hauvtmann Fall , wobei täglich von
dem Angeklagten als von dem „ früheren deutschen Soldaten ,
dem rruheren deutschen Maschinengewehrschützen , dem deutschen
Zimmernmann , dem deutschen Häftling , dem deutschen Ver¬
brecher gelckrieben wurde .

Auch in der Gesellschaft gilt mit verhältnismäßig ganz
geringen Ausnahmen der Hinweis , daß jemand Jude ist . als
verpönt . Eine Ausnahme von dieser Regel wird natürlich
gemacht , falls bei >zude nut einer menschenfreundlichen oder
„ wissenschaftlichen Großtat . in Verbindung gebracht werden
kann . Dann wird selbstverständlich seine Zugehörigkeit zur
indischen Rasse ausdrücklich heroorgekehrt . Diesem unge¬
schriebenen Gesetz unterliegen alle Zeitungen , sowohl die des
vearst - und Scrivv - Howard - Konzernes . wie auch die unab¬
hängigen Verleger , selbst wenn die betreftenden Inhaber oder
Eigentümer nichtjüdischer Rasse sind .

Auch oder gerade im Zeitungswesen wird das Wort

„ Geschäft " groß geschrieben . Von den zollgroßen Überschriften ,
die sich quer über die ganze Frontseite erstrecken und oft sogar
mehrere Zeilen emnehmen , wurde schon gesprochen . Zudem
werden in jeder Auflage — es kommen bei den größeren
Tageszeitungen täglich 5 bis 7 verschiedene Ausgaben heraus ,
das heißt , die Ausgaben erfolgen gewissermaßen am laufenden
Band — , die Haupttitel jeweils geändert .

In ihnen wird es in der Regel mit der Wahrheit nicht so
ernst genommen , sondern das Hauptgewicht auf die „ Zugkraft
der Überschrift gelegt , wobei natürlich der tatsächliche Inhalt
der Artikel mit den reklamehaften . aufreizenden Titeln nicht
immer im Einklang zu bringen ist . Auf die große Masse , die
die Nachrichten selbst nur flüchtig lieft verfehlt aber gewöhn¬
lich die aufreizende Überschrift ihre verhängnisvolle Wirkung
nicht . Somit wird der gewollte Zweck erreicht .

Auf der Frontseite wechseln hochvoltisLe Welti ; euigkeiten ,
besonders wichtig erscheinende Svortsnachrichten nut pikanten
Skandalgeschichten ab . Die Fortsetzungen dieser auf der Front¬
seite begonnenen Artikel finden sich in der Regel weit hinten
im Anzeigenteil , . nur in ganz besonders wichtigen Fällen
werden die auf der Frontseite begonnenen Artikel schon aut
der zweiten Seite fortgeführt .

Fast alle Nachrichten werden den vier großen Nachrichten¬
agenturen „ Associated Preß "

„ United Preß , ..Universal Ser¬
vice " und „ International News "

, die sämtlich der jüdischen
Kontrolle unterstehen , entnommen . Daneben liefern eine
Reihe anerkannter „ Fachschreiber " täglich gemäß kontrakt¬
licher Abmachungen einer ganzen Reihe von Zeitungen Auf¬
sätze , in denen sie die Tagesereignisse beleuchten und wofür
sie eine ganz gehörige Stange Geld bekommen . Sie bringen
in ihren Ausführungen natürlich keine Neuigkeiten , sondern
rein persönliche Ansichten bezüglich der Geschehnisse , die je
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Roosevelt auf den Spuren Chamberlains
Anmaßender Mitbeftimmungsanspruch in
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Dr . Goebbels wieder in Berlin .

Zwischenlandung in Belgrad .

Berlin , 14 . April . Reichsminister Dr . Goebbels trat
heute morgen um 7 .30 Uhr seine Rückreise von Istanbul
nach Berlin an . Auf dem Istanbuler Flughafen Yesilkoy
hatten sich zu seiner Verabschiedung die Vertreter der Jstan -

Die ägyptische Regierung hat den für Ende April crnge -

setzten KongretzderWafd - Parteiverboten . Sie

begründet dieses Vorgehen mit der gespannten internatio¬
nalen Lage .

Washington , 14 . Avril . Präsident Roosevelt , dessen
unverantwortliche Einmischungs - und Kriegspolitik bekannt¬
lich immer mehr auf den Widerstand des gesund denkenden
Teiles des amerikanischen Volkes stößt , hielt anläßlich des
Panamerika - Tages eine Rundsunkanivrache ,
deren inhaltliche Schwäche allgemein auffällt . Als treuer
Schüler des Weltkriegvräiidenten Wilson unseligen Ange¬
denkens erhob Roosevelt erneut den anmaßenden Ansvruch der
Vereinigten Staaten . auf Mitbestimmung in euro¬
päischen Angelegenheiten , derselben Vereinigten
Staaten , die es mit ihren doktrinären demokratischen Regie¬
rungsmethoden fertig gebracht haben , daß elf Millionen
Arbeitslose trotz größter natürlicher Reichtümer des Landes
im Elend verkommen . In böswilliger Unkenntnis der euro -
väischen Verhältnisse und ohne das geringste Verständnis für
die gewaltigen geschichtlichen Umwälzungen , die tn mehreren
Ländern des alten Kontinents eine neue Blüte nicht zuletzt
auf wirtschaftlicher Grundlage hervorgerufen haben , svricht
Roosevelt dann von „ Methoden "

, wie die Hunnen und
Vandalen sie vor 1500 Jahren angewendet hätten . Dabei
meinte der Präsident allerdings nicht die Gangster - und
Korruvtionsmethoden in den Vereinigten Staaten , die nach¬
gerade zum Himmel stinken und der besonderen Aufmerksamkeit
des Staatsoberhauptes wohl wert wären . Amerika habe An¬
teil am Weltgeschehen und verlange daher , das seine Jnter -

( svrich Geschäfte ) nicht geschädigt würden .
Im übrigen Teil seiner Rede wandelte Roosevelt unver -

Washington , 15 . April . ( Funkmeldung . ) Anläßlich der

Wiederkehr des Tages , an dem George Washington vor 150

Jahren in Mount Vernon die Botschaft erhielt , daß er junr
ersten Präsidenten der jungen Vereinigten Staaten gewählt
worden sei , hielt Roosevelt in einer großen Festver -

sammlung am gleichen Ort eine ( zweite ) Rede . Roosevelt
beschäftigte sich dabei fast nur mit der Schilderung des

historischen Vorganges , wobei er sich aber teils völlig ab¬

wegiger geschichtlicher Parallelen zwischen der Zeit
Washingtons und der Gegenwart bediente . Nicht
nur der Schluß , auch die ganze Anlage und der Sinn dieser
Rede hieß den Ehrgeiz Roosevelts , nochmals zum
Präsidenten der Vereinigten Staaten gewählt zu werden ,

. .. . jen Sputen Chamberlains , in dem er im
übrigen amerikanische „ Garantien " anbot , um die
ihn diese Länder , die bekanntlich fast alle schon die schlechtesten
Erfahrungen mit der unerbetenen nordamerikanischen Ein¬
mischung in ihre Verhältnisse gemacht haben , in keiner Weise
ersucht haben . Sollte ein Angriff in Gestalt wirtschaftlichen
Druckes aus irgendeinen amerikanischen Staat erfolgen , so
vervflichte er sich , erklärte Roosevelt , „ daß die Vereinigten
Staaten dem bedrohten Staat wirtschaftlich zu Hilfe kommen
werden , da kein amerikanischer Staat auch nur einen Bruchteil

buler Behörden , der deutsche Generalkonsul Toepke sowie
zahlreiche Angehörige der deutschen Kolonie eingefunden .

Bei einer Zwischenlandung in Belgrad wurde Reichs¬
minister Dr . Goebbels auf dem Flughafen von dem jugo¬
slawischen Außenminister Cinkat Markowitsch , dem Kom¬
mandeur der jugoslawischen Luftwaffe , General Janko -

witsch , dem Chef des Protokolls des Außenministeriums
Marinowitsch , dem Pressechef Dr . Lukowitsch , dem deutschen
Gesandten von Heeren sowie von Vertretern der Landes¬

gruppe Jugoslawien der NSDAP , empfangen .

Reichsminister Dr . Goebbels unternahm mit Außen¬
minister Cinkat Markowitsch eine Fahrt durch Belgrad .
Nach einem kurzen geselligen Zusammensein mit den Ver¬
tretern der jugoslawischen Regierung trat Dr . Goebbels

seinen Weiterflug nach Berlin an und landete um 17 Uhr
auf dem Flughafen Tempelhof .

europäischen Angelegenheiten .

seiner souveränen Freiheit aus wirtschaftlichen Erwägungen
aufzugeben brauche . Dies sagt das Staatsoberhaupt eines
Landes , das es im Laufe feiner Geschichte immer wieder ver¬
standen hat , kleinere Staaten mit den brutalsten Druckmitteln
wirtschaftlich zu verfklaven .

Zu der neuesten Roosevelt - Rede schreibt der Deutsche
Dienst u . a . : Während der Führer und Musiolini in mutiger
Entschlossenheit die von den westlichen Demokratien an¬
gezettelten Unruhen durch eine neue gerechte Ordnung in
Europa zu ersetzen sich bemühen , versucht Roosevelt die
schwankende Front der Unruhestifter durch seine Hetze zu
stützen . Seine Rede ist ein einziger von Heuchelei und
Pharisäertum triefender Phrasendrusch .

Der Hinweis auf die Methoden der Hunnen und
Vandalen zur Erreichung von Schicksalsaufgaben ist eine be¬
sonders unverschämte Rüpelei , die auf ihren Urheber zurück -
fallen muß . Was würden die Amerikaner beispielsweise
jagen , wenn auch wir in der Geschichte des amerikanischen
Staates nachforschen und die Behandlung ans Tageslicht
bringen würden , die die Amerikaner seinerzeit den
Indianern zuteil werden ließen . Davon willen die
Indianer — so weit sie überhaupt einer Äußerung fähig
sind — sehr viel zu erzählen , und auch die Archive des
Staatsdevartements dürften darüber manches interesiante
Dokument enthalten .

Roosevelt sagt , die Menschen seien nicht Gefangene des
Schicksals , sondern nur Gefangene ihres eigenen Willens .
Das läßt sich sehr wohl auf Herrn Roosevelt beziehen . Es
besteht keine Notwendigkeit dafür , daß das amerikanische
Volk in einen Krieg gegen uns mit allerlei teuflischen
Agitationskünsten hineingehetzt wird . Und Roosevelt möchte
bereits den „ heiligen Kreuzzug "

gegen das deutsche Volk er¬
öffnen , bevor er erklärt ist .

Eine zweite Rede Roosevelts .

Stimmungsmache für seine Wiederwahl .

Sturze Umschau .

Der Führer übermittelte dem Generalleutnant a . D
Freiherrn von Matter , Träger des Ordens Pour le
meritc mit Eichenlaub , zum 60jährigen Gedenktag seines
Diensteintrittes telegraphisch seine herzlichen Glückwünsche .

4 -

Der Führer hat dem ehemaligen Fraktionsführer der
SdP . und Führer der Deutschen Volksgruppe nach der Wie¬
dervereinigung des Sudetenlandes mit dem Reich , Herrn
Kundt , in Anerkennung seiner großen Verdienste das
Goldene Ehrenzeichen der Partei verliehen .

Die Technische Hochschule in Karlsruhe hat dem Führer
der Deutschen Arbeitsfront , Reichsorganisationsleiter Dr .
Ley , in Anerkennung feiner hohen sozial - und wirtschafts¬
politischen Verdienste die Würde eines Ehrensenators
verliehen .

ingang zu
____ , I . . . t « rschA « t .

steigenden Rührigkeit der Streikposten beschlossen
hängigen Gruben , ihre Betriebe ebenfalls zu sc
daß die Gesamtzahl der von der Streikbewegung i

Kohlenarbeiter weit über 320 000 beträgt .

Kriegshetzer als erste an die Front !

Bemerkenswerter Vorschlag eines amerikanischen Abgeord¬
neten .

Washington , 14 . April . Das jüngste republikanische

Mitglied des Abgeordnetenhauses , O s m e r s , brachte eine

bemerkenswerte Vorlage ein , wonach Mitglieder des Kabi¬

netts und des Bundeskongresses , die für die militärische
Beteiligung Amerikas an einem überseeischen Krieg stim¬
men , als erste Frontdienst versehen sollen . Die Vor¬

lage sieht ferner vor , daß der Präsident persönlich die

Truppen ins Gefecht führen muß . Nur im Falle eines An¬

griffes aus die Vereinigten Staaten sollen die Bestim¬

mungen ungültig fein . Osmers empfahl die Annahme der

Vorlage als bestes Mittel , um die Bereinigten Staaten aus

fremden Abenteurern herauszuhalten .

Aus den verschiedensten Teilen des Vraunkohlen -

gebietes Pennsylvaniens , Virginiens und Kentuckys werden
bereits Ruhestörungen gemeldet . Infolge des Ab¬

laufes des alten Arbeitsvertrages liegen seit Ende März
über 2000 Kohlengruben still . In zahlv - . ŷen Gegenden er¬
folgten Zusammenstöße zwischen den Streikposten und den

Beschäftigten nichtgewerkschaftlich organisierter Gruben . In
der Nähe von Johnftown wurde der Eingang zu einem Berg¬
werk durch eine Dynamitexplosion
steigenden Rührigkeit der Streikpo

Die albanische Mission in Rom .

Bictor Emanuel , König von Italien und Albanien , Kaiser
von Äthiopien .

Rom , 15 . April . ( Funkmeldung . ) Die albanische
Mission , bestehend aus 40 Vertretern sämtlicher Pro¬

vinzen Albaniens , ist unter Führung des albanischen

Ministerpräsidenten Verlaci am Samstagvormittag in Rom

eingetroffen . wo sie von Viktor Emanuel Hl . im Quirinal

feierlich empfangen werden wird , um ihm entsprechend dem

Beschluß der albanischen konstituierenden Versammlung die

albanische Krone anzubieten .

Mittags nimmt die albanische Delegation , wie bereits

gemeldet , an den Sitzungen von Kammer und Senat zur Ve -

schlußfasiung über die Einführung der Personalunion

zwischen Italien und Albanien teil .

Rom , 14 . April . Der Ministerrat hat am Freitag unter

Vorsitz des Duce auf den Beschluß des Großrates des Faschis¬

mus hin dem folgenden Gesetzentwurf zugestimmt :

Artikel 1 . Der König von Italien nimmt nach der An¬

nahme der Krone Albaniens für sich und seine Nachkommen

den Titel König von Italien und Albanien , Kaiser von

Äthiopien an .

Artikel 2 . Der König von Italien und Albanien , Kaiser

von Äthiopien wird in Albanien durch einen in Tirana

sitzenden Eeneralstatthalier vertreten sein .

Dieses Gesetz wird am Samstag der Faschistischen und

Korporativen Kämmer sowie dem Senat zur Annahme vor -

gelegt werden .

Selbstverständlich unterhalten die großen Zeitungen außer¬
dem ihre persönlichen Korrespondenten in den Welthaupt¬
städten . Dock ist bet ihren Berichten die Wahrnehmung zu
machen , daß sie die Ereignisse in fremden Ländern stets vom
rein amerikanischen Standpunkt aus betrachten und sich selten
Mühe geben , sich in die Denkweise des zu beurteilenden Landes
zu versetzen und so Ereignisse dem amerikanischen Publikum
näher zu bringen , die ihm anderenfalls unerklärlich bleiben
müssen

Oberstes Gesetz ist stets die unbedingte Verteidigung der
sogenannten „ Freiheit der Presse "

, die im wahrsten Sinne des
Wortes aus den oben angeführten Gründen überhaupt nicht
besteht . Durch diese allgemein übliche Einstellung die A b -
hängig leit von den großen Nachrichtenagenturen und den
überall zu finbenben Artikeln der ..Tagesschriftsteller " be -

deutlich erkennen .
"

Verschärfung im nordamerikanischen
Kohlenarbeiterstreik .

Schon 320 000 Kohlenarbeiter im Streik .

New York , 15 . April . ( Funkmeldung .) Die Erbitte¬

rung zwischen den Vertretern der Kohlenarbeitergewerkschaft
und den Besitzern der Braunkohlengruben ist im Wachsen
begriffen , da trotz vierwöchiger Verhandlungen in New Hort
keine Einigung über den neuen Arbeitsvertrag erzielt wer¬
den konnte .

nach , der Einstellung des Schreibers subjektiv gefärbt sind und ,
stilistisch und dialektisch in der Regel äußerst geschickt ge¬
schrieben . von der „ Fachwelt " stark beachtet werden . Sogar
die Regierung schenkt ihnen große Aufmerksamkeit und läßt
sich in ihren Entscheidungen mitunter wesentlich durch sie be -
einilussen . Insbesondere gilt dies von der „ persönlichen "
Politik des gegenwärtig en Präsidenten
Roosevelt .

nachrichten der ersten Seite ein dankbares Publikum . Des¬
gleichen natürlich der eigentliche Sportteil der Zeitung , be¬
sonders die Base - und Fußball - , die Box - und Rennberichte ,
daneben erfreuen sich die täglichen komischen Beilagen , sowie
die außerordentlich realistischen Bildberichte der Tagesereig¬
nisse der größten Beliebtheit . Bei den letzteren spielt die
drahtlose Bildübertragung eine gewichtige Rolle . Die holde
Damenwelt widmet sich vornehmlich dem Studium der Roman¬
leite sowie dem Gesellschasts - und Anzeigenteil , welch letzterer
gewöhnlich schon aus der dritten Seite beginnt .

Die Lokal - und innere Politik findet in der Männerwelt
vor der Außenpolitik die weitaus größere Beachtung , da der
Mann von der Straße die letztere schon infolge seiner man¬
gelnden Allgemeinkenntnisse absolut nicht zu beurteilen
vermag .

Die Zeitungskritik an unhaltbaren Zustanden im
Staat oder in der Gemeinde verfehlt meistens deshalb völlig
ihren Zweck , da wegen der Häufigkeit der Skandale unb Be -
stechungsprozeye , die gewöhnlich wie das Hornberger Schießen
ausgenen , der Durchschnittsbürger zu solchen Berichten
resigniert die Achseln zuckt und alle Reformbestrebungen mit
dem Hinweis abtut . daß eine Änderung nach den gemachten
Erfahrungen doch keinen Erfolg verspreche unb deshalb auch
keinen Zweck habe . Diese Trägheit mag einst von verhäng¬
nisvollen Folgen für das ganze Land begleitet sein .

Außenpolitisch sieht die Tagespreise der Vereinig¬
ten Staaten zurzeit ihre Hauptaufgabe in einer unerhörten ,
kaum glaublichen Hetze gegen die autoritär geführten Staaten
unb sogenannten „ Angreifernationen "

, worunter natürlich
Deutschland . Italien und Japan zu verstehen sind . Deutsch¬
land kommt dabei besonders schleckt weg . was sich aus der
Judenbörigkeit der amerikanischen Presse erklärt .

Der Hetzfeldzug gegen Deutschland setzte be¬
reits 1930 , sofort nach den großen Erfolgen der . National¬
sozialisten in den Septemberwahlen ein . Er verstärkte sich
merklich nach dem Einmarsch der Japaner in Manschukuo 1931
und nahm nach der Machtübernahme des Nationalsozialismus
ganz groteske / formen an . von der alle , die diese Hetze nicht
selbst in den Vereinigten Staaten mitgemacht haben , sich ein¬
fach keine Vorstellung machen können . Das Ma » journaliitp

Beu Anstandes wurde schon bereits zu einer Zeit über¬
ritten . noch ehe die nationalsozialistische Regierung über¬

haupt zu arbeiten begonnen hatte . Dieser Tatsache sollte sich
jeder deutsche Volksgenosse bewußt werden .

Die Gliederung
der sudetendeutschen Gebiete .

Berlin , 14 . April . Im Reicksgesetzblatt vom 14 . April
wird bas am 25 . März von der Reichsregierung beschlossene

„ Gesetz über die Gliederung der subetenbeutschen Gebiete "

verbindet , in dein es u . a . heißt :
Die mit dem Deutschen Reich wieberverelnigten sude -

tenbeutschen Gebiete bilden den Reichsgau Sudeten¬

land , in dem drei Regierungsbezirke mit dem Sitz der Re¬

gierungspräsidenten in Autzig , Eger unb Troppau
gebildet werden .

Nicht in bett Reichsgau , sondern in das Land Preußen
und in die Provinz Schlesien werden eingegliedert die ehe¬
mals preußischen Gemeinden des Hultfchiner Ländchens . In
das ehemals österreichische Land Niederösterreich werden

eingegliedert die an Nieoerösterreich angrenzenden Gebiets¬
teile bis zu den Gemeinden Beinhöfen . Tannenbruck , Nag -

litz und Weißenbach . In das ehemals österreichische Land
Oberösterreich werden eingegliedert die Gebietsteile wÄtlich
der obengenannten Gemeinden bis zu den Gemeinden Groß -

Zmietsch , Krizowitz , Christianberg , Alt - Spitzenberg , Ogfol -
derhaid , Pernek , Parkfried und Neuofen . In bas Land
Bayern und in den Regierungsbezirk Niederbayern/Ober¬
pfalz werden eingegliedert die Gebietsteile nördlich der vor¬
her genannten Gemeinden bis zu den Gemeinden Grafen¬
ried . Mauhhau ohne © emeinbeteil Eibacht , Possigkäu ,
Klentsch und Chodenschloß .

In den in bett ehemals österreichischen Ländern Nieder¬
österreich und Oberösterreich eingegliederten Gebietsteilen
tritt das im Lande Österreich bis zum 14 . April 1939 in
Kraft gesetzte Reichsrecht am 1 . Juli 1939 in Kraft . In den
Gemeinden Engerau und Theben gilt das gesamte jeweils
in dem österreichischen Land Niederösterreich geltende Recht .
Die Einführung vom Reichsrecht in den sudetendeutschen
Gebieten erstreckt sich bis zum 30 . Juni 1939 weiterhin auf
die in die Länder Preußen und Bayern eingegliederten
Gebietsteile . Vom 1 . Juli 1939 an gilt in diesen Gebiets¬
teilen bas gesamte Reichsrecht .

Generalfeldmarschall Göring
in Rom .

Nom , 14 . April . Generalfeldmarschall Göring ist ,
von Tripolis kommend , das er am Mittwochnachmittag ver¬
lassen hatte , am Freitag um 20 Uhr in Rom eingetroffen ,
wo ihm in dem festlich mit den italienischen und beutschen
Farben geschmückten Bahnhof vom italienischen Regierungs¬
chef Mussolini und den ihn begleitenden Ministern und
Staatssekretären der Wehrmacht ein überaus herzlicher
Empfang zuteil wurde . Von italienischer Seite waren
außer dem Duce zur Begrüßung des Generalfeldmarschalls
und seiner Gemahlin erschienen der italienische Außen¬
minister Graf Giotto , Staatssekretär Minister Starace , Mi¬
nister Alfteri , ferner die Staatssekretäre General Pariani ,
General Vallo und Admiral Cavagnori sowie bet General -
stabschef der Miliz , General Russo , und zahlreiche hohe Offi¬
ziere , darunter der Armeekommanbant von Rom unb andere
Hohe Vertreter der Partei und des Staates .

Von deutscher Seite wurde der Generalfeldmarschall
vom deutschen Botschafter und Frau von Mackensen in Be¬
gleitung sämtlicher Mitglieder der deutschen Botschaft sowie
von Landesgruppenleiter Gesandtschaftsrat Ettel und von
Ortsgruppenleiter Dr . Fuchs , die mit den Politischen Leitern
in Uniform angetreten waren , begrüßt . Außerdem hatte
sich zur Begrüßung des Eeneralfeldmarschalls auch der un¬
garische Gesandte Villani eingeftinden .

Mussolini bewillkommnete den Generalfeldmarschall
auf das herzlichste und schritt mit ihm gemeinsam unter den
Klängen der deutschen Nationalhymnen eine Ehrenkompanie
der Fliegertruppe ab , die mit Musik und Fahnen angetreten
war .

Auf dem festlich geschmückten und illuminierten Bahn¬
hofsvorplatz wurde der Generalfeldmarschall mit seiner Be¬
gleitung von einer nach ZehntauseNden zählende Menge ,
darunter vielen Mitgliedern der deutschen Kolonie und
zahlreichen deutschen Touristen , auf bas herzlichste begrüßt .
Auf der Fahrt nach Villa Madama wurde ihm von der
Spalier bildenden römischen Bevölkerung mit jubelnden
Ovationen für den Führer und das nationalsozialistische
Deutschland gehuldigt .

kommt die amerikanische Presse ein durchaus gleich -
föriniges Gesicht , soweit der tatsächliche Inhalt der Blät¬
ter in Betracht kommt , was sie bekanntlich fortwährend der
Presse der autoritär geführten Staaten zum Vorwurf macht .
Der Unterschied besteht eben nur in der Eigenart der propa¬
gierten Idee . Jedenfalls ist ein Angriff auf die demokratische
RegierunFsform ober auch nur eine Auseinandersetzung mit
ihr verpönt . Desgleichen findet jeder Angriff auf die soge¬
nannte „ Freiheit der Presse " die schärfste Zurückweisung .

Die Meldungen der großen Nachrichtenagenturen sind be¬
züglich bet Quellen meist sehr unbestimmt gehalten und
machen allzuoft den Eindruck der bestellten Arbeit , woraus
sich die zahlreichen alarmierenden Nachrichten und Sensations¬
meldungen amerikanischer Zeitungen erklären .

Gerade infolge des Senfationscharakters der
Nachrichten ist das gewöhnliche Leserpublikum gegen diese
Art Berichterstatter so abgestumpft , daß es sie zum überwiegen¬
den Teil raum beachtet . Leiber bleibt aber die Wirkung der
zollgroßen . oft vollkommen irreführenden Überschrift haften .

Während also die politischen Berichte nur beschränkt gc =
losen werden , finden die Mord », Skandal - ober auch Sport -

Frühjahrsreise eines deutschen Flotten¬
verbandes in die spanischen Gewässer .

Berlin , 14 . April . Am 18 . April wirb ein Flotten -
verband in Störte von zwei Panzerschiffen , zwei Kreuzern ,
zwei Zerstörerdivisionen und drei U - Boot - Flottillen mit den
ba ^ugehörigen Begleit - unb Troßschiffen zu einer etwa ein¬

monatigen Auslands - Ausbildungsreise aus den Heimat¬
häfen auslaufen .

Während der Reise werden Häfen in Spanien ,
Portugal und Spanisch - Marokko sowie Tanger
attgelaufen werben . Mit bieser Frühjahrsreise in bie spa¬
nischen Gewässer wirb eine alte , burch den spanischen
Bürgerkrieg unterbrochene Tradition der beutschen Kriegs¬
marine wieder aufgenommen .
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Wir sagten schon , daß es für die Eltern nicht immer leicht
ist . zu entscheiden , ob sich der Schüler nun entschließt , die
Höhere Schule oder eine Mittelschule zu besuchen , oder ob er
den Weg der Volksschule weitergehen soll . Die Volksschule
hat eine große Verantwortung gegenüber ihren Schülern .
Rund 90 % der deutschen Jugend gehen durch ihren acht -

klassigen Aufbau . Sie übt eine große Wirkung auf den

Vildungsstand der breiten Masse aus , sie bildet eine körper¬
lich gesunde und kraftvolle Jugend heran , sie schafft kein

Spezialistentum , sondern gibt ihren Schülern das mit auf
den Weg , was sie für ihre späteren Dienste am Vaterland

gebrauchen . Der Besuch der Höheren Schule allein ist noch
nicht allein Voraussetzung für ein Vorwärtskommen im
späteren Beruf . Wer die Volksschule erfolgreich durchläuft ,
hat die gleichen Möglichkeiten des weiteren Vorankommens
wie andere . Das sollten alle Eltern bedenken , die vor der

Wahl der Schulform stehen .
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Die Bondorf zu lebenslanger Zuchthausstrafe
begnadigt .

Der Führer und Reichskanzler hat die vom Schwur¬

gericht in Wiesbaden zum Tode verurteilte , im Jahre 1879

geborene Johannrtte Bondorf zu lebenslanger Zuchthaus¬

strafe begnadigt .

Die Verurteilte hat am 29 . August 1938 in Wiesbaden

an der 61 Jahre alten Lehrerin i . R . Valerie Fischer einen

Mord verübt .

ii
bi
$

fb
S
w
A
li
01
bi

ze
$

Volk um den Lautsprecher versammelt ist . Insgesamt sieben
besttmmte Motive können bildlich dargestellt werden , von
denen sich jeder Teilnehmer höchstens drei auswählen kann .

Für die besten Lösungen dieser Aufgaben sind Preise im
Werte von 20 000 RM . ausgesetzt .

„ Durch Rundfunk immer im Bilde .
"

Photowettbewerb der Reichsrundfunkkammer .

Vom 15 . April bis 15 . Juni 1939 führt die Reichsrund -

funkkammer unter dem Motto „ Durch Rundfunk immer im

Bilde " einen großen Photowettbewerb durch . Teilnahme -

berechtigt sind alle arischen Rundfunkteilnehmer deutscher
Staatsangehörigkeit , soweit sie sich als Amateure betätigen .

Das Ziel dieses Wettbewerbes ist , anläßlich der
16 . Großen deutschen Rundfunkausstellung Berlin 1939 die

Aufnahmen zu zeigen , bei welchen Gelegenheiten das deutsche

Schutz den Frühlingsblumen .

Gedankenlosigkeit , die andern die Freude nimmt .

Von den Sonntagsausflügen werden jetzt ost ganze
Büsche von Frühlingsblumen mitgebracht , die oft rasch ver¬
welken und dann im Eisenbahnabteil liegen gelösten
werden . Diese sinnlose Mastenvernichtung von Blumen und
Blüten ist unverantwortlich . Diese angeblichen „ Natur¬

freunde
"

sollten doch bedenken , daß alle Blumen , die gepflückt
werden , sich nicht mehr durch Samen vermehren können , und

daß das allmähliche Aussterben vieler Pflanzenarten in den
Kulturländern hauptsächlich auf solchen Pflücker - Massenwahn
zurückzuführen ist .

Die davon Besessenen sollen aber auch wisten , daß sie
sich st r a f b a r machen , wenn auch die betreffenden Blumen

nicht namentlich in den Naturschutzverordnungen auf geführt

sind , weil alle Pflanzen gegen mißbräuchliche Nutzung

geschützt sind . Endlich aber widerspricht ein solches Verhalten
ui höchstem Maße dem Geist des Nationalsozialismus . Denn

diese schönsten Gaben unserer heimischen Natur sollen der

Volksgemeinschaft dienen und allen Glück und Freude bringen .
Jeder , der in so sinnloser Weise Mastenmord an ihnen

begeht , um sie in seinen vier Wänden nur allzu rasch welken

zu
'

sehen , raubt allen anderen einen Naturgenuß , ohne doch
selbst etwas davon zu haben . Deshalb kann gegen solche
Gedankenlosigkeit und Raffgier gar nicht scharf genug vor¬

gegangen werden . Jeder , der sich noch die Freude an Früh¬

lingspflanzen dort , wo sie hingehören , nämlich in Wald und

Wiese , bewahrt hat , sollte diese Gedankengänge soviel als

möglich weiterverbreiten und damit einer ersten und selbst¬

verständlichen Forderung des Naturschutzes , soweit es an ihm

liegt , Genüge leisten .

des Geschichtsverstehens überhaupt anerkannt und gleichzeitig
die Verwandtschaft des hellenischen und des germanischen
Kulturkreises dargestellt . Nach der Neuordnung des höheren
Schulwesens in Deutschland ist das Gymnasium die einzig
zugelassene Sonderform , die dem jungen Menschen die Grund¬

lagen bietet für ein wissenschaftliches Studium . Die besondere
Pflege der klastischen Sprachen dient der allgemeinen
Eedankenschulung . Von Beginn an wird im Gymnasium
Latein gelehrt , in der 3 . Klasse kommt Griechisch dazu , und

von der 5 . ab Englisch . Die Haupfform der Höheren Schulen
bleibt in Zukunft die Oberschule , getrennt für Jungen und

Mädchen . Wir unterscheiden dabei grundständige Oberschulen
und solche in Aufbauform . Bei den ersteren teilt sich die

Oberstufe in zwei Zweige , bei den Jungen in einen natur¬

wissenschaftlich - mathematischen und in einen sprachlichen , bei

den Mädchen in einen hauswirtschaftlichen und einen sprach¬

lichen .

und der neuesten und wirkungsvollsten Toilettenmodelle wer¬
den in dem „ Saus für Kosmetik " in einer Schauvitrine auf
der New Borker Weltausstellung , die am 30 . April,d . I . er¬
öffnet wird , zu sehen sein . Der Schaukasten , der sich in einem
Eckpfeiler eingebaut befindet , wird nach Beendigung der
Ausstellung in die Berge von Arizona gebracht werden .
Dort soll er unter einem gigantischen Eranit - Monolyten etn =
gemauert werden . Angebracht wird eine große Tafel , die
den Inhalt des Schaukastens aufzeichnet und die Mahnung
trägt , ihn bis zum Jahre 2939 nicht zu zerstören . Die Am -
stellung dieser Sammlung heutiger Schönheitsmittel soll den
Frauen nach 1000 Jahren zeigen , tn welcher Weise sich die
Frau von heute gepflegt und geschmückt bat .

* Warum balbstock ? Der Brauch , ine Flagge ober
Fahne als Zeichen der Trauer balbstock oder halbmast zu
setzen , ist schon im 16 . Jahrhundert nachweisbar . Woher er
stammt und wer ihn einführte , ist unbekannt : indessen nimml
die englische Marine für sich in Anspruch , das Trauer¬
flaggen als erste angewandt zu haben . Uber den . eigentlichen
Sinn dieser Gepflogenheit bestehen zwei voneinander un¬
abhängige Deutungen . Wenn in früheren Seekriegen ent
Schiss gekapert war . wurde die siegreiche Flagge an der
Gaffel des erbeuteten Gegners gehißt . Unmittelbar darunter
aber wehte die Flagge des Besiegten an der gleichen magg -
leine . Wenn der große Admiral Tod dann einen Sieg er¬
rungen hatte , so ' setzte man die unsichtbare . . nur gedachte
Flagge des Todes über die Flagge des von ihm Besiegten ,
Man ließ aber zwischen der eigenen Flagge und dem Knopi
des Flaggenmastes nur so viel Raum , das die . gedachte
Flagge oben geführt werden konnte . Bei der zweiten Deu¬
tung wird die Flagge tiefer unten am Stock oder an der
Stenge geheißt und mit folgendem Sinn umkleidet : Di -
Trauer um den Bersiorbenen versetzt den Menschen in Klein¬
mut und Gedankenlosigkeit , so daß er selbst das Heiligste , die

Flagge , nachlässig und gleichgültig behandelt und ihr Tuch
im Wasser oder auf der Erde sogar schleifen laßt . Beide
Arten des Heißens waren früher gebräuchlich , doch hat sich
die elftere Form durchgetetzt und erhalten , wenn auch hin¬
sichtlich der Höhe beim Setzen Rücksichl genommen wird auf
das Verhältnis der Flaggengröße zur Mastlänge . Am deut¬
schen Schiffen herrscht folgender Brauch beim Trauerilaggen :
Arn Beisetzungstage wird , von £ •

Flagge balbstock gesetzt . Sobald die L — -- -- ------- -
geben oder in die Erde gesenkt ist , wird die Flagge voll
geheißt , d . h . sie wird hochgezogen und bleibt bis Sonnen¬
untergang stehen . Flaggen dürfen allgemein und grundsätzlich
nicht nach Sonnenuntergang stehen bleiben , sonst . gilt das
bei Seeleuten nahezu als eine Verhöhnung der Feierlichkeit .

Aus Aunst und Leben .
* Nassauischer Kunstverein . Die Eesamtausstellung der

Werke von Anna Quedenseldt - Wiesbaden bleibt bis
einschließlich Sonntag geöffnet , während die Schau der Werke
Prof . Eeigenberger wegen der Lorbereitungsarbeiten zur
diesjährigen großen Frühlingsausstellung der Stadt Wies¬
baden „ Mittelrheinische Malerei . 1800 — 1900 "

. die während
Wiesbadens Maiwochen gezeigt werden soll , geschlossen wurde .

* Kurt Berlin , der in der Spielzeit 1937/38 als Bühnen¬
bildner am Wiesbadener Residenz - Theater tätig war , wurde
in gleicher Eigenschaft von Intendant Hans Tessmer für die
Spielzeit 1939/40 an das Stadttheater in Mainz verpflichtet .

* Richard Strauß bei den Reichsmusiktagen 1939 . Für
die Reichsmusiktage 1939 , die unter der Schirmherrschaft von
Reichsminister Dr . Goebbels vom 14 . bis 21 . Mai 1939 in
Düsjeffdorf stattfinden werden , hat neben zahlreichen
anderen führenden Persönlichkeiten des deutschen Musik¬
lebens auch Richard Strauß seine Teilnahme zugesagt .

* 250 000 Jugendliche gingen ins Theater . Im Winter¬
halbjahr 1938/39 wurde in der Hitler - Jugend zum ersten
Male eine reichseinheitliche Besucherorganisation aufgebaut ,
der Veranstaltungsring der Hitler - Jugend . Jedem deutschen
Jungen und Mädel wird damit die Möglichkeit zu Theater -
unb Konzertbesuchen , zum Besuch von Dichterlesungen und
Vorträgen gegeben . Der Erfolg dieses Werkes hat den Ein¬
wand widerlegt , daß die Jugend unterer Zeit für das Kunst¬
werk nicht mehr aufgeschlossen sei . Wie der Reichsjugend .
Pressedienst mitteilt , waren rund 250 000 Jugendliche in
diesem Winterhalbjahr regelmäßige Teilnehmer des Veran -
ftaltungsringes , haben also nicht nut einzelne Vorstellungen ,
sondern eine ganze Folge von Abenden besucht . Am stärksten
ist das Theater daran beteiligt . Allein im Gebiet Ostland
wurden 114 Theatervorstellungen für Jugendliche durch¬
geführt , in Dresden wurden 31 000 jugendliche Theater¬
besucher gezählt . Dichterlesungen wurden ebenso wie Kon¬
zerte nicht nur in den Städten , sondern auch in den Land

'
-

gemeinden durchgeführt . 3n den kleinen Dörfern Ostpreußens
hat der Veranstaltungsring eine Reihe von 50 Dichterabenden
veranstaltet .

* Deutsches Musikleben in Zahlen . Der beispiellose Auf -

Bwung
der deutschen Musikkultur in den letzten Jahren

ieaelf sich in einer Statistik , die in der „ Deutschen Musik -
Kultur " veröffentlicht wird . Danach gibt es heute 150 Kul -
turorchefter mit 2700 Mitgliedern : 40 000 Trete Berufs¬
musiker wirken in den Gaststättenbetrieben . 15 000 Musik¬
erzieher sorgen für die musikalische Ausbildung der Jugend .
In den Latenkavellen sind etwa 200 000 Liebhabermusiker

Scheidewege .

Von Willi Pempel .

In diesen Tagen hat ein neuer Jahrgang ABC - Schutzen
feinen Einzug in die Schulhausmauern gehalten . Viele
andere junge deutsche Menschen beginnen den letzten Ab¬
schnitt ihrer Schulzeit , nach dessen erfolgreichen Zurücklegung
sich der Weg in ein neues Leben auftut . Um welche Schul¬
form es sich auch immer handeln mag , die Absolvierung der
letzten Klasse ist immer von dem Hauch des Enffcheiden -
inüssens umwittert . Gerade hier „ hängen

"
zu bleiben , ist

besonders unangenehm und da das letzte Schuljahr an die
Arbeitswilligkeit des Schülers oder der Schülerin allergrößte
Anforderungen stellt , so haben Eltern und Erzieher eine
besondere Verpflichtung gegenüber dem Jugendlichen , der
sich ja jetzt zu entscheiden hat , wie er sich seine weitere
Zukunft denkt . Allen Erwachsenen , die bei dieser Entscheidung
ein Wörtchen mitzureden haben , sei der wohlgemeinte Rat
gegeben , nach Möglichkeit nur helfend und beratend einzu¬
greifen und die Berufswahl in weitestem Maße der Ent¬
scheidung unserer Jugend selbst zu überlassen . Erfahrungen
haben gezeigt , daß in vielen Fällen Eltern mit den Berufs¬
wünschen ihrer Sprößlinge nicht übereinstimmten , daß sie
sich jedoch später davon überzeugen mußten , daß eine gewisse
Neigung und ein natürliches Sichhingezogenfühlen zu einem
Beruf meist weit segensreichere Auswirkungen zeitigt als
das zwangsweise, , gegen den Willen des jungen Menschen
vollzogene Einfügen in ein Arbeitsfeld , für das der junge
Mensch die Voraussetzungen nicht mitbringt .

Aber nicht nur zum Ende der Schulzeit ist die Jugend
vor die Entscheidung einer wichtigen Lebensfrage gestellt .
Bereits nach den ersten vier Jahren der Grundschule taucht
die wichtige Frage auf : „ Wie nun weiter ? "

Während wir
bei der Berufswahl dem möglichst freien Entscheidungswillen
der Jugendlichen das Wort reden , ist es bei dem Problem
der zu wählenden Schulart unbedingt erforderlich , daß die
Eltern hier die Entscheidung treffen und zwar in der
kritischen Form , wobei in Zweifelsfällen unbedingt der Rat
des Lehrers eingeholt werden sollte . Schule und Elternhaus
müssen hier eng zusammenarbeiten . Was Eltern in ihrer
häufig allzu großen Güte und Liebe an ihrem Jungen oder
Mädel übersehen , das wird meist häufig in viel klarerer
Form als Fehler oder auch als besonderer Vorzug von dem
Lehrer und auch dem Jungvolk - oder HJ . -Führer erkannt .

Soll die Höhere Schule besucht werden ? Diese Frage
wird oft gestellt und sie sollte jetzt bereits für die Ent¬
scheidung des Jahres 1940 aufgegriffen werden . Für den
ganzen weiteren Lebensaufbau des jungen Menschen ist die
Wahl der richtigen Schulart von eminenter Bedeutung . Von
ihr hängt die Spätere Berufswahl und überhaupt die
gesamte Lebensführung des Menschen ab . Früher glaubte
man , es müsse zum „ guten Ton " gehören , die Höhere Schule
zu besuchen . Heute stehen wir diesen Dingen wirklichkeitsnahe
gegenüber , weil int nationalsozialistischen Reich Bildung
nicht Selbstzweck ist , sondern weil sie dazu angetan ist , die
Leistungskraft des ganzen Volkes zu steigern . Im Dritten
Reich ist die Höhere Schule nicht mehr eine Institution , die

einzig und allein der Wissensvermittlung dient , sie hat viel¬

mehr wert höhere Aufgaben zu erfüllen . Sie
'

soll zur Eesamt -
erztehung der jungen Menschen so beitragen , daß die junge
Generation in die Möglichkeit versetzt wird , eines Tages die
Aufgaben zu meistern , die ihr als erwachsenen Männern und
Frauen das Leben stellt . Totes Wissen belastet den
Menschen , lebendige Erkenntnisse steigern seinen Leistungs¬
stand . Auswendiggelernte Weisheiten helfen dem Menschen
unserer Zeit nicht weiter . Und doch ist es natürlich nun auch
falsch , die Arbeitsaufgaben des „ Gymnasiums

"
zu verkennen

und es als überholte Bildungsstätte zu bezeichnen , wie man
es häufig hören tonn . Die Neuordnung des höheren Schul¬
wesens im Sinne der nationalsozialistischen Weltanschauung
hat klar die Arbeitsgebiete der Gymnasien und der
Oberschulen abgegrenzt .

Reichserziehungsminister Rust hat kürzlich erklärt , daß
die Form des Gymnasiums als humanistische Bildungsstätte
bestehen bleiben werde , weil man von ihrer Notwendigkeit
überzeugt sei . Der Führer hat in „ Mein Kampf

" die Ver¬
trautheit mit der römischen Geschichte als wertvollster Faktor

zusammengeschlossen . Der Deutsche Sängerbund umfaßt mehr
als 700 000 Sänger und Sängerinnen . Bei der ./Stagma “

wurden 50 000 neue Musikstücke angemeldet . Der Wert der
Ausfuhr deutscher Musittnstrumente stieg auf 10 Millionen
Reichsmark . Bemerkenswert ist auch die wachsende Zahl der
in Deutschland aufgeführten Opern . Auf dem Eesamtspiel -
plan der deutschen Theater stehen 240 Opernwerke : neben
150 deutschen Komponisten sind die Italiener mit 57 Werken
vertreten .

* Der Narr . George Elemenceau war mit Octave Mir -
beau in der Redaktion der „ Aurore " in einer Unterhaltung
begriffen , als ein scharfer Knall ertönte und eine Kugel
durch den Saal flog , die in der Fensterwand sitzen blieb .
Mirbeau stürzte in den anstoßenden Saal . In der Mitte der
erregten Journalisten stand ein Mann mit einem Revolver
in der Faust . „ Es ist ein Verrückter "

, sagte Clemenceau , der
Mirbeau im Gedränge erreicht hatte . „ Nein , ein Anarchist !"

antwortete Mirbeau . Inzwischen kam die Polizei und nahm
den Attentäter fest . Im Abtransport rief er : „ Es lebe die
Gerechtigkeit ! '

. „ Seht ihr , daß ich recht hatte ? " sagte Ele -
menceau : „ es ist tatsächlich ein Verrückter !"

* Jeden Tag 100 Kilogramm schwerer . Eine solche
enorme Gewichtszunahme ist nur bei den Blauwalen mög¬
lich . die im ersten Lebensjahr täglich um 3 — 4 Zentimeter
Lange zunehmen . Das Vlauwalbaby . das hei seiner Geburt
eine Lange von etwa 7 Meter hat . erreicht nach sieben -
mongtiger Saugezeit bereits die stattliche Länge von
16 Meter . Mit zwei wahren ist das Blauwalweibchen durch¬
schnittlich 24 Meter lang , während der ausgewachsene Blau¬
wal eine Länge bis zu 33 Meter erreicht und oft über
100 000 Kilogramm schwer wird . Der Blauwal ist das größte
Tier seiner Art , das je gelebt hat . Aus einem Exemplar
werden etwa 40 Tonnen DI und bis zu 70 Tonnen andere
Produkte , wie Fleisch und Knochen , die industriell als Futter -
und Düngemittel verwertet werden , produziert .

* Neues Vitamin entdeckt . Der Leiter des Biochemischen
Instituts in Stockholm . Prof , von Euler , hat ein neues
Vitamin entdeckt , das mit dem gegen Skorbut verwendeten
6 - Vitamin in der Regel vergesellschaftet , in seiner Wirkung
aber nicht mit diesem identisch ist . Das neue Vitamin ist
von antibafterieller Art . Es soll u . a . Sdjufc gegen den Er¬
reger der Lungenentzündung ermöglichen . Nach eingehenden
Versuchen stellte sich heraus , daß das neue Vitamin vor¬
zugsweise im Saft von Zitronen und schwarzen Johannis¬
beeren enthalten ist . Prof , von Euler , der Entdecker dieses
Tür die Medizin äußerst wertvollen Vitamins , ist deutsch¬
schwedischer Gelehrter .

* Schönheitsmittel werden für die Nachwelt anfbewahrt .
Eine Zusammenstellung der seltensten Parfüms von beute

— Abreise der Landjahrpflichtigev . Die Abreise der

Än landjahrpflichtigen Knaben in die Landjahrheime
t am Montag , 17 . d . M ., und die der Mädchen am

Mittwoch , 19 . d . M . Die Knaben sammeln sich um 10 .30 Uhr
und die Mädchen um 8 Uhr am Hauptbahnhof .

Kraft aus der Gemeinschaft .

Versammlung der OG . Südend .

Im Rahmen der Dersammlungswelle , die wieder einmal
— wie so oft in großen Tagen und Wochen — durch unsere
Stadt rollt , führte am Freitagabend die Ortsgruppe Süd¬

end der NSDAP , in der Aula des Lyzeums am Boseplatz

ihre Kundgebung durch . Pg . Schulz , Franffurt a . M ., ent¬

warf in fesselnden Darlegungen ein Bild der außenpolitischen
Situation , zeigte die Größe der Zeit auf , die Bedeutung

dieses Frühlings deutscher Geschichte , .
in dem wir leben

dürfen . Aber wi « das Wachsen und Sprießen und Grünen in

ner Natur nut werden kann aus der Hingabe des Samens ,
so ist alles Große in unserem Volke nur geworden aus dem

Opfer . Und auch das Gewordene hat , nur einen Sinn ,
wenn mir den Willen haben , uns mit leidenschaftlicher An¬

teilnahme für seinen Bestand eingusetzen . In diesem

Zusammenhang zeigte der Redner die Notwendigkeit des

deutschen Lebensraumes auf , um den es im außenpolitischen

Ringen der Gegenwart geht . Scharf ging er mit den kleinen

Meckerern ins Gericht , die über der Enge ihres Gesichtsfeldes
und den kleinen Dingen des Alltags das säkulare Werden

nicht zu erkennen vermögen . Die Versammlung nahm seinen

eindringlichen Appell zum Zusammenhalt in der Gemein¬

schaft , aus der allein die Kraft des Volkes strömt , begeistert

auf . sch -
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„
Blumenstadt "

- Ausdruck einer Geisteshaltung .

Wiesbaden im Wettstreit mit anderen Städten . — Blumenschmuck - Wettbewerb des Kur - und Verkehrsoereins .

Um die einheitliche Gesamtwirkung .

Blumen an den Fenstern , Grünanlagen und Vorgärten

im Straßenbild der Städte — Parolen und Forderungen ,

die sich nicht auf die eine oder andere Gemeinde beziehen .

Verkehrs vereine und andere Fremdenverkehrsorganisationen

stellen sich seit Jahren in den Dienst dieser Schmuck - Idee .

Städte aller Größen wetteifern miteinander um ihre Ver¬

wirklichung . In Prospekten und Anzeigen wird mit diesem

Moment geworben . Und die Erfolge sind zum Teil beträcht¬

lich Man gehe , um ein Beispiel aus unserer Nachbarschaft

anzuführen , in den nächsten Wochen und Monaten einmal

durch die winkligen Gaffen und Gäßchen von Mainz , iiber -

-euq « sich , mit wieviel Liebe und Geschmack ansonst sehr öde

Viertel belebt , freundlich und anheimelnd gestaltet werden

IünI
$ )Jig Wiesbaden in diesem edlen Wettstreit nicht

- u r ü ck sie h e n darf , wurde nicht erst heute erkannt . Schon

seit Jahren hat der Kur - und Derkehrsveroin die Bedeutung

bc
"
5 Blumenschmucks für die Kurstadt wieder und wieder

herausgestellt . Eine Bedeutung , die vor allem in der Un¬

aufdringlichkeit , der Selbstverständlichkeit

so möchte man fast sagen — dieses Werbefaktors liegt .

Denn nachhaltiger als tausend Vorträge und Abhandlungen
wirkt immer wieder die Wirklichkeit , das , was man mit eigenen

Augen sieht . Der Begriff „ B l u m e n ft a d t Wiesbaden "

erschöpft sich nicht in seinen prächtigen Anlagen , auch nicht
in den wundervollen Blumenkästen auf der Wilhelmstraße .

Blumen st adt Wiesbaden "
muß eine ganz

oestimmte Geisteshaltung seiner Bevölke¬

rung zum Ausdruck bringen , muß die Blumen -

und Blütenfrsudigkeit des Wiesbadeners als Tatsache , nicht
nur als Forderung , aufteigen . Der Kur - und Verkehrsverein
befiehlt ja nicht , sondern regt an , macht Vorschläge , leitet das
Wollen in einheitliche Bahnen . Und wenn er deshalb in

diesem Frühjahr die Bewohner von Alt - Wiesbaden , Biebrich ,
Schierstein und Sonnenberg erneut zu einem Blumen¬

schmuck - Wettbewerb aufruft , so wird niemand , der
eine angeborene

' Liebe zu Blumen hat , sich diesem Ruf ver¬

schließen . „ Von jedem Fenster , von jedem Balkon " — so heißt

es in einem kurzen Merkblatt — _ „ müssen Blumen grüßen .
Nur dadurch kann eine einheitliche , wirksame Werbung ent -

tehen .
"

Anmeldungen zu dem Blumenschmuck -Wettbewerb
ind nicht notwendig . Werden doch von Juni bis August
ystematisch Besichtigungen und Bewertungen durchgeführt .

Als äußeres Zeichen der Anerkennung hat der Kur - und

Verkehrsverein 300 Preise im Gesamtbetrag von 2000 RM .
zur Verfügung gestellt .

Wir haben auf einer Rundfahrt durch die Stadt die

verschiedenen Möglichkeiten des Blumen¬

schmucks geprüft . Sie sind entsprechend der vielseitigen

architektonischen Gestaltung der Hausfassadcn sehr mannig¬

faltig . Dort bieten Balköne , hier Terrassen , an anderer

Stelle Fensterbänke die Voraussetzungen sür einen wirkungs¬
vollen Schmuck . Diesen reichen Möglichkeiten muß natürlich

auch in der Art der Bepflanzung Rechnung getragen werden .

Die Organisation des Kur - und Verkehrsvereins ist jederzeit

zur fachmännischen Beratung bereit . Er hat

darüber hinaus gemeingültige Grundsätze aufgestellt , in denen

zum Beispiel vor zu engen Blumenkästen gewarnt und

geraten wird , nur Qualitätspflanzen zu kaufen , nahrhafte

Erde zu verwenden , vor dem Pflanzen die Töpfe durch¬

greifend zu gießen , die Vorschriften der Düngung zu

beachten uff .

Dazu ist ein einheitlicher Bepflanzungs -

p l a n entworfen worden , in dem Blumewarten und - färben

für die einzelnen Straßen , zum Teil sogar für bestimmte

Gebäude , genannt werden . So sind z. B . für die Balkone

in der Wilhelmstraße rote Geranien und rose Efeugerarncn ,
in der Wilhelmstraße rote Geranien und rosa Efeugeranien ,

Himmelsröschen erwünscht . Die Rheinfront in Biebrich soll
in erster Linie mit roten Geranien und weißen Petunien ,

einzelne Gebäude in der Nähe der Landesstelle mit lachs¬

farbenen Geranien und Lobelien geschmückt werden . Es ist

der dringende Wunsch des Kur - und Verkehrsvereins , daß

seine Richtlinien für die Ausschmückung der einzelnen

Straßen und Gebäude , die in dem erwähnten Merkblatt auf¬

gezeigt sind , auch beachtet werden . Denn nur dann ist die

gute Gesamtwirkung gewährleistet . sch .

„ Sommertage " im April .

Allmählicher Übergang zu beständigem , schönem
Frühlingswetter .

Obwohl es auch nach den prachtvollen Osterfeiertagen
noch größtenteils trocken und vielfach heiter war , so konnte
doch schon von Dienstagnachmittag an von eigentlichem
schönem Wetter nicht mehr die Rede sein . Die Erwärmung ,
die sich an Ostern in - mäßigen Grenzen gehalten hatte , nahm
nämlich Mitte der Woche so sehr zu . daß ein Thermometer¬
stand von 25 Grad in Wiesbaden nahezu erreicht , an anderen
Orten der Rhein -Main - Ebene sogar schon überschritten
wurde . Es ist dies der durchschnittlich früheste Termin , an
dem solche „ Sommertage "

zu erwarten sind , ihr Eintritt war
diesmal aber um so auffälliger , weil im März noch winter¬
liches Wetter vorherrschend gewesen war . In wenig mehr
als drei Wochen sind die Tagesmittel der Temperatur um
etwa 18 Grad gestiegen und im gleichen Zeitraum betrug
die absolute Temperaturschwankung nicht weniger als
30 Grad Celsius . Diese Wärmezunahme stellte allein schon
gewiffe Anforderungen an unsere Anpassungsfähigkeit , lästig
wurde sie jedoch erst dadurch , daß die hohen Temperaturen
am Mittwoch und Donnerstag zusammen mit höherer Feuch¬
tigkeit und geringer Luftbewegung auftraten , deren Ver¬
bindung im Gegensatz zu dem erfrischenden Osterwetter

einen ermüdenden Einfluß auf den Menschen ausubte . Am
Freitag waren wir daher trotz einer uns nicht zusagenden
stärkeren Trübung zufrieden , als etwas kühlere , erfrischende
Luftwaffen zu uns gelangten . m v , .

Die Wetterlage wurde am vorigen Wochenende durch ein
Hochdruckgehiet bestimmt , das sich von West pach Ost über
Mitteleuropa erstreckte und in deffen Bereich sehr sonniges
Wetter herrschte . Da sich der Schwerpunkt des hohen Druckes
zunächst nach Nordeurova verlagerte , strömte verhältnis¬
mäßig kühle Luft bei uns ein , die eine übermäßige Er¬
wärmung verhinderte . Die Temperaturen stiegen nachmittags
auf 18 bis 19 Grad an , während sie nachts stellenweise bis
in die Nähe des Gefrierpunktes herabsanken . Mit der Aus¬
dehnung und Verlagerung des hoben Druckes nach Süden
und gleichzeitig zunehmender Wirbeltätigkeit auf dem Ozean
setzte dann aber im Laufe des Dienstags ein Transport
subtropischer Warmluft ein , der sich zunächst in größeren
Höhen bemerkbar machte und ein Hinaufgehen der Frostgrenze
bis über 3000 m Höhe zur Folge hatte . Während nun die
Warmluft sich mehr und mehr bis zum Erdboden durchsetzte ,
drangen vom Mittwoch an in der Höhe kühlere Luftmaffen
vor , die zeitweilig stärkere Bewölkung bewirkten und auch
zu leichten Gewitterstörungen Anlaß gaben . Im ganzen
herrschte am Mittwoch und Donnerstag bei ausgesprochen
sommerlichen Temperaturen aber noch freundliches Wetter .
Erst der Freitag brachte mit der Ausdehnung der vom At¬

Heute , Samstag , 15 . April , 20 .30 Uhr , Versammlung der

Ortsgruppe Frauenstein der NSDAP , im Restaurant

. Burg
"

.

lantik ausgehenden Wirbeltätigkeit über Nordeurova und
ihrem zunehmenden Einfluß auf dem Festland fast anhaltend
starke Bewölkung . Es traten auch einzelne leichte Regenfälle
ein . denen an sich zwar unbedeutende , aber doch merkliche
Abkühlungen folgten .

Voraussichtlich dauert dieses unbeständige und zu
Niederschlägen neigende Wetter bei weiterer Temperatur -

abnahme über das Wochenende hinaus an und auch in der
ersten Hälfte der kommenden Woche noch fort . Später tritt
aber wieder eine Vefferung ein und es bestehen begründete
Aussichten , daß sich alsdann eine längere Periode
warmer und trockener , allenfalls vorübergehend
durch Wärmegewitter unterbrochener Frühlingswit¬
terung entwickelt , deren Höhepunkt dann aber erst in der
ersten Maihälfte zu erwarten ist . A . S .

— Plastiken wurden von der Winterhülle befreit . Auch
in der Reisingerbrunnen - und der Herbert -

Anlage ist jetzt der Frühling eingezogen , die großen
Plastiken „ Raub der Europa

" und „ schöpfende Wasserfrnu
"

sind von ihrer hölzernen Winterhülle befreit worden , so daß

jetzt wieder ihre volle Schönheit zur Geltung kommt . Die

weiten Erdflächen bedeckt eine frische hellgrüne Grasnarbe ,
auf der die blühenden Narzissen wie fröhlich - gelbe Tupfen
wirken . So zeigen sich die Bahnhofsanlagen im ersten Lenzes -

fchmuck . Wie beliebt sie sind , das ersehen wir aus der Fülle
der Spaziergänger , die diese Anlagen ständig durchflutet
oder von den zahlreichen Bänken aus das wirkungsvolle
Bild bewundert .

— Übergabe von Fahnen und Wimpel an das Deutschs
Rote Kreuz . Am Sonntag werden den Bereitschaften des

Deutschen Roten Kreuzes im Bezirk Hessen - Nassau durch den

Landesführer des Deutschen Roten Kreuzes Staatssekretär
Reiner ihre Fahnen und Wimpel übergeben . Beteiligt
sind die Bereitschaften und zwar männliche wie weibliche
aus folgenden Kreisen : Main -Taunus , Oberwesterwald .
Unterlahn , Limburg , St . Goarshausen , Rheingau , Unter¬
taunus und Wiesbaden , über 400 Helfer und Helferinnen
des Deutschen Roten Kreuzes werden zu dieser Feier in

Wiesbaden weilen . An der Feier werden Gauleiter Reichs -

statihalter Sprenger sowie Vertreter von Partei , Staat ,
Wehrmacht teilnehmen .

— Feriensonderzüge 1939 . Wiesbaden ist in diesem

Jahre Ausgangspunkt folgender Feriensonderzüge : 7 ./8 . Juli

nach Hamburg - Bremen , 7 ./8 . Juli nach Berlin , 8 . Juli nach

München und 8 . Juli nach Basel - Konstanz . Von Frankfurt
fahren im Juli ebenfalls fünf Feriensonderzüge ab .

— Verkehrsunfälle . Am Freitag kam in der Sonnen¬

berger Straße , in Höhe des Leberbergs , gegen 10 Uhr , ein

Omnibus aiii ^ber nassen Fahrbahn ins Rutschen . Der hintere
Teil desselben stieß gegen eine Straßenlaterne , die beschädigt
wurde . — Gegen 18 .30 Uhr kam es in der Wellritzstraße

zwischen einem Personenkraftwagen und einem Radfahrer

zu einem Zusammenstoß . Der Radfahrer erlitt Kopfver¬

letzungen und Hautabschürfungen . Das Fahrrad wurde er¬

heblich und der Kraftwagen leicht beschädigt . — Auf der

Kreuzung Oranien - und Adelheidstraße erfolgte gegen
18 .50 Uhr ein Verkehrsunfall zwischen einem Personenkraft¬

wagen und einem Motorrad . Der Sachschaden ist gering .

,® er Vorfall ist auf die Nichtbeachtung der Vorfahrt zurück¬
zuführen . — Gegen 20 .40 Uhr kam es in der Aarstraße , in

Höhe des Kilometer -Steines 6,8 , zu einem Berkehrsunfall
zwischen einem Lastkraftwagen mit Anhänger und einem
Personenkraftwagen . Es entstand geringer Sachschaden . Die
Schuld ist noch nicht geklärt .
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OVERSTOLZ
Stucke $ O Pfennig

Das Aroma einer Vollreifen Frucht , die wir uns

in heißer Mittagsftunöe leibst vom Baume pflückten ,

hat uns alle schon einmal die veredelnde und auf¬

bauende Kraft der Sonne „ schmecken " lallen . Jeöer

Sonnentag mehr ift ein Geroinn für alles , was im

Garten der Natur zur Reife drängt . So verdankt auch

der Tabak , der auf den Feldern Mazedoniens wächst ,

feine Feinheit dem Gluthauch einer Sonne,von deren

Kraft wir uns hier kaum eine Vorstellung machen

können . Ihren Abglanz aber spüren wir beim Genuß

jeder OVER STOLZ ; denn die Mischungsgrund¬

lage besteht bei Vieler Zigarette aus Mazeöonen - Ta¬

baken , die mit Sonnenschein geradezu gesättigt flnd .

Was Ovevflolz Jo fölHicb niad ) tdas ist bieSomie aiiflllajedomcn .
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Meisterin in Haus , Küche und Kinderstube
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Der letzte Beigeordnete f . Der Bauer Karl Bier - 1
b r a u e r , letzter Beigeordneter der ehemaligen Gemeinde I

Bierstadt , ist im Alter von 77 Jahren auf seinem Erbhofe
verstorben . Der Verstorbene war eine markante Persönlich¬
keit und weit über die Grenzen der engeren Heimat bekannt
Über 26 Jahre versah er in der Gemeinde das Amt eines
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ALPINA - UHREN am Mauritiuiplatz
SCHMUCK V ^ rauckmann Ruf 23765

GARDINEN - STORES
Louis Franke , Wilhelmstrasse 28

aussetzungen fehlt , ihrem hauswirtschaftlichen Pflichtenkreis
in wünschenswerter Weise gerecht zu werden . Als am
Müttertag 1934 die Reichsfrauenfübrerin . Frau Gertrud
Scholtz - Klink , den Reichsmütterdienst im Deut¬
schen Frauenwerk — getragen von allen Frauenverbänden .
Partei und Staat — ins Leben rief , war man sich klar dar¬
über . daß eine Förderung und ein Helfen nirgendwo ange¬
brachter war als gerade Bier , um dem Ziele näher zu
kommen , körperlich und seelisch tüchtige Mütter heranzu¬
bilden . die von den hausmütterlichen Pflichten überzeugt
sind . Das Deutsche Frauenwerk ruft jede Frau und jedes
Mädchen über 18 Jahren und will sie bewußt in die Ver¬
antwortung hineinsühren . die heute jede deutsche Hausfrau
zu tragen hat .

Keine Hörsäle , sondern lebendige Schulung .
Da sieben wir bei Beginn unserer Rundfahrt in der

Kreismütterschule in Frankfurt — auch Wiesbaden
besitzt eme solche Schule — . wo schon viele Arbeitsgemein¬
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Der Reichsmütterdienst im Deutschen
Frauenwerk .

Der Weg zum häuslichen Glück soll nicht durch Examina
gepflastert werden . Das hieße die Aufgaben des Deutschen
Frauenwerks gründlich verkennen . Allein die Unkennt¬
nis von diesem alle Volkskreise erfassen wollenden Arbeits¬
bereich ist immer noch so groß wie etwa die angeborene

' Scheu vieler Frauen und Mädchen , inmitten aufgeschlossener
Arbeitskameradschaften ihr praktisches Wissen über eine ge¬
ordnete Haushaltsführung zu erweitern oder gar erst zu er¬
werben . Die Praxis hat nun einmal leider gezeigt , daß zahl¬
reiche Frauen nicht in der Lage sind , allen Lebensaufgaben
bejahend entgegenzutreten , da es ihnen schon an den Vor -

Aus dem dritten Stockwerk auf das Pflaster gestürzt . In¬
der Boelckestrage verlor ein junges Mädchen beim Aus - s
schütteln eines Staubtuches plötzlich das Gleichgewicht und !
stürzte aus dem dritten Stockwerk auf das Pflaster des Hofes , j
Das junge Mädchen wurde mit inneren Verletzungen ins
Krankenhaus gebracht .

Plauderstündchen in der Gauschule der NS . - Fra « enschaft . 1
( 3 Photos Lenbardt — Ä .) 1

Ehestandsdarlehensempfängerinnen erhalten auf Antrags
ein zusätzliches Darlehen von 100 RM .. das sie bei wirt¬
schaftlich schwierigen Verhältnissen nicht zurückzuzahle »
brauchen . Ab 17 . April läuft wieder ein Kursus . Der nächste
beginnt am 27 . Mai .
Die Eauschule der NS . - Fraueukchaft .

Das Bild wäre nicht vollständig , wenn die Presserund -
fahrt nicht auch die Eauschule der RS . -Frauenschaft in
Mammolshain berührt hätte . Denn hier erhalten

— Wo wird der Untermieter vermißt ? Die Persönlich¬
keit des am 31 . März bei Wiesbaden -Frauenstein aufgefun¬
denen Toten konnte bisher noch nicht festgestellt werden . Ver¬
mutlich handelt es sich um einen Vertreter oder Geschäfts¬
mann aus Wiesbaden oder Umgebung , da verschiedene Klei¬
dungsstücke hier gekauft sind . Es ist anzunehmen , daß der
Unbekannte , der eine goldene Brille mit horngefatzten
Gläsern trug , ein alleinstehender Mann war , der irgendwo
ein möbliertes Zimmer bewohnt hat . Alle Wohnungs -
inhabcr , die untervermietet haben , werden gebeten , bei un¬
begründeter längerer Abwesenheit ihres Untermieters sofort
Mitteilung an die hiesige Kriminalpolizei , Zimmer 94 , zu
machen . Nachstehend bringen wir noch einmal die Personal¬
beschreibung des aufgefundenen Toten : Etwa 50 Jahre alt ,
1,73 Meter groß , kräftige Figur , dünnes , grau - gemischtes
Haar ( Stirnglatze ) , bekleidet mit braunem Hut , beigem
Wettermantel , braun - rot gestreiftem Anzug , blauem ärmel¬
losem Pullover , rötlich gestreiftem Oberhemd , rotgestreifter
Krawatte , Mako - Unterhose und Netzhemd , braunen Halb¬
schuhen und grauen Gamaschen . Er trug außerdem Spazier¬
stock und ein rotkariertes Taschentuch in der linken , äußeren
Brusttasche .

— Unfälle der Straße . In der Wellritzstraße wurde ein
jugendlicher Radfahrer von einem Kraftwagen umgefahren
und dabei verletzt . Man brachte den Verunglückten ins
Krankenhaus . — In der Parkstraße , an der Joses - von - Lauff -
Straße , wurde eine ältere Fußgängerin beim Überqueren

Einen schönen Blumenschmuck weist zur Zeit die süd -
lrche Blumenanlage des Friedhofes an der Schwalbacher
Straß « auf . Eine fast 100 Meter lange Front leuchtend
gelber Forsythien ist in ihrer Pracht Eeg « nstand zahlreicher
Spaziergänger . Es würde zweifellos das Stadtbild heben ,
wenn man an anderer bevorzugter Stelle eine kleine öffent¬
liche Blumenanlage Herrichten könnte , wie sie in mancher
Gemeinde der Umgebung bereits besteht .

70 Jahre alt . Am Donnerstag , 13 . April , beging Frau
Agnes F a ß h a u e r , Wwe . , Obergasie 18 , ihren
70 . Geburtstag .

Maserung sollen eine bestimmte persönliche Haltung zu ei » ^
'

sachlichen und würdigen Wohnkultur veranlassen .
. . , Nach Abschluß des Lehrgangs erhalten die Bräute , bi .
sich rn Wellburg aus dem ganzen Reich anmelden könne «die , V o l l b e s ch e i n i g u n g des Reichsmütterdienstes , bi .
übrigens von den Angehörigen der H oder den Politisch ^
Leitern vor der Heirat vorgelegt werden müssen . Die Gau
Heimmutterschulen stehen auch Müttern zur Verfügung , bii
neben der hausmütterlichen Ertüchtigung hier Erholun »
suchen und finden . So nehmen 60 Frauen von der NSV m
Jahre an zwei Kursen teil .
, , Die Ko st en eines solchen Lehrgangs betragen eie ,
schließlich Wohnung und Verpflegung insgesamt 135 RU

war er ein g-ern gesehener Kamerad , dem man aufrichtig
nachtrauern wird .

Gefährlich ist das Spiel auf der Straße . Es gibt immer
noch Leute , die ihre Kinder unbewacht auf der Straß « spielen
lassen . So liefen in der Wiesbadener Straße und Rathaus¬
straße zwei drei - und vierjährige Kinder in durchfahrend «
Kraftwagen vor den Kühler . Der Geistesgegenwart der
Wagenlenker war es in beiden Fällen zu verdanken , daß
kein größeres Unglück entstand . Diele Vorfälle beweisen
wieder einmal , daß Kinder nicht auf di « Fahrbahn gehören . !

Helle , lustige Räume verraten gediegene Wohnkultur .

schäften in 12 Doppelstunden praktische Haushaltsführung
übten . Wer beschreibt das Erstaunen der Frauen und Mäd¬
chen als sie keine Beratungsstelle , sondern einen frohen und
geiellrgen Kreis von Kameradinnen in den bellen , freund¬
lichen Arbeitsräumen antrafen , die erfüllt sind von einer
prächtigen Betriebsamkeit . Nebenan , im Kinderzimmer tollen
d ' .e KleiMen , die Mutter nicht allein zu Hause zurücklassen
mochte . Wltbrenddessen erhält die Kursusteilnehmerin An¬
leitung im Kochen . Waschen . Plätten . Nähen , sie erlernt die
Lauglingspflege und die allgemeine Eesundheits - und häus¬
liche Krankenpflege . Sie erfialt einen Begriff von den
ktaatsmakmahme « auf dem Gebiet der Bevölkerunasvolitik

.. .
Alis der Landwirtschaft . Die vor Ostern einsetzendeüberaus mild « Fruhlingswitterung hatte eine eifrige Tätig -

tett auf den Feldern und in den Gärten im Gefolge . Das
Sommergetreide ist bereits der fruchtbaren Erde , die reichlich
Winterfeuchtigkelt in sich ausgenommen hat , anvertraut . Der
stand der Wintersaaten , die jetzt kräftig ins Wachstum
kommen , ist als gut zu bezeichnen . Obwohl hier in den ver¬
gangenen Jahren immer starker Schneckenfraß festzustellen
war , haben sich diesmal nennenswerte Schäden nicht ergeben .
Run setzt das Legen der Kartoffeln ein , wobei dem Anbau
bewahrter ^ ruhforten besondere Bedeutung beigemessen
wird . Viel schwierige Arbeit gibt es auch jetzt in den Wein -
Bergen &et der Bodenbearbeitung , Düngung und Reben -
behandlun ^ Nicht viel weniger Sorgfalt wird auf di «
pflegliche Behandlung der Obstbäume gelegt und hier gilt
durch zweckmäßige Spritzungen vor allem der Kampf den
Blutenfchadlmgen , die durch die milden Winter der letzten
Jahre Überhandnahmen . In den Siedler - und Schreber -
garten , die den Haushaltsbedarf an Gemüse liefern , herrscht
3ut 3 ? ! * ebenfalls gesteigerte Tätigkeit . Hoffen wir , daß
das Muhen der Landbevölkerung einen verdienten Ernte¬
segen einb ringen wird .

und bettelt sich von falschen Vorstellungen über die Nürn -
berger Gesetze . Es kommen im gegenseitigen Meinungsaus¬
tausch Erzrehungsiragen zur Sprache , man erhält An -
wersungen tm Basteln und Dieieiei Anregungen zur Heim¬
gestaltung . Schon nach wenigen Stunden bildet die Arbeits¬
gemeinschaft eine wirkliche Kameradschaft , die alle Probleme
des Lebens in zwangloser Art sehr gründlich anpacken . Da
spricht man über den Blumenschmuck am festlich geschmückten
Tifch oder Uber Kochrezepte , ein anderesmal erklärt die
Kursusletterin , was man für ein Ehestandsdarlehen alles be -
kommen kann, , wenn .nur praktisch und richtig eingekauft wird .Überhaupt wird bei leder Gelegenheit der Sinn für eine
solide Lebensart und einen guten Lebensstil geweckt . Nicht
durch Fachsimpeleien , sondern allein durch den prak -
* J * "K111 * “ uun85un1 er r i 6 L den allein schon
^ e !chlrchten . aber stilechten Möbel anregen . Auf diese zwan ^
lose Weise will das Deutsche Frauenwerk eine Gemeinschaft
SJ / J? 1 5r,au ?*? und Mädchen werden . Ein Lehrgang in der
.Relchsmuiterschule kostet auf dem .Lande 2 Mark , in der Stadt3 bis o Mark . Ermäßigungen können gewährt werden .

Die Eau -Heimmütterschule .
Was die Kreismütterschulen in den Kursen vorbereiten ,soll aus der E a u - H e i in in u t t er s ch u l e seine Krönung

^ uden . Hier erhalten die Bräute eine Eeneralausrichtung
im1 hoc «

6- 0It - es
< 3U beweisen , daß die junge Frauim Rahmen des Vieriahresplans zu kochen und zuwirtschaften versteht . Verbrauchs lenkuna Kamnf

dem Verderb und alle die vielen Begriffe , an die sich dieheutige Frauengeneration gewöhnen mußte , bestimmen
Hauung und den Arbeitsgang im Haushalt . Der Lehr¬plan ist denkbar vielseitig . •

um 6 .30 Uhr wird geweckt . Dann gehts zumFrühsport . Rach dem Kaffeetrinken gibt es vielleicht eine
9rrft » vei -ne § ° § b ^ brechung und dann beginnt die praktische
^ b/U lm Kochen . Rahen usw . Rach dem Mittagessen Bett -
ruhe . anschließend ein Spaziergang oder fröhliches Singen .Dann wieder Unterricht über Gesundheitsführung Er -
riehungsfragen . Arbeitserleichterung usw bis zum Abend¬brot , das um 19 Uhr gereicht wird Ab 20 Uhr ^ vielleicht
Feierabendbeschaftigung , ab 22 .15 Uhr ist Nachtruhe

Diese Lehrgänge , an denen jeweils etwa 30 Bräute

ÄtalÄl6 “ • * « « » ” » « tl «

SA ? Fw - Wj ? * “
' SÄ

nnh ^ 5 us9efta11ung der in hellsten Farbtönen gehaltenen
a - di - » ! ^ n^ si» er emsenchteten Räumen wurde Wert auf
M , • Schremerarbeit gelegt . Die freund¬lichen Kiefer - und Fichtenholzmöbel mit ihrer schönen

Beigeordneten ( 2 . Bürgermeister ) . Die ihm in diesem Fall «
zustehenden Gehälter ließ er gemeinnützigen - Zwecken zu¬
fließen . Dem Kirchenvorstand gehört « « r seit 30 Jahren unr
unterbrochen an . Im ehemaligen Landkreis Wiesbaden !
spielte er ebenfalls eine Rolle . Vom NS .- Reichskriegerbund
wurden ihm hohe Ehren zuteil und im Regimentsverband 87

der Straße von einem Radfahrer umgerissen . Die Frau
stürzte und verstauchte sich dabei die rechte Hand , so daß sie
ärztliche Hilf « in Anspruch nehmen mußte . — Ecke Mainzer -
und Rheinstraße ereignete sich ein heftiger Zusammenstoß
zwischen einem Omnibus und einem Radfahrer . Dabei kam
ein Teil des Rades unter den Omnibus und der Radfahrer
erlitt am rechten Bein einen Kniescheibenbruch . Man brachte
ihn ins St . - Joseph - Hospital .

— Berufsjubiläum . Herr Wilhelm Stohr , Adelheid -
straße 9 , begeht heute sein 25jähriges Arbeitsjubiläum bei
der Städtischen Gattenbauverwaltung .

— Bestandene Prüfung . Der Plattenlegerlehrling Emil
K ö b i g hat sein « Gesellenprüfung im Praktischen mit „ Sehr
gut

“ und im Theoretischen mit „ Gut "
bestanden .

— Hohes Alter . Seinen 75 . Geburtstag begeht in
Rüstigkeit am 16 . April Herr Val . Ettingshausen ,
Leichenbestatter i . R ., Hellmundstraß « 12 . — Am 16 . April
feiert Fräulein Anna Schmitt , Schwalbacher Straße 10 , 1 .
in voller Gesundheit ihren 94 . Geburtstag , und liest noch
fleißig jeden Tag das „ Wiesbadener Tagblatt

“
.

— Silberne Hochzeit . Die Eheleute Steuerinspektor
Friedrich Engelhardt und Frau Wilhelmine , geb . Heeb ,
tiritz - Kalle - Straße 8 , feiern am 16 . d . M . das Fest der
silbernen Hochzeit .

ft fr n I
* II r Konditorei - Bestell - Geschäft

Cafe Berliner Hol stxa

Seite 6 . Nr . 88 .

n i ^ EiubilE . Heute begeht der Bürogehilfe Georg

fi » ;
C & 5rtrnfTurtei : Straße 8 , sein 50jähttges Dienstjubiläumbei der Firma Dyckerhoff - Pottland -Zementwerke , AG

Amöneburg .
’ '

Verkehrsunfall . Ein Personenkraftwagen stieß auf einen
^ rrf,Ltmâ nk .

roe ^ er ' " die Mühlstraße einbiegen wollte , mit
Jb ' -<

er ^ ? ucht auf , daß dieser abgeschleppt werden mußte .Beide Wagen wurden beschädigt ; Personen wurden nicht
verletzt .

W ! esbaden - Dohhe ! m .

im Laufe der Jahre die Ortsfrauenschafts¬
leiterinnen Betreuung und Ausrichtung . Wenn mach ,
bedenkt , daß in über 1200 Ortsgruppen diese Amts *
walterinnen eingesetzt werden , versteht man wohl das groß Mi
Werk , das für die deutsche Frau und Mutter geschaffe
wurde . .

Eine liebenswürdige und aufmerksame Führerin durch „
die Einrichtungen des Deutschen Frauenwerks war uns di ,5tt
Eaufrauenschaftsleiterin , Frau Westernacher , deren eri
schöpfenden Klarlegungen man immer wieder entnehmen
konnte , wie tatfrohe Einsatzbereitschaft eine Erziehungsarbei
ermöglichen , die zur kleinsten Keimzelle der Nation — zur
Familie — führt , sie stützt und stärkt , weil die Reichs ^
mütterschulung letzten Endes nichts anderes will und feini
kann , als deutsche Menschenführung , so wie sie dem Wesen
eines aufbauenden Volkes und seiner politischen Willens - !
richtung entspricht . * • fi .
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. . . Weil dadurch klar zum Ausdruck kommt , daß

es nicht irgendein „ La vabel “ - Stoff sein soll , sondern

unbedingt B e m b e . r g - Lavabel “ . Dann wird Ihnen

die Verkäuferin auch das Kennzeichen der Echtheit

Zeigen , den vBember . g
"‘ - Kantenstempei in Gold .

erund -
aft in
Helte «

Die neue Kilometereinteilung des Rheins
beendet .

D,e N « . -Frauenschaft und das Deutsche Frauenwerk
veranstalteten im Gasthaus „ Zum Schwanen " einen Vor¬
tragsabend vor zaWreichen Zuhörern . Es prach Frl . Ritter ,
Wiesbaden , über Grasland .

Aus den Vereinen . Der Turnverein Kloppenheim , E . V .,
1885 , hiell E Gasthaus „ Zum Schwanen " eine Hauptver¬
sammlung ob , die von Vereinsführer Karl Dombo geleitet
wurde . 2m Verlauf des Abends wurden ein Frühjahrsschau¬
turnen , eine Wanderung an Himmelfahrt , Besuch des Kreis¬
festes in Rudes heim und ein Omnibusausflug beschlossen .

flus dem Vereinsleben .
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Montag , den 17 . April : „ Bridge -König .
"

Lustspiel in
fünf Bildern von . Armont und Marchand , bearbeitet von

Reichsarboretum auf lebendiger Forschungsgrundlage
Berwaltungshaus in Frankfurt eröffnet . — Teilanlagen in Köln , Freiburg , Karlsruhe und Bremen .

Holt die Bolksgasmaske ab !

Für die Angabe der Volksgasmasken in den Geschäfts¬
stellen der NS .- Volkswohlfahrt sind mit soforttger Wirkung
die beiden Wochentage Mittwoch und Freitag fest¬
gesetzt worden . An diesen Tagen werden nachmittags von
15 bis 19 Uhr Amtsträger des Reichsluftschutzbundes zu -

Bnlksbilduugsstätte .
- - - -

Auf Anregung des Reichsforstmeisters Hermann Göring
wurde die Gesellschaft Reichsarboretum E . V . gegründet und
der Betreuung des Reichsforstamtes unterstellt . Die Pläne
für eine solche Zentralstelle reichen bereits zwei Jahre zurück
Vach eingehenden Untersuchungen sind die vorbereitenden
Arbeiten so weit gediehen , dass Sitz und Aufbau des Reichs¬
arboretums feststehen und die Gründung der Gesellschaft voll -
Men werden konnte . Präsident der Gesellschaft ist
Ministerialdirigent Eberts . Pizevräsident ist der Leiter der
Deutschen Dendrologischen Gesellschaft Rittmeister a . D .
von S ch r o e t e r . Der Sitz der Gesellschaft und die Haupt¬
anlage des Reichsarboretums sind Frankfurt , wo in der
Bockenheimer Landstraße 2 die Gesellschaft am 1 . Avril ein
eigenes Verwaltungshaus bezogen hat . Geschäftsführender
Direktor ist Forstrat Fabricius . Weinheim . Die Gesell -
nftaft ist eine gemeinnützige Gesellschaft , die den Zweck hat ,
die Kenntnis von Baum und Strauch in wissenschaftlicher
Weise zu fördern und zu vertiefen . Darüber hinaus soll in
erster Linie das Reichsarboretum dazu mithelfen , die
Leistungsfähigkeit des deutschen Waldes durch Anbau
geeigneter Holzarten und Holzrassen nicht nur für alle Zu¬
kunft zu erhalten , sondern auch zu steigern . Auch in land -
schaitsgestalterischer Hinsicht soll das Reichsarboretum fördern
und helfen , den Charakter der deutschen Landschaft mit Wald
und Fels , mit Baum und Strauch zu wahren oder wieder¬
herzustellen . Die Gesellschaft soll helfen , die Grünanlagen und
Parks der Städte und Arbeitsstätten , die Erholungsstätten des
schaffenden Volkes reichhaltiger und schöner zu gestalten ,
« elbstveritandlich wird die für Deutschland gerade beute so
wichtige Rohstoftrage bei der Anlage des Reichsarboretums
im Vordergrund stehen . Es soll helfen , das Holz als unendlich
mannigfaltigen Rohstoff kennenzulernen und seine beste
Verwendung zu sichern Die Gehölzzucht ist in Deutschland so
gut wie noch gar nicht begonnen , sodaß die Gesellschaft gewisser¬
maßen Pionierarbeit zu leisten haben wird .

Das Reichsarboretum wird aus
zwei Hauptanlagen in Frankfurt und Köln und mehreren

Teilanlagen
bestehen . Die Sauvtanlage in Frankfurt wird einen
vslanzengeographischen . pflanzensoziologischen und fortnutzungs¬
technischen Teil enthalten . Auf dem von der Stadt Frankfurt
für diese Zwecke zur Verfügung gestellten Gelände ( 300 ha )
werden die Pflanzen nach geographischen Gesichtspunkten an -
gevilanzt . Hier wird man also an einer Stelle , soweit die
klimatischen Voraussetzungen es zulassen , einmal alle Pflanzen
suchten , die in Asien vorkommen , ferner alle Pflanzen , die in
Europa und Amerika nach Erdteilen geordnet , vorkommen .
Innerhalb dieser geographischen Ordnung , also innerhalb der
Pflanzen Asiens wird man noch einmal Pflanzengesellsckiaften
zusammenfassen , wie etwa alle Sumpfpflanzen , oder alle Sand -
vflanzen .

Die Hauvtanlage in Köln , für die von der Stadt Köln
der ganze äußere Grüngürtel , ein Gelände von 1000 ha Größe ,
zur Verfügung gestellt

' wurde , wird systematisch angelegt .
Sier werden also an der gleichen Stelle die Bäume nach Arten
geordnet angepflanzt , also alle Ahornarten zusammen , alle
Kastanienarten oder Buchenarten , sodaß diese Abteilung so
aufschlußreiche Vergleiche gestatten wird . In dem Verwal¬
tungshaus in Frankfurt wird außerdem ein Herbarium , eine
große Fachbibliothek und ein Holzmuseum untergebracht
werden .

Da man nun alle Pflanzen unter den günstigsten Wachs¬
tumsbedingungen züchten will , also in erster Linie auch im
günstigsten Klima , sind weitere Teilanlagen des Reichs¬
arboretums oorgesehen . An diesen Teilanlagen , die mehr
Studien - und Forschungszwecken dienen , werden Sonderpftan -

* Dm Nassauische Familiengeschichtliche
Bereinigung hielt unter Vorsitz von Oberbergrat
Bellinger eine Zusammenkunft ab . Der Vorsitzende sprach
auf Grund eigener Forschungen in interessanten Aus -
fühwngen unter besonderer Berücksichtigung familien -
geschichtlicher Gesichtspunkte über nassauische Berg¬
leute . Er verstand unter ihnen auch Hüttenleute und
betonte stark die enge Verbindung über das eigentliche
Nassau hinaus zum Siegerland und anderen benachbarten
Gegenden . Die Tradition bildete sich bei den Bergleuten erst
später . Es konnte sich lange kein Borgbaueigentum bilden ,
wesentlich erst im Anfang des vorigen Jahrhunderts . Die Arbeit
des Bergmanns war daher zunächst einfacher Natur . Man
hat zu unterscheiden zwischen Familien , die es zu Bergbau -
und Hüttenbesitz brachten , und solchen , die nur leftende
Angestellte im Beruf stellten . Nassau brachte außerordentlich
tüchtige Bergleute hervor . So gehören zu ihnen die Buderus ,
am meisten bekannt durch das große Eisenwerk , und Jung ,
stammend aus Steinbrüchen , dann in Eibelshausen und
Dillenburg , als Gründer des hessen - nassauischen Hütten¬
vereins besonders verdienstlich . Der Redner zeigte u . a ., wie
der Familienbesitz entstanden und gewachsen ist , nachher aber
auch wieder verfiel durch Uneinigkeit in der Familie , und
weil zu viele im Bettteb tätig waren . Zu den Jung

' s gehörte
auch der Dichter Jung - Stilling . Di « Familien Frohwein und
Stift weisen eine Generation von sieben Gliedern im Berg¬
bau auf . Die Familie Stutz , seit Anfang des 16 . Jahr¬
hunderts nachzuweisen , ist auch noch durch den früheren
Reichskohlenkommissar hervorgetreten . Ändere Familien sind
noch Vietor , Höchst , Diebeler , Wenckenbach , Fuchs .

in . Riidesheim , 14 . April . Seit dem 1 . April 1939 wurden
die bis jetzt bestehenden Kilometereinteilungen des Rheines
— die badische , die bayerische , die hessische und die preußische
— auf Mitteilung des Reichsverkehrsministers , durch eine
neue , durchgehende Einteilung ersetzt .

Ihr Nullpunkt liegt in der Ächse der Konstanzer
Rheinbrücke . Die Nullpunkte der bisherigen Kilomtter -
einteilungen fallen nunmehr auf folgende neuen Kilometer -
Punkte : Badischer km 0,00 , km 170,00 ; Bayerischer km 0,00 ,
km 352,07 ( Nullpunkt der hessischen Teilung „ Alte Brücke
Basel

" wird km 167,00 ) ; Hessischer km 270,00 ( an der badisch¬
hessischen Grenze ) km 437,00 ; Preußischer km 0,00 , km 501,90 ;
Preußischer km 28,00 , km 530,00 .

Unterhalb der Reede von Mannheim - Ludwigshafen
( km 432,00 ) werden die Kilometer -Punkte durch eine weiße
Zahl , Halbkilometer -Punkte durch ein weißes , stehendes
Kreuz auf schwarzem Grund und oberhalb km 432,00 durch

„ 2 7 bzw . ein schwarzes Kreuz auf weißem
Grund gekennzeichnet . Die übrigen Hundertmeter - Punkte
werden durch einen weißen , aufrechten Strich auf schwarzem
Grund oder einen weißen Pfahl gekennzeichnet .

Die vorhandenen Teilpunkte bleiben im allgemeinen er¬
halten ; die Kilometertafeln werden mit neuen Zahlen ver¬
sehen . Aus dem rechten Ufer vom badischen km 126,00 bis
182,00 , auf dem linken Ufer vom bayerischen km 0,00 bis
85,70 und auf dem rechten Ufer vom preußischen km 0,00 bis
28,00 wird die bestehende Teilung aufgegeben . Sie wird
durch die neue Einteilung ersetzt , die der bestehenbleibenden
Einteilung des jeweils gegenüberliegenden Ufers entspricht .

Ab 1 . April 1939 sind für sämtliche Ortsangaben , die
nach der Kilometereinteilung gemacht werden , die Zahlen
der neuen Einteilung zu verwenden .

Zungen durchgesuhrt , wie sie sich aus dem besonderen Klima
und der Bodenbeschafseichelt ergeben . So wird Karlsruhe eine
Peilanlage erhalten für . Weiden und Pappeln , für die es
in ftlnen feuchten Auewiesen günstige Wachstumsbedingungen
bietet . Weitere Teilanlagen kommen nach Freiburg
( Breisgau ) , nach Bremen und voraussichtlich auch noch nach
weiteren anderen Stadien . Die groge forstliche Versuchsanstatt
tui ausländische Nadelhölzer in Dornholzhausen bei Bad Hom¬
burg wrrd dem Reichsarboretum eingegliedert . Weiterhin
wird die Gesellschaft bereits vorhandene , füi Zuchtzwecke wert -

Witteriingsaussichten bis Sonntagabend :

Wolkig mit zeitweiliger Aufheiterung aber auch einzelnen Nieder¬
schlägen , bei lebhaften westlichen Winden Tagestemperaturen
zwischen etwa 10 und 15 Stab , späterhin Unbeständigkeit , voraus¬
sichtlich zunehmend . Aussichten bi , Montagabend : Wechsel¬

haft » ad zu einzelnen Niederschlägen neigendes Wetter .

Wasserstau » » er Rheins am 15 . April 1939 . Biebrich : Pegel
2 .50 gegen 2,54 m gestern ; Mainz : 3,82 gegen 3,90 m gestern ;
Bingen 2,72 gegen 2,83 m gestern ; Kaub : 3,17 gegen 3,30 m
gestern ; Köln : 3,46 gegen 3,61 m gestern ; Kehl : 3 .41 gegen
3 .42 m gestern .

- Froher Feierabend .

| Resrdenz - Tbeater .

volle . Anpflanzungen und Einzelbäume erfassen und vor unsach -
gemager Behandlung oder gar Verlust schützen . Sie wird
ferner alle mit der Gehölzkunde zusammenhängenden For -
schungsergebniise , Büchereien , Holz - und Bildersammlungen
einheitlich erfassen , katalogisieren und für ihre Erhaltung und
Vervollständigung , sorgen . Dieser ..Zenttalkatalog " aller
Pflanzenwerke wird tn Frankfurt eingerichtet werden . Eine
Zeitschrift wird lausend über die Arbeit der Gesellschaft be¬
richten . Jährlich einmal findet eine große Jahresversamm¬
lung der Mitglieder statt , auf der über die Arbeit des Jahres
Bericht , erstattet wird und die Weiterarbeit beraten wird .
Die erste Mitgliederversammlung findet vom 25 .- 27 . Avril
dieses Jahres in Frankfurt statt .

So wird die Gesellschaft Reichsarboretum eine Sammel -
und Auskunstsstelle sein für alles , was mit Holzzewächsen
zusammenhängt . Sie wird in ihren Haupt - und Teilanlagen
eine lebende Forschungsgrundlage unterhalten , die allen
Wissenschaftlern zur Verfügung steht und auch der Allgemein¬
heit zugänglich gemacht wird . Als Mitglieder werden in der
Gesellschaft zusammengefabt alle deutschen Botaniker . Forscher ,
Praktiker Forstmänner . Waldbesitzer . Gartenbesitzer . Park¬
oder Landschaftsgestalter sowie alle Werktätigen , Jndusttielle ,
Ingenieure und Laufachleute , die Erzeugnisse von Holz¬
gewächsen nutzen oder verarbeiten . Ferner können der Gesell¬
schaft alle Liebhaber der Statur und des Waldes beitreten , die
den Besttebungen der Gesellschaft natzestehen . r .

UjafeDtutfdieArbeitsfront ^
NS .- Gemeinschaft „ Kraft durch Freude “

DAF . Kreis Wiesbaden , Lulsenstr . 41, Fernspr, -Sammel -Nr. 596 41
Sprechstunden des Kreisobmanns : Dienstags u . FreltaflSV »16-18Uhr
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t ? 15 Doppelstunden RM . 6 .—
L Außerdem ist eine Horerkarte der Volksbildungsstätte zum
f Preise von RM . — .50 zu lösen .
: Anmeldungen und Auskunft in der Kreisdienststelle Bären -

straße 8 , 2 . Stock , Zimmer 5 . Fernruf 22628 .
t Musikschule
r ( Eemeinschaftswerk der NEE . „ Kraft durch Freude

" und der
Hitler - Jugend ) .

- Die Teilnahme an den Kursen der Musikschule kann jederzeit‘ beginnen . Unterricht wird in allen Instrumenten erteilt ,
ff Gebühr je Stunde RM . — .50 bis 1 .25 .
° Auch die Bolkstumsgruppe nimmt noch jederzeit An¬

meldungen entgegen . Gebühr je Abend RM . — .10 .
Anmeldungen und Auskunft in der Kreisdienststelle Bären -

i Itraße 8 , 2 . Stock , Zimmer 5 , Fernruf 22628 .
Kreisarbeitsgebiet 8 : Fachabteilung : Energie / Verkehr

Verwaltung , Banken u . Versicherungen , Freie Berufe ,

Gesundheit .

Am Montag , den 17 . April 1939 . abends 20 .30 Uhr . findet
. jm Restaurant Wartburg , Großer Saal . Schwalbacher Str . 51 .
■ die nächste Vertrauensratsschulung statt . Für Betriebs¬

obmänner , Vertrauensmänner , sowie deren Stellvertteter ist
Änktliches Erscheinen unbedingte Pflicht .
Lrtswaltung W . - Lst .

s Montag , den 17 . Avril 1939 , 20 .15 Uhr Amtswalteer - Sitzung
in der . .Mainzer Bierhalle "

. Es spricht : Pg . Euyot .

Fachabteilung : Nahrung und Genuß , Bekleidung , Bau .

Montag , den 17 . Avril 1939 , 20 .15 Uhr Amtswalter -Sitzung
Sitzung , Luisenstraße 41 .

Donnerstag , 13 . April : Zeichnen 20 Doppelstunden RM . 6 .—
- Montag , 17 . Avril : Englisch für wenig Fortgeschrittene

15 Doppelstunden RM . 6 .—
18 . Avrik : Italienisch für wenig Fortgeschrittene' 15 Doppelstunden RM . 6 .—
Französisch für Anfänger

15 Doppelstunden RM . 6 .—
19 . Avril : Italienisch für Anfänger

15 Doppelstunden RM . 6 .—
Malen 20 Doppelstunden RM . 6 .—
Schach vierteljährlich RM . 2 .50

21 . Avril : Englisch für weiter Fortgeschrittene
15 Doppelstunden ÄM . 6 .—

27 . Avril : Englisch für Anfänger
15 Doppelstunden RM . 6 .—

Französisch für Fortgeschrittene
15 Doppelstunden RM . 6 .—

Italienisch für weiter Fortgeschrittene
15 Doppelstunden RM . 6 .—

Praktische Photographie

gegen sein , um jede gekaufte Gasmaske sachgemäß zu ver¬
passen .

In einigen Geschäftsstellen der NSV . lagern noch
Volksgasmasken , die schon vor längerer Zeit gekauft und
bezahlt , aber nicht abgeholt find . Die Geschäftsstellen der
NSV . dienen indessen anderen und wichtigeren Zwecken ; es
geht nicht an , sie als Aufbewahrungsräume für fremde
Gasmasken zu betrachten . Es könnte ja auch angenommen
werden , daß die Eigentümer der nicht abgeholten Dolks -
gasmasken keinen Wert auf ihren Besitz legen und nach er¬
folgloser Ansetzung eines letzten Abholungstermines ander¬
weitig darüber verfügt wird . In der Presse sind schon wie¬
derholt Anregungen veröffentlicht worden , daß diese schein¬
bar „ vergessenen

" Gasmasken bedürftigen Volksgenossen

MARKLOFF , Hellmundstraße 52 , Ruf 22626
kauft : Alf - Eisen — Metalle — Flaschen

Lumpen — Akten zum Einstampfen

übereignet werden sollten . Es ist daher allen , die eine
Volksgasmaske gekauft , aber es unterlassen haben , sie von
der Geschäftsstelle der NSV . abzuholen , anzuraten , dies
nunmehr ungesäumt nachzuholen . Die Volksgas¬
maske schützt unbedingt gegen alle Kampfstoffe des Luft¬
krieges , die Lungen , Herz und Magen bedrohen , aber selbst¬
redend nur , wenn man dieses zuverlässige Schutzmittel auch
in seinem eigenen Besitz hat und nicht an einem fremden
Ort lagern laßt .

We tterberich
Frankfurt a . M .

Hiles "

f ‘ir

l ' HN 36 , Fern ruf 235 06
Langgasse

Socken dürfen nicht stören

tiemu =en in Farbe und Must «

zu Sd -uh i.nd Anzug P—

Behebt smd heu « die neulrogen

•/4 und ' /s hngen Formen mH

Gummirand .
^ » gewebtem
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Cin SM
in meine Schaufenster , mehr noch

ein Besuch in meinen Räumen , ver¬

mittelt Ihnen einen Eindruck vom

modischen Schaffen unserer Zeit :

KLEIDER . MÄNTEL

KOSTÜME • BLUSEN

deren vornehme Eleganz
sich noch steigern läßt durch

EIBEO
den Strumpf für höchste Ansprüche

Das Spezialgeschäft der Dame

Wilhelmstr . 30

iAmllidie
Bekaiiiitmadiiin <ien |

der Stadt Wiesbaden |
Oeffentliche Mahnung .

Die Zahlungspflichtigen . welche die im Monat
April 1939 und in den Vormonaten fällig
gewordenen , an die zuständigen städt . Kassen zu
entrichtenden Steuern und Abgaben nicht bezahlt
haben , werden hierdurch öffentlich gemahnt .

Bis spätestens 20 . April 1939 sind zuzüglich des
verwirkten Säumniszuschlages zu zahlen :

1 . Grundsteuer ,
2 . Hauszinssteuer ,
3 . Gebühren für Müllabfuhr , Sandfangreinigung .

Kanalbenutzung und Strahenreinigung für
den Monat März 1939 .

4 . Bürgersteuer der Arbeitnehmer , die von den
Arbeitergebern für den Monat März 1939
einzubehalten und abzuführen war ,

5 . Vergnügungssteuer -Abfindungsbeträge für
den Monat Avril 1939 ,

6 . Getränkesteuer für den Monat März 1939 .
7 . Schulgeld für die städtischen Mittel - , höheren ,

Frauen - , Handels - und Handwerkerschulen
für den Monat April 1939 . ■ .

Nach fruchtlosem Ablauf der Mahnfrist erfolgt
die Kostenfällige Zwangseinziehung .

Wiesbaden , den 15 . Avril 1939 .
Der Oberbürgermeister .

— Steuerkaiie . —

rAerchssendev
Sonntag , 16 . April 1939 .

6 .00 Konzert . 8 .00 Zeit , Wasseistand . 8 .05 Wetter . 8 .10
Römisch -katholische Morgenfeier . 9 .00 Deutsche
Meister . 9 .45 Dichter im Dritten Reich .

10 . 00 Chorgesang . 10 .30 Frohsinn auf Schallplatten .
11 .30 Morgenfeier des Polizei - und ff -Standortes

Frankfurt a . M .
12 .00 Musik . 13 .00 Das Mikrophon unterwegs . 13 .15

Musik . 14 .00 „Die Prinzessin und der Schweine¬
hirt " . 14 .30 Reigen sorgloser Melodien . 15 .15
Volkstum und Heimat .

16 .00 Musik zur Unterhaltung . 17 .00 — 17 .15 : Sport¬
ereignisse . 18 .00 Das Bollwerk am Rhein . . Hör¬
bild . 19 .00 Bauernmusik . 19 .30 Sport . 20 .00 Zeit ,
Nachrichten , Wetter .

20 .10 . Festlicher Musikabend " , deutscher und italienischer
Jugend . 22 .00 Zeit . Nachrichten . 22 .10 Wetter ,
Nachrichten . 22 .15 Sport . 22 .30 Unterhaltung und

Tanz .

Montag , 17 . April 1939 .

5 .50 Bauer , merk '
auf ! 6 .00 Intermezzo — Morgen¬

spruch . Gymnastik . 6 .30 Konzert . 7 .00 Nachrichten .
8.00 Zeit , Wasserstand . 8 .05 Wetter . 8 .10
Gymnastik . 8 .25 Kleine Ratschläge für den Garten .

8 .40 Froher Klang zur Werkpausc . 10 .00 Kinderlieder -

nngen . 10 .30 NSDStB . und die deutsche Hoch¬
schule . 11 .40 Rus ins Land . 11 .55 Programm ,
Wirtschaft , Wetter .

■ 12 .00 Konzert . 13 .00 Zeit . Nachrichten , Wetter . 13 .15

Konzert . 14 .00 Zeit , Nachrichten . 14 .10 Ein
Künstler -Proträt . Karl Schmitt -Walter .

16 .00 Konzert . 17 .30 Werksingen des BdM . mit den

Jungarbeiterinnen der Opelwerke . 18 .00 Feier¬
abend im Dorf . 18 .30 Berg -Tagebuch . 19 .15 Tages¬
spiegel . 19 .30 Der fröhliche Lautsprecher . 20 .00
4eit , Nachrichten , Wetter , Erenzecho .

20 .15 „Stuttgart spielt auf "
. 22 .00 Zeit , Nachrichten .

22 .10 Wetter , Nachrichten , Sport . 22 .15 Kamerad ,
wo bist du ? 22 .30 Musik und Tanz .

Würden Sie eine Kombination in Blau

einer solchen in Braun vorziehen . . . ?

Bestimmt doch nur dann , wenn Sie eine
Vorliebe für Blau hatten . Aber selbst da
haben Sie bei uns noch reiche Auswahl , ge¬
nau so wie Sie auch in jeder anderen
Modefarbe Ihre, .Person ! ,chkeitsfarbe be ,
uns finden . Das ist für Sie sehr wichtig ,
denn es bestimmt den Grad Ihrer Eleganz .
Es ist schon etwas daran , wenn wir Ihnen
raten :
Gehen Sie zu

Neugaste . Ecke Ellenbogengaste .
Er ist bekannt für Herrenkleidung von
gutem Ruf .

IIIIIIIIIIIHI1III1IIIII1IIIIIIIIIIIIIII

Ruf

‘Auskünfte über
_ Anzeigen :

59631
Wiesbadener

„ Tagblatt “

llllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Elite -
Pekingeiiteii

Gebe laufend
wieder ab :

Vruteier .
Eintags - sowie

Jnnaenten
Entenfarm

„ Hubertuseck "
.

Wiesbaden .
Aukamm .

Schmuck

Uhren

Bestecke

Gottwald
7 Faulbrunnenstr . 7

Saal
150 Personen

fass . , z . 1 . Mai
noch zu vergeben

Erst « . Speisen
und Getränke .

Georg Schmidt .
Eartenfeldstr .27

Telephon 25705

SeWstW
'

Empfehlungen

Ms -Oermägens .

Doaltungen
übernimmt

Oscar Emter ,
Wiesbaden .

Schwalbacker
strasie 8 . 1 . St .

Preisw .
Anfertigung

v . Kinder - und
schicker Backfisch -

kleidunp . Nah .
Adelbeidstr .95P .

Sortßilfjaftß
Vezugsguellen
sucht il findet
die Hausfrau
immer im An¬

zeigenteil des

Staunend preiswert
und doch gut

Spezialräder . . ab RM 36 .50
Halbballonräder ab RM 46 .50
Ballonräder . . . ab RM 47 .—

Die Qualitätsmarkenräder

Expreß , Brennabor , Bismarck ,
Miele u . a ..... ab RM 60 .—

Tolo -T retstrahler
Aufpreis RM 2 .75 und 3 .40

Eintausch gebrauchter Räder .

Weitgehendste Zahlungs -Erleichterung !

Ersatzteile - Zubehör
und Bummigroßlager
Pedale — .75 , Lenker 1. 55
Vorderrad 2 .50 , Hinterrad 5 .95
Sättel 3 .65 , Bremsen —-.75
Decken ....... ab RM 1.70
Schläuche ..... ab RM .75

Gekauftes Zubehör kann sofort
montiert werden .

Das große Fahrrad - Fachgeschäft
Wiesbaden — Maurifiussfraße 1

Auto - Transporte
jed . Art 13/4t Römetberg 12 Tel . 28418

Roßhaar - , Kapok - , Woll - u .

Seegras - Federeinlage
Orig . Schlaraffia

Aufarbeiten von Matratzen

Mauergasse 8 und 15

Bettfedem .
Daunen .
Inletts

zkaufen Sie
preiswert bei

Telephon 26122
Große Auswahl in Stepp - ,
Daunen - und Schlafdecken

Bettfedern - Reinigung

Interesse für Ihr Geschäft erwecken

Anzeigen Im Wiesbadener Tagblatt .

Wiesbaden Kirchgasse

Darum stets zuerst zu

W

VW

Das große Spezial - Haus für gute

Herren - und Knabenkleidung

Hüte und Wäsche

7 . Deu/We
Eilt !in 5 Klassen 480000 Gewinne und 3 PrämienEiltl

RM .

V , 3 RM .

Lose zu haben bei den Staatlichen Batterie - Einnahmen

<8lü (flid ) fjabelmann <F . Retn Qelbetmann
‘Rdelbeidftrafic 28

'
Sabnbofftrafie 15er . & ucgftcafie 14 ITlauHtiusfiraße 14

So viele Gewinne

gab es noch nie !
Einzigartige

Gewinnchancen !

Ueber

A00 IflfUUwwwv

Billigste Lospreise : - -----

v4 6 RM . */2 12 RM . V1 24 RM . Doppellos 48 RM . 3 faches Los 72 RM . für Jede Klasse
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• llka - ^ lait . Man kennt das Teufelsweib Carmen , das
in der berühmten Over von Bizet einen braven Soldaten
nickt nur zur Un . reue an seiner Braut verleitet , sondern ihn
überdies zum Deserteur uns Verbrecher macht . Ganz so
MImm gebt es in dem Film . .Drei Unteroffiziere "

nickt zu . aber lmmerhrn gibt es eine Parallele . Unteroffizier
'isauscher . einer der beiten » oldaten . gerät durch Zufall in die
zieke der lungen Schauwlelcrin Gerda , wird nachlässig im
Tienit ia . begeht um ein » tut ein schweres militärisches Ver¬
brechen . indem er sich von der Truove in Zivil zu entfernen
jucht . uul Mlt weröa sechs Tage eines Liebesrausches zu ver¬
leben . Glucklicherwerse kommt es nicht dazu dank der Eifersucht
eines Kapellmeisters , der Gerda schon früher mit Beschlag
belegt hat . Und augcrdrm stehen die beiden Kameraden , die

des Krieges gegenüberzustehen . Wie die Maschinengewehre
rattern , wie die Tanks dicke Bäume wie schwache Rohre knicken ,
die Leuchtkugeln durch das Dunkel der Nacht schweben und die
Scheinwerfer den Himmel absuchen , das alles vereint sich zu
einem Schlachtenbild voller Gröhe und fast gesvemtischer Wir¬
kung . Die wichtigste Person isl Albert Hehn als Unteroffizier
Rauscher , von männlichem Ernst und fester Haltung trotz seiner
Jugend , dabei ritterlich im Verkehr mit den Frauen . Trotz
seiner Schwäche , die ihn an den Rand des Abgrunds führt ,
zweifelt man keinen Augenblick daran , daß sein Pflichtgefühl
siegen wird . Seine Kameraden sind rechte Prachtkerle , nämlich
Wilhelm H . König als Struve , der ÜÄ für den Freund
opfert . und Fritz E e n s ch o w als Kohlhammer , der sich unter
den verschiedenen Bräuten erst auskennt , nachdem bei der Lis -

■

M

, X / Ä

y

__ ....

■

- Drei Unteroffiziere " —
Albert Sehn . Fritz Genfchow . Wilhelm S . König ivielen

iinteroffizlere , tit rührender Treue zu ihrem Freund , einer
von ihnen nimmt sogar , ohne mit der Wimver zu zucken , die
Schuld und die Strafe . am sich . Hierdurch wird die scheinbar
drohende Larmen -TModie . ins Harmlose umgebogen , und es
hegt der Geist der Dlszivlin . Die Spielleitung von Werner
vochbaum hat es glanzend verstanden . nicht nur den Geist
echter Kameradschaft herauszugestalten und die Welt der
Rai eine mit ihrem derben Humor zu schildern , sondern auch
eme Gefechtsübung bei Nacht in einer dramatisch loannenden

.Weise vorzufuhren , dan man glauben möchte , einem Ernstfälle

Theater « Kurhaus « Film

2 . Melodien aus „ Paganini "
,

Deutsches Theater . Samstag , 15 . Avril . 19 .30 bis gegen
22 .45 Uhr : „ yriasqutto “

. Äußer St . -R . — Sonntag .
16 . Avril . 17 .00 bis nach 21 .45 Uhr : „ Parsifal "

. St . -R .
M A 29 . — 3R o n t a g . 17 . Slöiil , 19 .30 bis nach 22 . 15 Uhr :

..Mignon "
. St . -R . G 29 .

Rtkidenz - Tbeater . Samstag . 15 . Avril . 20 .00 — 22 .30 Uhr :
L . .Der Bridgekönig "

. St .- R . 8 . 15 . Borst . — Sonn¬
tag . 16 . April , 15 .30 — 18 .00 Uhr : .. Für die Katz

"
. —

20 .00 — 22 .15 Uhr : „ Ehe in Dosen "
. - Montag .

t 17 . Avril . 20 .00 — 22 .30 Uhr : . .Der Bridgekönig
"

.
Kurhaus . Sonntag . 16 . Avril . 16 .00 Uhr : Konzert .~ Leitung : Kapellmeister Ernst - Schalck . Eintrittspreis :

: 0 .75 RM ., Dauer - und Kurkarten gültig . — 20 .00 Uhr :
sroher Saal : Klassiker der Operette . Leitung : Musik¬
direktor August Bogt . 1 . Borsviel zu „ Das Land des
Lächelns "

( Fr . Lehär ) . 2 . Melodien aus „ Paganini "
,

Diolin -Solo : Konzertmeister Justus Ringelberg ( Frz .
Lehär ) . 3 . Traumwalzer aus „ Feldvrediger "

( C .
I- Millöcker ) ,
h Millöcker ) .

s Ringelberg ( Frz .
-------- — „ Feldvrediger "

( C .
4 . Melodien aus „ Gasparone "

( C .
5 . Ouvertüre zu „ Zigeunerbaron "

( Job .
Rosen aus dem Süden . Walzer ( Job .

--------- . Ouvertüre zu „ Dichter und Bauer "
( Frz .

v . Suppe ) . Eintrittsvreis : 0 .75 RM .. Dauer - und Kur¬
karten gültig . — Montag . 17 . Avril . 20 .00 Uhr :
kleiner Saal : VI . Kammermusik -Abend . Ausführende :
Das Vogt -Trio . Antonio Vivaldi : „ 31 paftor fido "

.
Sonate für Violine und Violoncello . Mar Reger : Trio
für Violine , Violoncello und Klavier in e -moll ,
op . 102 . Eintrittsvreis : 0 .75 RM ., Dauer - und Kur -

„ karttn gültig .
» runnenkolonnade . Sonntag . 16 . Avril . 11 .30 Uhr :

Frühkonzert . Leitung : Kammermusiker Günter Eberle .
_ Kurkarten gültig .
« cala - Varietv : Heute letztmals Revue „ Bezaubernde Welt "

.
Morgen Sonntag „ Internationale Tempo - Schau " mit
Los Zigani -Vanko v . Wintergarten Berlin und weiteren
9 Attraktionen .

Film - Theater .
Walhalla : „ Mama Colibri "

.
aus der Vühne : Porgo Ulrico .

Ufa -Palast : „ Drei Unteroffiziere
"

.
Sonntag , vorm . 11 .15 Uhr : Frühvorstellung : „ 3m
Zauberreich der Bernina "

.
Thalia : „ Wasser für Canitoga

"
.

Film - Palast : „ Der grüne Kaiser
"

.
Capitol : „ Menschen — Tiere — Sensationen

"
.

Apollo : „ 13 Mann und eine Kanone "
.

Urania : „ Stoßtrupp 1917 "
.

Luna : „ Zwischen den Eltern "
.

Olympia : „ Artisten
"

.
Union : „ Konzert in Tirol "

.

drei gute Kameraden .
die Titelrollen in dem Film „ Drei Unteroffiziere

"
.

( Scherl - Ma . )
beth etwas Kleines unterwegs ist . Er meldet das dienstlich
seinem Vorgesetzten , und wer jemals „ Wache geschoben " hat .
wird auch die lustige Zweideutigkeit der Antwort . .Weiter¬
machen " in ihrem Werte einschätzen können . Neben dem Bilde
disziplinierter Männlichkeit kommt das Theater ziemlich schlecht
weg Ruth H e l l b e r g . sehr anmutig in ihrer falt süd¬
ländischen Erscheinung , weiß mit der Rolle der Schauspielerin
Gerda nicht viel anzufangen , dieser bürgerlich temperierten
Carmen , die die Kraft zu einer bösen Tat nicht aufbringt , und
auch,ihr Freund , der Kapellmeister Lantenbach , kann durch
Christian R a y ß l e r trotz des interessanten Musikerkovfes und
des reichlich genossenen Alkohols nicht über eine gewisse
» phare des Provinztheaters emporgehoben werden . — Im
Beiprogramm läuft der wirkungsvolle Film „ M inen -
Sucher

" und die „ Ufa - Woche . bei der die Reise des
Führers mit dem neuen * KdF . -Schiff „ Robert Lev " nach Helgo¬
land besonders interessiert .

Dr . Wolfram Waldschmidt .
* Thalia -Theater . Nach dem in den letzten Jahren viel -

gesvielten Bühnenstück „ Waller für Canitoga " schildert
der gleichnamige Bavaria -Film die Schwierigkeiten und
Kämofe um den Bau der Wasserleitung zu der entlegenen
Siedlung im kanadischen Norden . Nicht nur eine Menge
natürlicher Hindernisse muß überwunden werden , auch unver¬
mutete Zwischenfälle stellen sich ein , die immer deutlicher auf
gewaltsame , planmäßige Sabotage der Bauarbeiten Hinweisen .
,nnanzgruvven haben ein Interesse daran , daß sich die gesund¬
heitlichen Zustände in der mit reichen Bodenschätzen , eine ge¬
fährliche Konkurrenz bedeutenden Siedlung nicht bessern : die
Hintermänner bleiben im Dunkel , aber in der Werkgemein¬
schaft haben sie ihre bestochenen Helfer . Einen solchen ent¬
deckt der Bauingenieur Montstuart auf frischer Tat und schießt
ihn in der Notwehr nieder . Doch die unsichtbaren Gegner
drehen nun den Verdacht des Verbrechens gegen ihn selbst ,
und von der Volkswut bedroht , kann ihn auch sein alter
Freund und Schicksalskamerad , der Lagerkommandant , nicht
schützen . Der Ingenieur muß fliehen , iich versteckt halten : in
der Stille aber verfolgt er den Fortgang der Bauarbeiten , um
bei drohenden neuen Sabotageakten in veränderter Gestalt
wieder hervorzutieten . Aufs neue nimmt er den Karnvs mit
den dunklen Kräften auf . dabei stets von Entdeckung bedroht ,
er entlarvt die geheimen Machenschaften der Gegner und rettet

Der Zugunfall bei Goldstein .

Das gerichtliche Nachspiel .
- Frankfurt a . M „ 14 . April . Am Morgen des 11 . San .

1939 ereignete sich bei dichtem Nebel zwischen Niederrad und

Goldstein ein Eisenbahnunglück , bei dem es vier Schwerver¬
letzte und 33 Leichtverletzte gab . Auf den Eilzug Frank -

f u r t — M a i n z— W iesbaden , der um 8 .50 Uhr den
Frankfurter Hauptbahnhof verlassen hatte und der bei der
Ausfahrt aus dem Bahnhof Niederrad etwa 300 Meter hinter
dem Bahnhof auf freier Strecke halten mußte , weil das
Streckensignal auf Halt stand , fuhr eine Rangier¬
lokomotive auf . Der letzte Wagen des Eilzugs wurde

stark beschädigt , ebenso die Rangierlokomotive , deren Führer
sich unter den Schwerverletzten befand .

Der Unfall hatte zur Folge , daß sich ein Reichsbahn¬
assistent und ein Hilfsweichensteller , beide langjährig im

Eisenbahndienst tätige Leute , wegen fahrlässiger Transport¬
gefährdung und fahrlässiger Körperverletzung vor dem

Schöffengericht einsinden mußten . Der Assistent vertrat an
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im entscheidenden Augenblick das Werk mit dem Einsatz seines
Lebens . Diesem bewegten , abenteuerreichen Geschehen gibt
schon der Hintergrund die besondere Art und Wirkung . Vor
uns im Bild erscheint die in öde Wildnis vorgeschobene Sied -

Hans Albers

als Ingenieur Montstuart .
( Bavaria . M . )

■

lang sturmgehärteter Pioniere und Kämvfer zu Beginn
unseres Jahrhunderts . Herbe Kraft durchatmet das Spiel , der
Regisseur Herbert S e l v i n traf einfühlsam die Stimmung ,
mußte den Rahmen ungemein echt zu gestalten bis zum ge¬
samten Lebensstil der Zeit vor dreieinhalb Jahrzehnten .

Briefmarken - Hess
Ankauf Maurifiussfr . 16 ( Eeke Schwalbacher Str .) Verkauf

Nicht minder aber sind die dramatischeen Akzente ihm ge¬
lungen . der Kamvf der Gegner um das fortschreitende Werk ,
die atemraubende Spannung vor drohenden Katastrophen ,
aber auch die wilde Lustigkeit ausgelassener Feste , die Not
und Gefahr vergessen lassen will . Mit großer Wucht stellen
sich die Massenszenen dar . sorgfältig durchdacht auch die tech¬
nischen Einzelheiten . Das Entscheidende aber liegt natürlich
in den Menschen selbst , zumal in den Trägern der Handlung ,
die aus der Menge hervortreten : An ihrer Spitze überragend
und das Spiel beherrschend Hans Albers als Montstuart .
Er ist wieder ein ganzer Kerl , echt , kraftvoll , entschlosien , von
nicht niederzubeugendem Willen , zugleich von kernigem
Humor : so recht eine Rolle , in der Albers seine Persönlich¬
keit und sein ganzes Können aussxielen darf , ia , man möchte
sagen , hier übertrifft er sich selbst in Intensität und Aus -

Calmogen O
Das ideale schmerzstillende und Grippemittel
Hersteller : Hetoso - Laboratorium der Schützenhof - Apotheke
Langgasse 11 . Nur in Apotheken erhältlich .

druckskraft der Gestaltung . Den zaudernden , vor letzter Ent¬
scheidung zurückschreckenden Lagerkommandanten gibt Peter
Voß feincharakterisiert . Eine schöne , intrigante Frau spielt
Charlotte Susa mit bestrickendem Reiz , temperamentvoll
zeigt sich Hilde Sessak . in wichtigen Episoden bewähren sich
als markante Darsteller Sieber , Sanneman « und
Mierendorff . Peter Kreuder schrieb zu dem wir¬
kungsstarken Film stimmungentsprechende , zumal in einigen
volkslieMaiten Gesängen eingängliche Musik . Die neue , viel¬
seitige Wochenschau ergänzt das Programm .

Heinrich Leis .

dem Morgen im Bahnhof Riederrad den Fahrdienstleiter ,
der Weichensteller befand sich in dem nicht weit entfernten
Stellwerk Frankfurt - Süd . Zur Zeit des Unfalls lief mit
dreieinhalbstündiger Verspätung ein Eüterzug aus Nürnberg
in den Bahnhof Niederrad ein . Das Gericht gelangte nach
eingehender Prüfung der damaligen Verhältnisse auf jener
Strecke zur Überzeugung , daß der angeklagte Bahnassistent
es versäumte , dem Weichensteller den Befehl zur Ausfahrt
des Eilzuges zu geben , und daß auch der Weichensteller nicht
korrekt handelte , wodurch die Leerlokomotive die Einfahrts¬
genehmigung erhielt . Die Angeklagten

'
wurden an Stelle

verwirkter Gefängnisstrafen von je sechs Wochen zu je
220 RM . Geldstrafe verurteilt . Es wurde den Ange¬
klagten , gegen die je drei Monate Gefängnis beantragt
waren , zugute gehalten , daß die Sichtverhältnisse äußerst
schlecht waren und sie die Signale nicht selbst erkennen
konnten , sondern auf ihr Gedächtnis angewiesen waren , daß
sehr starker Verkehr herrschte und die Verhältnisse auf dem
Bahnhof Niederrad recht unglückliche sind und das Ver¬
schulden der Angeklagten verhältnismäßig gering sei .

1

mit Spiel und Sport , mit süßem

im di Amerika !Wir fahren

Wie schön ist das Leben an Bordk

Sie brauchen sich um nichts zu küm¬

mern - dieStewards der Hamburg -

Amerika Linie sind wahre Gedan¬

kenleser im ErratenJhrerWünsche . Fordern ®ir Prospekte und näher , « «»fünft , Über
dir schönen und lohnen - wrrrrn Bmrrifafohrten brr

Hamburg - Amerika Linie

Nichtstun , mit fröhlichen Festen . . .

Jak . . . Wunderbar schön ist daS

Leben an Bord der Hapagschiffe !

Clternsahrten
nach Amerika

zum Besuch von Verwandten

und Bekannte »

NieSrige . Fahrpreise ;

Jeden Donnerstag
Schnelldienst

Hamburg - Rew Bork
über Southampton und

Eherbourg mit den Dampfern
„ New Jork " / „ Hamburg

"

„ Deutschland " z „ Hansa "
,

über Southampton .
Galwatz und Halifax mit

M . S . „ St . Louis "

— ■— 3

Es reift sich gut

mit den Schiffe »

der

Hamburg - Amerika

Linie

Vertretung in Wiesbaden '
, Hapag - Reisebüro , Wiesbaden , Taunusstraßei , Fernruf23200
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SIE FINDEN UNTER :

MÄlhM I
Friseuse

StellMiMbote

| Weibliche T-erjonen j

AU MU

SMoisim

u .

Mädchen

Er . Burgstr . IIWiesbaden ,

2 zuverläsi . vers .

J

für

Friedel Eckert im HauseBertramstr . 17,1 ,

Bleichstraße 20 . , T . u . L . Soldon Neuanfert . ,Umarb .

Tel . 27087

Niederwaldstr . 1 . Sophie Denker . . . . Tel . 281 55

Ellenbogengasse 15 . . . E . Kramer

Moritzstraße 50 . . Käthe Neißendorfer . Tel . 27031

Niederwaldstr . 1 . Sophie Denker .
Oranienstraße 6 . Heinrich Fromm

Taunusstraße 34 . Christian Diem

Buchhalterin
Angebote unter W . 852 T - V .
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Bunt 1 . Mai
Alleinmädchen

gei . . das selbst ,
kocht u . d . Haus -
arb . oerr . Vorst .

Viktoriastr . 1
9— 11 . nachm . bis
5 u . nach 7 Uhr .

Alleinmädchen
nur für d . Haus -
balt . welch , etw .
kochen kann fof .
od . spät . gesucht .

Eoldaasie 8 .
Laden .

1 Stellenangebote
2 Stellengesuche
3 Vermietungen
4 Mietgesuche
5 Wohnungstausch

Fräulein
Bern , in Räh -

arb . f . Snezial -
artikel i . Dauer¬
stellung gesucht .
Ang . u . 3 . 851
an Tagbl .-Verl .

1 Immobilien -Verkäufe
8 Immobllien - Kaufgesuehe
9 Verkäufe

IO Kaufgesuche
11 Unterricht

Zuverl .
Mädchen

für Haush . 8um
1 . Mai gesucht .

Woitun .
Wielandstr . 3 .

Gastb . 3 . Stadt
Frankfurt in

Riidesheim Rh .,
sucht sofort oder
1 . Mai . 2 solide
iiingere

ServierilMlein

Tüchtiges
Mädchen

f . Sausarb . von
alt . Eben , sofort

gesucht .
Klostermann .

Wiesbaden .
Sartoriusstr . 10 .

Bahnhofstraße 14 . A . Wolff .
Karlstraße 17 . . G . König

Michelsberg 711 I . L . Apel

13 Verpachtungen
14 Pachtgesuche
15 Geschäftliche

Empfehlungen
16 Heiraten
17 Verschiedenes

Jiing . sauberes

Mädchen
oder «trau

für Kücken - und
Sausarb . tags¬

über gesucht .
Parkstrakte 22 .

die bereits in ersten Geschäften

tätig war .

Sauberes

Agesmädchen
ab 15 . 4 . od . 1 . 5
gesucht . Auausta -
ktrak ? 1 , Z. Sisä

zur Sauberbaltung der Geschäfts -

räume usw . bei guter Behänd -

lung gesucht .
Emil Sees , Feinkost .

Sie wird es immer schaffen , die rührige

Tagblatt - Kleine , denn sie fragt doch

an einem Tag Tausende von Menschen ,
ob sie das bieten , was Sie wünschen !

Kleinanzeigen im „ Wiesbadener

Tag blatt “ besuchen für ein paar
Groschen die ganze Stadt . — Klein¬

anzeigen sind die unentbehrlichen , zu -

verlässigenMittlerderPrivatwirtschaft .

Sauberes ebtl .

Mädchen
über 18 I . . bis
über Mittag aef .

Bäckerei
Kublmann .

Dotzb . Str . 124 .

Tel . 28155

Tel . 24360

Tel . 26977

Anfängerin
für Korrefpond .
auf lauftn . Büro
ganze oder halbe

Tage dauernd
gesucht .

Sangeschr . Be¬
werb . m Zeuan .
unter K . 858 an
Taabl .- V . erbet .

Tüchtige

Serviererin
für Samstag u .

Sonntag sucht
Rosenhof .

Lahnstrafte 22 .

Gut arbeitende
Sausschneiderin
gesucht . Ana . u .
3 . 849 an T .-V .

Suche z . 1 . 5 . od .
so . Alleinmädck .
f . Sausb . Vorst ,
erw . Rus 20777 .

Frbr . d .
Kansrrlingk .

Solmsstrakte 3 ,

mit Garantie -Einkommen . Anfänger werden durch erste Kräfte
eingearbeitet .Gute Entwicklungs -Möglichkeit bei dementsprechenden
Leistungen . Nur Personen mit einwandfreiem Leumund wollen sich
mit Ausweis -Papieren bei Herrn ? . Bitz in Wiesbaden Hotel „ Hansa "

am Montag von 10 bis 13 Uhr vorstellen oder sich schriftlich mit
Lichtbild bewerben unter Z . 231 an dem Tagblatt -Verlag .

Mädchen
für Haush . ges .
Metzg . Brönner .

Kleittstraste 3 .

Textilgroßhandlung
sucht zum 1 . Juni 1939

Kinderlieb .

» in -

mW »
i . aut . Saus -
balt z. 1 . 5 . .
cd . früh . ges .

Peucker .
Idsteiner
Strane 4 .

eine iunge

Beiköchin
einen jungen

Hausdiener

Alleinmädchen
z . alt . Ehen , in
Et . - Saush . ( 6ü . )
z . 1 . 5 . od . früh ,
aef . Selbständig .
Kochen , mebri .

Zeuan . erforderl .
AIerandrastr . 1 . 1

Tüchtiges

Mädchen
z . 1 . 5 . « es . , gute
Behandl .Tennel -
bachstraste 69 .

Zuverläsiiaes
perfektes

Allein¬

mädchen
nicht unt . 23 I . ,
in aepfl . kleinen
Villenhaushalt

k 1 . August aef .
Er . Wäsche aust .
Saus . Silfe vor -
handen .

Stenz .
Fichtestrane 5 .

nachmittags .
Telephon 27592 .

Zimmer - j
mädchen

in allen einichl .
Arbeiten einschl .
Servieren perf ..
in Fremdenheim
tagsüber aefuckt .

Parkstraste 22 .

Tüchtige

Verkäuferin
für Kurz - und
Modewaren oon' fein . Modeaesch .
sofort od . später
gesucht . Ang . u .
A . 349 an T .- V .

Perfekte , jüngere

Karsell - Oerhäuferin
für sofort oder später gesucht .
Ang . unt . U . 849 an Tgbl .- Vl .

teÄR
mit Kochkenntn .
d . ölt Ehepaar
gesucht . Person I .
Vorst , zw . 15 u .
18 Uhr .

Frau
von Uthman « .
Herrnaarten -

straste 18 .

MM
sofort gesucht .

'

Kurhans -
Rettauraut .

Vorstell , zwisch .
10 und 11 Uhr .

'

■ ntito
welches aut bür¬
gerlich koch , kann
für kl . Haushalt

gesucht Nero -
berastr . 21 . Part .

Junges
Mädchen
m . Saiidelsschul -
bild . od . mittl .
Reife und

Lehr¬
mädchen

für Verkauf aef .
Juwelier Schäfer

Bärenstraste 1 .

, Sterblicher Persons

HEgKEN-AUSmiTUHCEN
FEINEFEKTKELEIDUNG

Wilhelmstraße 34

Salbtags -
mädcken

gesucht Rückert -
str . 1 . Part , r .

sofort oder später in angenehme
Dauerstellung

gesucht .
Ang . unt . B . 857 an Tagbl . -Verl .

Tüchtiges

Küchen - 1
mädchen j

evtl . ja . Mädch
das kochen lern . ;

will , sowie
ifl . Hausdiener '

sofort gesucht . |
Hotel Einhorn . 1

Marktstraste 32 .j

Solides , fleistig, -
und ehrliches
Haus - und

Köchenmädchen
sowie einen 1

jungen ehrlichen

Burschen ■

für Hausarbeit
und Zigaretten ,

verkauf ( ohne :
Kost u . Loais «

sofort gesucht , i
Cafe -Konditorek

»Berliner Sos "
,

Tcmnusttraste 1.

Zuverl . selbst .

MOen
welch , koch , kann
in kl . ruh . Ssh .
d . ält . Ehep . 8.
1 . od . 15 . 5 . ges .

Vorzust . norm ,
od . d . 17 Uhr ab .
Dotzh . Str . 33 . 2
Telephon 28231 . VMMII

das selbständig
kochen kann , oon
älterem Ehepaar
gesucht . Angeb .
unter G . 845 an
Tagbl .- Verl .

Jung , sauberes
Mädchen

f . klein . Haush .
m . 2 Kindern

tagsüb . gesucht .
Zilg .

Rhemgauer
Stratze 17 .

Stenotypistin
(Anfängerin od . Fortgeschrittene )
sofort gesucht . Ferner ein

Lehrling
(männl , oder weibl .) mit musikal .
Kenntn . f . kaufm . Büro z . 1 . 5 . ges .

Germann Kopp
Musikinstrumenten - Versandhaus

Kaiser -Friedrich - Ring 57

| üMsuM . Personal |
Für 1 . Juli d . I .

ober früher
junge

Kontoristin
gesucht .

E . Scköller
o . H . .

Eisengrosthandl ..
Wiesbaden .

Dotzh . Str . 27 .

Servier -

sräulem
nrit guten Um -
ganasformen für
Dauerstell . ges .

Fackkenntn . erf .
Bild u . Zeuan .-
Abschr . Ana . u .
K . 843 an T .- V .

Äelt . Fräulein
gesucht 2X w . z .
Begleit , d . Dame
Eeg . Ringkirche .
Ang . u . L . 845
an Tagbl . - Verl .

6 Geldverkehr 12 Verloren - Gefunden

SM . Summen
sauber und selbständig , in allen
Arbeiten und Wäschebehandlung ,
mit gut . Zeugnissen , für ruhigen
Villenhaush , in gute Dauerstell .

gesucht .

Ang . unt . L . 856 an Tagbl .-Verl .

Setibte Werimen
Wnglerimen

mehrere Hilfsarbeiterinnen
sofort gesucht .

Erob -Wäscherei Fischer
Wiesbaden -Ramback

Telephon 23380 .

Tücht . zuperläss .

ilttnüilmii
w . perf . kochen
kann . z . 15 . Mai
gesucht . Kästner ,
Taunusstraste 4 .

Gesucht zu sofort od . 1 . Mai eine

Kinderschwester
zu 2 kleinen Kindern .

Photo - Eisele
Kirchgasse 51 .

Eine Bekanntgabe Ihrer Anschrift in dieser Neuein¬

richtung des . .Wiesbadener Tagblatt " kostet nj
für 1 mal in der Größe von 4 mm 3 spaltig Ö4 Pf .

Sie erscheint alle 14 Tage in einer Sonntagsnummer .

sucht

Salon Dette , Michelsberg

Silfe
8um Milcht - aaen
f . norm . 2 bts

3 Stunden
junges Mädchen
Frau od . 3unge

sofort gesucht .
Vorzustellen

Seerobenstr . 31 .
Laden .

Lehrling
( weibl .) , f . kaufm . Büro ,
m . höh . Schulbildung , oon
erstem Hause gesucht . Ang .
unt . K . 848 an Tagbl . -Vl .

We
Meute

f . gutes Geschäft
im Kuroiertel

in Dauerst , ge¬
sucht . Ang . unt .
M . 849 a . d . TV .

Hawpllsonal

MW «
sofort gesucht .

Ang . mit Geh .-
Anspr . u . Zeuan .
Hotel „ Rüssels¬

heimer Hof "
.

Rüsselsheim M .

Mädchen
für Küche und
Haushalt ge¬

sucht . 2 . Mädchen
oorhanden .

Frau o . Pfeffer ,
Rosselstraste 19 .
Fernruf 28078 .

Hausfrauen !
Ihre Suche nach der für Sie geeigneten Hilfe ob in oder
außer Hause erleichtern Ihnen folgende Angebote

für Kücke und
Haus . eotl . 2

Freundinnen , i .
Villenhaush . 8.

1 . 5 . oder später
gesucht . Zindel .

Matssildenstr . 4 .
Telephon 23632 .

Haus¬
gehilfin

zum 1 . Mai für
% Tag gesucht .
Frau Dr . Hampe

Parkftrake 7 .

und

WMtMliite
gesucht . Sax . Webergasse 2 .

Führendes Haus sucht für den Außendienst

2 unabhängige Dannen

MM
gesucht .

C . Witzel ,
Kolonialwaren ,
Michelsberg 11 .

OCh bCSSCrC Übersicht sparen Ihnen Zeit , erleichtern Ihnen das Suchen im Kleinanzeigenteil unseres
iiwejl Klnrlwit Wiesbadener Tagblatt . Die außerordentlich starke Inanspruchnahmeverlangt

, . . . , , , , e . ,
klarste Gliederung . Wir haben deshalb 17 Hauptgruppen , wie nebenstehend

autgetuhrt , testgelegt . Sie können unter den melen Kleinanzeigen des „ Wiesbadener Tagblatt “ aut den ersten Blick
r Ini ^ resse - besonders erregt • Aber auch Ihre eigenen Kleinanzeigen werden leichter von denen

gefunden werden , an die Sie sich wenden . Wir sind damit den Wünschen unserer Anzeigenbesteller und Anzeigenleser ent -
gegenqekommen und sichern dem Klein anzeig enteil eine noch stärkere Beachtung .

M AkllSDW
für interessante und teilweise
selbständige Arbeit in Verlags¬
betrieb zum 1 . Juni

gesucht .

Angebote mit Zeugnisabschriften
und Lichtbild unt . D . 853 T . -Vl .

BudihaHenn
auch in Stenografie u . Maschinen¬

schreiben bewandert , baldigst

gesucht . Zuschriften m . Gehalts¬

forderung unter L . 846 an den

Tagbiatt -Verlag

MlWlill
Konfitürengeschäft gesucht .

A . llfsvklk
Langgasse 24 .Friseuse

f . Freitags und
Samst . z . Aus¬

hilfe gesucht .'
Giersch .

Eoldaasfe 18 .

Weitzzeug -

näherin
( Masch .- Stopf .)

für einen % bis
ganzen Tag in d .
Woche gesucht .
Cafe -Konditorei
„ Berliner Hof "

,
Taunusst raste 1 .

mit Kenntnissen in Buchführung
und allen Büroarbeiten zum
1 . Mai 1939 gesucht . Einarbeitung
durch Vorgängerin ab 20 . April
möglich . Bewerberin mutz oon
tadellosem Rufe und
Charakter sein , da Ver¬
trauensstellung . Angebote mit
handschriftlichem Lebenslauf ,
Zeugnisabschriften und Eehalts -
ansprüchen unter A . 293 an den
Tagblatt -Verlag erbeten .

9008 -

OlWkO
das daheim

schlafen kann od .
Frau ganztägig

gesucht .
Martinstraste 13

Zum 1 . Mai
tüchtiges solides

Hausmädchen
gesucht .

Schrank ,
Adelheidstr . 25 .

lU Milli
fleist . . saub ., ehrl .
für % Tag ges .
Sändelstratze 9 .
Telephon 28166 .
Frdl . j . Mädch .,
erf . i . Haush .. zu

ält . Dame mit
Fam .- Anschl . ges .
Ang . B .846 T .- V .

Bismarckring 42,Hth . , I . Adele Christ . i . u . auß . d . H .

Neugasse 14 , III . . . E . Göttelmann

Scharnhorststr . 17 . . . Müller ..... Tel . 25102

M Mn
in Jahresstellung gesucht .

Nassauer Hof
Eingang Wilhelmstratze 56 .

Kräftiges tücht

Mädchen
gesucht .

Schmidt ,
Rüdesheimer

Stratze 21 .
Zuoerlässiges

Mil
für Haush . aef .
Ang . u . E . 846
an Tagbl . -Verl .

Ach . Mädchen
für Restauration

gesucht
Eoldaasfe 21 .

Solides

Mädchen
für Haush . und

Kücke gesucht .
Tages -Cafs und

Konditorei .
Langgasfe 41 .

Tüchtiges

Mädchen
sofort gesucht .

Franks , Str . 34 .

38 . Mädchen
f . Pens . - Haush .

gesucht . Krüger
Thelemannstr . 3

am Kurhaus .
Fernfpr . 27391 .

oder Frau
f . ganz od . tags¬
über bis 4 - Uhr
gef . Hoch . Dotzb .
Straste 109 . 1 .
. Ehrlich . , saub .

Mädchen
zum 1 . Mai aes .

Bach - Bareis ,
Schwalb . Str . 5 .

Hans- nnd

Uchenmödchen -

fof . sei . Hotel !

„ Prinz Nikolas "

Bahnhofstraste . 1

Haus - und

Köchenmädchen
sofort od . später s

gesucht .
Baba - Bräu .

Albrecktstr . 21 .

Hm - unö

KölheilMdcheo <
aesuckt . i

. Taunusstr . 42, ___ j
Braves , kräftiges

Sprech¬

stundenhilfe
d . Facharzt ges .
Vorkenntn . nicht
erfordert . , jedoch
perf . i . Steno u .
Schreibmaschine .
Ang . u . A . 359
an Tagbl .- Verl .

Svrechst . - Hilse
für Zahnarzt
( Anfängerin )
sofort gesucht .

Ana . u . L . 838
an Taabl . - Verl .

Junge tüchtige

Friseuse
gesucht . Ang . u .
T . 846 T .- Verl .

Zum Eintritt perl . Mai ( od . sofort )
sucheicheinetüchtigefachkundige

Uerfcäuferirt-

MlniödAn
für feines Juweliergeschäft

gesucht .
Carl Ernst , Wilhelmstratze 38 ,

Büroeingang 1 . Stock .

MmWkO
für Büro und Lehrmädchen
für Verkauf sofort gesucht .
Ang . unt . W . 849 an Tgl . -Vl .

Mödlheii
od . jg . Frau

( ehrl . u . solid )
f . 'A — % Tage i .
kl . Eesch .- Saush .

gesucht . Freu .
Erbacher Str . 2 .

Zuverlässiges
Mädchen
gesucht .

Losacker .
Lehrstraste 9 . 1 .

2 saubere

MW
f . die Epülkiiche

und ein

SmmWn
gesucht .

Hotel
Mainzer Hof .

Mainz .

IMkS AKS . M8WII
oder einfaches Fräulein

erfahren in allen Hausarbeiten ,
in kleinen Privathaush . al "

gesucht Wasch - u . Putzfrau
VorsteÜ . mit Zeugnisi . Ruhl
stratze 2 . Fernruf 22550 .

WM » ,

sofort gesucht
Rotes Kren ,

Schöne Aussicht .

Tückt . erfahr .

HausmeiMe
oder

HlMsWlterin
m . gut . Zeuan .
u . Kockkenntn . i .
Dauerstell . zum
1 . Mai gesucht .

Fran Eg . Thiel .
Dambachtal 37 .

Zuoerläsiiges
Mädchen

weg . Verheir . d .
jetiia . . für alle
Hausarb . . mit

etw . Kochkenntn .
z . 1« 5 . ges . Ana .
u , W . 842 T . -V .

Hausmädchen
gesucht . Happel .
Sckillerplatz 5 .

1 Hausmädchen
und 1 Putzfrau

gesucht .
Knrpenston

„ Selene "
.

Sonnenberger
Stratze 24 .

Suche 8. 1 . 5 . od .
früh . erf . auperl .

Haus¬
mädchen

mit bett . Zeuan .
Frau Wegeler .
Rosielttraste 11 .

Telephon 22461 .

Zuverlässiges
Alleinmädchen
m . gut . Koch¬
kenntn . i . kl .
Etagenhaush .

gesucht .
Taunusttr . 78 . 1

Tel . 20797 ,
Erfahrenes

BiHMHiiiii
mit guten Koch¬
kenntn . in klein .
Villenhaush , z.

15 . Mai geflickt .
Bewerb , unter

A . 362 an T . -V .
Lucke für aepfl .
Saush . besi . erf .

Alleinmädchen
Zeugnisse . G " h .-
Anspr . an F . 858
an Tagbl .- Verl .
Telephon 23598 .
zw 8 u . 10 Uhr .
. Tucktiaes

Hausmädchen
gesucht .

Leberberg 11a ,
Fremdenheim
International .

Arbeiterin
möglickst aus der

Verbandsstoff - Branche

gesucht .

Andreae - Noris - Zahn A . - G .
Wiesbaden .

liirittii
in nenfl . ruhigen
kleinen 4 - Zim .-

Saush . r . 1 . 5 .
1939 aef . Vorzu -
stell . Sonntag b .

6 Uhr . Reu -
bauerttr . 6 , 2 .
Tücht . Allein -

mädcke » in ge¬
pflegt . Haushalt
aef . Ev . taasiib .

Schallenberger ,
Rofenttraste 8 ,
Alleinmädchen

in aepfl . kleinen
Haushalt zum

1 . 5 . oder 15 . 5 .
aefuckt . Ang . u .
S . 840 an T . -V .

Alleinmädchen
selbst . , ehrlich ,

fleist . . bei guter
Beh . 8. 1 . 5 . od .
fo . aef . Äleran -
drastraste 10 , 1 .

Tüchtiges

Alleinmädchen
f . 2ält . Ehepaar

8. 1 . 5 . gesucht .
Keine Wäfcke .

Hilfe vorhanden .
Vorzustellen

täglich 18 Uhr .
Rasiauer Str . 12

3
j
g



Wiesbadener TagvlattSamstag/Sonntag , 15 . /16 . April 1939 .

leistungsfähige Maßkorsettfirma Wir suchen

StMWsche

Hausburschen | Weibliche Personm

| Amfmim . PersM

Elverss . Pieper
Frledrlchslra ^ e 14

junge

3 Zimmer

HOST

3

MnlietllWll

1 Zimmer

gewerbliches PeOllall
sucht eingef . u . arbeitsfreudigen

gewerbliches Personals

2 Zimmer

SeMn (in)

Mehrere tüchtige

Großstückarbeiter
sofort gesucht

Junger flotter

Kellner
gesucht . Borzullellensofort mit

Zeugnis -AbschriftenWir suchen

houpt - u . nebenberufliche

Vertreter

Gerling - Konzern • Mainz , Kaiserstr . 58

ändern .
nisse in
fübrung .

Kennt -
Buck -
Kurz -

Jabre ,
Küche

sucht z .
in gut .
Veste

sucht tage - oder
stundenw . Be -

schäst gl . ro . Art
Ana . S . 858 TV .

Eeroierkräulein
wünscht sich zu
verändern . Ang .
unter S . 845 an
Tagbl .- Verl .

schrift u . Masch .-
Sckreiben . Eef .
Ana , ll . 848 TV .

2g . Sausbursche
Radfahrer

sof . gesucht .
2 . Michel .

Röderstrabe 12 .

Sri . . 39
selbst , i .
u . Saus .
1 . 5 . St .

Hause .

Sielt , einfaches
Fräulein

verf . in Küche u .
Sausb . 5. Stelle .
Ana . u . S . 852
an Taabl . - Verl .

Wir suchen für unsere Verkaufs¬
stellen in allen Teilen des Reiches

aes . . Ans . d . 20er
2 . . in der Eilen -

warenbrancke
gelernt . Ana m .
Lichtb . . Lebens¬
lauf Zeuanis -

abschr . u . Geb .-
Anivr . erb . unt .
A . 356 an T .-V .

sucht im Zuge ihrer Neuorganisation
für den hiesigen Hatz unter günstigen
Bedingungen eine nachweisbar erfolg¬
reiche Vertreterin aus der Branche als

2 - Zim . - Wobn ..
Vorderb . 1 . St . ,

zu vermieten .
Walramstr . 12 .

Laden .

Putzfrau
f . Samstaas v .
10 — 4 Übr aes .
Adolfsallee 45 .

1 . Stock . Dörr .

Stundenfrau
3 -4X wöchentl .

gesucht Wieland -
ltrabe 23 . 3 . .

Haushalts¬

führung
sucht aeb . 33iäbr .
Mädel ( z . Zeit
Kassel ! auch in
kl . Eiaenb . . da

Interesse f . Gart ,
wo aeleaentlich
Hilfe Mr grobe
Arb . vorb . Ana .
erb unt . Ä . 352
an Tagbl . - Verl .

3 Zimmer
Küche . Bad

ftrtfo . . in Villa .
66 RM .. z . 1 . 7 .
an rubia . ältere
Mieter zu verm .
Ana . u . S . 824
an Taabl . - Verl .

Neubau , aller
Komfort . Näbe

Hindenburg -
Allee . Pr . 110 .—
sof . zu verm . d .

Jmmob . -Verw . -
Büro Dr . Henn .
Friedrickttr . 42 .
Televbon 25141

Kraftiabrer
27 I . . verheirat . ,
Fübrersch . Kl . 3 .
sucht sof . o . svät .
Stellung . Ang .
D . 852 T . - Verl .

Taunusstrabe 41
zu verm . Näb .
beim Hausmstr .
Deckhaus . 1 . St . .
oder Tel . 22523 .

zu cm . Dönges ,
Adelheidstr . 74 ,

4 . Stock .

Kräftiger

Bursche
gesucht . Hoch ,
Mineralwasser
und Kohlen
Dobbeimer
Strafte 109 .

Zur Absolvier ,
meines Pflicht -
iabres suche ich
in einem guten
Privathaushalt ,

möglichst mit
Kindern . Stell ,
als Haustochter .
Antritt 1 . oder
15 . Mai . Ruth
Neels . Hamburg -
Altona . Babn -
bofstrabe , 56 .

WgeFrau
s. abends Laden -
vutz . ob . Kaisee -
Restaur . Ang . u .
E . 850 a . b . TV .

Pflichtjahr
mädchen

Stundenfrau
für 2X wöchentl .
aes . . en . nachm .
Rheinstrabe 34 .

Gtb . 1 rechts .

Er . kräft . 2unge
schulentlassen , s.

Beschäftigung
ieber Art , nur

Nachmittags .
Zinndorf .

Vleichstrabe 47 .

2unaer kräftiger

Hausbursche
sofort gesucht .

Metzgerei
Karl Pröschel .

Orcmienstr . 41 .

Fräulein
verf . in d . selbst .
Führ . ein . Haus¬
haltes . s. Dauer -
stell . i . aut . , rub .
aevfl . frauenlos .
Haushalt . Dame
ob . ält . Ehepaar .
Ana u . T . 853
an Taabl . -Verl .

2 - 3im . - Wobn .
in Villa , an

Dame z . v . Ang .
F . 853 T .-Verl .

für alle Arten der Lebens - und Sachversicherung .

Persönliche und schriftliche Bewerbung mit den

üblichen Unterlagen bitten wir zu richten an :

Schneider¬
gehilfen

gesucht .
2 . Diehl .

Bismarckring 4 .2

Suche noch tücht .

5Wto
in ang . Dauerst .

Willing .
Dotzb . Str . 62 .

Zeugn . Ang . u .
2 . 846 T .-Verl .

Mädchen
im Kochen unb
Nähen Bern . , s.
St . i . r . Haush .
Siebt aus gute
Behanbl . Ang .
unter B . 858 an
Tagbl . -Verl .

Adelheidstr . 18 .
Stb . 2 . 2 Zim . .
Küche . Vab unb
Zub . ( Z . - Hz . ) a .
gleich ob . sväter
zu vermieten .

Suche einen

HauMurMen
Hermann Diehl .

Vleichstrabe 7 .

Servierfräuiein
burchaus tücht . .
sucht Aushilfe i .
nur at . Häusern .
Anaebote unter
E . 852 an T . - V .

Aelteres

AllmmWen
das selbst , kochen
kann , sucht St .
in aut . H . Ana .
u . S . 852 T .- V .

| tofmiin . Personal |

Wfllterün )
iüna . Kraft , unt .
25 I . . zum bald .
Eintr . aes . Nur
Kräfte , bie in b .
Buchbalt . bereits
firm finb . wollen
sich meld . Ferner

jung . MWr

für unsere Geschäftsstelle Mainz

an allen größeren Plätzen

HausMmn
in allen baust
Arb . . in d . eins ,
u . bell . Küche er¬
fahr . . sucht Stelle
b . z . 1 . 5 . 39 . Am
liebsten flauen !
Sausb . Ana . u .
2 . 844 an T .- V .

Langfäbrige

fiaffleretin
sucht llck zu ver -

Auasburaer Ee -
schäftstocht . .18 I .
wünscht i . Wies¬
baden ob . Umg .

Haustochterstelle
in gut . Sausb . .
wo Silfe vorb .
ist . Ängeb . unt .
L . 848 a . T .- Vl .

Aufbauunterstützung gewährleistet
durch Ong . -Leitung . Eilangebote unter
Z . 229 an den Tagblatt -Verlag .

2 - Zimmer -

Wohnung
1 . Stock . Sell -
munbftr . . sofort

zu vermieten .
Friebensmiete

400 M . Anfrage
u . E . 848 T .- Vl .

Lansiäbr .

OmmbuS' Fahrer
u . Fachmann ber

Autobranche .
verb .. sucht llck z.
veränbern evtl .
Fabrikbetr . auch
auberb . Wiesb .

Ana . u . K . 857
an Taabl . -Verl .

Junger

Ausbursche
f . eine Bäckerei
i . Vorort gesucht .
Ang . n . A . 353
an Taabl . -Verl .

WnMmn
mitt ! I . . baus -
wirtschaftl . beit «
erfahr . , s. Ver¬
trauensstell . in
Herrsch .- Sausb .

Stadt ob . Laub .
Ana . u . A . 345
an Taabl .- Verl .

Für Saison sucht
Damen - und

Herren - Friseur
Stell .. 22 I . u .
in unaek . Stell .
Ang . mit Lobn -
ana . an

S . Wvrembek .
Bremen .

Geeren 21 . 3 . St .
Krafts . . Kl . 3 . s.
sich su veränb .
Ana . U . 855 TV .

Sielt . Fräulein
sucht leichten

Wirkungskr . bei
alleinst . Dame o .
frauenl . Haush .
Ang . 2 857 TV .

Miimntlierlin
Penllonär ober

dal . z. ftunben «
weis . Mithilfe i .
einem Gefch . aef .
Ana . u . H . 850
an Taabl .- Verl .

Fräulein .
26 Jahre alt .
sucht Stellung z .
1 . 5 . für Büfett
ober auch Ser¬
vieren . Ana . u .
B . 852 an T .-V

-HmsMsonal |

M

für Pavier , Schreibwaren unb
Bürobebars zum 1 . 6 . ober
später gesucht .

Snil & M , SihB

Kakao - und Schokoladenfabriken

Gegründet 1859

Halle / Saale

MkOW
Steno . Schreibm .
nute Auffallunfl ,
neroanbt . sucht

Halbtagsstellung
Anfl . u . D . 841
an Tagbl . - Verl .

Stütze
aeb . Fräul . sucht
vall . Wirkungs¬
kreis . perfekt in
selbst . Sausbalt -
fübr . . lehr gute
Näbkenntn . . kin -
berlieb . .mullkal . .
in n . nut . Saufe
— auch frauenl .
Haushalt .
Elfriede Klebe .

Diilleldorf .
Bankftrabe 51 .

Beg . Penllon
sucht

kMilU . kM
1 . ob . 15 . 5 . . bei
Den . Äenntntn . ,
Küchenfübrung .

sonst . Sausarb . .
auch Saustochter
ob . Pflichtiabr -

mädch . kann ein¬
treten .

Billa 2una .
Schlangenbad .

nnt deutltcher Sandschrift
gesucht . Angeoote u . A . 363 an
den Tagblatt -Verlag .

Eaub . ehrliche
Frau

oder Mädchen
Dienstag - und
Samstagvorm .

3— 4 Stund , gef .
Adr . zu erfr . i .
Tagbl .- Vl . Uf

Lanaiäbriaer
Chauffeur

sucht Stellung .
E Zeugn . vorb .
Ang . u . D . 858
an Taabl . - Verl .

Fährmann
sofort gesucht .

Richard Müller
Biervertrieb und Import ,

Dotzheimer Strabe 121 .

Lehrling
für kausrn . Büro gesucht .

Adolf Neufchaeser
Maschinenbau ,

Schiersteiner Strabe 29 .

mit flut . Sckul -
bild . in kleinen
Sausb . aefucht .
1— 2 und 8 — 9 .

Mkwriastr . 39 . 1

Pslichti . - Mädch .
neu einzustellen .
Dmker Str .47,P ,

Kräftige «
Pflicktjabr -

Mädchen
gesucht . Botbs .
Bismarckrina 36

Gewesene
Jimmer -

beschlietzerin
als Stütze aes .

Ana . u . D . 847
an Taabl . -Verl .

Herrenschneiderei Fr . Vollmer
Wiesbaden , Rafhaussfraße 3

Das scheint im ersten Augenblick ein
Problem zu sein , eine gebrauchte
Lexikon -Serie an den Mann zu bringen
- aber wenn man sich der Kleinanzeige
im „ Wiesbaden er Tagblatt “ be¬
dient , ist dieses Problem schnell gelöst !
Kleinanzeigen fragen nicht zehn , nicht
hundert , sie fragen gleich Tausende ,
ob man sich für das interessiert , was
ein anderer zu verkaufen hat !

IMim
Sckreibm . . Steno
Buckfübr . . verf .
Enal . , gute All -
gemeinbild . . zu -
verlällia . sucht
Halbtagsstellung
Ana . u . K . 840
an Taabl . - Derl .

Pflsclitjahrmädsl
16 Jahre , ruhig .
Wesen . Lyzeurn -
befuch . Westfalin
möchte ihr Land -
jabr in gutem

Haushalt oder
Privatpension

in Wiesbaden
ableisten . Ang .
K . 851 T .- Verl .

| MnMe Personell |

| ftanfmaw. Personal |

Kaufmann
sucht sofort An¬
stell . oder sonst .

Wirkungskreis .
Ang . u . T . 847
an Tagbl .-Verl .

Verkäufer
geschult im Verkauf feinster
Qualitätswaren . Bewerbungen
mit handgeschriebenem Lebens¬
lauf , Bild , Zeugnisabschriften und

Gehaltsansprüchen an

Rr . 88 . Seite 11 .

etunhenftau
3 — 5 X wöchentl .
vorm . je 3 Std .
ae !. Frankfurter
Strabe 32 . 1 , St .

Stuudenkrau
gesucht .

D . Hintze .
Sonnenbetaer

Strabe 26 .
Putzfrau

für einige Std .
norm . o . Pflickt -
iabrmäbel tags¬

über gesucht .
Alwinenllr . 25 .

Parterre ,
Ordentliche

Putzfrau
für Büro ,

2X wöchentlich ,
sofort gesucht .

Mova -
Eesellsch . m .b . H .

Kirchgalle 50 .

1 - Zim . - Wohn .
Westend . Vdh .

P . . zum 1 . Mai ,
evtl , später zu
verm . Angeb . u .
SB . 853 T . - Verl .
Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllll
1 Zinu . Wohn¬
küche mit Bad
( Teilwobn .) zum
1 . 5 . zu v . Ang .
L . 857 T . - Verl .

Vertreter ( in )
zum Verkauf fixt kunstseibene
Damen - Fantasicwäsche , Herren -
Oberhemden . sowie bedruckte und
buntgewebte Künstler -Tischdecken
an Private . Wandergeroerbesch . ob .
Legitimationskarte Beb . Bewerb ,
m . Refernz . unt . Z K . 23379 an
Ala Anzeigen A . - G .. Chemnitz .

Mslands -

tatyonMn
( Englisch )

Steno . Sckreib -
masch . . a . Allge¬
meinbild . . sucht

halbtägige
SSertrauensitell .
Ang . u . L . 840
an Taabl . - Verl .
Mädchen . 22 I .,
m . Schreibm .- K . .
w . ausbilfsw . i .
Verk .u .Büro töt . ,
s. St . irg . w . Art
Ang .E .847 T . -B .

IX u . We
Erdgesch . , Heiz . ,
zum 1 . 6 . zu vm .
Pr . mon . 40 Mk .
Anzus . v . 12 -1 u .
5 - /47 . Listmann ,
Heinrichsberg 10

Kleine Wohn .
1 Zim . . Küche ,
mit Abschl . , an
ruh . Person zum
1 . 5 . z . vm . Äng .
S . 850 T . - Verl .
IIIIIIIIIIUIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII

2 elegante kl .

2 -W -Mhn .

mit Balkon ,
Kurv . , an rub .
Mieter , mögl .
Dame , für 95
resp . 85 Mark

einschl . Heiz ,
abzug . Ausf .
Ang . erb . u .
E . 856 an den
Tagbl . - Verl .
Schön , sonn .

Kniellock -Wohn . .
2 Zim . . Küche
u . Zubehör , zu

vermieten .
W . - Rarnback .

Kebrstrabe 22 » .

3g . Fräulein
sucht ab 6 Ubr
Befch . für Büro -
arb . Ana . unter
U . 856 an T .- V .
Sehr ia . Miidch .
f . Stelle i . Büro
als Anfängerin

lev . Lebrl .) .
Kann Mafch . -

Sckr . u . Stenoar .
Ana . u . T . 855
an Taabl . - Verl .

Verkäuferin
sucht Beschäftig ,
vormitt , gleich
welch . Art . Ana .
u . U . 858 T . -V .

jSeiMblitzesPersonal ,

Heilgymnastin
ftaatl .gevr . lanai .
Therapie . Mall . .
Evmnall . . Kos -
metik .Bürokennt .
fuckt leit . Poll ,
llebernebme auch

Privatvraris .
S . Elaubitt ,

Berlin SW . 29 ,
Dieffenbachftr .37

1 Will -

Miing
3 Zimmer , mit
all . mod . Kom¬
fort , eingericht .
Bad , Zentral¬

heizung . z . 1 . 5 .
zu vm . Garage
im Haufe . Näb .

Architekt
Oskar Eichhorn ,

Geisbergstr . 3 .
Televbon 23790 ,
Im Westend sch .

3 - Zim . - Wohn .
1 . St . 2 Balk . .
2 Kell . , ob . Mi .
bald . z . v . Ang .
u . E . 847 T . - V .

Junger
Gärtnergehilfe

gesucht .
Fr . Creft ,

Lobmüblwea . a .
b . Nassauer Str .
Suche einen zuv .
Gärtnergehilfen

Gärtnerei
Haus Henkell .

Tbeoborenstr . 11

LüNWsse 54,1
3 Zim . u . Küche
auch f . Eeschäfts -
zwecke sofort ob .
später zu verm .
Wilh .Ackermann
Luisenftrabe 16 .

Tel . 24669 .
Marktstrabe
Hinterhaus

1 . Stock
3 -Zim .- Wobn .

monatl . 42 .25 M .
zu verm . Näh .
Drogerie Göttel .

Michelsberg .
Ecke Schwal -

bacher Strabe .

PlW »
» es . f . Mittwoch
u . Samst . vorm .
2 - 3 St . Bleich -
ftrabe 47 . 2 lks .

Zuverlässige
tüchtige

Wöftaa
gesucht . Ana . u .
M . 848 an T . -V

j Miimliche Personell >

Junger

hMWW
zum 1 . 5 . 39 aes .

Sans Zimmer .
Waaemannstr . 2
Telephon 27837 .
Tücht . Frilenr -
gehilfe gesucht .
Bärenstrabe 4 .

Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllll
Schubmacker¬

geselle
sofort aefuckt .

S . Brill .
Erabenftrabe 20
IIIIIIIHIIIIIIIIII1IIIIIIIIIIIIIIIIIIII

UmiWr
stundenw . zum

Fahren für
Privatwagen .

mögl .Babnhofs -
näbe wohnhaft ,
gesucht . V " g . u .
D . 856 a . T . -Vl .

Tüchtiger

Kraft¬
fahrer

gesucht .
Hartmann .

Waldftrabe 91 .
Telephon 4897 .

Kochfrau
sucht Beschäftig . .
Aushilfe . Vertr .
gut Emvf . Ana .
u . M . 851 T .- V .
Geb . unabb .Frau
gef . Alters , im
Näb . u . Bügeln
bew . . m . g . Kock -
kenntn . . sucht St .
zu Dame o . Ebe¬
vaar . Gebt mit
auf Reif . E . Be¬
händ ! . Bed . Ang .
u . F . 841 T .- V .

Dir weisen Stcllungs »
suchende darauf bin ,
daß cs zweckmäßig ist,
den Bewerbungen auf
Lbisfre -Ünzeigen keine
Drigina l-Zeugnisse
beizusügeck. Ginge »
reichte Zeugnisse und
ähnliche Abschriften ,
Lichtbilderusw .muffen
auf der Rückseite Name
und Anschrift des Be¬
werbers tragen .

Der Verlag .

Junger
Hausburicke

sofort gesucht .
^ Bäckerei
Montpellier .

Albrecktftr . 14 .
Junaer sauberer

SMWM
gesucht .

Drogerie
P . Kaufmann ,

Waldstrabe 93 .

lelter ? © örtner
sucht Gartenarb .

Rich . Eltviller
Str . 3 , Stb . P .
Tücht . Schneider
Kleinstückarbeit . ,
lucht Heimarbeit .
Ang . u . fr 857
an Tagbl .- Verl .
Suche für mein .
Neffen Stell , als
Ausläufer oder

Bote , evtl , auch
für 14 Tage .

Ang . U .846 T . - V .

Junge Frau
25 Jahre , mit 3 % iä6r . folgsam .
Töchterchen ( welch , evtl , einen
Kindergart . besucht ) , vollkommen
verf . in Haush . -Pflege . u . Kochen ,
beste Zeugnille . Kenntn . in Büro -
arb ^ u . Masckinenschreib . . schnell
anvassungsfäh . u . vielseitige Jn -
terellen . mit gut . llmgangsformen ,
sucht Vertrauensst .. auch in frauen -
> km gutem Hause . Gef . Angebote
i rit Geballsangabe an Fra »
Traube Kracht , Camburg , Saale ,
Billa Clausa .

Mit mobernsten Maschinen und
Schriften ausgerüstete

Buck - , Stein -, Offsetdruck « « , .
Klischeeanstalt

( Nahe Wiesbaden ) sucht nur

eingefüliiteii Mr *
für Wiesbaden und Umgebung

Si Firum . Prov . u . Spesen .
rift . m . näh . Angaben unter

F . M 385 an Ala , Franks , a . M . .

_________ Kaiserstrabe 15 . __

MgenW
sucht Schulter .
Sonnenbeteer

Strafte 11 .
Televbon 24378 ,
Saud . Morgen -
vllfe , ro . selbst ,
arb .. in gepflegt .
Hausb . tägl . 3
bis 4 Stund , gel .
E . Zeugn . Ang .
F . 845 T .- Verl .

Zur Sausbalt -
fübr . u . etwas
Pflege wird ge -
eign . ölt Hilfe
von ein ». Dame
gesucht . Ang . u .
L . 851 an T . -V .

Zuverl . . in allen
Sausarb . er¬

fahr . . unabbänfl .
Frau oder

Mädchen
für vormittags
gesucht . Vorzull ,
vormittags von
10 — 12 bei

schreiner .
Kaiser -Fried r . -

Rina 57 . 2 , St .
Suche für nachm .

Di . . Do . . Sa . ,
f . Oiäbr . Mädch .

O . Fl!
.

Vorzull . Montag
von 2 bis 3 Ubr .

Parkstrabe 21 .

Monatsfrau
oder -mädchen ,

saub . u . ehrl .. i .
aut . ruh . Haush .
f . Vorm . aes . Zu
erfr . i . TV . Uz

Stundenfrau
vom 1 . Mai ab

gesucht ( Nöbe
Landeshaus ) .

Ang . u . H . 845
an Tagbl . -Verl .

Fräulein
23 I . . erfahr , in
Säugl . - u . Kin -
dervfl . L Tätig¬
keit z . 1 . 5 . ober
spät . Gut . Emvf .
Zufchr . m . Eeb . -
Ang . u . I . 842
an Tagbl . - Verl .
Kranken¬

pflegerin
llaatl . gevr . . mit

5jähr . Praxis ,
sucht sich zu ver¬
änb .. evtl , auch
zu alleinstehenb .
Dame . Ang . u .
SB . 844 T .- Verl .

Ws . FlMlein
gel . Schneiberin
gebt in gute H . .
übernebme alle
Näbarb . Ang . u .
S . 849 an T . - B .

Unabhängige
Frau oder
Mädchen

für 4mal in der
Wache zum

1 . Mai gesucht .
Voirullellen

Walkmüblllr . 87
Parterre , von
9 bis 5 Ubr .

Frau od . Mädch .
wöchentl .2X3St .
f . kl . Haush . ges .
„ 3 . Tschirner .
Östrrcher Str . 3 .

1 . Stock r .
Saub . ehrl . Frau
mit gut . Emvf .
für klein , gepfl .

Sausb . 3 bis
4 Std . tägl . gef .
Ang . S .847 T . - V .

Gesucht geg . Mietvergütung , ver¬
heirateter

Hausmeister
(Penllonär ) , der Gartenpflege u .
Heizung übernimmt und dellen
Frau ftundenweise leichte Haus¬
arbeit , verrichtet . Referenzen .
Lebenslauf unb Lichtbild unter
8 . 857 an ben Tagbl .-Verlag .

Wulm
lucht Stell , in

gevfl . frauenlos .
Sausb . Ang . u .
B . 853 an T .- V .

Suche
Vertrauensvoll ,

gl . welcher Art .
1 . Ref . Ang . u .
M . 847 T .-Verl .
I . ttrebl . Mann .
flotteHanblchrift
unb gute Umg .-
Form .. war auch

als Verkäufer
tätig , lucht Be¬

schäftig . Gute
Zeugnisse vorb .
Ang .W .858 T .-B .

Maler -

lehrling
gesucht .

Tremas .
Schwalb . Str . 91

GLrtnerleürling
gesucht .

Angebote unter
U . 851 an T . -V .

Kurhotel Römerbad
Wiesbaden .

3img6 Frau
f . 3X wöchentl .
3 Stund . Arbeit .

Diefenbach .
Römerberg 35 .

Fra » zum
Ladenvutzen

gesucht .
Meixler .

Taunusllr . 32 .
Tckt . unabh .Frau
Dienst , u . Freit ,

von 8 — 11 ges .
Vorzull . zw . 4 u .
6 Ubr Rüdesh .
Strabe 35 , 3 r .
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Suchen Sie eine

_
< >

Wohnung •

Dann wenden Sie sich an

Berthold Jacoby
N a ch f . Robert Ulrich

Hauptbüro : Taunusstraße 9
am Kochbrunnen

Möbeltransporte
Kabinen - Möbel - Lagerhaus
Tel . : 59446 , 23847 , 23848 , 23849 , 23880

Wiesbadener Tagblatt Samstag/Sonntag , 15 . /16 . April 1939 .

4 Zimmer

8 Zimmer

6

5 Zimmer

NietgeWe

8 Zimmer

rLaden

Fernruf 25830Bismarckring 27

Wohnungs -
teilungen

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Leere Zimmer
und Mansarde »

Läden und
Gefckäftsräume

Möblierte
Wohnungen

Auswärtige
Wohnungen

Kaifer - Friedr . -
Ring 54 . 1 . El .
möbl . Zim . A. v .

Werkstätte
su vermieten

Dotzheimer
Straße 121 .

Sehr ick . a . mbl .
Wohnschlafzim .

zu verm . Sckier -
iteiner Str . 13 .
Hochpart . links .

Gut möbl . Zim .
zu vermieten

Taunusstr . 65 ,
Parterre .

Garage
frei . Stein »

aalle 23 . Part .

Oranienstr . 48,1 .
mbl . Zim . m . 1
ob . 2 Bett , z. v .

Schön . , sonn . , g .
möbl . Zimmer

m . Badben . . iof .
zu vermieten .

W .- Biebrich .
Nabe dinben »

buraallee . Horst -
Wellel - Str . 34 .

1 l . Tel . 60407 .
( SIfab .) berufst ,
fuckt Partnerin
zur Wobnunas -
ßemeintoaft . N .
Angaben erb . u .
81. 355 a . T . -M .

Möbl . Zim . mit
2 Betten . Koch¬
nische . in . Mass ,
u . Gas zu vm .

Erebert .
Eltviller Str .9,2Adelbeiditr . 18 . 1

8 -Zim . -Wobn .
mit Zub . ( Ztr .-
Seis . ) z. 1 . 7 . zu
verm . Mietvreis
150 Mk . Näber ,
baselbit unb im
Erbaeickoß bei

Meier .

90 .—
m . a

Garagen . Stall . .
Keller

Sonnige
5 - Zim . -Wohn .

mit Zub . Kirch¬
gasse 5 . 1 . sofort
zu om . Auch für
Büro o . Praxis
bestens geeignet .
Ausk '

eit . Firma
Conrad Seiler .

In mob . Lanb -
baus fckön

möbl . sonniges

Zimmer
z . 1 . 5 . 39 z . vm .
W . -Sonnenberg ,
Höhenstraße 28 .

Otto
Kampermann ,

Eltville .
Erbacher Str . i

Tel . 446 .

Laden
z . Zt . Butter¬

geschäft . eventl .
teflm . Einricht . ,
zum 1 . 7 . 1939
zu verm . Caspar ,

Saalgafke 38 ,
am Kochbr .

monatl . z.
es. Angeb .
iteis unt .

Schöne möbl .
Mansarde

mit Kochgel .. zu
vermiet . Wald -
ftraße 92 . ötb .
2 . Stock rechts .

Sebr g . möbl .
fonn . Wohn -

fchlafzim . zu v .
Kais .- Fr . - Ra . 44
1 . bei Leisten .

Leere Mansarde .
Herd . Licht , an
berufstät . Frau
kos . zu vermiet .
Näh . Abelbeid -

straße 20 . 3 . St .

2 — 3 - Zim .- V. ohn .
möal . Zentrum ,
gesucht . Pünktl .
Zabler . Ana . u .
D . 854 an T .- B .

2 -Zim . -Wohn .
geL Hausverw .
wirb übernomm .
Ana . u . 3 . 847
an Taabl .-Berl .

Elea . möbl .
Wohn -

Schlafz .
2 Betten ,

beste Ver¬
pfleg ., frei .
Frankfurter

Str . 34 .

Schöne
5 - Zim .- Wohn .

m . Et .- ös . . Bab .
ar . Valk . . 2 Mf .
u . Kell . , i . vorb .
Nerotal r . 1 . 5 .
zu verm . Zuschr .
m . näh . Angab .
u . E . 844 T . -V .

1 — 2 - 3 . -Wohn .
im Abfchl . . von
berufst . Dame

ae !. Preisanaeb .
u . S . 847 T . - V .

In guter Lage ,
febr schöne

moderne

6 '
/2 sZimmer =

Wohnung
mit 2 Manfarb . .
Etagen - Seizd z.
1 . Mai ob . spät ,
zu verm . fünft .
Televbon 24256 .

IHM .

Mm
2 Zim . . Küche
Bab . öeis ..

fonn . Balkon
neu heraer . .

sof . beziehb . .
zu vm . Anfr .
von nur ruh .

Dauermiet .
u . A . 335 an
Taabl . - Verl .

WettsMe
für Schuhmacher
geeian . . an ver¬
kehrsreicher Str .
fielen . , zu verm .

Müller .
Vismarckrina 24

MSblinles

Mm er
m . Seis .. in sch . ,
aefunb . Lage an

alleinft . Frau
( ob . Fräulein ) ,

welche in . Ebev .
b . Sausb . selbst ,
fübren kann sof .
zu verm . Ana .
T . 849 a . T .-Vl .

Muse frei
Näheres

Aarstraße 27
Oler -

Tankftelle .

Garage
Näbe Wilbelm -
straße . zu verm .
Näber . Sckarn -
borsfstr . 8 . 2 r .

Garage
in bei Heßstraße

zu vermieten
Anfragen unter
E . 856 an ben
Taabl . -Verl .

BanLanaestellte
fuckt z . 1 . 5 . ober
1 . 7 . _ ,

L- Ztm . -W0vn .
( evtl . Frontfv .) .
Ana . u . D . 845
an Ta «rbl .- Verl .

8 - Z. Wvhü.

mit Zentralbeiz .
zum 1 . Juli
zu vermieten .

Saale .
Sausverwalt . .

Rhema . Str . 5 .

Eleg . neu
umgebaute

kl . 3 - Z - Wohg .
m . Balk . unb
Bab . ruhige

Lage . Kurv .
mögl .a .Dame

vermietb .
Een . Ang . u .
F . 856 TV .

2 Simner
möbl . ob . leer .
Küche . Keller z .
1 . 5 . an rubia .
geb . Miet . i . sich
Erist . abzuaeb .

Knausstr . 2 . 1 r .
Nähe Emser Str ,

Geräumige 5 - 3 . -
Wobn . , 1 . Etage ,
m . einger . Bab ,
i . schön , sonnig .
Lage m . direkt .
Nheinblick f . so¬
fort z . vermiet .
Besichtig , jeberz .

Reichsanaestellt .
fu6t fev . möbl .

Zimmer .
Schriftl . Ana . u .
S . 844 an T . -D .

3g . geb . Herr
s. kl . Zimmer
( mögl . Bett -

couch ) . Ang . m .
Pr . H . 848 TV .

Zim . u . Küch «
sucht sof . ob . 1 . 5 .

1939 Mann in
fest . Stelle . Abr .
Tagbl . -Vl . Ug

KOr - Fmbr . -

MW 88,2 . 6t .
6 Zimmer . Bab .
Balkon u . Zub . .
zum 15 . Juni zu
verm . Anzufeben
11 - 1 u . 3 -5 llbr .
Näb . bei Milch ,
Part , links .

ttMIM
z . verm . . zu erfr .
b . Pfeil , dauern . .
Friebrichftr . 8 .
Schwalb . Str . 23
Die von b . Fa .

Wilh . Selfrich
als Auktions¬
säle benutzten

Räume finb zum
1 . Juli 1939

anberro . zu vm .
Wilb .Ackermann

Luisenstraße 16 .
Telephon 24669 .

4--MW .
zum 1 . Juli zu
vermieten . Näh .
Moritzstraße 47 ,

Parterre .

Luftkurort
Niedernhausen
Villenviertel .
3 - Z . - WM .

mit einaer . Bad .
Fremdem . . Bal¬
kon . Etaaen - Ss . .

Gartenanteil .
Monatl . 58 Mk .
Ana . u . L . 854
an Taabl .- Verl .

säS *
4 « ,

geböte m . Miet¬
preis u . SB . 854
an Tagbl .- Verl .

Laden
Sallaarter Str . 3
mtl . Miete 30 .—

zu vermieten .

Mslalte
oder

Lagimin
zu vermieten .
Moritzstr . 30 .

Näheres
Langgasse 35 .

Möbelhaus
Heß .

Bahnhofstraße 40

Hocherdgeschoh
6 - Zimmer -Wobnung mit Stagen «
Heizung , für Büro ober geschäft¬

liche Zwecke , zu vermieten .

WohnllngMchMis M . Nlhle
Friebrichftr . 12 , Fernfpr . 27708 .

Bess. Pensionärin
50erin finb . bei
alleinfteb . Dame
in Vorort preis¬
wert Aufn . Zu¬
schrift . erb . unt .
A . 354 a . T . -Vl .

2 Zim
,

litt
u . Abstellraum ,

in ruh . Lage . v .
sol . Dame zum
1 . 5 . ob . sv . « es .
Sinn , mit Preis
u . S . 853 T . - V .

MHMHMeHWHMHI «

5 Dotzheimer Straße 105 ]
Z werden die Fabrik - und Lagerräume (w

der Elektro - Technischen Fabrik Erich .

Faulbrunnen¬
strabe 3

Laden
mit anschließend .

3 -Zirn . -Wobn .
auch als Gesch . -
Räume zu verm .
Näb . 1 . St . lks .

r -z .
' Mhii .

z . 1 . 5 . ob . später
v . Eben . . Pens . ,
aes . Ana . m . Pr .
u . L . 844 T . - V .

m . ______ _ .
K . 854 T . - V .

Serrkchaftliche
4 - u . 3 »3im »

Wohnung
Ztr . - Sz . . zu vm .

Parkstraße 18 .

» Laden
I mit ।

gaben »
'

zimmer
I Preis I
»30 RM mtl .,
' am Luxem - 1

sburgplatz Io =|
fort ob . spät ,
fe. oermieten .1
। . Merwa " <
G . m . b . S . .

'

Eerichtsstr . 31

Zu vermieten

am 1 . Mai od - 1 . Juni
Schierst einer Str 7 P
6 Zimmer , Veranda , Bad . Keller ,
Vorgart ., zu M . 90 .- bis M . 100 .-

durch
Fliesen sen ., Grünstadt [Rhpf .j

Sch . mbl . 2 - B . - Z .
z.vm .Manritius -
str . 12 . 1 links .

Achtung !
Ehepaar iucki

2 Zim . u . Küche .
Heiz . . Garten¬

arbeit ob . Saus¬
verwalt . . auch

Verwaltung unt .
Devisenüber¬

überwach . kann
übernommen

werben . Ang . u .
G . 855 T . -Verl .

Möbl . Einfamilienhaus
allem Komfort , 5 )4 Zimmer ,

ter Garten . 160 RM ., und
Einfamilienhaus .

8 Zimmer zu vermieten .
Langborst . Telephon 220 .

und Fred Engel ab 1 . 6 . evtl , früher frei

Wiedervermietung durch

HANS DAMMER
Haus - und Vermögensverwaltungen

Mbl . MM
frei , behagl ., mit Verpfleg . .
Lift , Bad , Tel . , a . Doppelzim .
Privatbeim , Wilhelmftr . 38,2

F
! • • • • • • • • • • • «

Werkstatt ° e
; : bßeerg;

sofort zu vermieten .
H . Dammer

Haus - u . Verm .-Verwaltungen
Bismarckring 27 Fernruf25830

• • nm

$ ,e

Druckerei -

Geschäftsräume
Waldstrabe 25 . sind ab 1 . Juni

neu zu vermieten .
W . Söhngen u . Co . , Wiesbaden .

Berafst . Dame
sucht abaeschl .

2 - Zimmer »

Wohnung
m . Küche . Öeis . .
möal . Bad . für
sof . oder später .

Näbe Nerotal .
Taunusstraße .

Angebote unter
I . 848 an T .- V .

5 -3im .- Wohn .
m . Zentr . - Seiz .,
in guter Sage ,
sof . zu vermiet .
Ang . u . M . 853
an Tagbl . - Verl .

Möblierte Zimmer
vorübergehend frei , 1 u . 2 Betten
Kleine Wilhelmstraße 5 , 2 .

2 fonn . l . 3im .,
Michelsberg .

Vdb . 2 . Stock .
El . . Gas . Was !. ,
a . Einzeln , z . v .
Ang . E .835 T .- V .

3n

Mih - MM
im WiNM

eine sehr schöne ,
große u . sonnige

2- l .
' IMn .

nebst Küche und
Mansarde , evtl ,
auch Garage , so¬
wie eine kl . sonn .

2 - tt . M .
nebst Küche , in

herrl . direkt am
Rhein gelegener
moderner Villa ,
einzeln oder zu¬
sammen . sofort

preiswert z. ver¬
mieten . Ana u .
A . 364 an TV .

O Dotzheimer Str . 53 , Ecke Dreiweidenstraße ®
O zu vermieten

Hans Dammer
Haus - und Vermögensverwaltungen 5
Bismarckring 27 Telefon 25830 9

Roonftraße .
2 . Stock

4 - Wmer -

WohNWg
m . Zub . . mtl .
Miete 69 .59 .
iof . zu verm .
Anaeb . unter
M . 857 TV .

Webrrn . - Anaeb .
sucht 2 — 3 - Z . -W .
z. 1 . 5 . ob . 15 . 5 .
Südviertel erw .
Ana . u . 3 . 854
an Tagbl .- Verl .
Reichsangestellt ,

sucht sof . od . sp .
sonn . 2 ^L— 3 - Zi . -
Wohnung ntbgl .
mit Bad . Ang .
u . L . 855 T . - V .

Soun . 2 - Zim . -
Wohn . v . Äugest ,
i . sich . Stellung
bald . aes . Ang . a .

A . Jordan .
Wiesbaden .

Blücherstrabe 23

Wwe . mit bei .
Tochter f. aer .

2 -Zirn . -Wobn .
mit Maus . , vktl .
Zahler . Ana . u .
E . 858 T . -Verl .

Es ist doch wirklich kein Beinbruch ,
wenn man plötzlich eine Kündigung
erhält — trägt die

Kleinanzeige im WiesbadenerTagblatt
den Wunsch nach einem neuen
Zimmer doch an einem einzigen

Tag zu Tausenden von Lesern ; sie

findet das Richtige immer im Hand¬

umdrehen ! Und bei dieser großen

Leistüng dieser kleine Preis !

3n
Sonoenöerg
Neubau - Villa .

mW . Zim . fließ .
Wall . Ztr . -Sz . .
an fol . öerrn ab
1 . Mai zu verm .
Adr , i . TV . Ty

W . - Sonncnderg .
Sielt . Ehepaar ,
s. 2 - Zi .- Wohn .

b, 1 . 6 . 39 ob . sp .
Ang . S . 855 TV .

Berufst .
Ehepaar

sucht
2 -Zim . -Wohn .

Ang . m . Preis
u . S . 851 T . -V .

Wobn . m . Zub .
Ana . V . 851 TD .

Regierungs -

Sehr g . mbl . fit .
Wobnschlafrim . .

Babnbofsn . . ge¬
pflegt . Sausb . .

fl . NÄll . zu vm .
Adr , i . TV . Tx

Sehr gut möbl .
Zimmer

in gepfl . Sausb .
Babnbofsnäbe .

m . Pens , zu vm .
Adr , i . T . - V . Tp

Kurbausnähr
ist schönes sonn .
Doppelzim . mit
anschl . Wohnzim .
sof . zu vermiet .

Gartenbenutz .
Ang . u . S . 854
an Tagbl .- Verl .
l -2Bett . Balkonr .

Babnbofsnäbe .
zu om . Ang . u .
U . 847 an T . -V .

4 - 5 - Zini . - Wohn .
mit Bad . z . 1 . 5 .
39 zu miet . gef .
Ana . mit Preis -
ana . unt . T . 852
an Taabl . -Verl .

6 - 7 . Zimmer -

Wohnung
evtl . Einfam .-

Saus m . Garten
u . Garage am
Stadtrand od . b .
zu 15 km Entf .
v . Wiesb . bald ,
zu miet , gesucht .
Ang . u . A . 357
an Taabl .- Verl .

2 — 3 - 3 immer »

Wohnung
mit Manf .. von
rub . Dame . vktl .
Zablerin bald ,

aef . Westviertel
bevorz . Ana . u .
E . 853 an T .- V ,

Sonn .
2 — 3 - 3i . -Wobn .

m . Bad . Stadt¬
rand ob . Vorort
( Höhenlage ) v .

ruh . Ehepaar
gesucht . Ang . m .
Preis 3 . 852 TV .

Mbl . Zim . z . v .
Karlstr . 2 , 2 . Et .
Frdl . mbl . Zim .

zu vermieten
Moritzstraße 39 .

Mtb . Part , r .

3 — 4 - Zim . »

Wohnung
mit Bad . ruhig ,
gesund , v . ruhig .
Mieter » es . Ang .
u . E . 841 T . -V .

MeriniM
Beamter sucht

zum 1 . 5 . 89 ob .

i Zimmer und
Küche von rub .

Dame gesucht .
Preisan » . unter
W . 848 T . - Verl .
Dame s. 1 Zim .
u . Küche . 1 . 5 . o .
fr . Miete vor¬
aus . Ana . Fried -
rickfir . 29 . 1 r .
1 Zim . u . Küche ,
evtl . Teilwohn . ,
v . ält . ruh . Dame
gef . Miete im
voraus . Ang . u .
6 . 850 T . - Verl .

Frdl . möbl . Zim .
zu vermieten .

Hirschgraben 8 . 2
Gut mbl . tonn .

sep . Zimmer
a berufst , öerrn
r . 1 . 5 . zu verm .

Jghnftr . 13 . 1 .

Möbl . Zimmer
Öelenenftr . 18 .
2 . Stock rechts .
Gut möbl . Zim .
mit 1 ob . 2 Bett ,
an Berufst , fof .
zu verm . Hell -
mundftr . 45 . 2 .

Schönes möbl .
Zimmer

sofort zu verm .
Serberftraße 11 .

1 links .

Aelt . Eben .. Fest¬
angestellt . sucht

2 — 3 - Z . - W » bn .
möal . in Villa .

Hausarb . und
Verw k. übern ,
werben . Ana . u .
L . 852 an T . - V .
Höherer Reicks¬

beamter kuckt
geräumige

3 - Zim . -Wobn .
mit Bab und

Mi . ( Etaaenbz . )
z . 1 . ob . 15 . 6 .
Ang . K . 849 TV

Gut möbl . Zimmer
an berufst . Hrn .
sofort zu verm .
Taunusstr . 69 , 1

Bebasl . möbl .
gepfl . Zimmer

in aut . Saufe , z.
vm . Walkmübl -
ftr . 37 . Part . I .
Gut mbl . Zim .

Webergalle 3 ,
Gartenb . 2 I .

Eck . möbl . Zim .
»u vm . Weber -
aalle 37 , 2 r .
Sanb . mbl . Zim .
m . !> Bett . , evtl .
KLckenben . . zum
1 . 5 . 39 zu vm .
N . Wilbelmstr .

Abr . T . -Vl . Ti

Münte
3 - 3 .

- 1W .

Kücke . ar . Balk . .
herrl . Aussicht .

Söbenlaae . 6 s. .
fließ . Waller , an
Ebev . ob . eins .
Person günstig

sofort ob . später
su vermieten .

Kavellenftr . 80 .

6ut mbl . Zim .

s . 1 . 5 . su verm .
Blückerftraße 34

1 . Stock links .
Rett möbliertes
Zim . f . Dauer -
Miet . fof . ober
später . Blücker -

ftraße 28 . 1 .
Möbl . Z . s . vm .
Blücherpl . 2 . 1 r
Sckönes sauberes

sonniges
möbl . Zimmer
zu vermieten

Blüchervlatz 3 . 1 .
bei Menten .
2 möblierte
Mansarden

sofort su verm .
Gr . Burgftr . 4 .

4 . bei Faber .
nur vormittags .
Mbl . Mans , an
öerrn nreisro . z .
vm . Biibinaen -

sfraße 4 . 2 rechts
Gut mbl . fonn .

Zimmer
zu vermieten .

BLdinaenftr . 8 .
Gut möbl . heiz¬
bare Mansarde
geg . etro . Haus¬
arbeit an Frau

zu vergeben
Dotzheimer

Str . 110 , öp . l .
Möbl . Zim . zu
verm . Friedrich -
ftr . 48 . ö . 3 r .

Vorort Wiesb . .
1 möbl . Zimmer

in gut . Haufe .
Walbesnäbe , m .
ob . ohne Verpfl .
billig zu verm .
Ang . u . A . 351
an Tagbl . - Verl .
Sehr schön , groß .

oMbf
Näbe Rinakirche
an bei . öerrn s .
1 . 5 . su v . Ana .
u . W . 839 T . -V .

O - Ml
mit Zubehör ,

Garten . Garage ,
zu etwa RM .

Suche für ältere
Dame
2V - - 3 Zimmer -

Wohnung
mit all . Komfort
in rubiaer Lage ,
auf 1 . 6 . ob . 1 . 7 .
Angebote an

Dr . Loefer .
Taunusftr . 72 .
Fernruf 27292 .
Reicksanaeftellt .

fuckt
2— 3 - Z . -Wobn .

sofort ob . fväter .
Ang . u . M . 842
an Taabl . -Verl .

Leeres

Frontspitz - Zim .

an bei . Fräulein
zu Derrn . Ansuf .
1214 - 13 % . abbs .
8 Ubr . Adolfs -
allee 21 3 . Stock

Groß , leeres
Eckzimmer . Süb ,
i . schönst . Lage z.

1 . 5 . z . Derrn .
Bahnbofstr . 61 .

3 . Stock r .
Sck . Zimmer

su vm . Berufst .
j Lotz .
Blückersfr . 30 . 2 .
L . Manf . iof . s .

öerrn . Blücker -
sfraße 50 . P . l .
Schönes , gr . l .

Mon -WilN
z . 1 . 5 . zu Demi .
Mon . 16 RM .

öerberftr . 6 ,
3 . Stock r .

Schön , leer . Zim .
a . Berufst , z. o .

Kaif . - Friebr . -
Rina 92 . Part .
Gr . fonn . Zim .
mit Kochnische ,

leer ob . möbl . . z.
Derrn . Lorelei -
rina 6 . 2 lks .

2 schöne fonn . 3 .
in sch . u . freier
Lage , leer ober
teilw . möbl . . an
eins , öerrn ob .
Dame z . o . Rat -
bausftr . 5 , 3 r .
Schönes leeres

Zimmer
m . Kochgel . fof .
ob . sp . z . nerm .
Riehlftraße 22 ,

Part , rechts .
2 leere Manf .
( geeignet als
I -Zirn .-Wobn .)
zu oermieten

Seerobenftr . 28 ,
1 links .

Aeltere Dame
fuckt kleinere

liilioyog
ober Etage

bilb . in Wies¬
baden . Ana . u .
6492 an Anzeig . -
Mittler Bendel .
Münster Weftf .

In ruhig . Villa ,
beim Kurhaus

ist schönes fonn .
Zimmer

mit fl . Wall . u .
Heiz . zu verm .
Ang . u . 6 . 854
an Tagbl .- Verl .
2 fchöne l . Zim .
mit Kockael . s .
1 . 5 . in gutem
Haush vrw . su
verm . Ana . unt .
L . 849 T . -Verl .
1 b . 2 leere Zim .
mit Kockael .. s .
15 . 5 . in rubia .
öaufe su verm .
Ana . u . L . 847
an Taabl . - Verl .

2 sonnige leere
Zimmer

( Villa Nerotal )
Zt . - ös . . fl . Wall .
Kockgeleaenh . an
alleinfteb . Dame
z . Derrn . Ana . u .
E . 855 an T .- V .

mit Bad .
in guter Lage
zu mieten gef

'

Ang . u . U . 850
an Tagbl .- Verl .

Pens . Pfarrer
klein , öausbalt ,
fuckt s . 1 . 7 . eine

3 '
Z - H =

IBotjnung
mit Bad . möal .
m . öeiz . . Stadt -
Zentrum ausae -
fchloll . Ana . mit
Preis an
Pfarrer König ,

Eeifa/Rbön .

Suche 1 gr . oder
2 kl . Zimmer m .
Kücke . möal . i .
Zentrum d . St .
Angebote unter
3 . 849 an T . - V .

Beamter fuckt
1 ob . 2 Zimmer

mit Kücke .
Angebote unter
D . 851 an T . - V .

Laden
i . welch , bis fetzt

gutgehende
Schneiderei , ab

1 . Juli zu oerm .
Sdjierfteiner
Str . 24 , 1 l .

tolllott
Kell , und Laaer ,
ä 60 qm , zu vm .

Lickt . Kraft
und Waller .

Pl . für Auto m .
Anhänger .

Seerobenftr . 5 .
Haencken .

Sonnige
3 - Zim . - Wolm .

m . Balk . u . Bad
v . ia . oerb . Offs ,
s . 1 . 6 . ob . 1 . 7 .
auch in W .- Dotz -
beim ober W .-

Biebrich aefuckt .
Ana . u . G . 842
an Tagbl . -Verl .
Dauermiet . sucht
sofort ob . später
3 - Z . -Wobn . mal .
mit Bad . ruhige
L . beoors . Ang .
u . T . 85 « T . -V .

3 - 3irn . - Wohn .
i . Zentrum d .

Stabt , m . Bad ,
Part . od . 1 St . ,
bis z . 85 .— . fof .

Mutter u . Tocht .
suchen

1 — 2 - Z . - W hn .
in gutem öaufe .
Ang . 3 .856 T .- V .
Jg . Ebev . sucht

fb
fof . ob . später

- 3 - Zim . - Wohn .
ob . Leerzim . mit
Kockael . Preis -
ana . unt . F . 849
an Taabl .- Verl .
Berufst . Ebev .
f. schöne 1 - bis

2 - Zim .-Wohn .
i . Abschluß ,

mögl . Frontfp .
Ang . H . 855 TV .

© ut möbl . 3im .
zum 1 . 5 . an Be¬
rufst . zu Derrn .
Anzuf . v . 13 — 15
unb 19 — 21 llhr
Adelheibftr . 14 . 1

Mara . p .
Stackelbera .

Kl . taub . möbl .
Mansarde

nur an berufst
Herrn su Derrn .
Abolfsallee 4 , P .
Zwei sehr schöne
fonn . Zim . , gut
möbl . . fr . Lage ,
z . 1 . 5 . 39 zu um .
Abolfstr . 9 , 2 r .
Sep . gut möbl .

WlM
m . Verpflegung
Babnbofsnäbe .

sofort zu oerm .
Albrechtftr . 16 . 1

Schön möbl .
Zimmer z . oerm .
Albrechtftr .34,2r

• Beh . sonnig ,
gut möbl .

Mhnjlhichm .
2 Betten , z . om .

zentr . Lage
Bahnbofstr , 14,2

Frdl . möbl .
3 immer

mit 2 Betten
ober mit 1 Bett ,

mit Pension ,
billig zu Derrn .
Babnbofstr . 28 .

Parterre .

I
Sck . 3im . . Hz .
Bab . Klicken¬
den . Garage .

Bierftader
ööbe 1 2 . St .

Tel . 24326 ,
Sonn . sch.

Wohnscklafzim .
zu o . Vismarck -
riwg 15 , 1 links .
Gr . m . Mk . Ofen
Lickt z. om . Bis -
marckrina 15,21 .
Möbl . Zimmer

sum 1 . Mai zu
oermieten .

Trautmann .
Bismarckring 16

3 - -Z . - WM .

von Beamten -
Witwe in fl . ö ..

auch Vorstadt ,
gesucht . Ana . u .
S . 844 an T .- V .
Pens . Beamter

sucht s . 1 . 6 . od .
1 . 7 .

3 -Zim . -Wobn .
m . Zub . in rub .
Lage . Ang . unt .
B . 845 an T . - V .

Gut möbliertes
Zimmer

su verm . Nero -
sfraße 25 , 2 . St .
Möbl . Zim . frei
Neugasse 15 . 2 l .
Gut möbl . Zim . .

2 Betten
zu vermieten

Rbeinstr . 62 , 1 .
Möbl . Manf . zu
verm . Siebert .
Nöderftraße 7 , 1
Sck . Z . 1— 2 Bett . .
N , Röderstr .2QP .
Möbl . Zimmer

mit öerb
Schachtstraße 22 .

Parterre .

Stöbt . Beamter
sucht

4 - Zim . -Wohn . .
mögl . Bobn -

näbe . Angeb . u .
D . 849 Tgbl .- V .

4 ’ 3 . sWn ,
mit eingerichtet .
Bad u . Balkon
sofort od . später
gesucht . Ana . u .
W . 845 an T . -B .
Reicksangestellt ,
sucht sofort oder
später sonnige

4 - Zim .- Wohn .
eventl . mit Bad .
Ang . mit Preis¬
angabe u . H . 849
an Taghl . -Berl .

2 möbl .

Zimmer
mit Kockael . . ev .
1 Zim . u . 1 Mf ..
nef . Preisanaeb .
u . G . 852 T . -V .
Berufst . Fräu¬

lein fuckt
gut möbl . Zim .

Ana . mit Preis
u . K . 850 T .- V .

in schöner Laar ,
v . ia . . in berufl .
Ausbild . befind¬
lich . Mädel zum
23 . 4 . gef . 3ufckr .
u , A . 346 T .- B .
Sol . berufstät .

Frl . sucht z. 1 , 5 .
möbl . faub . Zim .
( StrabenL ) Nur
Drei sang , unter
H . 846 an T .- D .
Berufst . Dame
sucht gut möbl .
Zim . im Kur¬
viertel , Fl . Wall ,
bevorzugt . Ang .
F . 852 T . -Verl .
Frl . sucht rubia .
möbl . Zim . oder
Manf . z . 1 . 5 . 39
zu miet . Preis¬

angabe unter
S . 851 T . -Derl .
Ber .
mbl . 5
Ang .
3 . 85 (

SrL
tut .

mit
T --

t 6 .

Preis
Verl .

2 mbl . Zimmer
m . ie 1 Bett u .
Kochgelegenheit

gesucht gegen
teilw . Hausarb ..
koch , nicht . Ang .
u . W . 855 TV .

Möbl . Mmer
mögt . m . Bad -
benutzg . i . Zentr .
v . Dauermieter
z. 1 . 5 . gef . Ang .
u . U . 857 T .- V

Möbl . Wmer
d . ig . Berufst ,
s . 1 . 5 . gefucht .
NäheRingkirche .
Ang . m . Preis

u . S . 854 T .- V .
Möbl . Zimmer

ruhig , sauber , m .
Bad nef . Kur -
viertel beoors .

Ana . u . S . 843
an Taabl .- Verl .
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Anmeldeschluß

Wiesbaden : Taunusstraße 9 Tel .- Sam .- Nr . 59446 u . 23880

Günstige Kapitalsanlage

Jmmob ., Mozartstr . 6 . Tel . 25534 ,
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiUiinM

IIIIIIIIIIIIIIIIIIMMUI

Villa
WohMgstlllisch

>u verkauf .
Ion 26805 .

SMvttkehr

8

als 1 . Suvothek auf Einsam .- Saus
bell . 130 bis m . großem Garten , in bevorzugter

150 qm , eventl . Wohnlage Wiesbadens : Emhetts -

2 Räume , ges . wert ca . 28 000 RM . Angebote A . Diebels
Immobilien , Neugasse 26 , Tel . 25369

ZimnoMeil -

DerrSO

Zlilmobilieil-
■KauMche

Ang . 1L E . ■853
an TagbL -Berl .

nur von
'

Selbitgebern erbeten unt .
E . 854 an den Tagbl .- Verlag .

SenlllmllWe
VOWW

Villa
7Zimmer , Küche im Parterre , 2 Bäder

Mansarden , Heizung , Garage , schöner

Garten , sehr preiswert zu verkaufen .

WchrinWM .
i . z . 1 . 5 . leere ,
beizb . geräumige
Mans . ob . leeres
Zimmer ( mögl .
el . Licht ) . Ang .
u . B . 850 T . -V .

litetiras
direkt v . Eigen¬
tümer zu lausen
gesucht . Ang . u .
W . 848 T . -Verl .

Haus
acs . . mit ca . 120
b . 150 qm Werk¬
statträumen u .
gröft . Losraum

m . Garage . Ana .
u . T . 857 T .- V .

Zu kauf , gesucht
Geschäfts - od .

Wohnhaus
in guter Lage
Wiesbad . oder
Schlangenbad .

Anz . 20 000 Mk .
Reftrabl . bald .

Ana . u . A . 343
an Tagbl . -Verl .

? weifam .-Saus
mit 3 - u . 4 =3 .=
Wobn . . geg . bar
zu kaut , gesucht .
Ang . u . Ü . 853
an Tagbl . -Verl .

■ HIIHHIII

MomlUMeto
mindestens

120m2 zum 1 . 5 . ,
möglichst
Zentrum

gesucht .

bestehend aus 4 — 5 3tm .
u . Küche , Bad , Mädchen¬
zimmer . mit Heizung , zmn
1 . Mai mögl . Kurviertel
gesucht Angebote unter
M . 856 an Tagblatt - Verl .

| Etagen - Villa
® mit 8 Wohnungen , 100 Meter vom Kurhaus ,
W sehr gepflegt . Anwesen zu verkaufen durch

Behördenangestellter sucht

RM . 16000

Villa
beliebte Höhenlage , Kurviert . , b . Kauf

bezugsfrei , 6 Wohnräume,2Fremden¬
zimmer , Nebengelaß , Bäder , Heizung
schöner Garten f . 30000 RM . zu verk .

| All- italM Angebote |
10 000 RM .

auf 1 . Hypothek
sofort auszuleib .
Ang . u . K . 844
an Tagbl . -Verl

| flap :tclicn4jiciM!)8
~
[

wgeMer
sucht 300 Mark

vom Selbstgeber
g . monatl . Rückz .

zu leiben .
Ang . u . K . 856
an Tagbl .-Verl .

Wohnung gesucht
2 — 2 */s Zim . . Bad , Gas , Elektr ..
nahe Wald , per Avril 1940 für
älteres Ehepaar / Hypoth . Betei¬
ligung möglich .

Sanstein , Berlin O 34 ,
Lasdehnerstrabe 1/3 .

für unsere nächste Wohnungsliste :

Mittwoch , den 19 . April , 18 Uhr

Berthold Jacoby Nachf . Robert Ulrich

Abteilung Woh nungsnachweis

A . Diebels
Immobilien , Neugasse 26 , Tel . 25369

Betr . Leere u . leerwerdende Wohnungen !

Anmeldungen für unsere Wohnungslisten

Ml . kinzeWM
Höchstkomfort "
mit Frühstück . r

Preis bis RM . 100 .— . für sofort
gesucht .

Angeb , unt . G . 851 an Tagbl . -Vl .

MOtätiger Diiiimmem
sucht zum 1 . 5 . 1939 in nur bett .
Wohnlage ( auch in Pension )
2 et . sonn . Zimmer , mögl . leer ,
mit fl . Wasser . Bad . Televhon -
ben . u . Bedienung . Ang . unter
L . 842 an den Tagbl .- Verl .

bequem gelegen,3x3 Zim . , Kü . ,
Bad , all . Komf . , Heizg . , gr .Gart . ,

ger . Steuern , m . etwa 24000 RM .
Anz . sehr billig

Rentabl . Etagenhaus
Südviert . , gt . Zustand , Mieteing .

ca . 5000 RM ., bei 10000 RM .
Anz . sehr billig

Friedebadi
Immob . , Bismarckring 28 ,T .23563

Kl . Etagenhaus
Kurviert . ,gut . Zustand , 3 -Zim .-Wohn .
Vor - u . Nutzgart . f . 15000 RM . z . verk .

J . Chr . Glücklich
IMMOBILIEN

Kaiser - Friedrich - Platz 3 , Telefon 26656

Tausche sonnige
2 - Zim . - Wolm .
( Südviertel )

geg . ebensolche o .
3 - Z .- Wohn . im

Zentrum . Ang .
I . 855 T .-Verl .
Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Etagenhaus
Südviertel , Blendsteinbau , 4X 5 -Zim .-

Wohn . , Torfahrt , Hof,gut . Zustand für

30000 RM . zu verkauf . ( 8 % Verzins ) .

Schönes massiv .
4 - Fam . -Haus

etwas Stall , u .
Garage , in Dotz¬

heim ( Räbe
Straftenmüble )
zu verk . Ford .
14 000 Mk . . An¬
zahl . 8 -10 000 M .
K . Schmalbach .

Immobilien .
W . -Biebrick .

Hubertusstr . 9 .

Schönes
Einfam . -Saus

bei Limburg
Westerw . . bill . z .
verk . . auch als
Wochenendhaus .

Schwimmb . vor¬
handen . Ana . u .
S , 857 an T . -V .
Obstgütchen mit
kl . Landhaus zu
kauf . gef . Ang .
D . 855 T .- Verl .

Ersttl . Etagenoilla
mit freiwerdender 8 - Zimmer -Wohnung . mit Warm¬
wasserheizung und Versorgung , grobem Garten , in
bequemer , ruhiger Lage , bei halber Anzahlung , für
nur RM . 42 000 , zu verkaufen durch

Wulf

l 'A Zimmer ,
möal . leer , mir
Frübft . u . Bed ..
Badben . . ev . fl .
W . . Bahnhofsn ..
bis 50 .- . v . iunfl .
Kaufm . ioi . aes .
Ang . R . 858 TV .

Junger Manu
in fester Stell ,
sucht leeres Zim .
oder Mansarde .
Ang . u . S . 853
an Tagbl .- Verl .
Leer . Zim . Räbe
Eltviller Strafte
aes . Ang . unter
V . 85 « T .- Verl .

W
sucht ruhig .

Zimmer m . flieft .
Mass , oder Bad
z . 1 . 5 . s . 1 Jahr
Ang . u . T . 851
a . d . Tagbl . -V .

Nähe Wald und Autobus , Herr ,

licher Blick auf Nerobe ^ .. und

Nerotal . gut gebaut , 10 Raume ,
reich ! . Zudeh . . eingeb Ebztmm .er ,
Waschtische . Bäder . Zentr .- Serz, .
Warmw . . 45 000 RM .. jr “

Angebote unter Telephi

▲ Etagen - Villa ( Blendstein )
besteVillenl . , m . sehr sch . Auss . ,

Schöne gr . 1 3 .
u . Küche gegen
3 3im . zu tausch ,
gesucht . Ang . u .
F . 850 T . -Verl .
Suche 2 kl . Zim .
u . Küche gegen
L -Z . -Wohn . z . t .
Bertramstr . 20 .

Mtb . 1 . Stock r .

2355 qm
Höhenlage ,

für Bauzwecke ,
ä qm 2 .80 RM .

zu verkaufen .
Nur Selbftk .

Angebote unter
U . 852 an den
Taabl . - Verl . ___
Vaumitück und

Garten .
Wellritz , zu

verk Angeb . u .
S . 848 an T . -V .

5000 RM .
z. Anmeld . weit .

Ausl . - Patente
f . 6er . ert . DRV .
geg . Beteil , ges .
Ang . u . M . 854
an Tagbl .- Verl .

1 . Hypothek

12000 Mk.

auf la Objekt zu
5 % % gesucht .

EiMM
Immobilien .

Friedrickstr . 46 . 1

4 = bis S - Zimmer -

Wohnung
mit Balkon und Zubehör , in freier
Lage , gesucht . Preisangebote an
v . Lyucker , Darmstadt , Rheinstr . 23

Etagen - Villa
Kurlage , 4 Wohnungen , Heizung ,
Warmwasser -Versorgung , sehr

gute Rendite . RM . 50 OOO

Renten - Haus
in guter zentraler Lage , 3 - Zim -

mer - Wohnungen , große Lager¬
räume , günstige Verzinsung des

Anlagekapitals . RM . 65000

Eulitz & Koch
Immobilien

Webergasse 10 Ruf 20600

Tausche
2 Zim . u . Küche

gegen
3 bis 4 Zimmer .
Ang . u . K . 855
an Tagbl .- Verl .
Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Tausche meine
schöne

3 - Zim . - Wobn .
( Südviert .) nickt
sehr teuer , mit
Bad . 2 Balkon .
Mans . , u . sonst .
Zubehör argen

2 - Zirn . - Wobn .
i . gl . Laar . Aua .
u . ll . 828 T . -V .

Leeres

Zimmer
v . akleinst . Dame

gesucki
nabe Nerotal .

Ang . u . S . 858
an Tagbl . -Verl .

Frau suckt
leer . Zim .. Part .
Könnte Stube u .
Kücke aba . Ang .
u . 2 . 858 T . - V .

2 leere Zimmer
sev . m . Wasser -
ansckl . v . Herrn
in g . St . z . 1 . 6 .
aeiuckt Ana . u .
M . 852 T .- Verl .

) Bausparkasse Mainz A . - G

2 gebe . Holzbett -

_ stellen mit
Svrungrabm . u .
Kavokmatr . kill ,
z . vk . Pbilivvs -
beraltr . 21 . 4 l .

Schwere
goldene Ubr

14 Karat , mit
Stundenschlag .

aus Privatband
zu verk . Ang . u .
E . 849 T .- Verl .

Sausbalt -
Auflösung

Klubgarnitur ,
Ebzimmer

u . a . Möbel
zu verk . Besicht .
Samstag 15 — 18 .

Sonntag 10 — 11
Weinberg¬

strabe 16 . Part .

Junger starker
Hofhund

billig abzugeb .
2 . Walch .

Distrikt
Königsstubl 4 .

Kissenbezüge .
Seinen , elektr .

Tifcklamve .
Adelbeidstr . 43 .

3 links .

MzugsWer
6 Bände Noten
..Sana u . Klana

"

10 Bde . in Lein ,
enal . Magazine ,
enal . Taucknitz -
bände , alles zum
bald . Pr . Fern .
23 Läuferstangen
80 cm . a . Mell ,
mit Schrauben .

Weg . fehl . Kraft¬
strom zu ermäb .
Pr . fabrikn . el .
Brat - n . Back¬

röhre „ Earnisir
"

gr . Büfett 20 .— .
Herrnaarten -

sfrabe 14 . 2 . St .

Fremdenheim
in bester Lage , 12
bzw . 14 Betten ,
umständehalb , zu
verkauf . Anfr . u .
T . 856 an T . -Vl .

Gutes schwarz .

Klavier
( Seiler )

zu verkaufen
Adelbeidstr . 52 .

Guterh. Möbel
zu verk . Schreib¬

tisch . Tisch .
Ausziebtisch .

Stüble . Betten .
Sofa . Kommode
u . a . Amuseben

Montagnachm .
Eckernförde -

strahe 12 , Werkst .

Edel - Rosen
Stock 35 . Brink .
Eg .-Aug .- Str . 8 .

Eickenfurniertes

6 Wimmer
zu verkaufen .

Marktplatz 7 .
bei Fub .

Maschinelle
Schuhmacherei

komplett , auch

einzeln zu verk .

Ang . H .858T . -V .

Herrenzimmer
dkl . Eicke , vollst ..

billig zu verk .
Adr . zu erfr . im
Tagbl . - Vl . Ti

Wir haben die gesetzliche
Neuordnung durchgeführt !

zu verkaufen
Preis 49 000 RM . Anfrag . unt .
Z . 230 an den Tagblatt -Verlag .

HerM - SMim -Mantel

grau . ar . ft .
Fig . ( 1 .90 ) . f .

neu . 7 .50 Mark ,
mod . bfl . Wint . -
Mantel a . Seide
schlk . Fig . 16 .—
graue Flanell¬
bose . Schrittlg .

78 cm . 5 Mk . zu
verk . Hallgarter
Strafte 5 . 3 r .
Heller Mantel

f . 18 -2viährigen
zu verkaufen .

Hirschgraben 4 ,
1 . Stock l .

Sehr guterhalten :

Regenm . . Er . 42 .
8 .- . br . Kasak -
kl .8 .- , bl . Seiden¬
bluse 3 .50 , Ab .-
Sch - schw . ,Er .38 .
2 . - ,Tennisschl .m .
Svanner2 .- . Kd .-

Lausftubl 2 .— .
1 alte Geige a .
Nachlab . Näh .
erfr . T . -V . Tz

Säulen¬

kaktus
Cereus

Jamacaru
2,70 Mtr . grob ,
betont ), geeignet
für Wintergärt . ,
billig zu verkauf .

Lagaude ,
Sedanstrabe 13 ,

Mtb . 1 . St .

| Privat - Verlause |
F Gute — gesick .
S Existenz
C durch Kaus
# eines in ver -

3 lehrst . Lage
{ befinbl . Zi -
J garten - uiw .
( Eefch . Umsatz
♦ 25 000 Mk . —
r bitt . Miete —
J mit reicklick .
\ Watenbeft .
# 2 Automaten ,

j nur ca . 6500
t Mk . 2mmob . -
J Büro Engel .
% Hindb .Alleeöa

Geschäfts5 und Wohnhaus
beste Kur - u .Verkehrsl . ,3 Läden ,
Arbeitsräume , Wohnungen , für

jeden Geschäftszweck geeignet ,
bei Anzahlung nach Vereinbar .

EinfamiliemVilla
bestes ebenes Wohnviertel ,
Diele,6 Zimmerund Zubehöre ,
Heiz . , Garten , sofort bezugsfrei ,
bei 12 000 RM . Anzahlung

zu verkaufen

durch den Alleinbeauftragten

AUG . TH . BECKHAUS
Immobilien — Hypotheken
Wilhelmstraße 20 , Tel . 28839

Familien - Villa
2X3 — 4 Zimmer . Küche . Bad und
Nebenraum , in gut . Zustand , zu
kaufen gesucht . Prerslage ca .
20 000 — 25 000 RM .. evtl . Bar¬
auszahlung . Angeb . über Lage u .
Preis unt . D . 850 an Tagbl . -Vl .

Desdiälls Ölhaus
mit modernen Läden , beste
Lage Langgasse , preiswert
geg . Varzahl . ( ca . 90 000 .- )
zu verkaufen .

fiaus
vordere Moritzstrabe , nut
Vorderh . , mit Toreinfahrt ,
gr . Hof u . Werkstätte , zum
Preise von RM . 24 000 .—
bar , zu verkaufen .

Eugen Bier
2mmobilien ,

Friedrichstraße 46 . 1 ,
Telephon 27196 .

Schwarze lange
Sole

neu . fckwarze
Breeckesboie

gebt - zu verkauf .
Rüdesheimer

Strafte 29 . 3 lks .
Sckaftenftiefel .

Er . 43 . fckmale
F . . für 7 M . zu

verk . Müller .
Rauentbaler v

Str . 9 . Mtb . 1 l .

ZU
verkaufen :

1 2t . Kleiderfckr .
20 .- . 2 1t . Kld .=
Schränke ä 10 .- ,
1 nubb . vol .Bett -
stelle 10 .- , 1 nuftb .
pöl .Äuszugt .30 .- .
( oval ) , 1 nuftb .
pol . Sekret . 35 .- ,

1 kirfchb . vol .
Kommode 40 . - ,
1 lack . Schränk¬
chen 5 . - . 1 vollst .
Bett m . Nacht¬

schrank 25 . - .
W . - Biebtick .

Brunnen -
aaffe 9 , P .

Gr . lack .
Kleideticktank

b . zu verkaufen .
Thiels . Taunus -
strafte 5 . kl . Elb .
ScköneKommode

20 Mark , und
brauner Sckrank

mit Regalen
18 Mk . zu verk .
Adelbeidstr . 72 . 3
Fr . M . Strakoick

Waschkommode
mit Marmorol .
u . Svieaelauff . .
vol . Bettft . mit
Pat . - R . . Zeichen¬
tisch b . vk . Walk -
mühlftr . 25 . E .

Sofort
zu verkaufen :

Rundet Tisck .
kleiner Tisck .

Toil .- TUck . wb . .
Sckrank . weift .

Flurtoil .. Eick . .
Easbetd .

Silbertrube .
Sviegel . Ubr .

Sckteibtischsessel .
Sessel ( Nackt -

ftubl . Walcktisck -
flcrnit . Be -

leucktunaskörv ..
Blurnenaitter .

Tturneau für
Ftis . o . Sckneid . .

Abfallkasten .
Verdamvftovf

u . Kückensacken .
Taunusfttafte 9 .
2 I . Bef . 2 — 4 .
Rund . Rohrtisch

und 2 Sessel
Bett mit Mair . .

Warmwaller -
bereiter ( Gas ) .
D .- Kleid . , Er . 44
D .- Sckube .Gr . 39
b . zu verkaufen

Dotzbeimer
Strafte 54 . 3 .

Wegzugshalber
zu verkaufen !

Bitte - 5 ® üfj .
hockmodetn ,

Ebzimmer . eich ..
2 Mtr . . saft neu .
Lebetbetg 6 . 1 .

Nuftb . Vertiko
( inn . Eick .) , vol .

Kommode mit
Sckreibickub . w .
Platzm . zu verk .
Anzul . b . 11 % u .

3 — 6 Wörtb -
ftrafte 28 . 2 lks .

Kartoffeln
Norddeutsche , zu
verk . Kirchner ,

Rbeingauer
Str . 2 . T . 24779 .

9 Wochen alte
Schweine .

Puten - Brut -
Eier abzugeben .

Distrikt
.,Hasengärten

"
.

Adolf Häuftet .

Lund II . Hypotheken ohne Reichsbürgschaft
bis zu 80 Prozent des Gestehungs - und Ertragswertes . In
geeigneten Fällen auch Zwischenfinanzierung . — Unterlagen
und Beratung kostenlos durch die

Eigenheimschau Wiesbaden,Webergasse 16 " Ruf 22549

2 Herren - Anzüge
Er . 48/50 .

2 Jünglings -
Anzüge . 46/48 ,

wie neu . zu vk .
Rüdesheimer

Strafte 6 , Part .

Brauner Sakko .
Gr . 48 . 2 Paar

braune Halb¬
schube , Er . 34 u .
39 . zu verkauf .
Sedanstr . 12 , 1 r .

Svortjovve
Er . 46 . ungetrag .
vreisw . zu verk .
Adelbeidstr . 96 .

3 . Stock .

Scköner Buchs
zu verkaufen .

Idsteiner
Strafte 21 a .

6 Legehühner .
Hand - Wafch -

masch . m . Abl . .
1 Nähmaschine ,

1 Svarherd ,
zu verkaufen .

Schiersteiner
Str . 54c , Stotz .
Wenig getragene

elegante
Modellkleider .

Eröfte 40 .
verkauft vreisw .

Frau Falbe .
Televbon 26606 .

Landhaus
Vorort Wiesbadens , großer
Garten , herrliche Lage , todes¬
fallshalber zu verkaufen .
Anzahlung RM . 10000 . —

W . SOENKE
Immobilien , Adelheidstr . 31

2- $omiiitn - Biiio
in schöner Lage , je - 6 Zimmer ,

8notrplo6
mit ausgebauter Halle zu verk .
Angebote unter U . 854 Tagbl .- V .

Wenn es gilt , einen im Haushalt

überzähligen Gegenstand schnell

zu Geld zu machen , dann ist das

eine Aufgabe , die die Tagblatt -

Kleinanzeige spielend löst ! Im

Handumdrehen hat sie Tausende

von Lesern besucht , aufgestöbert
die Interessenten — und alles das

für die paar Groschen !

V .

Immobilien - Verkehrs - Ges .
Wilhelmstraße 9 — Alleeseite

Prachtvolle Höhenlage

Villa
mit 2X3 und 1 X 4 -Zimmer -

Wohnungen ,Warmwasserheiz . ,
Warmwasserbereitung , nahezu

Morgen großer Garten , für

41000 RM
bei geringer Anzahlung sofort
zu verkaufen .

Einfaim - Villa
7 Zim . , Küche ,Zubeh . , RM 24000 .-

Etagen - Villa
3x4 Zim . , Küche , Bad , Heizung ,
Garten , Garage RM 35 000 . -

Etagen - Haus
in verkehrsreicher Lage mit Klein¬
wohn . , mod . Laden , Toreinfahrt ,
Platz für 10 - 15 Garag . RM36 000 . -

Etagen - Haus
Kleinwohnungen , gute Wohnlage ,
Mieteingang ca . RM 10000 .-

nur RM 60 000 . -

zu verkaufen durch

Bau und Boden
Immobilien

D r . jur . Herrn . Schmidt

Taunusstraße 13 , Telephon 27967

Einsam . - Billa

Rh . , auch f . 2 Farn .
Mgeeignet , grob . Garten .
V ganz geringe Steuern .
Preis 13 500 RM ..

Etagen - Nebau - Billa

in vorn . ruh . Lage . Mieten
mtl . 285 .— , Steuern mtl .
nur 12 .— Kaufpr . 35 000 .—

Etagenvilla
Kurlage . m . allem Komi .,
ar . Garten . 3X4 - Z .- Wohn „
Preis 35 000 RM ..

Etagenhaus
Siüwiertel . sehr rentabel ,
massive Bauart , Pr . 31000
RM . bei hälftiger Anzahl ,
zu verkaufen durch

Jmmob . - Berwaltungsbüro
Dr . jur . Sans Senn .

FriedriMtrabe 42 ( Wool -
worthhaus ) . Televh . 25141 .

Etagenhaus
( mit Läden )

Mieteinnahmen . . 10572 RM .
Steuern ..... 3144 RM .
Anzahlung . . 20 — 30000 RM .

Preis 65000 RM .

Etagenhaus
( Südlage )

Jahresmiete . . . 7315 RM .
Einheitswert . . . 39700 RM .

Preis 41 000 RM .

Etagen - Villa
mit Blick auf den Rhein , zwei¬
mal 4 - Zimmer - Wohnungen , gr .
Terrasse u . schöner Obstgarten .

Anzahlung . . 15 — 20000 RM .

Preis 35000 RM .

Willy Stern
Immobilien und Hypotheken

Theaterkolonnade 11 , Ruf 27363



Seite 14 . Nr . 88 . Wiesbadener Tagblatt Samstag/Sonntag , 15 . /16 . April 1939 .

Auskünfte f
V. a . Plätzen d . Welt ®

Detektiv Scharff
Luisenstr . 39 , Ecke Kirchg .
Fernspr . 255 85

m .

32

Wiesbaden , Wellritzstr . 12

1

Herren - und
Damen - Rad

zu verkaufen .
Meck . Wenzel ,

Bleichstr . 38 . 2 .

Sprechstunden in Wiesbaden : Nur
Montags , Mittwochs , Samstags und
Sonntags 10 — 12 und 14 — 18 Uhr ,
an übrigen Tagen Sprechstunde
in anderen Großstädten .

Postlagernd zwecklos I

8 getrennte Empfangsröume l

EINHEIRATEN

gesucht u . geboten . Baldige Ehe
durch bekannt , vornehm , reelles

Ehe - Anbahnungs - Institut

FrauLilly Rompel
Wiesbaden

Kaiser - Friedrich - Ring 5 , 2 . St .
Fernruf 23250

Karl Reichert

ist der Firma Name

Und gute Möbel

sind seine Reklame

MöW - Xcicftert
Frankenstr . 9

und Bahnhofstr . 17

39jährige

Frau
ohne Anh .. evgl . .
statt ! . Erschein . ,
m . 10 000 RM .
Vermög ., möchte
sich wieder ver¬
heirat . m . Herrn
i . gesich . Posst .

Ang . m . Bild u .
H . 841 T . - B .

Drogist
Endzwanziger , eig . Betrieb , Bar -
verm . u . spät . Erbteil,wünscht bald .
Ehe od . Einheirat in groß . Betrieb .

Dame
29 J . , äußerst hübsch , mit 3jähr ,
Töchterchen , guter Aussteuer u .
Erbteil an großem Haus , wünscht
baldige glückliche Ehe .

Ingenieur
39 J . , eig . groß . Baugeschäft mit
Hausbes . und groß . Barvermögen ,
wünscht Ehe m . sportlieb , hübsch .
Dame ( Vermögen Nebens . )

Einheirat
bietet Dame , 34 J . , in gutgehend .
Unternehmen , tüchtigem Herrn
( Vermögen Nebensache ) .

Bankbeamter
40 J . , großes Barvermög . .wünscht
m . hübscher blond . Dame glück !.
Ehe ( Vermögen Nebensache ) .

Dame
34 Jahre , häuslich , kaufmännisch ,
ca . 8000 RM . bar , wünscht Ehe ,
auch in größeren Betrieb .

Kaufmann
39 ] . , eig , Betrieb , 10000 RM . Bar¬
vermögen , Hausbes . u . Geschäfts¬
betrieb , wünscht passende Ehe
( Vermögen Nebensache ) .

Dame
44 Jahre , Wohnungseinrichtung ,
1200 RM . bar , Erbteil 2000 bis
3000 RM . , wünscht passende Ehe .

Direktor
42 Jahre , repräsentabel , tüchtig in
allem Kaufmännischen , 25000 RM .
bar . wünscht Einheirat in Groß¬
betrieb , auch Hotelbranche .

Dame
44 Jahre , herziges Wesen , Aus¬
stattung , 8000 RM . bar , wünscht
baldige Ehe .

Herr
62 ] . , sehr rüstig , 5000 RM . bar , I
4500 RM . durch Hausverkauf , I
wünscht Ehe ( Dame mit Geschäfts - |
betrieb bevorzugt ) .

Dame
62 J . , viel jüngeres Aussehen , vor - I
nehm , wünscht passende Ehe .

Herr
66 J . , sehr rüstig , Barvermögen I
u . hohe Monatsei nnahme , wünscht I
baldige Ehe .

Außerdem

wünschen viele hunderte Damen
mit und ohne Vermögen ( teils sehr
großem Vermögen ) und Herren
in guter Position :

Industrielle , Fabrikanten , Ärzte ,
Regierungsräte , Ober - Steuer¬
inspektoren , Anwälte , Diplom¬
ingenieure,Staatsbeamte,Groß¬
unternehmer , Geschäftsleute ,
Gutsbesitzer , Erbhofbauern ,
Landwirte und sonstige Berufe
sowie

Arzt
29 J . , eig . gute Praxis und groß .
Vermög . , wünscht glückliche Ehe

Dame
29J . , vielseitig gebild . ,eig . Wagen ,
Aussteuer , 10000 RM . bar , später
20000 bis 30000 RM . Vermögen ,
wünscht baldige Ehe .

Kaufmann
26 J . , Haus , Geschäftsvermögen
50000 — 60000 RM . , Jahresumsatz
ca . 150000 RM ., wünscht pass . Ehe .

Arzttochter
21J . , einzig . Kind , gute Aussteuer ,
10000 RM . bar , später größeres
Vermögen , wünscht Ehe , auch
in größern Betrieb .

Inspektor
30 J . , in guter Position , wünscht
Ehe mit häuslicher Dome .

Dame
19 J - , vielseitig gebildet , gute
Aussteuer und halber Hausen teil ,
wünscht Ehe .

WMM SWszimer
m . Frisierkommode , Sveisezim ., m .
Vitrine , Schleiflackküche . Schreib¬
schrank , Klavier , Couch u . 2 Sess . ,
Herren -Schreibt . m . Sessel . 2 Roh -
haarmair . m . pr . neuem Drell ,
gute Deckbetten u . Kissen , Flur¬
garderobe . mod . Eichen -Auszieh -
tisch m , Stühlen , mod . elektr .
Kochherd . Perser - u . deutsch . Tep¬
pich u . Brücken , gute Ölgemälde
zu verkaufen .
Cullich . Rüdesheimer Str . 6 . P ..

Telephon 24146 ,

Hövel wscl
© Bleichstraße flRk .

Ecke Walramstr .

liefert billig und gut
Zahlungserleichtermng

Ehestandsdarlehen u .Kinderreiche

Wszimer - MW .

WMMr - WnW .

Küchen , 1 = u . 2tür . lack , und vol .
Kleider - . Bücher - und Sviegel -
schränke , Vertikos , Kommoden u .

Waschkommoden . Flurgarderobe ,
Metall - u . Holzbett . . Chaiselongue
Tische u . Ausziehtische . 2 Vitrinen
gut erh . Kassenschrank und viel . a .
billig zu verkaufen .

Otto fionncnberg
Coulinstrahe 3 , am Michelsberg .

Moderne

Küdien
so ganz nach Ihrem Geschmack

98 . - 145 . - 210 . -

310 . - 360 . - 420 . -

etwa 60 Mo de 11 e zur Wahl

[ Heiraten J

» lein
26 Jahre , etwas
Vermög .,wünscht
anständig , solid .
Herrn . 30 — 40 I .
kennen zu lern ,
zwecks späterer

Heirat , auch
Witw . m . 1 — 2
Kind , nicht aus¬

geschlossen .
Anonym zweckl .
Ang . m . Bild u .
A . 359 T . -V

Postinsoektor
55 I . . sehr rüstig ,
solide gute Ver -

hältnisse . sucht
Heirat . Näb .

Frau ErnaRietb
Ebevermittlung
Frankfurt a . M .
Klavverfeldstr . 8 <

niiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Jg . gesch .
«rrau ,

hübsche eleg .
Ersch ., s. ver¬

mög . , s. Brief¬
wechsel m . pass .

Herrn zw . so .
Heirat . Ang . u .
K . 842 a . d . TV .
Illlllllllllllllllllllllllilllllllllllll

Geb . Fräul .
Ende 20er ,

symvath . Aeuh . .
mittelgr . , dunkel
tücht . im Haush .

Ausst . . Seim ,
vorh . . möchte m .
geb . Herrn 4ro .
Heirat in Brio ,
treten . Angeb .
unter E . 849 an
Tagbl .- Verl .

1 Itiittn

Bismarckring 27 . Fernruf 25830 .

Ate Atm llhkySltt

Eiche .

Fadue

Mauritiusstr . 1

Str .

Part , links .

hM
i. zu ver -
, Ang , u .

Wellritzstrane 51

mit Schere und
Deichsel billigst
zu verk . Ana . u .

6 m lana . zwei
Polstersessel

zu verkaufen .
Elsässer Platz 9 .
Parterre rechts .

Blumenkübel
Waschbütten

Erohe Auswahl .
Fahhdlg . Sauer ,

Eoebenstr . 14 .
Tel . 25971 .

Büfett . Tisch
9 Stühle

135 Mark

Rokb . - .
Woll - u .
Matr . .B

laler
itb . P .

500 ecm RSU . ,
mit Beiwagen ,
rechts Anschl . .

aut erh . u . fahr¬
bereit . zu verk .

Dotzbeirner
Str 122 . P . r .

DKW .. Reickskl .
steuerir . . a . erb . ,
su vk . Anzuleb .
Samstaamitt . u .

Sonntaavorm .
10 - 12 Knausstr .
Gärtnerei .

grobe Auswab
kleine Preise .

Krieger .
Frankenstr . 22 .

200 Ztr . schöne
Dickwurz

abzua . Cramer ,
W . -Bierstadt .
Tbalstrake 7 .

Teleobon 25373 .

prersw .
kaufen . Ang ,
E . 857 T . - V .

Starker Wald¬
wagen zu verk .

Siedlung
Freudenberg .

Tulvenwea 44 .

G . Nahm . 20 . - ;
vk . Lumb . Fried
richstr . 29 . 1 r .

sehr große Aus
wähl und billic

Neuer Kranken -
fabrstubl .

umständehalber beste Fabrikate
lauch mit

Blechdeckeln )
sofort lieferbar .

Anzahlung
ab 10 RM ..
Monatsraten

ab 5 RM .

Krankenwagen
verkauft

Kellerftr . 13 . 1 .

6/30 PS Adler -
Lim . ( Primus ) ,
steuerfrei . Baut .
33 . m . Anbäng ..
vreisw . zu verk .

Sora .
Adler strahe 45 .

Gut erhaltenes
Damen - Rad

BMW . -

Wagen
vreisw . zu verk .

Moldauer .
Bleichstr . 34 . 2 .

Mmm
NAG .

1 % Tonne
generalüberholt ,
zu verk . Fröbel ,

Immobilien .
Blücherstrahe 30 .

500er
Ariel -Svort -

maschine zu vk .
Reinhardt .

Sumboldtstr . 12 .

MmnS
( Viktoria ) 500 c .

bill . zu verkauf .
Aarstrage 26 . 2 .

gut erhalten .
3 .50X1,30 , mit

2 - Ltr . - 0pel
Vollkabriolett

mit Ledervolster
für 1500 RM .
zu verkaufen .

Mohr .
Wörtbstrahe 22 .

1 bräter . billig zu
- verk . Rubbera -

I strahe 11 .

Kabriolett .
12/55 . i . b . Zust . .
steuervil . . f . alle
Zw . verwendbar
vreiswert zu vk .
Fernspr . 26586 .

Phönix
Viktoria1

Auto
Opel , steuerfrei .
28 000 km gel . ,
in Beit . Zustand ,
zu vk . Friedrich¬

straße 14 , 2 ,
W . - Biebrick .

Anzus . Samstag -
nachm . u . Sonn -

tagvormittag .

Wrangen
leicht u . schwer .

zu verk . Adr . i . 2,90X1 .00 Mir ..
Tagbl .- Verl . Ty I Marke Senking ,
Euterb . Kinder - weih , neuwert . .

verkaufen .
Pr . 400 Mk .

Fuchs ,
Helenenstr . 27 .

128 RM .
Ehestands - um
Kinderreichen -

Darlehen

Ratenzahlung

Itiiihen -

herde
in allen

Ausführungen
Barzahlung :
äuh . Preise .
Teilzahlung :
Anzahlung

ab 10 RM ..
Monatsraten

ab 5 RM .

Neues weih .
Kinderbett

m . Matr . . Holz ,
f . grög . Kind zu
verk . Adresse im
Tagbl . - Vl . Tw

Ärlnimpf
1 .7 Liter .

Juviter - Stabl -
Limousine in

gutem Zustand ,
für den Fest¬

preis v . 1300 M .
bar zu verkauf .
Babnbofstr . 28 .

Parterre .

Gröhe u . kleine

ElSsWnke
zu verkaufen

E . Wper
Webers . 37 u . 32
Telephon 28627 .

Möbel - Umbau
modernisieren .

BMW .
50 PS . Kabriol . .
neuwert ., zu vk .

Rüdesheimer
Strahe 6 . Part .

Moderner

Sportwagen
800 ecm

billig zu verkauf .
Garage Ott .

Wielandstr . 25 .

Badew . . Öef
Herde u . v . a .
aus Privatbe

Ausitell - Säl

ß . üloraei
Weber « . 37 u .
Telephon 286

Möbel - Umba

H .-Fahrrad zu . verkaufen ,
b . zu verkaufen Steinstr . 16 . P ..
Hermannstr . 22 . a . Waldstrahe .

Dentzer Diesel¬
motor , Typ M .
I . H . . 30 PS , in
gut . Zust . , zu vk .
Ang . a . erntet .
Schwalb . Str .8,1

Tagbl .- Vl . ( b

Steuerfr .
Motorrad

Seifenm . .500cem
vreisw . zu verk .
F . Eörz . Frank -
urter Str . 80b ,

Ausgang Auto -
verschrottung

Nähmalchinen
Schrank - u . Näb -
tischsorm . verk .

billig Engel .
Bismarckrina 43

2 % Tonnet

WWW
von Privat

zu verkaufen
Bärenstr . 7 , 3 r .

Tel . 22208 ,

■ MlMMIM
■ 2 Ltr . , seht gut erb . , sofort

■ gegen bar zu verk .

Öange , Bietitadter ^ ö^e 57

Hiotorroö
9 500

30 Watt elektr .
Anl . . fast neuer
Vergaser , fahr -

„ 3mpeiio
"

Sport . 500 ccm .
steuerpfl . in ein¬
wandfreiem Zu -
itande . Nachfrag .

DKW ..
Dotzb . Str . 38 ,

Guterhaltenes A . 348 an den
Faltboot I Taabl .- Berl .

( 2 - Sitzer ) , nebst
Zubehör vreisw .

zu verkaufen .

- Näb . Graben - I ü kl . . 4 Ä
^ jttBe 6 . 2 . Stock fonft Tllncher -

Kaltbvot und Maler -
“ *

I Inventar zu vk .

Schlasz . (
Serrenz . . .

Einzeln
ied . Art .
Möbel . (5 <
Couch . . T

Opel
1 .8 1. 1 .2 I . 4 Pf

Adler Trumpf
u . Primus 1 .7 J
Citroen . 1 .6 1

BMW . 3/15 Pf
Miele -

Kleinkraftrad .
1 Anhänger .

15 Ztr . Tragkr
Kraft .

W .-Dohheim ,
Solzftrahc 13 .

Telephon 27689

bietet sich für Koch oder Köchin
durch Kauf eines mittelgroßen
Restaurants in Worms a . Rhein .
Anzahlung 10 — 12 000 M . Ang .
unter Z . 232 an den Tagbl .- Verl .

Weih . Kindcr -
bolzbett , gut er¬
halt , 1,40 lg .. z .
verk . Dotzheimer
Strahe 98 , Mtb .
3 . Stock . Wolf .

Gutgehendes

Mlkelel - 9 . ! e »eiiMMlMW
in bester Lage , mit über 200 Liter Milch , sos .
preiswert gegen bar zu verkaufen . Jahres¬
umsatz ca . 100 000 RM . Schriftl . Angebote an

Sans Dammer ,
Haus - und Vermögensverwaltungen .

Der kleine Erdenbürger kann nun
keine Dummheiten mehransteilen ,
wenn die Mutter nicht da ist ; die

KleinanzBige im WiesbadenerTagblatt
hat imHandumdrehen den sicheren
Laufstall besorgt . Kleinanzeigen
leisten große Dienste für kleine

Münze I

Zwilling -

» ä ” S :L ? » ry ,Adr . zu erfr . im ।^ tr - 41 - L

i mit Zubehör zu Seerobenstr . 5 .
wf ' l verkauf . Jabn - Haencken .kur ftrahe 25 . 3 r .

1 ------------------
115 RM . zu vk . . ' --------------

vreisw . zu verk .

Adler ) bill . ab -
zugeb . Hermann -
strahe 13 . 1 r .

, Schw . Waldw .
Zwillings - •

[ zu verk . Adr . im
kinderwagen I Tagbl .- Vl . vbl 6iifh * n -

fast neu . elfen - ÄUnjcIl -

yOiPlijerü eiMMg

MM
beit , aus 2 Schr .
Tisch . 2 StLbl . .
fast neu . bill . zu

verkaufen .
Reichel .

Körnerstrahe .
Schuhgeschäft .

Gebrauchte
Küche

weid . bill . sofort
z. verkant , z . er¬
fragen Moritz -

stratze 6 . Büro
Elas -Jungels .

zw . u . % 6
Uhr Montags .

N . S . U.
Svortmaschine

steuerfr . . 500 ccm
vreisw . zu verk .
Änzus . Montag
ab 6 . Hertba -

strahe 31 . Pari .
Steuerfr . 500er
mit Beim , zu

verkaufen .

1 Wäschemangel
fast neu . zu verk .
Ana . u . W . 847
an Tagbl . -Verl .

Wringmaschine ,
gut erhalten .

eiserner Eans -

Euterhalt .
Kinderwagen

zu vk . Hellrnund -
llrahe 28 , 4 lks .

Kinderwagen ,
mod . . gut erb ..
( Opel ) . billig

- ---- _ ----- , Euterbaltener
DKW . Kinderwagen

200 ccm , Batt . - zu verkaufen .
Zünd . . 600 ccm Rheinstr . 65 . P .

DKW .- Svort -

Kinder -
Svortwagen

bill . zu verkauf .
Taunusstr . 16 , L .
Kinderioortwag .
bill . zu verkauf .

Schwalbacher
Strahe 85 , 1 lks .

200 DKW . -

auf ^ rhtifen6 zu I
'

I Waickmasch .
'
m . I neu

”
i09 .—

'
a

verkaufen .,

su
Kinderwagen Trockenpresse Schreibstube

M - SAie - iteitr < , < ( nicht Wring - Hemmen .
Mlb ^ lmllr H 7 t,

bellarau masch . ü ) . Marke Neugasse 5 . 1
^ Llllveimnr . - o . feßr flut erhalt . , srfwieb » f 60 - ----- 1 — s — :
DKW . KM . 200 vreisw . zu verk . , u Df Fresenius - ?— Ö__
neu überholt , zu Biller . Dotzh . 7 Hvt

'

vk . Pr . 320 RM . Strahe 49 . 2 . St .
1 ~ SP ' 1 1

Adr . T .- Vl . üe1 ----------------

verk .. od . geg .
eine schwer , zu
tauschen gesucht .
Philipp Riedel .

Hohenstein .
Nassau ,

Bahnhof .
Leicktkraftrad

97 ccm ( Wand . ,
Sacks - Motor ) .

aebr . . f . 150 M .
zu verkaufen .

Wolters .
Lahnstrahe 73 .

Motorrad
i . bell . Zust . . bill .
vk . Steuernaael .

Rbeinganet
Str . 15 . Stb . 2 .
Damen - Fahrrad

Eartenmöbel ,
bill . z . verkauf .

Eckernförde -
strahe 12 ,

Hth . Part , l .

3 .
'

Stock links
"

1 Gasherd
1» J y J I 311 . , IN. Backof . ,1
mOQ . KinOOlWaOCn billig su . jertouf . öellmunbitr .
MW noi . m nf M . Eckhardt , I . Stock .

OoTttrief Wellritzstr . 11 , 2 . n ■ •

Banmstrahe
'

13 Billig . Erstklass . OCII[8lblll3SChifi
lWaldstrahe ) | gtpRe . fast neue | v . 20 .— . 80 .

Mer 8
Limousine ,

schwarz . 4tür .
sehr gepflegt .

36 000 km .
sos . gea . Bar -
zabl . abzua .

Besicht . Mon¬
tag 2 — 3 llbr
nachmittags .
Tel . 28231 .

Guterhaltenes , wenig und sorgsam
, „ gefahrenes

WKW . 2-Ltr . - Kabriolett
( schwarz mit rotem Leder ) , wegen
Kauf eines gröberen Wagens bei
sofortiger Barzahlung zu verkauf .
Adresse zu erfr , im Tagbl .- V . vl

6/30 ps . ® meetn
steuerfrei , Svortkabr . . 2- Sitzer ,
mit 2 Eastsitzen , in tadelloiem
Zustand , vreiswert zu verk .

Knbbe . Wiesbaden - Biebrich ,
________ Rbeinstrahe 24 ._______

DKW . I 3 , Stock links . I Fahne I komolett

350 ccm . Gebe . Kinder - ^ erhalten 3k5 Mark .
neuwertia um - wagen zu verk . 3hUAi ..w . mit Darlehen

lländebalb geg Bismarckrina 28 Stange u . Zub . , und . Tetlzahlv

bar sofort zu
" '

!
..? - Stock links . I 1 E - - ber °

i M0bkl - K0ll

E . Klapper .
Weberg . 37 u . 32
Ecke Langgasse . Wellritzitrade 51

Teleobon 28627 . 1
Billig zu nett GltkWWl

1 Schlafzimmer .
' — -----

1 Herrenzimmer .
Büro - u . Divl .-

Schreibtische .
fast neue Reise -
Schreibmaschine .

A . Messer ,
Eneisenaustr . 12 .

DKW
.

Zweisitzer , in
sehr gut . Zu¬

stande zu
verkaufen .

B .B . -
Erohtankhalle ,
Kaiser -Friedr .-

Ring . Ecke
Adolfsalle .

Euterb . weider
Korb -

Kinderwagen
billig z . verkauf .
Borckitr . 18 . P . r
Moderner weih .

Kinderwagen
billig z. verkauf .
Adlerstr . 32 . 2 l .

Kinderwagen
zu verkaufen .

Dotterer .
Wörthstr . 4 P .

Korb - ,
kinderwagen TÜP

b . zu vk . Eoeben -
str . 5 . Mtb . 1 l . Er . 2 m x gs cm

Moderner pT/ fi
Kinderwagen SthE "

swck . b
'

billig z . verkauf . >— Nürnberg .—
Morinstr . 22 31 .
Euterbalt . weih .

Kinderwagen
z. verk . Blücker -
stratze 18 . 2 lks .

SöWfett
weih . 1 .20 rn br .
28 Mk . . Roll¬

wand 6 Mk . .
« roher weiher

Svieael 6 Mk .
Lortzingstr . 5 . 1 ,

Eisschrant
mittelgroh .

billig zu verk .
Gr . Burgstr . 4 .
1 . Anz . vormitt .

Guterbaltene

6WibmOinö
mit Tisch für

75 Mk . zu verk .
Winkelet

Strahe 9 . 3 lks .
Fabrikneuer
Staubsauger

110 — 125 Volt ,
u . Pr . f . 64 Mk .
abzua . Ana . unt .
W , 851 T .- Verl ,

Drehstrom -
motore .

1 Drehst .- Mot . .
120/220 V . 2P8

1 Drehstr . - Mot ..
120/220V . 1 .5PS

gebt , ( gut erb . ) ,
su verkaufen .
Cbrrstian Brühl

Auszug - und
Maschinenbau .

Eeisbergstr . 7 ,
Ruf 22415 .

Gebe . Leder¬
treibriemen ,

Schraubstöcke .
Amboh ,

Elektromotore ,
vk . vrsw . Pcuss ,

Reugasse 15 .

Mädchenrad .
15 . Mk . . zu verk .

Serrnaarten -
str . 17 . Vdb . P .

Herren - und
Damenrad , gut
erhalt . , zu verk .

S . Äderhold .
Bülowstr . 10 . 3 .

bei Kuhn .
Herr . - Fab " rad

gut erb . , 12 Mk .
Damen - Mantel
ür kl . schmale

Figur . Er . 42 .
billig zu verkauf . !
Wellritzstr . 7 . 2 .

Guterhaltenes

eventuell » beides
getrennt

W .- Schierstein
Saarstrahe 66 ,

Part , rechts .
Standard -

Geländesvort .
05 (1 ppm «Putern . HtnDeT = weip , neuwen .,

aut erfi ? » tf Kastenwagen u . sowie groh . Eas -

Viefenba ^ Kindersportwag . backberd zu verk .

Adlcritr hi i vreisw . zu verk . Ofen - Kans .
- AOientr . oi ' . | Römerbera 17 . I Vrsmarckring 28

3 . Stock links .

Stoewer
1 .5 Ltr . . steuerfr .

zu verkaufen
Wielandstr . 25 .

4 )21 Ford
umständeh . sof .

geg . Kasse zu vk .
W .-Dotzheim ,

Schierst . Str . 12

Ford
Eifel

Bauiabr 1938
aus Privathand

su verkaufen .
Zu besichtigen

Mainz .
Garage Berg .

Mombacher Str .
a . Hauvtbahnho

----- ----- Kinderwagen
Wn -tt

’ n Zut . 3U verkaufen .
Zust . . steuerfrei . Hirschgraben 5 .

zu verkaufen . « ort t
Georg Zwickl . . . . ,

----

Herderstrahe 1 . Kinderwagen , . .. . -

Triumpf - Mfltorraö 3 W 'MN
0 (1(1 ccm . . . dunkelblau für Hauswand .
Franz D ^ trich ^ kaufen 180X57X11 cm .
Eltville

^ Ado5'
I

5 (
11

1 Schaufenster -

1
Eleg . Brennab . - 190 x 83 em .

® Ätr ’ LiRnben”
oflCnäu 1 Glastür

100 0E . 3 Mon . vk
'

Sonnt . 10 14 202X92
alt, ^ neuro ., äu | Zj ^ del . Walk - s . vk . Spannuth .

müblitr . 48 , P . l . Eeisbergstr 22 .

Euterbaltener
2^ 60 .

moderner I Marttke . fakt neu
Kinderwagen
zu verkaufen

Bertramstr . 20 .
Part , rechts .

[
Prima Mist

su vk . Krämer .
Eermaniavlatz 1

[ Händler - SeMst |
Naturfuchsvelz

u . blaufuchsaef .
Ta Winterb . . vk .
bill . Komme un -
verb . su Ihnen .
Hermann Mader

Polt Niedert
( Hunsrück )
Forsthaus

Bickenbach .
Eleg . Sveifezim . !

( Stilzimmer )
2 .15 breit , mit

rund . Auszieh¬
tisch . 2 Sesseln
und 6 Stühlen

durch
Ausstell - Säle

RIO BEL

BAUER

Möser
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13

VeMAllWii

10

Kausgelilche
11

14
UnterrW

D -- Som . - Mant .
m kauf .

17

Mnzilge
IWlÄN «

Brillanten !
in jeder Größe

Sucke aebr .
Chaiselongue

gea . Sausarb . o .
Wäsckeausbeff .

Ana . L . 858 TV .

Anfängerin
sucht Unterricht
i .Ziebbarmonika .
Ana . u . A . 361
an Taabl .- Verl .

Gold , Silber ,
Pfandscheine

Motorrad .
200 — 350 cem .

aut erb . , aeaen
bar xu kaut . aes .
Ana . mit Preis
u . E . 813 T . -M .

Briefmarken¬
sammlung

tauch Heinere ) ,
xu tauf , gesucht .
Angebote unter
B . 848 an T .- D .

500 cem
Motorrad

aut erb . xu kauf ,
gef . 200 cem zu
verkauf , evtl , xu
tausch . Ang . u .
M . 844 T . -Verl .

Tüchtige
Schneiderin

nimmt n . Kund ,
an . Adresse im
Taabl .-Verl . vn

Kl . Sans
mit Gartenland
langiäbr .x. pacht ,
gef . Ang . unter
V . 837 T .-Verl .

Fräulein
30 3 . . hier fremd
sucht d . Bek . ein .
i . Dame a . nut
büraerl . Fam . i .
äbnl . Alter , xu
aem . Snaxiera .

u . Unterb . k. x. l .
Ges . Zulckr . unt .
W . 857 T .- Verl .

Spedition Berthold Jacoby Nacht
,

Robert Ulrich

gegen sof . Kasse
Erste Wiesbadener
Klelder -Vermlttlung
MoritzstraBe 6

Telefon 20930

Portugiesisch .
Unterricht und '

Uebersetza .
St . Vogts .

Kais . - Friedrick -
Rina 38 . 1 . St .

Anhänger
für Opel P 4 ges .
Ang .u . D .859T .-V .

ein Angebot auf eine
Tagblatt - Anzeige
abgeben , schreiben
Sie bitte die ange¬
gebene Kennziffer
deutlich . Sie haben
dann die Gewähr ,
daß Ihr Angebot
ohne Verzögerung
an den Aufgeber der
Anzeige gelangt .

Herd gesucht
Bisniarckring 28

Raus .

Motorboot
und Personen¬

kraftwagen
zu kauf , gesucht .
Ang . mit Preis .
Baus . u . Zustand
D . 857 T .-Verl .

Verl , am 14 . 4 ..
vormittags , von
Taunusstr . bis

Sckützenßofvost
tLanaaasfe )

goldenen
Mansch . - Knops

mit Perlmutter -
vlatte . Abxua . a .
Belobnuna bei
Dr . Charlotte

Wehmer .
Taunusstrabe 11

Garten
im West - oder
Nordviert . 10 -20
Ruf . , x. pachten
gesucht . K . Löw .
Hermannstt . _ 15 .

Gebr . Faßrltubl
f . Kind v . 4 I . .
xu kauf , gesucht .

Wilb . Eacrt .
Strinx -

margaretbä .

Enterb . Anzug
u . Mantel f . st .
untersetzte Figur
zu k. ges . Arm . u .
S . 854 T . . Berl .

Halienisdi

in Z non .

garantiert
Kurs . 5 RM . mtl .

Frau Badoglio
Rüdesh . Str . 9 , 2

Sprachst . 1 — 3

Englisch
Unterricht von
Dame mit im

Ausland erwarb .
Svrachkenntniss .

gesucht . Angeb .
unter B . 849 an
Tagbl .- Verl .

Biederm .- Tepp .
zu k. ges . Ang . u .
B . 855 T . -Verl .

Dame . Ans . 50 .
Rente u . sch . £ >..
w . Herrn , syrnp .
Perfönl . . in gut .
wirtsch . Verb . a .
Ebekam . Ana . u .
M . 850 T . -Verl .

Unterricht
in Stenogravbie
u . Maschinenschr .
gesucht . Ang . m .
Preis u . I . 853
an Tagbl .- Verl .

Eltern , schickt eure Kinder in die Kindergruppen der

NS .- Frauenschaft ! Dort werden sie zu den jüngsten Helfern

des Führers erzogen .

Freiburg i . V ., 15 . April . ( Funkmeldung .) Das Amt

Schönheit der Arbeit " in der NS . - Gemeinschaft „ Kraft durch
sreude " begann nach einem Begrüßungsabend , durch die

Tor
Größe zirka

2 .90X2,30 , oder
Elasflügel

zu kauf , gesucht .
Angebote an

Dotzbeimer
Str . 61 . V . 1 . St .

AllmO
xu kauf , gesucht .
Ana . 3 . 845 TV .

12 . Reichstagung des Amtes

„ Schönheit der Arbeit "
.

Garten
an der Aarftr . .
ca . 9 Rufen , zu
verpacht . Adr . i .
Taabl .-Vl . Ud

Wir nehmen

unseren

Beruf nicht leicht

Personenwagen
bis 2 Liter

in nur gutem
Zustand , sofort

gesucht .
Ang . u . M . 855
an Tagbl .- Verl .

UIMM
von M . Neff ,

Geisbergstr . 30 .
Part ., nimmt

Kinder auch für
kurze Zeit auf .

Auto
6 — 7 - Sitzer .

in nut . Zustand ,
x. kauf . aes . Ana .
u . T . 830 T . -V .Er . 50 , zu -----

gesucht . Ang . u .
E . 851 a . d . TV .

Auto
gebraucht , aber

tadellos
a . Privatb . ges .

Bevorzugt
Olympia .

Preis . Baujahr ,
km an Manch

Frankfurt
bauptpoitlagerii

'
o

Suche
modernes

Schlaf -
,

Speise -

Und

Herren
zimmer

sowie
Couche und

Sellel
von Privat .
Angeb . unter
A . 360 an d .
Tagbl .- Vl .

Groß .
Waschbecken

f . fl . Wasser zu
kaufen gesucht .

Ang . K . 852 TV .

Guterbaltener
Sportwagen

xu kauf , gesucht .
Blückerftraße 18 -

2 . Stock links .

hlur wer selbst über alle

Neuerungen und Verbes¬

serungen im Bilde ist , kann

andere gut beraten . Wer

zur Wahl eines neuen Ge¬
rätes oder mit Reparaturen
zu uns kommt , wird des¬
halb ehrlich befriedigt von
unserer Bedienung sein .

Willkommen bei

Glasscherben
jeder Art , kauft und boll ab

August Zoll , Offenbach a . Main .
Postfach 217 — Telephon 84422

ww
täflC 1 .30 RM .

Piano .
monatl . 6 RM .

Hemme « .
Neugasse 5 .

Wenn

w

Für guten Rundfunk - Empfang

Kirchgasse 22

Mehrere gröbere

Laden - MgO
gebraucht .

xu kauf , gesucht .
Ang . u . B . 854
an Tagbl .- Verl .

kauft D

Eugen Grosse |
Gr . Eschenheimer Sfr . 4 -

Tel . 27692 G. 8 . I/10382 | |

Pädagogium Stehmann
Höh . Privatschule mitSchülerheim

Fernspr . 3I604 Mainz WallstraBe

Individueller Unterricht in kleinen Klassen .
1. Klasse bis Abitur der Oberschule und des

Gymnasiums. Täglich nachm. Arbeitsstunden
unter Aufs cht der Lehrer. Sprechstunden nur

Dienstags bis Freitags 10- 12Uhr. Prospekt frei

Abendkurse für Berufstätige

Dame s.zw .Tour .
u . Spaziera un =
ab .Da . mittl .Alt .
Ang . E . 848 TD .

Freude
"

begann nach einem Beyriißungsabend . durch die

Stadt Freiburg am Freitagvormittag im historischen Kauf¬

haus - Saal der Stadt seine 12 . Reichstagung , die von dem

stellvertretenden Leiter des Amtes „ Schönheit der Arbeit "
,

Steinwarz ( Berlin ) , im Auftrage des verhinderten Amts¬

leiters , Professor Speer , eröffnet wurde . An der Tagung
nehmen die (Saureferenten aus sämtlichen Gauen Groß -

deutschlands und ihre Mitarbeiter teil .

Wen , Wie

£uwu,Wet,Mni
lauft

Georg Lied . Wiesbaden
Adlerstrabe 31 . Tel . 22691 .

500 RM

Belohnung
Verloren wurde am 8 . Avril 1939
eine Perlenhalskette auf dem
Wege Nußbaum - bis Marktstr .
Abzugeben geg . obige Belohnung

Cafe Maldaner
Marktstrabe .

DiePn
die Geldbeutel .
Faulbrunnenvl .
Televbonbäusch .
beute 9 % Ubr

an sich nahm , ist
erkannt . Abzug .
Fundbüro , sonst
Anzeige .

gollloot
xu lauf , gesucht .
Ana . u . 3 . 837
an Taabl .- Verl .

‘ Jtuvi ' ßwf ABC ,

Humboldt st ratze .

3n dem von der Frankfurter Straße , der Bierstadter
Straße und dem Molttering gebildeten Dreieck ist die
Humboldtstraße etwa die mittelste , der in ostsüdlicher Rich¬
tung strebenden Straßen . Vor achtzig Jahren war sie , die
heute etwa in der Verlängerung der Rheinstraße , wenn auch
ein wenig südöstlicher den Berg emporführt , lediglich ein
Feldweg , an dem zwei Landhäuser standen . Die Rheinstraße
endete damals jenseits des noch offen fließenden Salzbaches
an der Mainzer Straße . 3m Jahre 1871 , als die Rheinstraße
bis zur Mainzer Straße durchgeführt war , hier aber endete ,
wurde im Zuge des oben erwähnten Feldweges dann die
Humboldtstraße angelegt . Deutlich setzt sich dieser ältere Teil
der Straße mit seinen schmalen Bürgersteigen von dem

jüngeren , erst nach der Jahrhundertwende entstandenen ab ,
oer rechts und links mit Bäumen bepflanzt ist und die

Humboldtstraße zwischen llhland - und Solmsstraße umfaßt .
Der kleine waagerecht in einen Feldweg auslaufende Zipfel ,

Wäscherei - Maschinen

kpl .Wäscherei 'Einrichtungen
gegen Kasse zu kaufen gesucht .

Stoll , Wiesb . - Biebrich
Frankfurter Straße 12 .

der sowohl rechts wie links der Straße noch Baulücken auf -

weist und am Moltkering endet , entstand erst um das Jahr
1910 . Die Humboldtstraße ist eine reine Wohnstraße ; still und

idyllisch und weit voneinander geschieden sind die einzelnen
Villen ins Grün gebettet .

Alexander Freiherr von Humboldt , der als Natur¬

forscher zugleich einer der größten Wissenschaftler überhaupt
war , gab der Straße den Namen . Mit 21 Jahren ( 14 . Sept .
1769 zu Berlin geboren ) bereiste er bereits zusammen mit

Georg Forster Westeuropa und nach längeren Studien in

Hamburg , Freiburg , Jena und Paris , in den Jahren 1799
bis 1804 die spanischen Kolonien in Südamerika . Fünfund¬
zwanzig Jahre später ( 1829 ) unternahm er mit anderen

Wissenschaftlern eine Reise ins Ural -Altai - Gebiet und ans

Kaspische Meer . Humboldt folgte in der Auswertung seiner
Forschungsergebnisse nicht der spekulativ - poetischen Richtung
seiner Zeit . Mit gründlichen Experimenten beschäftigt , kam
er auf die Bahn der exakten Wissenschaften und gelangte auf
sehr verschiedenen Gebieten zu bedeutsamen Ergebnissen . So

hat er die Geologie , die Astronomie , die Zoologie , die
Botanik und . die Mineralogie durch seine Forschungen

E e r I a ck Dieser Familienname erscheint schon in
germamlmer Zeit als Taufname und gehört zu einem der
sinnvollsten und charakteristischsten für deutsche Wesensart .
Das Grundwort lach ist eine Umbildung des abd . leib —
Tanz, . Kamvfsvrel . Im Bestimmungswort Ger fin¬
den wir Die Bezeichnung des Wurfspeers , der bekanntlich
bet unseren Vorfahren Ser genannt wurde , allerdings in
dem Namen der Germanen nicht zu suchen ist . Der Name
Eerlach tst als Wunschname , wie alle die altdeutschen Tauf¬
namen . zu deuten mit dem Ziele , daß sein Träger sich im
Karnpssptel vor allen auszeichnen möge , oder daß er fröh¬
lich in den Kampf ziehe wie zum Spiel usw . Es ist heute
trotz der Kenntnis des Wortinhaltes nicht immer leicht , den
tteisten . Sinn der Namensgebung , den unsere Vorfahren in
eine eigenwillige Wortverbindung legten , mit Sicherheit
wiederzugeben .

Zur
Beaufsichtigung

der Schulaufgab .
von Quintaner
wird Studien¬

referendar oder
- affeffot
Ang . F

OberfekretSr
30 3 . . gute Zu -
kunftsauss .. an «
genehm . Aeust .
sucht Heirat . N .
Fran ErnaRretb
Ebevermittlung
Frankfurt a . M .
Ktarwerseltött . 8

• UMS
monatl . ab 5 .—
Sedanvlatz 7 . 1 r .
Wer nimmt bald

Beifracht
nach Siegen in
Westfal . ? Antw .
Taunusstraße 9 .

2 . Stock lks .

besonders gefördert , und seine große Reise wurde zum Vor¬

bild für alle späteren wissenschaftlichen Reisen . Er wurde der

Begründer der Landschaftskunde , der Klimatologie , der

Meereskunde und der Pflanzengeographie . Das große Zeug¬

nis feiner Universalität , der sein Streben galt , ist [ein

„ Kosmos
"

, der Entwurf einer physischen Weltbeschreibung ,
einem fünfbändigen Werk , das in den 50er Jahren des

vorigen Jahrhunderts erschien . Da er am 6 . Mai 1859 zu

Berlin starb , der letzte Band seiner Lebensarbeit , die sich

durch vollendete Darstellung , Zuverlässigkeit der Angaben und

eine Fülle fruchtbarer Gedanken auszeichnet , jedoch erst 1862

erschien , erlebte er die Vollendung seines Werkes in der

Öffentlichkeit nicht mehr . Bedeutsam ist , daß Alexander

von Humboldt die tiefere Einsicht in die Erscheinungen der

Natur zu der geistigen Bildung wie zu dem materiellen

Wohlstand der Völker in Beziehung setzt .

Und nun nächstens zur Jahnstraße .

Ottermout .
a . H . Nerotal 1 ,

Handschuh
verl . Geg . Bel .
abzugeb . Schöne
Aussicht 22 .

Ermittlungen an allen Plätzen

Auskunftei Adolf Blum

Friedrichstraße 46 « Tel . 20174

Zu kauf , gesucht
mod . Büfett

2 weiße egale
Betten und dazu
paffend . Schrank .
Ang . u . T . 858
an Tagbl .- Verl .
Enterb , kl . mod .

gebrauchter
Eisschrauk

x. k. ges . Ang . u .
F . 851 a . d . TV .

Garten
xu pachten aes .

20 — 30 Ruten .
Babnbofsnäbe .

Angebote unter
M . 845 T .-Vl .
Ililllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Dame
30 Jahre , sehr gutes Aussehen ,
Aussteuer , selbständiger Beruf ,
mit 8jähr . Mädel , wünscht Herrn
in aut . Position , Angestellter ob .
fr . Beruf , bis zu 38 Jahren zwecks
Heirat kennen zu lernen . Bild¬
zuschriften unt . K . 847 an T . -Vl .

Kassenschränke
xu kauf , gesucht .

W . Schmalz ,
Worms .

Dirolfstraße 14 .
Nähmaschine

zu kauf , gesucht .
Krieger ,

Frankenstr . 22 .
Gebr . Rollwand
gesucht . Ang . u .
W . 850 T . - V .

Korbmöbel
und Korbwaren
werden nut und

vreisw . reoar .
in d . Korbflecht .

Schäfer .
Hellmundsir . 43 .
Perf . Maschinen -
stopfxrin u . Flick ,
bat noch Tage
frei . Ang . unter
W . 858 T .-Verl .

Klavier
bar xu kauf . gef .
Piauo - Schweuder

Müblgaffe 17 .
Ein guterbalt .

deutscher Teppich
Velour , 3 auf 4
ob . 3 % auf 454
Mtr . , zu k. ges .
Ang . mit Preis
A . 358 T .- Verl .

Italiener
( Stuben !) er¬

teilt italienische
Nachhilfe .

Franz , u . Latein .
Ana . U . 844 TV .
Franzose erteilt
bill . Untere , unb

Konversation .
Abr . zu erfr . im
Tagbl . -Vl . Vc

41iäbr . Dame
kinderlose Wwe . ,

gute Erschein . .
30 000 RM . Ver¬

mögen . sucht
Heirat . Näheres
Frau ErnaRieth
Ehevermittlung
Frankfurt a . M .
Klapperfeldstr . 8

Bankbeamter
Mitte 40 .

vensionsber ., fl .
Aenbere . sucht

Heirat . Näheres
Frau ErnaRieth
Ebepermittlung
Frankfurt a . M .
Klapperfeldstt . 8

Milch Dieser tn unserer Gegend nickt seltene Fa -
mrnenname setzt für seine Deutung die Kenntnis der Her -
turt .ft, .der Familie voraus . Es kann sich darum hier nur um
Möglichkeiten handeln , die den Sinn des Namens aufhellen :
keinesialls aber laßt,sick > für Ihren Namen sagen , mit
welcher Ableitung er in Verbindung zu bringen ist . Milch
kann aus einem ganz anderen Familiennamen entstanden sein ,
der selbst in seiner Altform kaum noch vorkommt . So gab
es hier im Taunus eine Familie Mölich . die zu Miehlich
wurde , und aus diesem Namen kam nachweislich das zu -
lammengexogene Milch . Dagegen Haden wir schon um 1300 im
Schwarzwald einen Berufsnamen Milcher ( Furtwangen )

für den . der Milck von der Viehweide in das Dorf brockte .
Derselbe Name wurde auck später als Bezeichnung für den

Milchhändler gebraucht , und auch dieser Name mußte sich
ein Zusammenschrumpfen in Milck gefallen lasten . Ganz
anders liegt die Sacke für diejenigen Familien des Namens

Milch , die aus dem Osten stammen . Sier ist tn den weitaus
meisten Fällen der Nachweis für die Ableitung des Namens aus
dem Slawischen gesichert . Mil = lieb , gnädig nndet sich
in vielen zusammengesetzten slawischen Familiennamen , z . B .
Miloslav . Milibrat usw . Diese Familiennamen . Jur . den
Deutschen inhaltlos und unverständlich , mußten sich bie eigen =

artigsten Eindeutungssormen gefallen lasten und iw Mitzlaf .
Mützlaff . Milbradt , Millbrandt . Milbrodt . Muhlbreckt ,
Mildbrett und Mühlen erkennt man den . lawrschen Stamm¬
vater kaum wieder . Aus den rein slawischen normen ent¬
standen dann sowohl Kurz - wie auch Verkleinerungsformen ,
wie z. V . Mielke . Mielk . und daraus wurde der deutsche
Familiennamen Milch , der seine Grundbestandteile , im Sla¬
wischen suchen muß . Und endlich muß baraur bingewresen
werden , daß der Name Milch in einer großen Zahl von Zu¬
sammensetzungen als Familienname auftritt , wie Butter¬
milch , Schlegelmilch . Laufermilch . Kern¬
milch usw .. sowie Milchmeier . MiI 6g t e6er , Milch¬
speiser : und aus allen diesen Familiennamen kann und
ist der Familienname Milch durch Ausscheidung des andern
Wortteils hervorgegarmen . Selbst wenn Sie als geborener
Milch ein hesonderer Freund von Milchspeisen sind . , werden
sie zugeben müffen . daß die Ihnen vorgesetzte Milchkarte
reichhaltig ist . ■ n .

Dame
Anfang der 40 .
schwarz , vollkckl .
intellio . ebrlick .
Eharakt . . möckte .
da es ihr an Ee -
leaenb . fehlt , m .
ebensolL .charakt .
geb . Herrn bek .
werd . xro . spät .
Heirat . Ang . u .
E . 858 an T . --B .

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII

Garten
ober Lagerplatz

Näbe Dotzh . Str .
Gr . 15 — 20 Rut .
ob . klein . , zu v .
ges . Zahle » R .
3 Mk . Ang . unt .
E . 834 T .-Verl .
iiiuiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Das Hauptreferat des ersten Tages hielt Vertrauens¬

architekt Schupp ( Berlin ) über „ Jndustrieplanung
"

, während

sich Dr . Hebestreit vom Hauptamt für Volksgesundheit ,
München , mit der Arbeitsplatzgestaltung in den Betrieben ,
insbesondere vom gesundheitlichen Standpunkt aus , befaßte .
Über das Problem der Freizeitstätten berichtete Kühne vom

Hauptamt „ Schönheit der Arbeit "
, Berlin .

Am Freitagabend fand in den Friedrichsbau - Lichtspielen
eine Kundgebung statt , in der Reichshauptamtsleiter Claus

Selzner über „ Schönheit der Arbeit — Leistungssteigerung
"

sprach . 2m Anschluß an die Ausführungen fand die Urauf¬

führung eines Filmes vom Amte „ Schönheit der Arbeit "

mit dein Titel „ Gutes Licht in den Betrieben "
statt .

Vorgekeimte
Kartoffeln .

54 Ztr . , ferner
Saatkart . 7 Ztr .
u , Mäusch .. sow .
Ärtischok .- Pflan -
zen ges . . außerd .
Einsp . Lederzüg .
u .Zweisp .Pferde -
geschirr f . Jagd¬
wagen . R .Weber

Kirckgaffe 53 .
Schalter .

Kl . Lastwagen
10 - 15 Ztr . Trag¬
kraft . 3 x wcktl .
in die Markt¬
halle faßten aes .
Ang . u . T . 854
an Taabl .- Verl .

Dame tivvt stdw .
unentaeltl . . um
auf neux . Sckr . -
Mafck . üben x. k.
Ana . L . 850 TV .

Großer Obstgarten
mit Wafferleita .
Näße ßeberbera

xu verv . durck
Werneck .

Binaertftr . 16 .
Garten

12 R .. a . Leber¬
berg x. verpackt .
Karlstr . 13 , P .
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JaefMütiteemet Kußekcamte »
Tatsachenbericht von Karl Friedrich Boree

( Nachdruck verboten .)10 . Fortsetzung .

Wirischafisieil

Berlin , 15 . April . ( Funkmeldung .) Tendenz!ldung .) Tendenz : Aktien und
u n d l i ch. Zu Beginn konnte sichtnaus

neben ,

Kursbericht
Rhein - Main - Börse

15. 4. 39

Dtsch .Gold u .Siiber

Berliner Devisenkurse irthgr ^ M » xewNungen ) :

168 . 50169 .

a .4ei 2 .4812 .485 2 .4M

der
der

157 .—
126 .—
131 .75

148
*
25

111 .50
139 .50
208 .—
158 .75
126 .—
131 .50

148
*
50

41 .88
52 . 15
11 .685

6 .807
132 .48

13 . 11
0 .683
5 .706

58 .69
47 . 10
60 .20
55 .98

136 .25
118 . 75
104 .—

41 .90
52 .05
11 . 655

6 .593
132 . 24

13 .09
0 .680
5 . 694

58 . 57
47 . 00
60 .08
55 .86

Deutsch Linoleum
Elektr . Liefer . Ges .
Elekt .Licht u .Kraft
Eschweiler .
I . G . Farbenindust .
Felten &Guilleaume
Grün & Bilfinger
Hapag . . .
Hindr . Auffermann
Hochtief . .
Holzmann Phil . .
Ilse Bergbau . .
Knorr Heilbronn .
Lahmeyer & Co .
Lindes Eismaschin .
Lokom . Krauß . .
Mainkraftwerke .
Mainzer Aktien -Br .
Mannesmann . . .
MansfelderB ergb au
Metallgesellschaft .
Motoren Darmstadt
Nordlloyd . . .
Reichsbank . . .
Rh .Braunk . u . Brik .
Rhein . Metallwaren
Rhein . Stahlwerke

16. April 1939
Geld Brief

Der Unfallschutz in der gewerblichen

Wirtschaft .

Wesentliche Zunahme an Versicherten und Steigerung der
Lohnsumme .

14 . April 1939
Geld Brief

135 . 25 134
240 .— — .

Koffer , ging zum Bahnhof . — ohne irgend jemanden von
seinen vielen Bekannten noch zu sehen , ohne von irgend
remandem Abschied zu nehmen . Die gute Gesellschaft hatte
sich aufgelöst . . _

Auf dem Bahnhof herrschten Tumult und wüstes Ge¬
dränge . Alles wollte jetzt nachhaus . Schon war zu sehen ,
welche verstörende , welche vernichtende Wirkung die Be¬
kanntmachung der neuen Regierung auf das ungebildete
russische Volk ausübte . Auf dem Bahnsteig wollte ein Soldat
einem Stabsoffizier die Achselstücke herunterreihen . Der
Oberst zog den Revolver und schoh den Wann nieder . Die
Menge stürzte sich auf ihn . Sergius sah noch , wie er den
Revolver zum zweitenmal erhob , um sich selbst zu erschiehen :
die Waffe wurde ihm aus der Hand geschlagen , er wurde
niedergeworfen , mißhandelt , gelyncht . — Sergius glückte es ,
sich in den Zug zu drängen , der zur Abfahrt nach Baku
bereitstand .

In Baku muhte er sieben Stunden warten , bis er Platz
in einem Zuge nach Rostow sand . Danach ging die Fahrt
glatt , wenn auch langsam , vonstatten . Auf einer Zwischen¬
station erreichte die Fahrenden die Nachricht von den neuesten
Ereignissen : Der Zar hatte abgedankt - - eine unglaubliche ,
irgendwie absurde Kunde ! — Man Kalte ihn in Pleskau
festgehalten , wo er sich im Eisenbahnzuge der Obersten

In den beiden Osterwochen wickelten sich die Märkte Hessen -
Nassaus ohne große Veränderungen ab . In Getreide sind die An¬
lieferungen im Augenblick gering , so daß auch die Räumung der
Behelfsläger ohne Stockung fortschreitet . An Futtergetreide steht
hauptsächlich Futterhafer zur Verfügung , während Krastfutter -
mittel in allen Sorten geliefert werden . Die Mehlumsätze waren
nur in Weizenmehl ein wenig gebessert .

Vor » den heutigen Börsen «

Renten ruhig , aber frei ~
eine einheitliche Linie in der Kursgestaltung zwar nicht durch¬
setzen , die Grundtendenz blieb indesien weiter freundlich . Von der
Bankenkundschast wurden hier und da noch kleine Anschaffungen
vorgenommen , der Berufshandel schritt indesien vielfach schon zu
der vor der sonntäglichen Unterbrechung meist üblichen Bereinigung
seiner Positionen . Von Montanwerten büßten Klöckner Vi. und
Stolberger Zink % % ein , während Buderus % und Vereinigte
Stahlwerke % % höher ankamen . Von den acht im Schwankungs¬
verkehr notierten Braunkohlenwerte wurden nur Deutsche Erdöl ,
und zwar % % niedriger angeschrieben . Schiffahrts - und Bau -

schleMes Vorzeichen wäre . — .
Während der langen Heimfahrt von diesen erhebenden

Festtagen faßte Sergius den Entschluß , mit seinem ganzen
Treiben ein Ende zu machen , sich loszulöscn . es gehe wie
es wolle , — io ging es nicht mehr . Es war ihm auch zu
Obren gekommen , dan man endlich gegen ' hn Verdacht hegte :
man ahnte nicht das Richtige , aber man glaubte , er sei ein
deutscher Spion . Er begann sofort mit der Tat .

Innerhalb eines Tages verschenkte er . was sich irgend
ohne Aufsehen verschenken ließ . Anzüge . Wäsche , an seinen
Burschen . Wein und vieles andere an Freunde . In einer
Art asketischen Affekts , einem verzückten Anfall von Reue
verschenkte er sogar den größten Teil seines Geldes . Er ver¬
nichtete . was seine Tätigkeit verraten oder andere bloßstellen
mußte , die Siegel , die Stempel , die Listen , die Formulare .
Am Abend hatte er abgewickelt . Er legte sich zu Bett , noch
ohne klaren Plan , aber mit der Absicht , sich am Morgen so¬
fort auf die Bahn zu setzen und von dannen zu fahren ..

Am Morgen weckte ihn sein Bursche mit der Nachricht ,
daß Revolution ausgebrochen wäre . ~ .

Er sprang aus dem Bett und blickte zum Fenster hinaus
und sah die Straße herauf einen Menschenhaufen sich schieben ,
der von Haus zu Haus die weißen und blauen Streifen von
den Fahnen abriß . die überall zu den Fenstern hinausblngen ,
so daß nur der rote Streifen blieb . . . .

Er zog sich an und ließ sich sein Frühstück bringen .

* Flcischverkauf im Großhandel . Der Vorsitzende des Vieh ,
wirtschaftsverbandes Hesien -Rasiau hat eine Anordnung erlassen ,
wonach in den Marktgemeinschaften Frankfurt a . M . und Wies¬
baden der Verkauf von Fleisch int Großhandel bei Rindern
grundsätzlich nur in Hälften und Vierteln , bei Schweinen nur in
Hälften , bei Kälbern und Schafen nur in ganzen Tieren zu er¬
folgen hat . Ein Aufhauen in weitere Teilstücke und der Verkauf
von Teilstücken ist nur den Betrieben gestattet , die vom Markt¬
beauftragten eine schriftliche Genehmigung hierfür erhalten
haben . Für die beiden Marktgemeinschastsgebiete Frankfurt a . M .
und Wiesbaden werden durch die Anordnung metter Bei
Großhandel mit Fleisch für Teilstllcke folgende Höchstpreise je
50 kg festgesetzt : bei Schweinefleisch Schinken mit Bein 80 RM .,
Cars und Kamm 90 RM ., Bauch mit Blatt 76 RM ., Rückenfett
mit Backe 72 RM . . Flomen 76 RM ., Beine mit Pfoten 52 RM .
und für Kopf ohne Backe 26 RM .

Weinversteigerung .

Das Weingut der Gebrüder Dr . Becker in Ludwigs¬
höhe bei Oppenheim brachte am Freitag 23 Halbstück und
1 Viertelstück 1838er und 11 Halbstück und 12 Viertelstück
1937er Natsjrweine aus dem Weinbergsbesitz in Ludwigshöhe
und Dienheim zum Ausgebot . Die Versteigerung zeigte nur
einen mäßigen Betuch und der Verkauf konnte hinsichtlich
des Mengenumsatzes nur einen Teilerfolg erzielen . Bei
schwacher Kauflust gingen insgesamt 16 Halbstück und

3 Viertelstück zurück , sie größtenteils ohne Gebote blieben .
Verkauft wurden insgesamt 17 Halbstück und 12 Viertelstück .
Die erzielten Preise können im allgemeinen befriedigen .
Betrug doch der Durchschnittspreis für 1938er Weine
620 RM .. für 1937er rund 975 RM .

Einzelergebnisse :
Gelüst wurden für 14 Halbstllck 1938er Ludwigsböber

Rhempfad 4x500 : Moder 2x610 ; Kellerweg 570 : Dien¬
heimer Siliusbrunnen 650 ; Tafelstein 2X630 : Pflänzer
Svätlese 2x690 ; Tafelstein Svätlese 690 ; Siliusbrunnen
Riesling Spätlese 820 : Diendeimer Tafelstein Goldbeeren
Riesling Svätlese 1 Viertelstück 460 RM . Zurückgingen
9 Halbstück 1938er Weine zu 2x520 . 570 . 2X580 . 2x590 ,
650 . 680 RM . Durchschnittspreis 620 RM . je Halhstück .

Man zahlte für 3 Halbstück 1937er Ludwigshöher Moder
2X660 ; Dienheimer Pflänzer 710 ; für 11 Viertelstück 1937er
Dienheimer Tafelstein 400 ; - Ludwigshöher Kellerweg Kir¬
chenstück Auslese 2X410 ; Dienheimer Taselstein Auslese
2x470 : Dienheimer Siliusbrunnen Riesling 2X590 : Silius -
brunnen Svätlese 2 X630 : Dienheimer Tafelstein Goldbeeren
Riesling Svätlese 2X830 RM . Zurückgingen 7 Halbstück zu
Angeboten von 2X650 . 2X680 . 3x730 und 3 Viertelstück zu
375 und 2X550 RM . Durchschnittspreis der 1937er Weine
975 RM . Gcsamterlös der Versteigerung 17 287 RM . U .

werte erhielten überhaupt keine Anfangsnotiz . In der chemischen
Gruppe eröffneten Farben % % niedriger mit 148 % , während Gold¬
schmidt % und Rutgers % % höher ankamen . Von Elektro - und
Tarifwerten waren nur Siemens mit minus % und Wasserwerk
Gelsenkirchen mit plus % % nennenswert verändert . Am Markt
der Textilaktien erhielt sich weiteres Jnteresie für Bemberg , die
in Erwartung einer Dividendenerhöhung von 6 auf 8 % weiter
um 2 % anzogen . Ferner sind am Markt der Mafchinenbauwerte
Orenstein mit minus 2 % , von Zellstoffaktien Waldhof mit plus
1 % , von Kabel - und Drahtaktien Felten mit plus 1, und von
Bankaktien Braubank mit minus 1 als stärket verändert heroor -
zuheben . Im variablen Rentenverkehr ermäßigten sich Reichsalt -
besitz in Reaktion auf den vorangegangenen Anstieg um % % auf
131 % . Die Eemeindeumschuldungsanleihe stellte sich auf 93 % .
Tagesgeld noch nicht notiert . Pfund 11,67 , Dollar 2,493 ,
Franken 6,60 .

Frankfurt a . M . , 15 . April . ( Eig . Drahtmeldung .) Tendenz :
Richt ganz einheitlich . Die Wochenschlußbörse verlief
nicht ganz einheitlich . Bei kleinem Geschäft ergaben sich Kursver¬
änderungen nach beiden Seiten . Eine Sonderbewegung machten
Bemberg mit plus 1 % % und Diarnler mit plus % % . Farben
waren knapp gehalten , Aschaffenburger Zellstoff % gebessert .
Elektroaktien lagen behauptet , Siemens 1 % höher . Renten waren
still ; späte Schuldbücher unverändert 99 % , Kommunalumschuldung
93,50 ( 93,55 ) . Pfandbriefe hatten etwas Geschäft . Der Verlauf war
nicht ganz einheitlich . Tagesgeld unverändert 2 % % .

Heeresleitung befand , und hatte ihn zur Unterzeichnung
einer Entsagungsurkunde gezwungen . Es wurde erzählt , er
habe sich zuerst geweigert , das schon fertig vorbereitete
Schriftstück zu vollziehen , aber später nachgegeben in der
Hoffnung , den Ausbruch einer Revolution dadurch zu ver¬
hüten . — Das war nun freilich nicht gelungen . — Die Duma
lei nach Hause geschickt , an der Front solle ein vollkommenes
Durcheinander herrschen .

In der Stadt sah es schlimm aus . Soldaten in Masieu
trieben sich liederlich auf den Straßen herum . Strolchen
ähnlicher . Niemand trug mehr Achselklappen und Kokarden ,
niemand mehr das unbequeme Koppel . Schlaff hing der
fahlgeblichene Mantel am Leibe herunter . Revolution . . .

Sergius suchte sich seinen Weg durch die Straßen nach
der Rjasaner Chausiec . Er traf Vater und Mutter wohl¬
behalten an . Sie waren glücklich , daß er da war . Der
Vater war ruhig , er hatte sich nach seiner Art . die keine
Untätigkeit ertrug , alsbald eine neue Beschäftigung gesucht ,
nachdem man ihm die Fabrik genommen hatte , und sich auf
allerlei Weise betätigt . So auch jetzt . Die Mutter dagegen
war sehr unruhig . Sie fürchtete Ausschreitungen und Plün¬
derungen und sehnte sich nach Riga , das wie eine Insel der
Sicherheit vor ihren Augen schwebte . Undenkbar , daß dort
eine Revolution aufflammen könne . . . Auch Ferdiano mit
seiner jungen Frau war in Moskau . 2m Norden der Stadt
batten sie mit Mühe eine bescheidene Wohnung gefunden .
Aber der Vater hatte sich mit dieser Heirat immer noch
nicht ausgesöhnt , die Schwiegertochter wurde nur eben ge¬
duldet . Das erste , was Fedja seinen Bruder fragte , als sie
sich wiedersahen . war : „ Bringst du Geld mit ? " — Die Dinge
hatten sich unvorstellbar verändert .

( Fortsetzung folgt . )

137 .50 138 .50
89 .50 89 .50
88 .25 87 . 50

111 .25 110 .75
133 — 133 .—
114 .63 115 .50
117 — 117 —

58 .50 59 .—
179 .25 179 .75
217 .- 217 —

135
*
63 136 —̂

Das soeben erschienene Sammelwerk der Jahresberichte
gewerblichen Berufsgenossenschaften über die Durchführung . . .
Unsallverhlltungsoorschriften im Jahre 1937 verzeichnet wiederum
allgemein in allen Wirtschaftszweigen eine wesentliche Zunahme
an Versichten und eine Steigerung der Lohnsummen . Der wirt¬
schaftliche Aufschwung wirkte sich im Baugewerbe und in der
Eisen - und Stahlindustrie besonders stark aus . In der
aufsteigendeu Wirtschaft lassen sich die Forderungen des Arbeits¬
schutzes bei den Betriebsführern leichter und bereitwilliger durch¬
setzen als noch vor wenigen Jahren . Einzelnen Unternehmern , die
sich auch jetzt noch ihrer Fürsorgepflicht gegenüber der Gefolgschaft
entziehen wollten , vermittelten strenge Gerichtsurteile die rechte
Auffassung über den Wert der Arbeitskraft . Das erfreulich
gestiegene Interesse der Eefolgschaftsmitglieder für die Frage
der Unfallverhütung darf als Erfolg der gemeinsamen Auf¬
klärungsarbeit von Deutscher Arbeitsfront und Berufsgenoffen -
schaften gebucht werden .

Rach den Berichten ist nicht allein der Neuling im Betriebe
besonders , unfallgefährdet , auch der geübte Facharbeiter unterschätzt
leider oft die Gefahren seines Berufes , gerade weil er sich
besonders gut unterrichtet hält und erliegt ihnen bann . In dem
Kapitel : Bemerkenswerte Unfälle Bieten die Unfallfchilderungen
ohne Stellung der Schuldfrage ein anschauliches Bild davon ,
welche Unfälle durch Beffetc Einrichtung der Betriebe oder zweck¬
mäßiges Verhalten bei der Arbeit vermieden werden können . Zahl¬
reiche Todesfälle durch Vernachlässigung kleiner Wunden geben
za denken . Der Abschnitt „ Neuartige Schutzvorichtungen

"
zeigt die

umfassende Arbeit der Berufsgenossenschaft auf dem Gebiet des
technischen Unfallichutzes . So prüfen die Berufsgenossenschafien im
Verein mit bei . Herstellern in bet Arbeitsgemeinschaft für llnfall -

„ Der Kreis "
.

1 .
Die „ Dazwischenkunft

" der Russischen Revolution in der
Kette der Schicksale von Sergius Runge , die in ihren Lauf
eingreift wie ein Schalthebel , der plötzlich die elektrische
Triebkraft abfverrt , ermöglicht cs uns . die Ereignisse zeitlich
zu fixieren : in dem fließenden und ineinanderfließenden
Strom seiner Erinnerungen eine Landmarke zu gewinnen ,
die so gut wie in die Zukunft hinein auch für die Ver¬
gangenheit einen sicheren Anhalt bietet . . , „

Mitte März 1917 brach die Revolution aus . ein halbes
Jahr also etwa muß Sergius

' Aufenthalt in Kaukasien ins¬
gesamt gedauert haben , da er bei Herbstwetter am der
Wolga fuhr : drei , Monate davon , die letzten drei , waren
leine .goldene Beit '

.
Der junge Mensch , der etwa am Morgen des 17 . März

1917 das Überspringen der Revolution nach Tiflis erlebte ,
während er gerade im Begriff stand , sich durch eine ziellose ,
verzweifelte Flucht aus einer unentwirrbar gewordenen
Gegenwart zu retten , konnte die Dazwischenkunft dieses poli¬
tischen Ereignisses nicht anders aufnebmen , denn als eine
Himmelserscheinung , einen astronomischen Vorgang , der . alle
irdischen Angelegenheiten und so auch die seine mit einem
Schlage liquidierte , zu einer Nichtigkeit machte . Er empfand
neben der großen Verwunderung nichts als Entlastung . Be¬
freiung . Wenn der Augenschein sich bewahrheitete , so er¬
übrigte es sich , auch nur einen Gedanken an die Vergangen¬
heit zu verschwenden , die noch am Abend vorher für ihn die
Frage Sein oder Nichtsein gestellt hatte .

Er konnte sich wenig vorstellen unter einer Revolution
in Rußland — er kannte den Begriff „ Revolution " nur aus
der Geschichte : aber davon war er überzeugt , daß der Krieg
nun zu Ende sei Denn wogegen sollte sich die Revolution
wenden , wenn nicht gegen den im breiten Volke tief ver¬
haßten Krieg ? r .

Also würde nun das sinnvolle Leben wieder beginnen
und er war aus der Willkür des Zufalls entlassen . Aus einer
fürchterlichen Verstrickung , die sofort wie ein wüster Traum
hinter ihm stand , war er erlöst — ein Schuljunge , der noch
einmal glimpflich davon gekommen ist und sehr bereit ist .
sich in einen sauberen und geordneten Zustand zu schicken . —

Während er beim Frühstück saß , kam sein Bursche mit
neuen alarmierenden Nachrichten bereingestürzt . Kellner und
Bursche überboten sich in Neuigkeiten : Von Moskau war
ein Stab von Agitatoren eingetroffen , berief Versamm¬
lungen ein und gründete Soldatenkomitees . Offiziere , die
sich geweigert batten , ihre Rangabzeichen abzumachen , waren
von der Menge angefallen und medergeschossen worden . —
Sergius erschrak , begriff das nicht .

Er beschloß indes sofort , selbst am die . Straße zu gehen
und sich umzutun . knövtte sich die Achselstücke ab . ließ den
Säbel im Zimmer — welche Veranlassung hatte er , die tzhre
des russischen Offizierkorps auszutragen ? — und begab sich
auf direktem Wege zu seinem alten Regimentsstab , von dem
er am besten zuverlässige Nachrichten erwarten konnte . Er
betrat das Stabsgebäude — die Dienstzimmer waren leer ,
kein Mensch mehr auf seinem Posten , das große Haus ein
entseelter Steinkörver , in dem seine Schritte befremdlich
hallten . Er ging wieder hinaus , stand ratlos vor dem Por¬
tal , wandte sich langsam seinen Weg zurück . 2m Zentrum
traf er auf einen Menschenhaufen , der sich um einen Mauer¬
anschlag drängte . Darauf stand die erste „ Bekanntmachung
der zeitweiligen Regierung "

. Sie trug die Unterschrift eines
Mannes namens Kerenski . „ Es gibt keine Offiziere mehr . . .

"

las er . „ Alle sind nur Soldaten . . .
“

Es war offensichtlich , kein Mensch kümmerte sich mehr
um ibn . Kein Mensch nahm mehr 2nteresse an ihm und an
der bedenklichen Tattgkeit , die er noch bis gestern ausge -
übt hatte . Er schrieb sich seihst einen Fahrschein aus . ping
in sein altes Lazarett , unterstempelte ibn dort , nahm seinen

Aber es gab noch etwas anderes , was ihm Genugtuung
bereitete : der Dank der Kolonisten . Sie schenkten ihm Wein ,
Kognak , Trauben , Nüsse , Obst von jeglicher Art . Sie luden
ihn ein . Einmal wurde er in ein Dorf geladen , wo sieben Hoch¬
zeiten zugleich gefeiert werden sollten : Alle sieben jungen Ehe¬
männer hatte er nach Hause gebracht ! Solche Masienhochzetten
waren nichts Ungewöhnliches bei den kaukasischen « chwaben
Dann macht sich das ganze Dorf einmal frei , läßt die Arbeit
liegen und feiert . Freunde kommen von weit und breit ,
aus der Ebene und aus den Bergen . . . _ .. . . .

Er wurde wie ein Befreier empfangen , wie ein iturst !
2m Triumphzug von der Bahn eingeholt ! Es war be¬
rauschend und rührend zugleich . Beim Bürgermeister bekam
er Quartier . Ein Reitpferd wurde ihm als Geschenk zu -
gefübrt . — Das Dorf hatte einen deutschen Namen . Man
konnte auch ohne das erkennen , daß es ein deutsches . Dori
war : an der musterhaften Ordnung . Es gab viel Weinbau .
Künstliche Bewässerung war angelegt , die Hamer hatten
große Garten . Alles schmeckte nach Wohlhabenheit . .

Zuerst mußte er die Bauernwirtschaften besichtigen und
die Weinkeller fennenlernen . Man führte ihn durch , die
Keltereien und Brennereien . Er ließ sich alles erklären ,
mußte die ältesten Weine probieren . — Nach dem ersten
Rundgang war es nötig , daß er sich ein paar Stunden
schlafen legte . ~ u

Dann gingen die Festlichkeiten los . 2n lebetn Hochzeits -
Hause mußte er einkehren . Drei Tage dauerte dieses meiern .
Drei Tage war er der geliebteste Mensch . Er dachte , das
müsse die Höhe seines Lebens sein , und wahrscheinlich täuschte
er sich nicht . Alle Bedrücktheit war wieder verwebt .

2n der Morgenfrühe stieg er auf sein neues Pferd und
jagte in die Steppe hinaus . Die Berge standen türkisenblau
an den Rändern der Ferne . — Was führten die Menschen
hier für ein Leben ? ! Ein reines , echtes Leben , ein Leben
so rein wie der Morgenwind , der über die Felder und
Rebengelände kam . Ein sinnvolles Leben . — und er lebte
wie ein Toller . , , , . . .

Auf der vierten Hochzeit gab cs eine emviindliwe
Störung : die Braut wurde ermordet . Ein Grusiner hatte
sich zur Hochzeit eingefunden , ein berüchtigter Bandit , ihr
abgewiesener Freier . Er erstach sie mit einem Messer , wurde
überwältigt und selbst erschlagen . Die andern Hochzeits¬
feiern nahmen ihren Fortgang , etwas bedrückt , wie man
begreifen wird , von jetzt ab : zs dem allgemeinen Gefühl
der Trauer gesellte sich noch der Aberglaube , daß das ein

Verhütung , wie Bei bet Neuschaffung von Maschinen und Stnrich -
tlinnen beit Unfallverhütungsvorschriften am Besten Rechnung
getragen werben kann . Dem gleichen Zweck biente die Überwachung
von Messen unb Ausstellungen durch technische Aufsichtsbeamte bet
Berufsgenofsenschaften .
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Daimler -Benz . 138 .50
Dtsch .Gold u .Siiber 209 .—

j! 4. 4 . 39

Aschaffbg . Zellstoff 108 —
Bemberg . . 135 50
Brown , Boveri &Co . 1118 .50
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te < in der beliebten Sportform ist *< - * *- *■
qvs sehr gutem Stoff gearbeitet . Rundgurt ,
tiefes Herrenbesetzen , Gloriasattel . Ein

vorzüglicher Mantel , der sich in oqQO
jeder Beziehung bewährt . RM 0 /

DieserpraktischeMan - ■ !
tel ist sehr preiswert ! 1

Das Fischgrätmuster mit
Oberkaro u . die mod . Sport¬
form mitRückengurt machen
ihn sehr kleidsam . Er ist

ganzgefüttertu . mit jOO
Schlitz verarbeitet . Z4 «

G

|M

W
W

MW
f

5
,
c
/

c.

Wiesbaden

mit 100t

■- 10

IS . 4 . 39
45 . 4 . 39

15 . 39
Mitte Mgi
unbestimmt

" ■ i i'. — i—

GEBRAUCHTE JAHRESFEST
der Ev . Muhammedaner - Mission

16 .ÖÖ Sif Keller :
'
W

'
20

®
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>0 B . . Mulot . — PauUnen -

Eines der beliebten Kostüme in der fiottpn

Smökingform mit zwei Pajpeltasdien
Der gestreifte Herrenstoff unterstreicht
noch das elegante Aussehen Das Kostüm

ist ganz gefüttert und in qqOO
grauenTönen gehalten . RM •

Die Westenbluse , praktisch und sportlich ,
aus dem beliebten leinenartigen Kunst¬
seidenstoff . Fünf Knöpfe zum Durchknöp¬
fen , halber Keulenärmet , einfarbig - gp
und in den neuesten Farbtönen . RM 3 .

7 .45 u . Mi . 10 .00 Weiheh . . Mti
Christl . - miNenschaftl , Bereinig, ,
IMOiJ

" " -- -----

ständig vorrätig in der

Arthur Jünke , Wiesbaden , Kaiser -Ftledr . -

Ring 30 ; Nero - Drogerie kouis Kimmel ,
‘ Wiesbaden , Nerostr . 46 ; Germania - Drog .

Adolf Küster , Wiesbaden , Rheinstr . 67 ;
Schloß - Drog . Kurt - Siebert , -Wiesbaden .
Marktstraße 9 am Schloß ; Merkyr - Qrog .
Laurc Sturz , Wiesbaden , Fried rjchstr . ? .

Union U . Urironstar

Anzahlung ah RM - 5 .-

Langmann
Gneisenaustraße 3 3

Vertr . Moser , Gut ach ( Baden )
Lieferung sofort .

Beiladung !
zum genehmigten Mobelfernverkehrstarif gesucht ;

S » fug endlich es
Floroisol - Kfeid ,
hochmodern und

fesch I Die bestidr -

te Bluse , do * Steh -

borddien mit der

Sdileife,derSchoß

ringsherum , halber

Keulenärmel und

Stoff gürtet wirken

gut zusammen , fn

verschiede - - ffiS ,
Oßnfigrbßn , I «

gBeachten Sie diese Westen -

Ibluse aus gutem,glatt , kunst -

( seid . Pikee . Streng modern

» gearbeitet . Die zehn Pri $tall -
*

knöpfe zum Durchknöpfen ,
der halbe Keulenärmel und

die 2 Taschen wirken . q9Q .
flott In allen Farben , ö ».

'Marktkirche : 10 .00 Fest - G der Muh . -Mission : 11 .30
KdG : 17 .00 G LanSesbtschof Lic , Dr . Dietrich . —
Bergkirche : 10 .00 56 v . Bernus : 11 .30 KdE . -
Ringkircke : 10 .00 56 . Merten : 11 .30 KdG . —
Lutberkirche : 10 .00 56 Dr . Ott : 11 .30 KdG : 15 .00
Taubst . -E . Menken -Karnberg : Di . 20 .30 B . Bars . —
Kreuzkirche : 10 .00 56 Fernges : 11 .30 KdG :
20 .30 B Fernges : Mi . 16 .00 Frk Keller : Mi .
Frk Fernges : Do . 20 .30 B . Muf . ll
ttift : 10 .00 6 Eischoff : 11 . 30 KdG .
W . -Dotzheim : 1Ö.00 56 , Scheerer : 11 .00 KdG : Mo .
20 .15 Chor : Mi . 20 .15 B Scheerer : Do , 20 .15 Fug .
( männl ) . Fr . 20 . 15 Frk : 2045 Fug ( wetbl . ) .
W . -Blerttadt : 10 .00 56 Steubing '

. 11 .00 KdG .
W . -Sonnenberg : 10 .00 56 Lic . Dr . Grün : Mi .
Ebor : Do 20 .00 FrK ?Wartburg .
W .- Rambach : 10 .00 56 Dr . Jakob : 11 .00 KdG .

Kneipp - Bad
„

KuHZ
Wiesbaden , Walkmuhlstr . 15 , Fernspr . 26950

Güsse , Packungen , Auflagen , Kräuter¬
bäder , Wechselbäder , Sprudelbader ,
Lehmbehandlungen , Bestrahlungen ,
Höhensonne usw . • ■

Badezeiten : Täglich von 9 — 12 und 3— 4 Uhr
Damen : Mo . , Mi . , Fr . • Herren . Di . , Do . , Sa .

< »Frankfurt Main

| - Wien
> . - Karlsruhe

- Walsrode/Hann .
I -Stuttgart

ihm
dann KieillltS OlltlD

Butter - Zwieback
oder Wißsbadsntr
Malz - läht - Zwieback
oder den zucker¬
und salzfreien

Diabetiker - Zwieback
Hersteller :
Rudolf Kremer

Bäckermeister
Seerobenstr . 26
Fernruf 23859
Stadt -Versand

Probieren Sie das
vörz . Kneipp - Brot

Makulatur
Zu haben

Tagbl . - Berlag ,
Schalterhalle

y Kauft

AHARIN
. das . vcrtrefflidie

Edelbohnerwachs
in allen Farben , fest und flüssig .

Hersteller :
Chemische Fabrik Wiesbaden

in Wiesbaden - Dotzheim . .

Ev . - luth . Gemeinde , Dotzbeimer Straße 4 , 1 . So .
10 .20 56 . Pfr . Flitze . ,
Ev . - lutherische Dreieinigkeitsgemeinde , Kiedricher
Straße 8 . So . 10 .00 56 , Pfarrer Eikmeier .
CbrrKl . Gemeinde . WiesL . , Schwalb . Str . 44 . 5 . 1 .

t . «so . 20 .30 Evangelisation . Mi 20 .30 Bihelstunde .
Lhrifteuaemeillschaft , Willbelminenstratze 12 . So .
7 .45 u . Mi . 10 .00 Weiheh . . M >. 17 .00 Wortrag ." -wissenschaftl , Bereinig . , Luisenstr . 42 , 2 . So .

btto ., Mi . 19 .30 . Leiez . geöffnet Dii 16 — 19 .

. pre i sve rt im

OLYMPIA -

LADEN
Wiesbaden , Kirdhgässe 22‘

Ruf 27105

Ende April Köln |
Anfang Mai Hannover /

- Wiesbaden

Berthold Jacoby
hlachf . Robert Ulrich

Möbeltransport , Spedition , Lagerung
Wiesbaden , TaunusStraße 9

Telefon Nr . 59446 , 23847 , 23848 , 23849 , 23880

strafrfolmeug ' lwndwerk • Auskunft 04

Vom 15 . Avril 14 llhr bis 22 . Avril 14 U6r .
Tel . 59946 , Ovel -Autobaus , Am Bahnhofsvlatz
Tel . 20717 . August Raffel . Bahnhofstraße .

Motorräder :
Tel . 22213 , Emil Stößer . 5errnannktratze .

Kirchliche Nachrichten .

Evangelische Kirche .

Erläuterung : W = Wochenend : 56 — 5auvt -
gotlesdienst : 6 — Gottesdienst : B — Bibelsrunde :
Frk — Frauenkreis .

Samstag , 15 . Avril .
LerÄirÄe : 20 .30 W . Brück . Riugkirche : 20 .30 W ,
Keller .

Sonntag , 16 . Avril .

Sonntag , den ich . März 1939 :
Uhr Festgottesdienst , Marktkirche , Pfr . Held

Mitwirkung : Christ -I. Gh6ry <ireinigung .
UlXr Versammlung für Mitglieder und

Freunde - <Platter Ströße 2
Uhr . öffentliche Missicns - Versammlung

■ Vorffag tön Missiehar Merk !in . Assuan .
,
* ' Vereinshaus Plätter Str . 2 . Mitx irkuhg

Kirchltnchör ßötzh ^ im

Katholische Kirche .

Sonntag , 16 . Avril 1939 .
St . Bonifatiuskirche : So . 6 .00 . 6 .45 . 745 . 8 .00 .
10 .30 . 11 .30 hl . Messen . Werkt . 6 .30 , 7 . 15 , 9,00
hl . Messen . Beichtgel . So . 16 .00 — 19 .30 u . n . 20 .15 ,
So . 6 .00 — 8 .00 . — St . Dreifaltigkeitskirche : Weitzer
Sonntag : 6 .30 , 7 .00 , 8 . 00 . 10 .30 Gottesd . : 3 .00 And .
Werkt . 6 .3p . 7 .15 . 8 .00 hl . Messen . Beichtgell So .
ob 6 .30 , Sa . 16 .00 — 19 .00 u . ab 20 .00 . — Maria
Hilf : So . 6 .00 , 7 .00 , 8 .15 , 10 .15 BI . Messen . Werkt .
6 .00 . 7 .30 , 8 .30 hl . Messen . Beichtgel . Sa . n . 1.00 bis
7 .00 u , n . 8 .00 , Ho . früh n . 6 .00 an . - j -
ft Elisabeth : So . 6 .15 . 7 .00 , 8 .00 , 10 .30 11 .30 hl .
Dressen : 15 .00 And . Beichtgel . Sa . 16 .00 — 19 .00 ,
u . 20 .00 , So . . Di . bis 8 .00 , Fr . 17 .00 — 19 .00 .

'

Altkathol . Kirche , Sckwalbacher Str . 60 , 10 .09 Erst¬
kommunion u . aflg . österl . Äbendmahlsfeier .

Samstag/Souutag , 15 .718 , April 1939 . Wiesbadener Tagblatt Drittes Blatt . Rr . 88 .
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Beiteid des fütjrers
Elt -

Serlin , 14 . Avril .
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Worum spricht man

von .
Gutem Auftreten

Wahrscheinlich doch , weil in Schritt

und Tritt Sicherheir - Selbstbe,w .ußtsein

eben Im Auftreten liegt

Ja der Schuh spielt eine stolze , eine

gewichtige Rolle seit altersher -

Deshalb ist es kein Zufall , wenn
Deute mit . Gutem Au -tissäwn ' in

Boa -Schuhen auftreten .

Die Erinnerung fürs Leben :

Ein Bild vom Kommunikanten

Haararbeiten
in naturgetreuer Ausführung

Dauerwellen
in schonendster Behandlung

Haarfarben
in prachtvollen natürlichen Tönen ,
auch bei verfärbtem Haar

nzmelodie ntti dem Text
ufe your Keevers !" tn'

ganzer zu erhöhter
>en . Um diese belehre » '

laut singend durch die Straßen ziehen und
deren Eeldsammler oft recht aggressiv in
ihrem Benehmen sind . Besonders sieht man
auch viele blinde Bettler . Man weist
demgegenüber darauf hin , daß es auch in
London Stellen der s? ü r s o r g e f ü r Not¬
leidende gibt , aber es bleibt doch merk¬
würdig , daß eine solche Weltstadt dieses
Übelstandes nicht Herr werden kann .

musikalische

Verkehrserziehung .

Etwas zu stark amerikanisch .

Cleveland ( Mio ) . 15 . Avril .

Hundertjähriger wird zum

JTlörder .

Gefängnis bis « tut Lebensende .

6 Postkarten von

Foto - Heep Kirchgasse 26

„ Der gemeinste und

durchtriebenste Spitzbube .

Em Mann , der mit 100 Jahren zum
örder geworden tft , dürfte selbst in der"

Langlebigkeit

Otto Jacobi
Hotel Nassauer Hof
WilhelmstraBe 56 — gegenüber
Brunnen - Kolonnade — Ruf 27375

Ausführung durch erfahrene Fachkräfte
Gewissenhafte Beratung unverbindlich

Berger - Heißmangsl
lohnend . Neben¬
verdienst beste
Kavitalanlaae .

heau . Zahlungs -
weise ! Fordern
Sie toten ! Auf¬
klär . u . Bei . v .
Berger n . Co ..

G . m . b . H .
Maschinenfabrik

Eisengießerei .
Bergisch -Elad '
bock bei Köln .

Brnnnengräber fand Menschenskelette .

Ein Siedler in Picts Hill ( England ) stieß
bei der Anlage eines Brunnens auf vorge¬
schichtliche Skelette . Es handelt sich um die
Eerivve eines Ehepaares und eines Kindes .
Am Fingerknüchel des weiblichen Skelettes
wurde ein bronzener Ring entdeckt . Man
vermutet , daß der Fund etwa aus dem
Jahre 1000 vor unserer Zeitrechnung stampft .

esung zu übermitteln . Als erste Hilfe
die betroffenen Familien stelle rch den

Betrag von 20 000 RM . zur Verfügung .

Tllit 116 Jahren am LVaschtrog
Mexiko City , 15 . Avril .

Würde Adalbert von Chamisso in unseren
Tagen leben , er hätte mit seinem berühmten
„ Gedicht an die Waschfrau

"
sicherlich Senora

Ramirez in Mexiko City besungen , die
nicht nur die älteste Vertreterin ihres Be¬
rufes , sondern auch die älteste werktätige
Frau der Welt ist . 116 I a h r e ist Senora
Ramirez vor kurzem geworden . Aber dennoch
tft sie nicht gewillt , die Hände untätig in den
Schoß zu legen und von der Altersrente , die
ihr die Behörden längst angeboten haben .
Gebrauch zu machen . „ Ich will bis zu meinem
letzten Atemzuge mein Geld selbst verdienen
und keine Geschenke annehmen

"
, pflegt sie zu

sagen . Ohne jede Hilfe steht die Greisin tag¬
aus tagein am Waschtrog : nur das Bringen
und Abholen der Wäsche besorgt eine ihrer
Enkelinnen . Mit den Worten : „ Solange ich
noch schaffen kann , solange fühle ich mich
noch wohl

"
, bat Senora Ramirez auch das

Angebot eines Altersheimes , das ihr einen
Fretvlatz gewähren wollte , abgewiesen .

dem Amsterdamer Gericht .

schädigte Geschäftsleute . Angestellte . Hotel¬
portiers . eine jüdische Kabarettsängerin , ine
Geliebte des Angeklagten , und andere Ovfer .
Wreszynski . der alle abstoßenden Merkmale
seiner Rasse an sich hat , trat mit der üb¬
lichen jüdischen Frechheit auf , wurde
aber durch den Vorsitzenden energisch zurecht¬
gewiesen . Er verstrickte sich bald in dem Netz
von Lügen , das er trotz aller Durchtrieben¬
heit nicht mehr entwirren konnte .

Der Staatsanwalt stellte fest , daß Leute
vom Schlage Wreszynskis und feiner Genos¬
sen die unmittelbare Veranlas¬
sung zur Aufrollung der Juden -

irage in vielen Staaten gebildet haben ,
» schließend schilderte er das Vorleben des

Gauners , der unzählige Ovfer ins Unglück
gestürzt , während er selbst in unerhörtem
Luxus gelebt Bähe . Wreszynski habe gemein¬
sam mit dem Obersten Norris angegeben , et
lei in der Lage , in Deutschland ausstehende
Forderungen einzuziehen . Daraufhin hatten
die Amfterdamsche Bank , der Vatikan und
der Unilever Konzern Millionenforderungen
dem Wreszynski Übertragen , die an eine Bank
veräußert worben seien . Später habe Wre -
szynski erklärt , die deutschen Behörden hätten
diese Wertpapiere zurückbebalten . Durch ge¬
meinsames energisches Vorgehen der Polizei¬
behörden kam der Schwindel aber bald an
den Tag . WrelzMski habe den Erlös selbst
eingesteckt . Das Gericht hat die Urteilsver¬
kündung auf den 23 . Avril festgesetzt .

Auf eine seltsame Idee ist die Verkehrs¬
polizei der Stadt Cleveland im Staate Ohio
verfallen , um dem Publikum die Ver¬
kehrsoorschriften besser vor Augen
zu führen und es zur Vorsicht tm Straßen¬
verkehr ansuhalten . Nachdem die nüchternen
Verkehrsgesetze besonders bei den Fuß¬
gängern nur sehr wenig Beachtung fanden ,
beschloß man sie — in Musik zu kleiden .
So entstanden eine ganze Reihe von Tang «

Sagern, die Ratschläge für Veikehrsteu -
mer zum Text haben . Ma » kann ne als

Swing oder langsamen Walzer tanzen , sie
gehen ins Ohr und setzen das Tanzbein in
Bewegung . Da gibt es zum Beispiel einen
Foxtrott mit dem Text „ Siov — Lock —
Listen !"

, was so viel wie „ Bleib sieben —
halt Ausschau — vatz auf ! “

heißt . Sehr be¬
liebt ist auch eine Tanzmelodie mit dem Text
„ Jeepers , Creepers , uf
der speziell die Fuß
Vorsicht ermahnt werbi . . . ____ ______________
den Liedchen populär zu machen , schickt man
sogar eine von geschickten Stepptänzern be¬
gleitete Polizeikavelle durch die Stadt , die
an allen Verkehrsknotenpunkte » ihre muss -
kalische Verkehrserziebung produziert .

Die Verhandlung bot das Bild . das man
von Prozessen gegen derartige inter¬
nationale jüdische Hyänen ge¬
wohnt ist . Als Zeugen erschienen der ameri¬
kanische Generalkonsul , ein Bankdirektor . ge =

Geschichte des Balkan , wo die
zu Hause ist , einmalig sein . Bei _____ ________
lährigen Mörder , der sich bisher ordentlich
und ehrlich durch sein langes Leben ge¬
schlagen hat , handelt es sich um einen Klein -
Bauern aus dem südserbischen Dorf Erbi Dol .
Er mar schon über 90 Jahre alt , als ihm die
Landarbeit auf dem dürren Karstboden zu
schwer wurde und er den Beschluß faßte ,
seinen kleinen Besitz für rund 2000 Mark zu
verkaufen . Die kleine Bauernwirtschaft ging
in die Hände eines Neffen über , der zunächst
eine spärliche Anzahlung leistete und den
Rest in kurzfristigen Raren abzuzahlen ver¬
sprach . Aber bald geriet der Neffe mit
seinen Zahlungen im Rückstand , so daß es zu
einer Klage vor Gericht kam . Bei der ersten
Verhandlung behauptete der Neffe , alles be¬
zahlt zu Baben , obgleich sei » schon recht
altersschwacher Onkel diese Behauptung
strikte leugnete . Die Entscheidung würbe
schließlich vertagt , bis kürzlich eine neue Vor¬
ladung vor bas Gericht in der Stabt Berane
eintraf . Die bevorstehende Wiederaufnahme
des Prozesses war der Geaensrand eines
Streits zwischen den beiden Verwandte » , in
dessen Verlauf der Hundertjährige seinen
Neffen erschlug . Als Sühne muß der Alte
bis zum Lebensend ins Gefängnis .

in Spitzbuben , der ihm ie vor ge¬
kommen sei . Sein freches und teuflisches
Grinse » veranschauliche die ganze Verworfen¬
heit des Angeklagten . Wreszynski . der sich
als argentinischer Konsul ausgab . der ge¬
meinsam mit dem Obersten Norris schon
früher eine Reihe von Millionenbe¬
trügereien ausgeführt hatte , wurde tm
Herbst vorigen Jahres in Amsterdam ver¬
haftet . Hier hatte er mehreren seiner Rasse¬
genossen Beträge von insgesamt 10 000 Gul¬
den abgeschwinbelt . Aus vrozetztechnischen
Gründen konnte der Angeklagte nur wegen
der letztgenannten Betrügereien zur Ver¬
antwortung gesogen werden . Im Laufe der
Verhandlungen kamen aber auch die bezeich¬
nenden jüdischen Gaunereien zur Sprache ,

durch die er die Amfterdamsche Bank , den
Unilever Konzern und den Dankan um Mil -

2Ü bischer © robbetrüget vor

miltionen ergaunert .

Amsterdam , 14 . Avril .

Gegen den jüdischen Erotzbetrüger
: ei » ynski beantragte der hollandilche
atsanwalt eine Gefängnisstrafe von vier
iren . Der Staatsanwalt bezeichnete den

Straßenbettter in London
nehmen Überhand .

London , 15 . Avril .
Die Ladenbesitzer von Bond Street , der

Hauptgeschäftsstraße von London , fühlen sich
durch die zahlreichen Bettler , Musiker und
Straßenhändler vor ihren Schaufenstern so
schwer geschädigt , daß sie sich an die Öffent¬
lichkeit wenden , und die „ Times

" macht sich
in langen Artikeln zum Sprachrohr ihrer
Beschwerden . Sie klagen barüber , daß ihre
Kunden durch die fortdauernde Belästigung
bereits aus ihre ; Straße vertrieben sind , so
daß ihr Umsatz einen empfindlichen Rückgang
erfahren bat . Der reiche Kunde eines der
bestbekannten Läden in Bond Street teilte
Mrzlich selbst mit , daß er nicht mehr in diese
» traße kommen könnte , weil er »u oft von
Bettlern und Straßengängern angehalten
würbe , so daß er die 750 Pfund , die er jähr¬
lich dort auszugeben pflegte , jetzt anders¬
wohin bringen müßte . Der Fall ist typisch ,
sagt die „ Times "

. Man kann letzt nicht mehr
über die Bond Street und die anderen

A Geschäftsstraßen Londons gehen , ohne
in fortwährend diejämmerlichen

Klagen der Bettler , bas Geschrei der
Stratzensänger oder den schweigenden Vor¬
wurf des Händlers mit Streichhölzern .
Schnürsenkeln und anderen Dingen , bei
denen es augenblicklich nicht auf den Verkauf
ankommt , hinnehmen muß . Besondere Ein¬
wände werden gegen die Gruppen von soge¬
nannten Walliser Bergleuten erhoben , die

Der Führer bat an de » Vetriebsfübrer
der Deutsche » Erdol - AG . Werk Regis - Bret -
tingen , folgendes Beileidstelegramm gerichtet :

„ In tiefem . Schmer ; , über die Nachricht von
dem Exvlononsungluck tm Werk Regis -Brei -

tingen der Deutschen Erdöl -AG . Bitte ick
Sie . den Hinterbliebenen der Todesopfer
meine herzlichste Anteilnahme und den Ver¬
letzten meine aufrichtigsten Wunsche für ihre
Genesung zu übermitteln . Als erste Hilfe

Eine folge marxistischer
JTlißwirtschaff .

24 Todesopfer des mexikanischen Eisenbahn¬
unglücks geborgen .

Paris . 14 . April .
Nach einer Havas - Meldung aus Mexiko

sind die Aufräumungsarbeiten bei San Juan
bei Rio die ganze Nacht unb ben heutigen
Vormittag fortgesetzt worden . Bisher wur¬
den 24 Todesopfer , darunter acht Frauen und

vier Kinder , aus den Trümmern geborgen ,
von denen jedoch nur vier identifizier wer «
dey konnten . Die Zahl der tödlich Verun¬
glückten fteht noch nicht fest . 41 Personen
wurden verletzt .

Die Eisenbahnkataftrophe bat die Öffent¬
lichkeit sehr erregt . Allgemein wird darauf
hingewiesen , daß sich in der ' letzten Zeit zahl¬
reiche größere unb kleinere Eiienbabnunfälle
ereignet Haben , die durch den schlechten
Zu st and der Bahn ft recken oder durch
die Nachlässigkeit des Personals — wie bei
dem Donnerstag - Unglück — verursacht wur¬
den . Diese Mißwirtschaft sei eine
Folge der Verwaltung der Eisen¬
bahnen durch die marxiftischen
Gewerkschaften . Präsident Carbenas
Hatte letzt Besprechungen mit bem General¬
birektor der Eisenbahnen unb bem Eewerk -
schaftssekretär , die mit dieser Mißwirtschaft
der Marxisten in Verbindung gebracht wer¬
den . Man hält es für möglich , daß der Staat
die Eisenbahnverwaltung wieder selbst über¬
nimmt .

Zwei Verbrecher hingerichtet .

Berlin . 14 . Avril .

„ , Die Justizpressestelle teilt mit : Am
14 . April 1939 ist der am 17 . Avril 1911 ge¬
borene Heinz Lindemann hingerichtet
worden , der vom Sondergericht in Königs¬
berg am 20 . März 1939 wegen Mordes zum
Tode und dauerndem Verlust der Bürger «
l. ichen Ehrenrechte verurteilt worben war .
vemz Lindemann bat am 5 . März 1939 in
Königsberg eine entfernte Verwandte , die
63iabrtge Witwe Marie Lindemann , in ihrer
Wohnung durch Sammerschläge getötet
und sse ihrer Barschaft beraubt . — Ebenfalls
am 14 . Avril 1939 wurde der am 19 . Mai
1891 geborene Wilhelm Schloßhardt hin -

gerichtet . der vom Schwu ^ ericht in Ovveln
wegen Mordes an feiner Ehefrau zum Tode
verurteilt worden ist . Schloßhardt hat in
entern Abteil des Personenzuges Ovveln »
Gleiwrtz mit einem schweren Schraubenschlüs¬
sel auf seine Frau eingeschlagen und sie als »
dann aus dem fahrenden Zug gestürzt .

'
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Bahnsteigen gelangen kann . Fußgänger , die gefahrlos
Leipziger und Potsdamer Platz überaueren wollen , kann -
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Die Fischerei von ehemals in Nassau Die Vögel im Walde
Wild - , Wald - und Waidmanns - Bildcr aus dem Avril .
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Betriebe , Behörden , Vereine , Schulen

sichern sich schon jetzt ein Schiff für die Maifeier - Fahrten

W . Rodschinka sen . Wiesbaden , Luisenstr . 16 , Ruf 22060
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Publikum anstellen und sogar Polizei zur Aufrechterhaltung
der Ordnung vor den Geldinstituten eingesetzt werden

mutzte . _______

damer Platz nicht gerade für den Fußgänger sehr begeisternd
war . Dafür ist nun aber auch ein neuer Bahnhof entstanden ,
der sich sehen lassen kann . (Er hat nicht weniger als neun
Eingänge , von denen aus man zu den 120 Meter langen--- ------ - --- ------ &en

Unter dem Potsdamer Platz .

Berlins größter Untergrundbahnhof wird eröffnet . — Wichtig für Durchreisende .
( D o n u n s e r e r B e r l i n e r S ch r i f t l e i t u n g .)
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M Zu den Ausführungen Staatsministers Stauning
f schreibt der „ Deutsche Dienst

" :
Wir begrützen es , datz endlich einmal ein verantwort -

t kicher Staatsmann aus der Reihe der angeblich „ bedrohten
"

L Staaten seine Stimme erhebt , um in vernünftigen und

| '
ruhigen Erklärungen der internationalen Unruhestiftung

l jede Wirkung auf sein Land abzusprechen und zu unter «
/ streichen , datz Dänemark die der Einkreisung dienende Hetze
° nicht mitmacht . Indem der dänische Staatsminister für
j sein Land die Psychose des Bedrohtsein ablehnt ,
; und von der verantwortungslosen Cerüchtemacherei und dem
i hysterischen Alarmgeichrei für di « Einkreisung abrückt , be -
i* tont er zugleich die selbstbewußte Haltung seines Staates

, und gibt damit auch einem Selbstbewutztsein Ausdruck , das
sich , nach seinen Worten , auf den ganzen Norden bezieht .

Leipziger und Potsdamer Platz überaueren wollen , können sich
diesen Neubau ebemalls zunutze machen , denn eine sogenannte
unterirdische Verkehrsbrücke , die als Laden¬
straße ausgebaut wird , führt unter den beiden Plätzen und
über die Bahnsteige hinweg . Vorerst wird der Bahnhof also
etwa noch ein Vierteljahr Endstation für die aus Bernau .
Oranienburg usw . über den Stettiner Bahnhof kommenden
Züge sein . Vom Juli ab werden diese Züge dann unter der
Saarlandstrabe den im Bau begriffenen unterirdischen An¬

An der Stratze Akko — Nakura fand man die Leiche
eines Arabers . In Jerusalem wurde als Rache für ine
Verletzung einiger Juden eine Reihe arabischer Geschäfte

sehr stark von derjenigen unserer anderen heimischen Raub¬
vogel ab . Er nährt sich von Libellen , Raupen , Käsern ,
Erdechsen , Schlangen , Bremsen und Regenwürmern . Ferner
nimmt er die frischen Knospen der Bäume als Nahrung . Am
meisten aber bevorzugt er die mit Larven gefüllten Waben
der Wespen . Der Wespen -Busiard verdient weitestgehenden
Schutz , denn er ist ein schöner und nützlicher Vogel . Den
Stachel der Wespen auetscht er geschickt ab , kennt also die
Gefahr , die ihm droht .
, , Ziemlich pünktlich trifft der Kuckuck ein ; seit Jahren' ‘ - fr - - “ - " 1 >-- =• — am 14 . April ( Tiburtius ) an -

halter Bahnhof erreichen und von dort nach dem Welten
weiterlaufen . Später wird auf , dem neuen 8 -Bahnhof Pots¬
damer Platz auch noch der sogenannte Südring einmünden ,
und gerade aus diesem Grunde mutzten besonders umfangreiche
Gleisanlagen und entsprechende Bahnsteige geschaffen werden .

Der Ausbau des unterirdischen Bahnnetzes wird in Berlin
mit Nachdruck fortgemhrt werden , denn es ist klar , datz die
Absicht des Eeneraloauinsvektors , die grohen Industrie - und
Wohngebiete aus der Stadt herauszuverlegen , auch die
Schaffung ausgezeichneter Verbindungen mit dem Stadtkern
voraussetzt . So sind heute schon Pläne aufgestellt , die einen
ganzen U - Bahn - Rin » um Berlin und mehrere
Querlinien vorsehen . Später soll dann bekanntlich auch die
Stratzenbahn völlig aus der Innenstadt verschwinden und ihren
Verkehr an die U -Bahnen und an die Autobusie abgeben .
In welchem Matze das eine Verschiebung des ganzen Verkehrs
bedingt , zeigen die Zahlen , die gerade jetzt über die Be¬
nutzung der Verkehrsmittel im Jahre 1938 veröffentlicht wur¬
den . Danach beförderten nämlich die Stratzenbahnen 630 Mil¬
lionen . die Autobusse 180,5 Millionen und die II - Bahn
260,4 Millionen Personen . Das allerdings find nur die
Zahlen der städtischen Verkehrsmittel , die aber immerhin
zwei Drittel des gesamten Nahverkehrs in Berlin bewältigen ,
während das restliche Drittel auf die 8 -Bahn . d . b . also auf
die Reichsbahn entfallt . W . A .

Am 1 . Avril beginnt das neue Jagdjabr , das bis
zum 31 . März 1940 dauert . Wer die Jagd ausübt . muh einen
auf seinen Namen lautenden , mit Lichtbild versehenen Jagd¬
schein mit sich führen . Der Jäger wird also rechtzeitig dafür
Sorge tragen , datz er zum 1 . Avril im Besitze eines neuen
Jagdscheines rst , bet bann bis zum 31 . März 1940 Gültigkeit
bat . Jeber Jäger sei immer eingebenf besten , bah bie Aus¬
übung ber Jagd waibgerecht sein soll . „ Die Liebe zur Natur
unb ihren Geschöpfen — so sagt bas Reichsjagd - Eesetz in
seiner Einleitung — und die Freude an ber Pürsch in Walb
unb Selb wurzelt tief im deutschen Volke . Aufgebaut auf
uralter germanischer Überlieferung bat sich so im Laufe der
Jahrbunderie bie eble Kunst bes beutschen Waidwerks ent¬
wickelt . Für alle Zukunft sollen Wild und Wald als merl -
volle deutsche . Volksgüter dem deutschen Volke erhalten
bleiben , bie Liebe des Deutschen zur heimatlichen Scholle ver¬
tiefen , seine Lebenskraft stärken und ihm Erholung bringen
von ber Arbeit bes Tages . Die Pflicht eines rechten Jägers
ist es . bas Wilb nicht nur zu jagen , fonbern auch zu hegen und
zu . pflegen , bannt ein artenreicher , kräftiger unb gehinber
Wilbstanb entstehe unb erhalten bleibe . Die Grenze in der
Hege mutz freilich fein die Rücksicht auf die Bedürfnisse ber
Lanbeskultur . vor allem ber Lanbwirtschaft und ber Forst -
wirtschaft .

Das Jagbrechi ist untrennbar und unlösbar verbunden
nut dem Recht an ber Scholle , auf ber bas Wild lebt unb
bie bas Wilb nährt . Die Ausübung bes Jagbrechts kann
aber nur nach ben anerkannten Grunbfätzen ber deutschen
Waidgerechtigkeit erfolgen . Treuhänder der deutschen Jagd
ist der Reichsragermeister : er wacht darüber , dah niemand
bie Büchse fuhrt , der nicht wert ist . Sachwalter anoertrauten
Volksgutes zu fein .

Allen waibgerechten Jägern
Waibmannsheil !

Druck und Zwang steht . Ich benutze bie Gelegenheit zu
sagen , datz unsere politische Haltung von denen bestimmt ist ,
die die Verantwortung in dieser ernsten Zeit haben . Wir
meinen , dem Lande und dem Volke durch ein rücksichtsvolles
Verhalten gegenüber allen zu dienen , die sich nicht in un¬
sere inneren Verhältnisse eindrängen .

Ich fühle mich überzeugt davon , datz man vom Aus¬
lande her mit Vertrauen auf Dänemark , ja sicher auf
den ganzen Norden sieht ; und dieses Vertrauen wird
durch ein unangreifbares Auftreten dänischerseits verstärkt .
Alle wissen , datz im Norden der Wille zum Frieden herrscht
unb datz wir an der Sicherung des Friedens mitzuwirken
wünschen . JH weiß , datz drantzen in der Welt das Mitz -
verständnis entstanden ist , als ob Dänemark unter
Druck und Z
sagen , datz unse
die die Verant

’
. n

3n unterer lagdlichen , Monatsbesprechung für den März
r 9 Zch auf das Testament des Grafen Johannes von
i. Nassau -Idstein hlngewlesen . Es enthält auch einen Abschnitt
r über die Mfcherei : „ Frisches Fischwerk mvh man auch
I. haben ; barumb teich unb bebälter erhalten , unb bie abge -

aangene zu reparieren . Es hat dih lanbt an Forellen
unb Krebsen den Überfluß , so wohl in Bächen als

r ! n weyern zu Walrabenstein unb Gosenbach . Wan die teich
m acht genommen werben , kann man an Hechten unb Carpen

t noch verkaufen ; bie weyer zu Abolfseck , Wehen , Wihbaben
> vnd der Graben aUbier feinbt gnug zu biefem allem . Es

| | kann zwuchen ber Spital unb armen ruber mübl mit leichten
। Rotten ein schöner Weyer gemacht werben . Dieser ietzige
- Krieg hat mich baran gebinbert . Wann bie teich recht in

acht genommen werben , kann man alle iabr zween fischen .
| Fischereven im Rhein unb bet Schiersteiner Loch können also
- angestellt werben , bah mann wöchentlich einmahl barem
' Je - t sticht zur Hofhaltung zu bringen , verkauft werde ,
r Eisbruch feinb auch nützlich , unb können bie Biebricher unb

i SJterftetner umb bas britte tbeil ober bie Hälft mit
I xchanung . ber Garne selbiges verrichten .

" So also ftanb bie
: s Fischerei in uiaffau um 1670 . Doch kehren wir zu unterer

L Jagerei unb zur Jagb zurück .
Im Walde ist es lebhaft geworden . Zahlreiche Vögel

vevolkern bereits ben Walb . wie mit auf unteren täglichen
Nevietgängen feststellen können . Da leben mir zunächst ben
Baumpieper , einen schlanken Bogel , ber gerne auf unbe -
mubten Zweigen sitzt unb uns bisweilen butch seinen schönen
Balzflug erfreut . Aus lichten Beständen klingt uns bas Lied
öy <yitis » 2aub = Sängers entgegen . Auch bie
„ He r n b e i 6 e r “ beobachten mir . ber Ende März Anfang
Avril von seiner Süblanb - Reite zurückgekehrt ist : übrigens

; ubermmtert stets eine Anzahl Kernbeihet bei uns . Worauf
öies zurückzufühten ist wird ein ungelöstes Rätsel bleiben .

: unseren Gartenbesitzern macht sich ber Kernbeihet bisweilen
uJtongenehm bemerkbar , da er ein großer Kitschendieb ist und
als Anbenken an seinen Besuch die entfernten Kirschen
zuruckläht . Zurückgekehrt sind auch die . .Grasmücken "

, unter
denen bie Mönchs -Grasmücke , auch „ Schwarzplättchen " ober
» Plattmönch "

, durch ihren schönen , melodischen Gesang
bekannt ist .

Gurrende Töne erinnern uns daran , bah untere Wilb -
iau ben zurückgekehrt sind . In biefem Iahte habe ich bie
eilte Wildtaube bereits am 5 . März ihr „ rukuku "

gurren
boten . Häufiger wie bie Wilbtaube sieht man bie „ Hohl -
taube "

, die in hohlen Säumen brütet unb nicht in einem
jretftebenben Nest wie bie größere Ringeltaube . Ihr Ruf
klingt wie „ hu - hu -hu

"
, wähtenb bie Ringeltaube bekanntlich

W ihr „ rukuku " gurrt .
s ^ Hin unb roieber hören wir auch bas „ Kikik " bes Wetven -

i Buffatb , ber bis Sevtember bei uns bleibt unb im Avril zu
uns zurückkehrt . Seine Heimat ist ganz Europa unb trotzdem
ist er ein ausgesprochener Zugvogel . Seine Ernährung weicht

habe ich festgestellt , daß er am 14 . Är
kommt . Der Volksmund tagt von ihm : „ Am 18 . kommt er .
am 19 . muh er kommen .

"
Also ungefähr stimmen diese Be¬

obachtungen überein .
2m Avril gilt bie betonbere Fürsorge bes Waibmanns

und Hegers der Auffrischung unb Reu - Anlegung bet Salz -
lecken , bie für Rot - . Reh - unb Dam -Wild ganz unentbehrlich
unb ausgezeichnet , für bas Schwatzwilb aber gerabenu fchäb -
lich iinb .

, Heute Samstag wird der neue Untergrunb »
bahnhof Potsdamer Platz eröffnet . Kenner Berlins
werden natürlich einwenden . daß cs feit langem einen
U - Bahnhof Potsdamer Platz gibt , und tatsächlich handelt es
sich jetzt auch gar nicht um einen U - Bahnhof , sondern um einen
8 - Bahnhot . Wer in dem Berliner Alphabet weniger gut
Bescheid weiß , dem sei zur Ergänzung vertaten , das die
u .-Vahn die alte Berliner Untergrundbahn ist . die im
städtischen Besitz ist und heute fünf Linien mit einer Gesamt -
lange von rund 76 Kilometer umfaßt . Neuerdings nun ist
auch die Reichsbahn unter bie Erde gegangen , so daß sich
zur II -Bahn jetzt auch unterirdische Bahnhöte der Stadtbahn ,
d H. ber e 1 e ktr i scheu Schnellbahn , abgekürzt
8 -Bahn , hinzugesellen . Die Reichsbahn schafft auf diese Weise
eine unterirdische Verbindung zwischen dem Stettiner Bahn¬
hof und zunächst einmal dem Potsdamer Bahnhof , eine Ver¬
bindung . die aber schon Anfang Juli bis zum Anhalter Bahn -
hot reichen wird . Cs ist bas bie sogenannte Nord - Süd -
B - B a h n . die nun aber nicht nur zur Beauemlichkeit ber «

: lenigen Reisenden geschaffen wurde , die etwa auf dem An¬
halter ober Potsdamer Bahnhof ankommen und nach der
Ostsee vom Stettiner Bahnhof meiterfahren wollen , sondern
diese Nord - Süd -8 -Bahn hat für den Berliner Verkehr vor
allem die Bedeutung , daß es die von den nord - östlichen Vor -
ortsstrccken ankommenden Züge , die bisher auf dem Stettiner
Bahnhof endeten , nun in das Innere der Stadt weiterführt
und ebenso auch die von Wannsee kommenden Züge nicht mehr
am Potsdamer Bahnhof enden läßt , sondern ebenfalls in die
Stadt hineinbringt und so eine Verbindung schafft zwischen
den westlichen Vorortsstrecken und den nord - östlichen . Daraus
ergibt sich auch , daß diese neue Bahn , mit deren Bau vor den
großen Umbauplänen für die Reichshauvtstadt begonnen
wurde , nichts an Bedeutung verliert , wenn einmal in sechs
bis elf Jahren ber Pvtsbamer und Anhalter Bahnhof sowie
der Stettiner Bahnhof verschwinden und ihren Verkehr an den
neuen Nord - ober Süd - Bahnhof abgeben .

Es war naturgemäß nicht ganz leicht , unter dem Pots¬
damer Platz einen neuen unterirdischen Bahnhof zu bauen und
zwar einen Bahnhof , der zu den größten unterirdischen
«Stationen ber Welt gehört . Denn der Verkehr über dem
Potsdamer Platz , und dieses Verkehrszentrum wird von etwa
25 Straßenbahn - und sechs Omnibuslinien überayert . mußte
aufrechterhalten werden , und ebensowenig durfte der Verkehr
der alten Untergrundbahn , die von ber neuen Linie unter¬
fahren wird , gestört werden . Die Techniker haben diese Auf¬
gaben glänzend gemeistert , wenn auch die Buddelei am Vots -

behordlich geschloffen . Das Ausgehverbot im westlichen ,
überwiegend von Mohammedanern bewohnten  Viertel
Jerusalems , wurde „ gemildert

" : es beschränkt sich jetzt „ nur

noch
" auf die Zeit von 18 bis 5 Uhr , nachdem zehn Tage

lang das Ausgehverbot Tag und Nacht galt und nur drei

Stunden am Tage aufgehoben wurde , damit sich bie Bevöl¬

kerung wenigstens mit den wichtigsten Lebensmitteln ver¬

sorgen konnte .

Neue englische Leimrute .

Zehn Jahre Übergangszeit . — Fünf Jahre Einwanderung
von 15 006 Juden .

Kairo , 14 . April . Nach ber hier erscheinenden Zeitung

„ Mokkatam " spricht ber neue englische Vorschlag zur Rege¬
lung der Verhältniffe in Palästina von einer Übergangszeit
von 10 Jahren . In ben ersten fünf dieser Jahre sollen
jährlich 15 000 Juden nach Palästina einwandern dürfen ,
bann soll eine Einwanderung aufhören . Nach Ablauf der

zehn Jahve soll , „ wenn alles gut geht
“

, die Unabhängigkeit
von Palästina proklamiert werden . Nach Abschlutz des Ver¬

trages sollen die politischen Gefangenen freigelassen werden
und die Verbannten zurückkehren dürfen . In den ersten zwei
Jahren , in deren Verlauf die Verfaffung ausgearbeitet
wird , ist der Vorsitz der Regierung dem britischen Ober »

kommissar vorbehalten und ein Drittel silbischer Vertreter

vorgesehen . Ferner soll jedem Ministerium ein englischer
„ Berater "

beigeordnet werden . Nach Ablauf von zwei
Jahren sollen dann die Lokalbehörden allmählich einhei¬
mischen Instanzen übertragen werden , so daß nach zehn
Jahren die gesetzgebende und bie aussührende Gewalt in ber

Hand der heimischen Bevölkerung sein soll .
Arabische Kreise beanstanden an diesem Vorschlag von

vornherein u . a . , daß sich die Engländer eine Verlängerung
bes Zeitraumes von zehn Jahren vorbehalten für den Fall ,
datz „ nicht alles gut gebt

“
. Sie verlangen mindestens , datz

das Urteil darüber , ob das der Fall ist , nicht England , son¬
dern den Arabern zugestanden wird .

Sturm auf türkische Banken .

Folgen der Kriegshetze .

Istanbul , 14 . April . Die Kriegshysterie , die täglich
von neuem durch die mannigfaltigsten und sinnlosesten Ge -

I '
rächte genährt wird , wobei noch dazu kommt , daß auch

. einige Istanbuler Zeitungen wie „ Penisabah
" und „ Ian “

■ in hemmungslosen Leitartikeln den Krieg als nahe bevor -~
stehend hinstellen , hat zu einem Sturm von angst -
lichen Sparern auf die türkischen Banken unb Spar -

6 kaffen geführt . Seit nunmehr brei Tagen wollen diese ängst -

s lichen Leute nun einmal ihr Guthaben abheben . Die Folge
; davon ist , datz sich vor den Zahlstellen lange Schlangen von

Britischer Sadismus in Palästina .

18jöhriger Araber zu lebenslänglichem Gefängnis und zu
24 Peitschenhieben verurteilt .

Jerusalem , 14 . April . Wie das arabische Blatt „ Al

Djihad " meldet , schoß eine englische Patrouille von einer
fahrenden Draisine aus in der Nahe des Dorfes Herbiah
auf Araber , die dort friedlich ihrer Feldarbeit nachgingen .
Ein Araber mürbe tödlich getroffen .

Bei „ Schießübungen
" im Dorfe Akkarah im Bezirk

Jerusalem mürbe ein Araber durch Schüsse verwundet , als
er , wie ber amtliche englische Bericht ihm vorwirft . ben
Versuch unternahm , bie

~
foftenfette zu durchbrechen .

Das britische Mili . glicht in Jerusalem verurteilte

Samstag/Sonnfag , 18 / 19 . April 1939 .

Dänemark gegen böswillige
Gerüchtemacher .

Kopenhagen , 15 . April . ( Funkmeldung .) Die Erklä¬

rung zur internationalen Lage , die den gestrigen Ankün¬

digungen entsprechend in der Form einer nur vier Minuten

dauernden Rundfunkansprache Staatsministers Stan¬

ding für die dänische Regierung abgab , stellte sich im

wesentlichen als eine mehrfach wiederholte Mahnung an

das dänische Volk zur Ruhe unb Besonnenheit in

allen Verhältnissen , und als eine Warnung vor jeder Be¬

teiligung an einer schädlichen Eerüchtemacherei dar .
Was Dänemark anbelangt , so , sagte Stauning , gibt es

nicht nur keine Anzeichen für eine Störung der Ruhe , die

bisher herrschte , wir haben auch keinen Grund zu glauben ,
daß irgendeine Macht sich in die inneren Verhältniffe Däne¬
marks einmischen oder auf andere Weise Dänemark in bie
Perwicklungen einbeziehen will . Es ist indessen erforder¬
lich . das alle hierzulande , Preffe wie Bevölkerung , zur
Ruhe unb Ordnung beitragen und diese unbedingt un¬

parteiische und neutrale Haltung gegenüber den inneren
Verhältnissen anderer Nationen und gegenüber solchen
internationalen Konflikten , die zur Zeit zur Unruhe in ber
Welt beitragen , einnehmen . In Berücksichtigung dieser
Grundauffassung ist es nicht meine Sache , Äußerungen ober
Ereignisse zu kommentieren , wenn sie nicht unser Land be¬
rühren .

einen 18jährigen Araber zu lebenslänglichem Gefängnis
und zur Auspeitschung . Nicht weniger als 24 Peitschen¬
hiebe wurden dem jungen Freiheitskämpfer zudiktiert .
Sieben andere Araber erhielten mehrjährige Gefängnis¬
strafen .

Sowjetrutzland und China .

Verstärkte militärische Unterstützung gegen territoriale und

wirtschaftliche Zugeständnisse .

Tokio , 14 . April . lOstasiendienst des DRV .) Nach
einem Sonderbericht ber Zeitung „ JJomiuri "

hat die Sowjet¬
union — int gleichen Zeitpunkt wie die Vorschläge Eng¬
lands an Tschiangkaischek — der Tschungking - Regierung er¬
weiterte militärische Unterstützung angeboten
gegen Zubilligung von wirtschaftlichen Konzessionen unb
völliger Überantwortung Chinas an bie Komintern .

Die Sowjetunion hat den Beginn ihrer verstärkten
Waffen - und Munitionslieferungen für bie Chinesen an
folgende Bedingungen geknüpft :

1 . Dauernde „ Unabhängigkeit “ der Provinz Sinüattg
( Chinesisch - Turkestan ) , d . h . Anerkennung der sowjetischen
Herrschaft in dieser bisher umstrittenen Provinz .

2 . Konzession zur Ausbeute von Petroleum - unb Gold¬
vorkommen als Kompensation für bie Unterstützung ber
Sowjets .

3 . Gewährung des Rechtes an die Sowjetunion , Eisen¬
bahnen in ben Provinzen Autzemnongolei , Sinkiang und
Kansu zu bauen .

4 . Vermehrung der Zahl sowfetruffischer politischer unb
militärischer „ Berater " bei ber Tschungking - Regierung .

5 . Stärkere gemeinsame Front gegen die Antikomintern -
Staaten .

6 . Anwendung des .positiven Kommunismus “ und Bol¬
schewismus als Waffe gegen ben Antikomintern - Pakt .

Wte der Prager Zeititngsdienst mttteüt . ist für das
Reich sprotektors bas Czernin -

. in dem sich das ehemalige tschecho - slowakische
Autzenministerium befand , zur Verfügung gestellt worden .
Das Czernin -Palais ist einer ber grotzten Ädelspaläste in
Prag .

Amt bes
Palais ,

von Foto -

EineLetstung höchsten Grades ,

rlEls $ > Kamera $ { Grosse Gurqsfrosse
gegenüber der KurpostN



Wiesbadener Tagblatt Samstag/Lonntag , 15 . /16 . April 1939 .

h

« SÄ ' »

BAVARIA

'1

> UFA - PAUST
Jugendliche über 14 Jahre zugelassen 1

Jugendliche zugelassen .

Residenz - Theater

MARTINI - BAR

Rosenhof "

KÜRZESTE

7

POLLO | CAPITOL
MORITZSTRASSE 6 ^ _____

AM KURHAUS

RM .

Vorverk . : 11 -1 u . 4 -7 , Scala - Kasse

Beginn : Wo . 4 , 6 .15 . 8 .30 - So . ab 2 Uhr

M

UFA - PALAST

kw . Stocker

WIESBADEN

WEBERGASSE .52

das gern besuchte

Familien - Cafe - Restaurant

auf der Bierstadter Höhe

fe .

LSdtaflenbenj
’sche

H—-LflfiinL-arniDQCRuTuCK8icI
Vtesfcadner TaiUatt
LAN66ASS -E21
TELEFON 59631

Makulatur
zu haben

Taablatt - Verlag
rechts .

Die Küche des Restaurant

Fürst Bismarck
Bismarckring 16

bürgt bestimmt für Qualität

Samstag , den 15 . April , 20 Uhr .

Der BridaekSnia
Lustspiel von Armont und Marchand

Sonntag , den 16 . April , nachmittags 15 .30 Uhr

Vorstellung zu kleinen Preisen !
Der große Heiterkeitserfolg

Für die Katz
Abends 20 Uhr

Ehe in Dosen
Lustspiel von Leo Lenz u . RalphArthur Roberts

Montag , den 17 . April , 20 Uhr

Der Bridoekdnio

WEG
ZUM ERFOLG .
ANZEIGEN IM

WIESBADENER
TAGBLATT

AMI LIEN
Drucksachen

sind Meilensteine
auf dem Lebens¬
weg Wir geben
diesen das richtige
Gesicht . Beachten
Sie bltttf die aus¬
gedehnte Sonder¬
schau reizender
Muster In unserer
Schalterhalle

Warllümt
CAFE - RESTAURANT

HARRY PIEL

MENSCHEN ,

TIERE ,

SENSATIONEN

Hauptrolle und Regife : HARRY PIEL

In diesem von Spannung geladenen Film
sensationelle Szenen mit Raubtieren und Affen

mit Ruth Eweler , Elisabeth Wendt
JUGENDLICHE ZUGELASSEN !

„ Im Land der 150Täler
“

Graubünden , Engadin
Tessin u . die Bernina I
4 Namen von Klang I

Heroische Landschaft des
Hochgebirges vereint sich
mit d . Zauber südIicher Seen !

WeinWe Wein - Stuben
Webergasse 8 • Fer nsp r ech er 2 5 018

| eiijohlung
I UHREN

% -SCHMUCK

Nette Stunden Verbringt man bei

HJINHS SC HU D EDER
dem hervorragenden Wiener Alleinunterhalter

in der

d । e

RHEINSTR . ECKE WILHELMSTR . TAUNUS - HOTEL

ist bei behagl . angenehmen Aufenthalt und guter Küche die

bevorzugte , sehr gemütliche WEIN - und PILSNER - SCHENKE

TAUNUS - RE STAU RA NT : KÜNSTLER - KONZERT

Leitung wieder (Jcil ' lßCTllhdVd

Konzentration des Wiesbadener Nachtlebens

Beste Tanzmusik - Schöne Frauen
Bombenstimmung

Aus dem Inhalt :

Arosa , Davos , Skieldorado
Parsennjulierpaß , Albula -
bahn , St . Moritz , Bernhar¬
dinerpaß , Misoxtal , Luga¬
nersee , Südalpine Vege¬
tation , in die Regionen des
ewigen Eises , Piz Bernina ,

Roseg , Zupo , Piz Palü
.__ _______ _____ — ---- !----- :------- '

Folgen Sie dem Ruf aus dem
Zauberreich der Bernina
in eines der landschaftlich
großartigsten und schönsten
Gebiete im Herzen Europas !

Am Sonntag , d . 16 . April I

1125 Uhr vormittags |
zeigen wir den herrlichen

Kultur - Großfilm

Im

Zauberreidi
der Bernina

Lahnstraße 22

jeden Samstag
und Sonntag ■ - ™

ab 5 Uhr :

15 Mann
und eine

Kanone
sind Mittelpunkt diesesGroßfilms !

Eine Handlung , stark und bezwingend , mit

Hochspannung geladen , in der auch der

saftige , deftige So Idäten -Hümbr nicht Tehlt !

Sonntags ab 1 .45 , Kassenöffnung 1 .30 z

Des starken Andranges wegen bitten wir um den Besuch der

Nachmittags -Vorstellungen !

W A ■ « bietet einen gemütlichen Aufenthalt mit
QTQ | se ' ner herrlichen Rheinblickterrasse • Eig .

V Ce I V VI I wl 11 Konditorei . Jeden Samstag u . Sonntag

( Unter den Eichen ) TOHZ Inhaber X . Finsterer

SCALAI
VARIETE Ruf 25950 ■

Tagt * .15 1
l — c nntag 4 Uhr ujyl - 8 .15 Uhr .

| Ab morgen So

| international I

I Tempo Scftau

I 10 Weitattraktionen
10

I Los » gom
- V ” * ? 6 =r „ „

I ^ » ären
| Guidons B = ren

■ m — * - - ' 2 !
’

Ceuta
The Trio Wunderleistungen

■ Arabische Springer
- ^ Sep | to

■ Giovannina »
thonschlangen

B Orient . Tanzstar mit .hren

H 3 Worlays
■ Die eguilibristischeSensation

|
WIM Der ausgezeichnete . .

1 puo Stanimirof
■

Vo „ . X
“

T " " “ tr0 “ ” k

Seite 20 . Nr . 88 .

Teron . Piedestal
Handbalanceakt au

2 Rellsers
Musikal -Virtuosen

19
Stone und Stone

I
HeUte S

^
tag , ^ n ^ We | tu

I Revue „ Bcw "

Ruf 26137 THALIA Kirchgasse 72

hat einen neuen und

imponierenden Sieg erfochten .

Lange rauschte der Beifall

des begeisterten Publikums ! "

Ein Presseurteil über den neuen

Hans Albers - Grottüim

, mit

■ Charl . Susa

1 SKs i1 eL Sessak

MUU 1 Peter Voss

W ■ ■ < B B Josef Sieber

grandiosen Ausmaßen w

und mit Szenen von einmaliger

Eindringlichkeit !

Beachten Sie bitte die geänderten

Anfangszeiten : 3 .45 6 .05 8 .30

Unttiufiizitrt
Ein Ufa - Film von

WERNER HOCHBAUM

mit

FRITZ GENSCHOW / ALBERT HEHN

WILHELM KÖNIG / CHR . KAYSSLER

RUTH HELLBERG / HILDE SCHNEIDER

CLAIRE WINTER / J . v . KUSSEROW
-------- * ------- -—

Das ist ein Ufa - Film mit einer so mitreißend
männlichen Haitang , mit einer durch Kamerad¬
schaft , Kampf und manche schwere Stunde so
fest zusammengeschweißten Gemeinschaft , daß
alles Betörende und Berauschende einer an¬
deren , unsoldatischen , nur verlockenden Welt

versagt und besiegt wird .
------ ----------------- .* . ----------------------- —

Ufa - Kulturfilm „ Minen in Sperrlücke X und die
neueste Ufa -Wochenschau

Jugendliche zugelassen . Wo 4,6 .15,8 .30 , So auch 2 Uhr

6
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DeinMum hat fernen
Äugen nicht getraut !

Er sagt, ick fake
umfahre

jünger aus !
"

Ja — das waren Karls eigene Worte : „ Du bist
aus einmal wie verwandelt — ick wußte gar nickt ,
was für eine schöne Frau ich habe ! " — Wie glücklich
war ich da ! Denn noch kurz vorher hatte mir der
Spiegel doch nur zu deutlich gezeigt , daß ich anfing ,
alt auszusehen , weil meine Haut faltig und welk
wurde . Und das ganze Geheimnis meines Erfolges
heißt : Tokalon !

Diesen Zauber einer schönen , makellosen Haut ,
eines immer frischen , jugendlichen Gesichts kann sich
jede Frau erwerbewund erhalten , trotz fortschreiten¬
der Jahre und trotz anstrengender Berusstätigkeit :
Ein Professor der Medizin von der Universität
Wien hat bewiesen , daß ein Hautertrakt , von jungen
Tieren gewonnen , der menschlichen Haut Stoffe zu¬
führt . die dazu beitragen , die Haut jung und frisch
zu erhalten . Nur die rosafarbige Tokalon Haut¬
nahrung enthält diesen Extrakt „ Biocel "

. Sie macht
die Haut jünger und schöner . Tokalon hat die aus¬
schließlichen Weltrechte der Erfindung des Wiener
Professors erworben .

Jeder Morgen wird Sie jünger und schöner
finden , wenn Sie am Abend reichlich rosafarbige
Tokalon Hautnahrung auflegen . Runzeln -und Fal¬
ten werden ausgeglichen , die Haut strafft sich . Un¬
reinheiten verschwinden , und dem Entstehen neuer
Hautfebler wird vorgebeugt . Für den Tag benutzen
Sie die weiße , fettfreie Creme Tokalon . Sie löst
Mitesser , verengt erweiterte Poren , schützt die Haut
und macht dunkle und svröde Haut heller , ge¬
schmeidig und weich . Gleichzeitig ist sie eine aus¬
gezeichnete Puderunterlage .

Wenn Sie mit Creme Tokalon trotz der sachge¬
mäßen Anwendung keine günstigen Ergebnisse
erzielen , vergüten wir Ihnen gegen Rücksendung
der angebrochenen Packung den vollen Preis .
Packungen von 45 Pfg . aufw .

Wir putzen
sie nachher

mit

W

ALLES

iW
GEGR . 1884

das älteste

Photohaus

Chr . Tauber
Kirchgasse 20

viele Namen

aber nur ein

Mim

Erdal

TRAURINGE

TEILZAHLUNG

EW. STÖCKER
Ob .Webergosse 52

WERDET MITGLIED DER NSV . !

PetenCBraelius - Konservatoriumder Stadt Mainz I
Direktor : Heinz Berthold

WALHAHA
cS THEATER M

FILM UND VARIETE
'

HEUTE SONNTAG
der bekannte Filmdarsteller und Deutsch¬

lands populärster Komiker

Paul Beckers
persönlich

■ »
-

-

LJ

mit seinem erfolgreichsten Film

Grün ist

die Heide
nach HERMANN LÖNS

dem unsterblichen Sänger der Heide

mit

Paul Beckers , Fritz Kämpers , Karl
Blume , Theodor Loos , Peter Voß

___ B OHNE : ________________________

PAUL BECKERS
Deutschlands populärster Komiker

in seinem komischen Bühnen - Akt

YORGO ULRICO
der komische Radfahrer

Die neue Tobis - Woche Sonntag ab 2 Uhr

Ausbildung in allen . Z .weigen der Musik

Beginn des Semmerunterrichtsbalbjabres: 1 . Mai 1939
Seminar für Musikerziehung . Neue Leitung : Studienrat Cilla Geis ,

Frankfurt

Seminar für rhythmisch -musikalische Erziehung . Leitung : Margarete
Posegga (Methode Elfriede Feudel , Essen )

Seminar fürevangel . und kath . Kirchenmusik , Schulmusik,Chorleitung

Vorbereitung für das künstlerische Lehramt
und für die Reifeprüfung in Musik

Opernschule . Orchesterfach - und Militärmusikschule

Beratung , Auskunft und Anmeldung : Mittlere Bleiche 40
Fernruf 40111/692 , werktäglich von 9 - 12 und 15 - 18 Uhr

XC Waren Sie Ostern in Mainz ?

Nein ? Schade , schade . Im K. C . war
es an den Feiertagen wieder so nett
und gemütlich gewesen . Aberdasmacht
nichts ! Nett und gemütlich ist ’s im K .C .
jeden Tag . Wie sollte es auch nicht : bei
den Getränken u . den Preisen . Na also ,
wann kommen Sie in ’s K .C . nach Mainz

Kleines Casino , Mainz , KL Langg . 7
Bier / Wein / Sekt / Bargetränke
Täglich bis 3 Uhr geöffnet !

verweedon -zur

Schuhpflege
immer

:s

in dem Ufa -Film

Set ginne

GUSTAV DIESSL

RENE DELTGEN

CAROLA HÖHN

AÄihchlmg
erhalten Sie Möbel all . Art ,
sowie Polstermöbel bei trägst .

Saalbau Schmitzer
Waldstr . 111 , Tel .26966

JEDEN SONNTAG

TXJVZ
Eintritt und Tanz frei

Film - Palast
Wo . 4 .00 6 .00 8 .30 Uhr

So . 2 .00 4 .00 6 .15 8 .30 Uhr

RM . - .50 - .75 1 .00 1 .25 1 .50 2 .00

karte genügt , bitte wann <m »
urtreffen . Mit BLr . Mainz .
«LruLratze 16 .

Aufruf !
zum Besuch des

Cafe Nerotal (früh . Beausite )
an der Endstation Linie 1
bittet Goionsky .

Rätsel und Abenteuer um einen

Geheimnisvollen , der seine be¬

trügerische Doppelexistenz als

Basis schwindelerregender
'
Transaktionen benutzt .

H ol z g e sc -bprre , Holzgeräte

sind beliebt bei Köchin Käte ,

denn sie sind so fest und schlicht ,

ein Zerbrechen gi -bt
'

s da nicht .

Kleine Brettchen , große Platten ,

Rührer , Stampfer and die glatten

weißen Brei ter aaf demTisch

hält sie fleckerrfos und frisch .

Qu -rol ' e , Löbiei , Ifcu ' d ’e lx -oMen ,

die wir so nicht sehen wollen ,

werden täglich , eins - zwei - drei ,

sauber , weiß and fast wie -neu !

Kä -tn , <Üe fern Sanss begannt ,

als so
*
praktisch and gewandt ,

schwärt auf JETA — •rATA - feir . —

für MeiaH , für und Stein !

J a : , w o ÄTA ii »m H ä - u s ,

ist die Hausfrau -fein heraus .

Haltet deshalb jederzeit

Henkel
'

s ATA griff bereit !
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Blütenwunder der Bergstrahe

die wie zarte Blumensträuße in

Hilfe bei Kopfschmerzen

RM . 26 . 50Rothenburg o . d . T .

Garten geräte

BudenheimTelephon 21184/85Wilhel mit raße 58

3 . 60Kolbenfüller

SIHSHI

Werdet Mitglied der NSV .
Ruf 293

Eppstein i . Ts

Jfiri 9 ri UUpil Gaststätte „ Taunus " am Wald , eig . Schwimm -
luU di U « II GH ba <j am Haus . Gute Küche . Pensions -Preis . 3 .40 .

Wachende 4 .20 . Saal für Vereinsausflüge . Bes . W . Stahl , Tel . 13 .

^ ndfunl ( ßehate >L

7
11
10

Der Obstgarten des

Mittelrhein ’
s blüht !

für Kinder

Wiegel & Co .

Spielwarenhaus

Große Burflstraße7

Gaihtätte L Lorelei O . Vetter

bietet Familien und Gefolgschaften angenehm . Aufenthalt
Gute Autostr . Keine Höhenpreise Tel . 376 St . Goarshaus .

iiiiiiiiiiiiiiiimiiHuiiiii

„ Tagblatt- AnzBigin
“

sind billig
und erfolgreich !

llllllllllllilllllHIIIIIIIIH

und viele andere Ge >ei ' «.*hafts - Reisen .

Verlangen Sie ausführlicher Reise - Kalender .

Veranstalter : Reiseanternehmen Karl Sippel , Wallau
Ausk . u . Anmeldung zu allen Fahrten ab Wiesbaden :
Wilh . Bender , Wiesbaden , Langgasse 39 , Ruf 22001

dem zarten Rosa der
iandelblüten auf dem

2 .- 11 . 5 . Sudeten . Wien , Budapest 10 Tage RM . 174 .-

4 .-7 . 5 . u . 28 .- 31 . 5 . Niederrhein und zurTulpen -

blüte nach Holland 4 Tage RM 59 5Ö u . hfl . 3 .50

0 Verlangen Sie unser Sonder - Programm über 16

Pfingstfahrten von 2 - bis 14tägiger Dauer , für dies -recht

frühzeitige Anmeldung erwünscht ist .

Veranstalter : Rheinland - Autobus - Ges « l »schäft

" “ ■ ■ ■ we
Burgfestspiele

Direkte Omnibusverbinduftg mit Wiesbaden

rankenstein . Alsbach . Auerbach . Starkenburg .
- - - — - " «-• - x von den schweren

G

Das Ist der Unterschied I

Ob Sie mehr oder weniger Sender
hören , hängt nicht nur davon ab ,
was ihr Apparat gekostet hat . Ge¬
nau so entscheidend ist die An¬
tenne . Wer eine gute Antenne
besitzt , hört mit einem billigeren

Gerät oft mehr als ein anderer mit
einem teueren Apparat Das heilst
man vorteilhaft sparen .
Antennen , gute Antennen sind
eine Spezialität vom

Kittanstalt
Gekittet und genietet wird : Glas ,
Steingut , Marmor , sowie Kunst¬

gegenstände aller Art , Porzellan ,
feuerfest , im Wasser haltbar , bei

D . Uhlmann , Luisenplatzö

Füllhalter :

Für Kinder :
mit Kruppfeder . . 1 .60,1 . 40

Guter Schülerhafter . 3 . 00

mit echter Feder . . 4 . 50

Markenhalter

5 . 85 , 6 . 75 , 9 .00 , 12 . 15

Papierhaus Hütter
Kirchgasse 74 .

Gesellschaftsfahrten mit Autobus

30 . 4 u 1 5 . 2 Tage Blütenfahrt durchs Neckar -

und Taubertal mit Heilbronn , Schwäbisch Hall ,

Weinbaus JCoMfuuis ^ 6acl1

txneingau

Am Sonntag , d . 23 . April

BLOTEN FEST

Mit Sonntagskarte nach Budenheim

Motorboot -Verbindung v . Niederwalluf

und von Schierstein nach Budenheim

Auskunft und Anmeldung auch durch : i
Reisebüro Glücklich , Kaiser - FriedriH . • Platz 3

SaiderfaMen
Sonntag , den 16 . April :

1 ) Zur Baumblüte an die Bergstraße
Abfahrt 2 .00 Uhr , Preis RM . 5 .50

2 ) Durch den blühenden Rheingau über Schlangenbad
nach Schloß Hansenberg
Abfah i 3 .00 Uhr , Preis RM » 3 .—

Luftkurort • Wohn - und

Ruhesitz Wanderzentrum

Ruhige Lage — Gute Verpflegung — Wochenende

qJ/u/h cdtäc die

Die Winfersdhladcen und Feffablagerungen belasten den Or¬
ganismus ! Trinken Sie zur Blutauffrischung und zu Gunsten
der - schlanken Linie den naturgemäßen , völlig unschädlichen *

Dr . ERNST RICHTERS Frühstückskräutertee

Mraubrairtsdiall
1937er Natur - Glas 0 .40 RM

Fr . J . Welz Wwe .

Martinsthal/Rhg . Kirchgasse 71

RÄesHe/m
die weltbekannte fröhliche

Stadt am herrlichen Rhein

WMMl Kl We
Mauritiusstratze 8 .

Menü für Sonntag L 1 .—
Scholle geb . , Kartoffelsalat ,

Rinderrouladen
oder gefüllte Kalbsbrust , Erbsen

und Karotten . „
Kalbkopf tortue . Salat u . Kartoff .
1 .25 Wiener Schnitzel , gärtnert ,
1 .50 Scholle , geb ., Wiener

Schnitzel , garniert .
Abendkarte : Kalbsbare . Poulard .,
jung . Hühn . Sauerbraten , Klone .
Schweinevfeffer . Klötze , reichbalt .
Büfett , dazu das gutgeküblte

Königsbacher . „ , m
__________ Frau 5 , Rack » , Wwe .

Danmannsllol , Süiianscnhafl

iiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiii'iiiiiHiiiiiiiiHiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii' iiiiiiiiiiiiiii

Helges
WIlllllllllllHlimilllllllllfflllllBIM

_____________ _ ______ licher Erdgeschichte
Schon die Römer baben bei ibremZu
wie aufgefundene Werkstücke römische

1C Edelbusdirosen 2 . -

Hochstammrosen Stück 1.—

Kletterrosen - Stück - . 30
alles zweite Wahl

!n schönen , dickgefllllten Blumen ,
dunkelrot , hellrot , rosa , orange ,
kupfer , gelb , weiß usw . Die tagi .
Nachbestellungen beweisen
unsere zufriedenen Kunden .

H . RÜllS , Rosenkultur ., Steinfurth
Uber Bad - Nauhelm .

alten Festen Frankenstein . Alsvaw . riuero
Windeck . Strablenburg und andere erzablen r .. . . . ,
Kämpfen , die Jahrhunderte hindurch um diesen Garten Eden

geführt worden sind , Heute reibt sich von Darmstadt bis

Heidelberg Ort an Ort in der fruchtbaren Landschaft „ Der

Waffenlärm ist längst verklungen und eine friedliche . Neigige
Bevölkerung bat dem Bergstrager Obst . Wem und Gemüse
einen Namen von gutem Klang verichafm Aoer nicht der

Wein und nicht der Spargel baben die Bergstratze in der

Welt berühmt gemacht , sondern das Obit und mehr noch die
Baumblüte , die frühzeitiger als anderswo m deutschen
Gauen hier die einzigartige Pracht ihres Blutenwunders
entfaltet und die ganze Bergitrage m em Meer von leuchtend

weihen und zart roia Bluten verwandelt . Den Beginn
machen die Mandelbluten , die wie zarte Blumensirautz .e tn
die Weinberge hineingestellt sind oder sich m den Obstgarten
wie lustige Farbtupfen eines übermütigen Malers aus -

nebmen Mit ihnen wetteifern die Magnolien , die in grotzer
3obl meist schon einige Tage frühes , oft genug , im Februar ,

W Mai — Juni Im Autobus

Tage Ins Berchtesgadener Land . . . . 75 .00

Tage Bled/Jugoslavien -Abbazla . . . . 138 .00

. . Tage Wien - Budapest - Steiermark . . . 149 .00
2 ^ 2 Tage Verdun -Schlachttetder - Luxemburg 35 .00

suchen viele ^ denn Kopfschmerzen gehören zu den am häufigsten >° uFetenben Be -

schwerden . Äkcist treten Kopfschmerzen als Beglelterschemungen anderer Erkran .

düngen auf . Oft sind die eigentlichen Ursachen : Mangelhafte Verdauung körperliche

oder geistig - Ueberanstrengungen . Gerade bei diesen Beschwerden bM KGsterftau .

Melissengeist gut . Dadurch verschwinden Kovfschmerzen und andere Begleitcr -

^
So

^
daben

^
sich

"
schon viele mit Klostersrau -MechseiigetstbelKovfschmerzen ge¬

holfen . Frl . Anna Linke , <Bild nebenstehend ) , o . B . , Leipzig -Mockau , Volbeding -

strafe - 29 . berichtet am 17 . 2 . 1939 : „ Seb litt seit vielen Jahren an Kopf - imd

Nervenschmerzen , sodah ich manchmal nicht wufete , was ich anfangen sollte . Da

habe ich Klosterfrau -Melissengeist versucht . Sch sand durch ihn Linderung und

bekam auch wieder Appetit . Sch kann Klosterirau -Melissengeist ledem empfehlen

Frau Berta Gehrmg , Hausfrau . München , Malstr . 22o am 24 . 8 . 37 . , „Vor

einigen Monaten kauften wir eine Flasche Klosterfrau -Melissengeist . Da wn nun

merkten , dah die Wirkung grohartig ist . bauvllachlich bei Kopfweh und Schlaf ,

losigkeit . haben wir uns Klosterfrau -Melinengeist als Hausmittel zügelest und

andten und Bekannten empfeblen,
"

„ .
_3d ) bln f* on dnige‘
Magenweh . Er darf

__ bei

Sie moäisckwÄiE

RADIO
Facb . -r Geschäft

Dipl . - Jng .

HAUSSMANN
& EGGELING
Kirchgasse 29 - Ruf 25788

werden diesen bei allen Verwandten und Bekannten empfehlen . . , .
Frau Mina © täfele , Hausfrau , Nellingen b . Efelmgen . Eilcherstr . 5 am 19 . 5 - 38 . „ 34 bin föon einige

Sabre Anhänger von Klosterfrau -Melissengeist und benutze ihn besonders für Kopf - und Magenweb . Er bmf

' "
Machen Äi "^ einmal echmNrsuch mit Klostersrau -Melissengeistl Eie erhalten H ° st °nrau . Mdissengdst

in der blauen Original -Packung mit den drei Nonnen in Avoth . u . Drog .; Flaschen zu RM 0 .90 . l .oo u . 2 .80 ,

Seite 22 . fit . 88 .

aufgesteckt und geben diesem Fest des Blühens und Grünens
die verschwenderische Fülle . Golden itrahlt der Goldregen ,
und die hellblauen Trauben der Elyzinren schmucken Sauser
und Gärten und über die Stratzen und Platze breiten sich
Kastanien mit ihren Blütenkerzen . Bor der vormterlichen
Zeit des März bis in den Mai hinein schüttet die reiche
Natur ein Füllhorn lenzlicher Schönheit aus . die ans Wun¬
derbare grenzt . Und über dem Blutenmeer . das unabsehbar
brandet , thront lichtgrün der Melibokus . der Bergkönig des
Odenwaldes und der Bergstratze . Sier beglückt den Wanderer
einer der schönsten deutschen Givfelblicke . der über bluten «

schimmernde Täler binreidjfbis zu den Stlberbanbetn von
Neckar . Main und Rhein . Weit hinten sehen wir an . klaren

Tagen die Dome von Speyer , Mainz und Worms m den

Simmel ragen , bis zu den blauen Hohen , von Spessart .
Taunus , Rhön , und bis zum Sckwa » wald reicht der Blick .

Unterhalb des Melibokus lädt Schlotz Auerbach uns em .
wir aber wandern weiter zum sonnigen ..Zwingenberg , wo
ein guter Wein wächst , zum blütenüberschutteten ^ ugenbetm
unter Schlotz Heiligenberg und weiter zum schlogbekronten
Alsbach Sei cs Heppenheim mit seinem Bergstragendom
unter der Starkenburg oder die Dreiburgenstadt Weinheim ,
sei es Erotzsachsen . Lützelsachsen , oder Strablenburg . sie sind

gebettet und versteckt in BlLtenblust . Das 1800iahrigeLaden -

bnrg schmückt sich Mit der blühenden Fülle von 30 .000 Obst¬
bäumen über Schriesheim grützen die Edelkastainenwalder
und Weinberge , und tn sonniger Rast probieren mir den

guten Tropfen des Schriesheimer Roten . Über HaMchubs -

betnt ist dann schnell das südliche Ziel der Bergsirahenfabrt
erreicht . Alt - Heidelberg , du Feine . bezauberndste Statte deut¬

scher Romantik . Schlietzen wir noch Lampertheim ein . das
während der Erntezeit täglich 500 Zentner Spargel ins

ganze Reich hinausichickt , erinnern mir uns noch an die
Blütengärten von Bickenbach , an Seheim und Eberstadt —

dann haben wir diesen Eottesgarten durchmessen , an dessen
Frühlingswunder wir uns nicht satt sehen können . A . M .

Heue Brauerei Becker

©
Mains - Gonsenheim
Haltestelle Kapellenstr . , Tel . 320 64

oder Land - , Feld - - u . Waldspaziergang durch die
Baumblüte ab Budenheim über Wendelinus - und
Nothelfer - Kapelle . Küche von Ruf . Bestgepflegte
Qualitätsweine u . Biere . Die bebebte Haus -

kapehe spielt auf . Fremdenzimmer

Nirgends in Deutschland ist das Klima so milbe wie

hier an der östlichen Wand des breiten Talbeckcns das der

Rhein über Mannheim und Worms nach Mainz hmab dur » -

fltefet Sier wölbt sich die 60 Kilometer lange Bergstratze .
bald langgestreckte flache Rucken , bald ^

KuvvelnundTal -

einbuchtungen bildend , unmittelbar am des waldreichen
Odenwaldes . Die glückliche Verbindung der . gelegneren , an¬

mutigen . fast südländisch wirkenden Landschaft , von der oft

gesagt mürbe , datz Deutschland hier Stehen werden will ,
mit dem dichtbewaldeten Söbenzug . macht den besonderen

Reiz der Bergstratze aus . Uralt ist die SergitraBe .. . Ragende
Türme , bewehrte Festen und zerfallende Burgen künden von

deutscher Geschichte . Wir rasten am Siegtneöbrunncn . wo
Freundestrene durch Frauenranke schnöden Undank tand . wir
wandeln auf den Spuren des Rodensteiners . rotr gru6en
Wolfram von Eichenbach auf der Gralsburg Wildenburg .
wir folgen dem Pfad . den . Kriemhild mit der Leiche Sieg¬
frieds zog nach Lorsch , dessen Reichsabtei aus dem . 8 . Jahr¬
hundert auf eine Gründung der Nibelungenkonigin Ute
zurückgehen soll . Inmitten der idyllsichsien Landschaft um¬
weht uns der Atem deutscher Sage . Von Auerbach besuchen
wir das . ,Felsenmeer " auf dem Felsberg , das wie eine
Kampfstätte urzeitlicher Erdgeschichte sich vor uns bebnt .
Schon bic Römer baben bei tbrent Zug vom Rhein herauf ,
wie aufgefundene Werkstücke römischer Steinmetzen . zeigen ,
sich an diesen aus dem Boden gewachsenen . Steingiganten
versucht . Siuffs „ Lichtenstein " finden wir wieder ., m Schlotz
Alsbach , wo der ritterliche Herzog Ulrich von Württemberg
eine Zuflucht fand . - - 7 -

m
Zu allen Zeiten wutzten die Menschen , datz . die Berg -

strahe , dieses Dlütenparadies . wie keine zweite Gegend
Deutschlands zum Verwetten zwingt . Schon die Romer
gründeten hier zahlreiche Siedlungen , und die hochgelegenen

nehmen . Mit ihnen wetteifern bie Magnolien , bi

Zahl meist schon einige Tage huber oft genug i
spätestens aber Anfang Marz das Blühen eröffn ,

stärker färben sich Xiang unb Hänge mit 1
Pfirsich - unb Avrikosenblute . bie betr
Jutz folgen . Die Kirschen schließen nch an und vollenden
mit ihrer unfahoaren Fülle so eigentlich das erste . Bluten -

wunber der Bergstratze . Dann hnb Gärten und Hange , mit
leuchtendem Weitz überspült , in zwanzig , Taleinschnttten
blühen Krokus . Schneeglöckchen unb Himmelsschlussel unb vor
bem Dunkel bes Obenwaldes wogt das weitze Wunder in
all den blütenbekränzten Bergstratzennestern . wo auch das

ödeste Gemäuer und der letzte Winkel von einer dichten
Blutenhülle verzaubert dastebt . Veilchen und Flieder Mischen
sich in diesen Frühlingsduft , der kein . Ende nebmU will .
Die Pflaumen stimmen mit ein tn bie bhtbenbe . Barben «

symphonie . Birnen unb die rosafarbenen Avfelbluten ver¬

längern das herrliche Schauspiel . Mittlerweile haben die
Laubbäume der nahen Wälder ihr erstes rungfrauliches Grün

Ruhe u . Erbolung inmitt . Bergen ,
W ' eien . Wald u . Was ! Ruh . idyll .
Lage zw . Rhein u . Mosel . Eigene
Landw Stegero . m . Liegest . Gute
Vervfl . Mod . Neubau m . fl . Mass .
Preisw . Pens . Wwe . Pönck , Eaiib .
z. Ebrbachklamm . Post Buchholz
b . Boppard . Ruf Niedergouders -
hauseu SO.______________ -

IlillllllllllilllllllllllllillilllllllHHIIIHIIIlIhlHIiHlilllllHIIIIIIIIilHIl

Frühling in Rom
Möbl . Zifn mit ü . ohne Kost , Privat¬
haus , freie gesunde Lage , Bad , Aufzug
usw . , sehr preiswert u . gut . Adresse
von deutscher Familie zu erfahren
unter H . 843 Tagblatt -Verlag .

................................................................... ...............

Gesund - Fasten
nach bewährter Kur unter ärztlicher Leitung
Rhönkurheim Bronnzell b . Fulda
Proipekt u. AbMI . ..Ueber des Feet««“ grell »

$ur ßaomifutc aadi ßadcnAeunl

Der Motor boot verkehr noch Budenheim

ist wieder eröffnet

ab Schierstein : So 14 .00 , 15 .00 usw . bis 19 .00 Uhr

Wo 14 .00 . 15 .00 Uhr

nur während der Baumblüte

Nervös - Erschöpfte
Spezialkuranstalt Hofheim ? ( Taunus )

bet Frankfurt am Main . Telefon 214
Mäßige Preise . Dr. M. Schuli » -KatiUyss , Nenrenarrf

Hotel Reisenbach
Eltville Rhein / am Bahnhof Telefon 338

Die gemütliche Gaststätte

Gesellschaftssälchen ( ca . 70 Personen )
zum 1 . Mai noch frei / Gute Küche , Best¬

gepflegte Weine , Biere / Familie E. Kels

arbeiten für Siel
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Wiesbadener TagblattSamstag/Sonntag , 15 . /16 . April 1939 .

Statt Karten .

VERKABELTE

Wiesbaden 16 . April 1989

4

Zurück !

LOiesboden

Unbekannte

gemeinen einen Treis 1

vor

zu bringen . Betten -Werner ist Ihnen hierbei behilflich ,■I Drogerie Traudt , Blücherstraße 42 .

Statt besonderer Anzeige .

eingeladen . Eintritt frei .

Hermann Mirgel
im blühenden Alter von 18 Jahren .

Gfeorg © asser 22451
iHerzkraftl

Jacob Keller SÄT 23824

Lamberti Schwalbacher Straße 67 24351

Adolf Limbartii ^ esfren 27265

Karl Lind Steingasse 18 23223 im 41 . Lebensjahr .

OttO Matthes Römerberg 6 u . 10 225 16

Karl Ott Schwalbacher Straße 77 23837

6eorgVogler §SSr -924936

Wilh . Vogler Blücherplatz 4 25300 Wiesbaden ( Bleichstr . 36 ) , 15 . April 1939 .

Statt Karten .

Heinrich Hecht toreieirmg s 23728

Fünf Unbekannte können noch
Pfingsten je einen Preis von

Wiesbaden , den 14 . April 1939 .
Westendstr . 4

Für die überaus zahlreichen Beweise herzlicher Anteilnahme
bei dem Heimgange unseres teuren Entschlafenen

Nach kurzer schwerer Krankheit ver¬
starb am 13 , April 1939 im Krankenhaus zu
Hermeskeil unser lieber Sohn und Bruder ,
der Arbeitsmann

« ar in Apotheken .

Wiesbaden , 16 . April 1989 .
Hellmundstraße 6 .

Wer einen Haushalt gründen .will

kauft eine

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisstelle Wiesbaden . . . fieej - ünglt ?

Atemnot , Schwin -

delgefähl . Herz¬
klopfen . Krampf¬
zustände und Er¬
schöpftsein ? - Das

Herz durch . Herz¬
kraft " schonend

Nach langen schweren , mit großer Geduld ! ertragenen Leiden
entschlief am Freitag , den 14 . Aprjl 1939 , meine liebe teure
Frau , unsere treusorgende Mutter

Friedhofsbronzen fiedgnktif .,unMn . ngn o - r

Buchstaben , Reliefs und dgl. Kunstgieüerei : PL Häuser, Friedrichstr .10

In tiefer Trauer :
Alfr < d Schönberg und Kinder
Heinrich Ries und

'
Freu .

Kränze , Blumen , Sargdekoration . 99QQ ‘|
selbstverständl . v . Hans Losen , Friednchstr . 46 v ** *

Grabdenkmäler m an . Ausfuhr , qja nn
und Preislagen . Fritz Jung . Am Nordfriedhof

" v Är ZF

Grabdenkmäler i aU Ausf . Büdh .
W .Ochs . Am Südfriedhof . Whg . Winkeier Str . 17

Die Huf gebotenen
vom Donnerstag , dem 13 . April 1939

Otto Iuiti . Sonnenberg , Rambacher Straße 16
Anneliese Levvert . Sonnenbg .. Rambach . Str .16

Ernst Barz , Wiesbaden . Rbeinbabnstratze 5
Anneliese Erbe , Wiesbaden , Rheinbahnstr . 5

Emil Eundlach . Wiesbaden . Adelüeidstr . 83
Maria Haselau , Wiesb . . Schwalbacher Str . 43

Nr . 88 . Seite 23 .

VEBIuOBTJE
erhalten von uns kostenlos
EIN ILLUSTRIERTES HAUSFRAUEN BUCH
gegen Angabe von Name , Stand und Wohnung von Braut und Bräutigam
L . Schellenberg ’ sche Buchdrnckerei
tagbi - att - haus

Wild . Dürr . Erbenheim . Erbenheimer Höhe
Erna Lendle . Erbenbeim , Mainzer Str . 6

Franz Esser , Wiesbaden . Humboldtstr . 26
Luise Werckshagen . Wiesb .. Humboldtstr . 26

Adolf Ott , Sonnenberg , Adolfstrabe 11
Frieda Schneider , Sonnenberg . Adolfstratze

Paul Müller . Rambach . Waldstrahe 2
Anna Schuhmacher . Rambach , Waldstr . 2

Am Ostermontag verstarb unsere liebe
Mutter , Großmutter , Urgroßmutter u .Tante

Frau Wilhelmine Seibel , wwe .
geb . Brummer .

Familie Schön .

Wiesbaden (Herderstr . 7 ) , 14 . April 1939 .

Für die Beweise herzlicher Anteilnahme
danken wir bestens . Besonderen Dank
Herrn Pfarrer Jüngel für seine zu Herzen
gehenden Trostworte .

Die Einäscherung hat in aller Stille
stattgefunden .

In Sterbefällen
liehen folgende Wiesbadener Bestattungs¬
institute , Grabdenkmalhersteller und Gärtner
tu Ihrer Verfügung G Rufen Sie an , Sie wer¬
den rasch und sorgfältig beraten und bedient

Dr , Morgen
Zahnarzt

Tel . 24154/55 Friedrichstr . 40

Erna Schönberg
gab . Ries

JCäthe Qraf
Oeit Schirmer

Üerloble

15 . ‘Rprll 1939

' STTainz - SJTombedi

Wiesbaden , den 15 . April 1939 .

Die Einäscherung findet am 17 . April ,
vormittags 11 % Uhr auf dem Südfriedhof
statt . — Von Beileidsbesuchen bitten "

wir
abzusehen .

Wiesbaden ( Blücherstr . 5,1 ) , den 14 . April 1939 .

Die Einäscherung findet am Dienstag , den 18 . April ,
mittags 12 % Uhr auf dem Südfriedhof statt .

eans Hetzel , Wiesbaden . Wilhelminenstr . 35
nna Wahmuth . Wiesbaden , Kavellenstr . 73

Adolf Löffler , Wiesbaden , Langgasse 21
Gertrud Schönsee , Biebrich , Adolfstratze 10 .

Joies Schuhmacher , Wiesb .. Platter Str . 53
Sofie Becker . Wiesbaden . Adlerstrahe 49

Wilhelm Satz . Berlin - Steglitz . Arndtstr . 39
Karoline Simon , Biebrich , Rich . -Wagner -Str .14

Karl Römer . Alzey , Volkerstratze 4
Julie Strauh . Wiesbaden , Eartenfeldstr . 55

■ HatOskar recht ?

Selbstverftäüdlich hat er recht , daß er
gegen seinen Hexenschutz die neuen ,
hochwirksamen Trineral -Ovaltabletten
nimmt , die Helse » rasch . — Wer auch
bei Rheuma , Ischias , Kopfschmerzen
wirken die Trineral -Ovaltabletten
prompt u . zuverlässig . Unschädlich und
bekömmlich selbst bei Herz - , Magen¬
oder Darmempfindlichkeit . 20 Tabl .
nur 79 Pfg . In alle » Apoch . erhältlich .

Äeoilietoilie
an das Deutsche Rote Kreuz
Am Sonntag , den 16 . April 1939 , vormittags
11 Uhr , findet im Paulinenschlötzchen
die Fahnenübergabe an die Bereitschaften des
Deutschen Roten Kreuzes im Bezirk Hessen -Nassau
durch den Landesführer Staatssekretär Reiner
statt . — Die Mitglieder des Deutschen Roten
Kreuzes und die Bevölkerung werden hierzu

Für die Aufmerksamkeiten , die uns anläßlich

unserer Vermählung seitens der Stammgästen ,

Freunden , Bekannten und der Nachbarschaft

zu teil geworden sind , danken wir auf diesem

Wege herzlichst .

Theo Happ und Frau
geb . Becker .

1 Standuhr , 1 Leselampe
1 Wochenendwageh
1 Puppenwagen , 1 Sessel

bei BETTEN - WERNER abholen .
Aber es steht noch nicht genau fest ,
wer diese fünf sein sollen , denn
heute und morgen kann sich noch

jeder an der interessanten Preisfrage im großen
Schaufenster bei Betten - Werner beteiligen . Da hat
also noch jeder Aussichten . Wer knackt die Nuß ,
wer rät das Federgewicht 1

Wiesbaden , Kirchgasse 29 , Ecke Friedrichstraße

Denken Sie jetzt schon daran , Ihre Betten , Daunen¬
decken , Federbetten , Kissen und Matratzen in Ordnung

Blluirebugüng
empfehlen die Ärzte eine
Früniahrskur mit Darmol .
Durch ple schwere Kost Im
Winter und die zu geringe
Bewegung zeigen sich im
FrühiahrBeschwerden und
Krankheiten , die Folgen
vonVerdauungssifirungen
sind .Verwenden Sie daher

Darmol , denn es regelt die Verdauung u .
reinigt das Blut , schützt die Gesundheit .
Dabei die Annehmlichkeit Im Gebrauch :
keinleekochen . keinPillenschlucken . kein
bitteres Salz . - Darmöl schmeckt herrllcn I
In Apotheken u . Drogerien RM - .74 u . 1.39

DARMOL
die Schokolade für die gute Verdauung

Best . erh . bei : Drog . Siebert , Markt¬
straße 9 : Drog . Lindner , Friedrich¬
straße 16 ; Flora - Drogerie Hoffmann ,
Gr .Burgsfr .5 ; Drog .Tauber , Adelheid -
straße 34 ; Drog . Alexi , Michelsberg9 ;
Drogerie Kräh , Wellritzstraße 27 ;
Drogerie jünke , Kais .- Friedr .- Rlng 30 ;
Bahnhof - Drogerie , Bahnhofstr . 13 ;
Drog . Machenheimer , Bismarckring 1 ;
Drogerie Götz , DotzheimerStraße114 ;
Kreuz - Drog . P . Kaufmann,Waldstr .93 ;
Drog . Cramer , W .- Schiersfein ; Apoth .
Porfzehl , Inh . Küster , Rheinstraße 67 ;

Schreibstube

gut , billig
Musch , verleih .
SO Pt . täglich .

■ An- u. Verkauf

emmen F
Neugasse 9

lose ! Fink SXu 22976

Joachim H . Jencquel

Marie - Luise Jencquel
geb . Ham

Für die überaus zahlreichen Beweise
herzlicher Anteilnahme bei dem Heimgang
unserer lieben Entschlafenen

Frau Karoline Ebert
auch den Mitgliedern des 3 . Ordens für
das letzte Geleit sowie für die vielen
Kranz - und Blumenspenden sagen wir
hiermit unseren aufrichtigen Dank . *

Oie trauernden Hinterbliebenen ,

Wiesbaden , den 15 . April 1939 .
Westendstr . b

Zwangs - Versteigerung
Montag , den 17 . d . M ., um 16 Mr , versteigere

im mit Genehmigung des Grundstückseigentümers

Schiersteiner Straße 62
öffentlich meistbietend gegen Barzahlung ;

ca . 25 Festmeter Edelkastanie , rund . Blockware ;
ce . 8,60 cbm Edelkastanie , Birke , Nuhbaum ,

Etche . Rüster , Esche , Apfelbaum . Kirschbaum
und Akazie ;

ca . 10 Klafter Brennholz .
Hupe , Obergerichtspollzieher . Stotterer

können lehr bald stotterst reden , auf Grund
32jäbriger Erfahrung . Die Ursache wird durch
meine gesetzl . geschützte Vorrichtung und Methode
auf einfache , natürliche Weise beseitigt . Dauererfolg .
Dankschreiben und Gutachten iirztl . Autoritäten .
Kostenlose Auskunft für Stotterer und Eltern
stotternder Kinder am Dienstag , den 18 . April 1939 .
von 2 bis 7 Uhr in Wiesbaden im Hotel „ Weiter
Adle ? '

, Eoethestratze 16 .

Herrn Karl Helmbold
sowie für die Kranz - und Blumenspenden und allen denen ,
die uns so treu In unserem schweren Leid zur Seite standen ,
sagen wir hiermit unseren innigsten Dank .

Die trauernden Hinterbliebenen :

Elise Helmbold , geb . Baumann

Tilde Haas , geb . Helmbold

Hans Haas .

Wir danken hiermit herzlich allen
für die uns beim Heimgang unseres lieben
Entschlafenen erwiesene Teilnahme und
Aufmerksamkeiten . Insbesondere danken
wir Herrn Pfarrer Merten für seine trost¬
reichen Worte .

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Chr . Schauß

kompL Küdien- Eiimclitiing
Blas aai Porzellan
gut und preiswert bei

UNGK
Annahme von Bedarfsdeckungsscheinen !

In tiefer Trauer :

Dr . H . Mirgel

Ruth Mirgel

Fritz Mirgel

Paul Mirgel .

v& i -;
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Eines hat die Frau sich längst gemerkt !

Herde • Öfen • Gasherde
Elektroherde , Kühlschränke , Haus - und Küchengeräte ,
Waschkessel , Badezimmer - Einrichtungen

- vom bekannten Fachgeschäft wjt O

Krieger
'■Ehestandsdarlehen Marktstraße 9

Eines steht fest ! MÖREL
Küchen - ------ " " *

Schlafzimmer

Speisezimmer
Wohnzimmer
in großer Auswahl und
in allen Preislagen

E h e s t a n d .- s d ?a r I e Ji e n

dann Möbel - Schreinerei

dgeMZiMz/L
Zimmermannstraße 10 . Ruf 25269

Webergasse 8 Ruf 28951

. die Haarpflege und Parfümerie
führender Marken

Salon Pollkläsener
Herren - Salon - Friedrichstraße 40 - Eckhaus Kirchgasse • Ruf 25902

Worauf die Frauen besonders achten !

Pelz Füchse

■Umarbeitung

1

Seifen und Bürsten

M . O . Gruhl

Dauerwellen

Föhnwellen

Haarfarben
Selbstverständlich

natur und gefärbt

natur Silber- , Blau - , WeiB - Fudis

Kürschnerei Fr . Wagner
Moritz streße 7 e Fernsprecher 2 8 9 05

T . A , i

VOM Spezial - Geschäft

-lacken
•Paletots
- Mäntel

Kirchgasse 11 . Ruf 27003

Sämtliche Besen , Bürsten , Haushaltsseifen , Tücher , Einkaufstaschen

Ehestandsdarlehen

Denken Sie bei der Einrichtung Ihres

neuen Heimes ganz besonders an die

Beleuchtung ! / /

Beratung vorn Fachmann Hans Stuck

» 3MtMÖBEL

WIESBADEN - GOLDGASSE luA

berät

die Brautleute

ye
— x .

schon seit

Jahren

Eheste n d s darlehen

Wohnungsnachweis

M . Küchle
Vermietungen jetzt : Friedrichstraße 21

Immobilien (Nähe Wilhelmstraße )

Hausverwaltungen Fernsprecher 27708

in allen Ausführungen
und Preislagen

Möbel - Reichert
Frankenstraße 9 » Bahnhofstraße 17

• K inderreiche - DarlehenEhestands - Darlehen

Gute

Wohn - und Schlafzimmer
sowie

Einzelmöbel aller Art
in g ro ßet Auswah l von

MÖBEL - SCHORNDORF
Polstermöbel . Helenenstraße 29/31 , Ecke Wellritzstraße 10 . Ruf 29111

An - und Verkauf neuer und gebrauchter Möbel
Ehestandsdarlehen — Kinderreiche - Darlehen

Futterstoffe , Kleiderstoffe , Reizstoffe , Reiß¬

verschlüsse in Metall , Lack u . Chromo , sämtl ,

Kurzwaren usw . in bekannt großer Auswahl

K . Kopp Nachf . , Inh . W . Junginger

jetzt : Ecke Faulbrunnen -

u . SchwalbacherStr .

Es ist eine schöne Sitte
den Augenblick wo sich zwei Menschen zu eigen geben ,
im Bild icstzuhalten .Wie könnte das besser geschehen
als durch eine künstlerische Aufnahme Im Atelier
oder in Ihrem Heim ? — Der junge
Elnain in der Bahnhofstraße
erfüllt alle Ihre Wünsche .

Porträtaufnahmen von

Teppiche und Gardinen

Wiesbaden . Am Mauritiusplatz

von

. . . . 4W Hfr w

STANDESAMT
H . VELTE

Möbelschreinerei

und - Handlung

GOEBINSTRASSE 3

( Kein Laden )

GROSSE AUSWAHL

Ehestandsdarlehen

Woll -

Seeg ras -

Kapok -

Roßhaar -

Schlaraffia -

Matratzen

Für die Belten :

H . SOuenaafh
Bleichstraße 22

G e g rundet 1 89 6

Eigene Werkstätte

Annahme von Ehedariehqn und Kinde/hiffe

Patentrohmen

Schonerdecken

Federbetten

Schlafdecken

Steppdecken

Daunendecken

Kombinierte Herde • Kohlen - Douerbrandherde

Die neuesten . Modelle in vollendeter Technik und vollendeter Form !

Die Änsehaftung wird Ihnen
'
leicht gemacht !

Franz Stoll Sanitäre Anlagen >HeUmundstraSe SS



Name

Oetiiicl
^ rb6

!5eS - S * uheven

r « .

- ®
—

v

Wiesbadener TagblattSowstas/Ssnvtäg , 15/16 . April 1939 . Vierte « Kett . Hz . 8t

Frankfurter HachricMen .

LZ - „ Graf Zepvelfn " wieder im Heimathafen .
— Frankfurt a . $ l „ 14 . Avril . Das Luftschiff ,,Gnaf

Zeppelin
" iit am Freitagnachmittag van seiner Deutschländ -

fobrf zurückgekebrt und um 18 .09 Uhr auf dem Flug - und
Luitschiffhafen Rhein -Main glatt gelandet . Es stand um
15 .43 Uhr über Suhl und um 16 Uhr über Fulda .

Bei GRIPPE , Kopfschmerz , Neuralgie

die bewährten Dolormin - Cachets
Packungen zu 5 Stück KM . - .76 , zu 12 Stück RM . 1 .34 in den Apotheken

Hus Hessen .

Grobfeuer vernichtet 12 Dreschmaschinen .
— Worms , 14 . April . Im Dreschmaschinenschuvven des

Betriebes von Albert Klein in der Erabengaffe in Pfed¬
dersheim brack durch fahrlässige Handlung eines Lehr¬
lings Feuer aus . das sich schnell verbreitete . In den Dresch¬
maschinen und Ölvorräten zum Betrieb der Dieselmotoren
fand das Feuer reiche Nahrung , auch griff es auf den Dach¬
stuhl eines benachbarten Hauses über . An der Brandstätte
bot sich ein Bild schauerlicher Verwüstung . 12 Dresch¬
maschinen . 5 Strohpressen . 5 elektrische Dreschwagen und

2 Fuhrwerke wurden ein Opfer der Mammen . Der Schaden
belauft sich auf weit über 200 000 RM .

zug in Deutschland verursachten Schäden dürsten insgesamt
mit einer Milliarde Reichsmark nicht zu hoch veranschlagt
sein .

' Die Erfahrungen und wissenschaftlichen Fortschritte , die

fetzt gemacht worden sind , eröffnen aber die Aussicht , daß

künftig die Bekämpfung der Seuche schneller und erfolg -

reicher durchgeführt werden kann . Insbesondere ist diese

Erwartung durch die Ergebnisse der Forschung von Pros .

Waldmann und seinen Mitarbeitern auf der Insel
Rieins begründet . Vor etwa Jahresfrist war es gelungen
ein Jmpfverfähren zu entwickeln , das den damit behandelten
Tieren eine mindestens drei Monate , in der Regel aber bis

zu acht Monate wahrende Unempfänglichkeit verleiht . Bisher

find -in diesem Verfahren in Deutschland etwa 600 00 0

Binder erfolgreich gegen Maul - und Klauenseuche

immunisiert worden . Leider aber reichen di « derzeitigen

Riemser Einrichtungen nicht aus , um den Impfstoff in de «

Menaen herzustellen , di « es gestatten würden , die Seuche ,

binnen kurzem zu tilgen . Der tu die Wege geleitete Ausbau

der staatlichen Forschungsanstalten in Riems wrrd aber eine

wesentliche Besserung bringen . Dann wrrd ine Herstellung

des neuen . Impfstoffes voraussichtlich so gefordert
fönnen daß es mit den dort hergestellten Smpfstoffm engen

und bei strenger Durchführung der Schutz - und Sperrmatz -

nahmen gelingen wird , ernen neuen Seuchenzug im Seme

zu ersticken .

ErApfehle täglich frisch :

la Speisequark
Sahnenschichtkäse

Buttermilch

G . Guentherodt
Molkerei - Erzeugnisse

Bismarckring 32 , Tel . 21691

flaunenffleppdecken
PKirnos , Rollen , überdecken

•
Nauanfertig, , Aufarbeitung
Übersteppen in eig .Werkstatt

Henny Froböse Worthstr . 7

Auto-Verleih Loyal
I Sahnhotstraße 27 - Ruf 22988

Äus Gau und Provinz ,

Gut

Heug » « *

L - kckbukÄÄ .

Stets die

und Halbstämme .

Heinrich König
Rosengärtnerei

Verkaufsstelle nur Hinden -

burgallee 108 - Telefon 61607
Adblfshöhe [Haltest , fiottfr .- Kinkel - Str .

Auto - Verleih
Neue Wagen
Meurer & Hegmann
Moritrstr . 50 . Tel . 25584

Frankfurt a . M .

Des große Einricbtvn -gsbsu s
Stdiue siele wt sc bleu ds / Gegr . i &t )

Ehgaatfaurimsn

dem goldenen Eeschaftsjubiläum im 76 . Lebensiabr beim -
gehalt .

= Winkel . 14 . April . Herr Fritz Reitz er vollendet am
16 . Avril in voller Rüstigkeit feinen 89 . Geburtstag .

— Rüdesbeim . 14 . April . Goldene Hochzeit feiern am
Sonntag . 16 . April , die Eheleute Adam Retzel und Frau
Katharina , geb . Trapp . Herr Retzel war 50 Lahre ttoka -
motiofübrer bei der Stadt . Niederwaldbabn und ist erst vor
drei Jahren ' in den Ruhestand getreten . In Imkerkreisen
ist er eine weit über den Rbeingau bekannte Persönlichkeit
durch seine musterhafte Bienenzucht , die er am Rande des
Niederwaldes betreibt . Er gilt als der älteste Imker des
Rheingaukreises . — Infolge des über Ostern bis zum Don¬
nerstag steigenden Rheinwassers , durch das bereits , ein Teil
der Rheinanlagen im Wasier standen , muhten , um weiteres
Eindringen in die am Rhein gelegenen Keller zu verhindern ,
die von der Stadt errichteten Hochwasierpumpen in Tätig¬
keit gesetzt werden . Am Donnerstagnachmittag wurden die
Pumpwerke wieder stillgelegt . — In den Rüdesheimer
Lagen „ Gessel "

. ..Stauch " und „ Oberfeld " wird zur Zeit die
Umlegung der Weinberge vorgenommen . Die Distrikte haben
nach den während des Winters begonnenen Neurodungen
jetzt ein vollständig verändertes Bild . Es wurden größere
Wegebauten gleichzeitig durckgefübrt , so daß jetzt nach allen
Rüdesheimer Weinbergslagen bis zur Ehrenfels größere
Fahrstraßen vorhanden sind , die auch mit motorisierten Fahr¬
zeugen befahren werden können .

Eine Milliarde Schaden durch die Maul -

und Klauenseuche .

Die tüuftigen Abwehrmaßnahmen .

Wenn sich auch in den letzten Wochen ein erfreuliches
Abflauen der Maul - und Klauenseuche bemerkbar machte , so
machen

'
doch die starken Schäden , die der große Seuchenzug

unserer Viehwirtschaft geschlagen hat , eine stärkere Mobili¬
sierung der gemeinsamen Abwehrfront erforderlich . Wie ver¬
lautet , soll auf dem Internationalen Landwirtschastskongreß
in Dresden die Anregung zu einem gemeinsamen Vorgehen
der europäischen Länder bei der Bekämpfung der MaUl -
und Klauenseuche gegeben werden . In einem Überblick über
den großen Seuchenzug und über das neue Impfver¬
fahren , das auf der Insel Riems entwickelt worden
ist , wird darauf verwiesen , daß die letzte große Verseuchung
1920/21 im allgemeinen keinen so große » Umfang angenom¬
men hakte . Abgesehen von dem durch seine insulare Lage in
der Abwehr

'
begünstigten England war diesmal den

europäischen Ländern kein durchschlagender Erfolg in der

Seuchenabwehr beschieden . Die in den letzten Jahren ent¬
wickelten Bekämpfungsoerfahren , die zum Teil mit größer
Rücksichtslosigkeit durchgeführt worden waren , haben die auf
sie gesetzten Hoffnungen nicht erfüllt . Hie Seuche hat viel¬
mehr eine Ausdehnung angenommen , wie sie bisher über¬
haupt noch nie festgestellt wurde . Die im jetzigen Seuchen -

Busch - , Klef ter - und Poly -

antho - Rosen , Rosenhoeh -

Wardet Mitglied der NSV .
— saaggaiHriimii 'T ■ " .gaaM — ea

Über 200 Zimmer -

Einrichtungen
finden Sie

t » Hause Helberger , Fret/defat -M ,

wohnfertig mit Teppichen ,
Decken,Leu di ten , Fenster¬

behang , Kunstgegenstän¬
den aufgestellt . Darunter

WK - Möbel
des Veabandes . Deutsche

Wohnungskunst *
, ferner

, Wohnstatt ‘- Möbel

der verkörperte Begriff für

sehlichtgeformten Hausrat

ans deutschem Holz sowie

viele andere edle Modelle .

Rin Besudi dieser selten schönen

Schau ist in jeder Hinsicht lohnend .

[ WIESBADEN • ELLEN BOGENMASSE 1ÖI

ROSEN !
leh offeriere in nur erstklass .

Sorten und Farben :

im

' hl Rauentbal . 14 . Avril . Am 1 . Avril konnte Josef
' ? -e,1 . ln Rauenthol auf eine 50jährige selbständige
6. Tätigkeit in Weinbau und Wdinhandel zuruckblicken . Auch' als Welnkommlsiionar ist er durch seine weitreichenden Be -

. Ziehungen , dre lern Sohn noch weiter ausgebaut hat , weit
über den Rheingau bekannt geworden . Nun hat der Tod

t bresen alten Rherngauer kaum einen halben Monat nach

n . Eltville . 14 . Avril . Für fünfjährige Mitarbeit im
Luftschutz erhielten die Amtsträger Karl Mendorf II .-
Winkel , . Josef Dietz - Niederwalluf . Georg Dohner -Kiedrick .
Karl Lohr -Winkel und Sebastian Wolf - Eltville in einem
Drenstapvell der Luftschutzgruvve des oberen Rheingaues
durch Ortskreisgruvvenführer Urban -Rüdeshsim eine Gbren -
urkunde .

dem Rftezn & au .

Der Rauenthaler war schon vor 250 Jahren berühmt .
In einer alten Chronik berichtet Johann Georg Hoff¬

mann , ein bekannter Schultheiß von Rauentbal . von einem
Marktbesuch in Strinz - Trinitatis , wo der Rauen -
tbaler Wein groben Anklang gefunden batte . Der Chronist
schreibt dort : „ Anno 1696 , den Mittwoch nach Pfingsten , bin
ich mit zwei ohmen Wein nach Strinz - Trinitatis gefahren ,
auf welchem Markt den Wein gleichen verzavfft . die Maß
für 12 alb undt bin den zweyten tag umb 4 Uhr mit den
zwei ohmen fertig gewesen , hatte noch ein ohm verzavfen
können , wans mehr Ben mir gehabt bette , gestalten alle Bauern
nach dem Rhauenthaler Wein fragen , ohnangesehn cs gar
kalt und regnerisch Wetter wäre , in sonsten ein schöner und
lustiger marck gewesen ." Man sieht , schon damals gab es
Leute , die den Rauenthaler zu schätzen wußten .

Taunus und Main .

— Naurod , 14 . Avril . Innerhalb des Ortsberings er -
bali die nach Auringen führende Straße eine Kleinvflaster -
- ecke. während die Bremthaler Straße mit Bürgersteigen
oerseben wird . Von der Zubringerstraße zur Reichsauto -
babn abzweigend sind z . Z . vier Holzabfuhrwege in Angriff
genommen worden . — Am Ortsausgang auf der Straße nach
Niedernhausen zu wurde ein Wasierrohrbruch festgestellt .

— Niedernhausen , 14 . April . Die Gemeinden Oberjos -
bach und Ehlhalten wurden seither ausschließlich vvn der
hiesigen Transformatorenstation der Main - Kraftwerke mit
elektrischem Strom versorgt . Bei schweren Gewittern in den
vergangenen Jahren wurde festgestellt , daß während und
nach jedem Gewitter djc Stromzufuhr auf längere Zeit
durch Leitungsstörung unterbunden war . Oberjosbach und
Ehlhalten erhalten z . Z . eigene Transformatorenhäuschen ,
welche nunmehr von zwei verschiedenen Hochspannungs¬
leitungen gespeist werden . Die Arbeiten an diesen Statio¬
nen sind z . Z . in vollem Gange .

— Bad Schmalbach , 14 . Avril . Zur Aufnahme in die
Volksschule kamen 18 Knaben und 21 Mädchen , in die
Mittelschule wurden 28 Kinder auf genommen . Eine sechste
Lehrkraft wird neu eingestellt .

■ e J Warfen Sie nicht

solange bis die Füfj -
dien durch enge und

kurze Schuhe deformiert
werden . Vorbeugen I Recht -

H zeitig Fuf $ und Sdiuh des
Kindei bei Möller kon -

trollleren lassen i Das sind

wichtige Gebote zur Erhal -

tung der Fußgeiundheit .
Die Kontrolle und Beratung ist kostenlos .

Wir helfen I

Strickwaren jeder Art nach
Maß , Hätid - und metii . Anferti¬

gung , Kurz - , Weiß - , Wollwaren

M . Heck
Unverbindliche Beratung
Moritzstraße 46

Tomaten - , Baum - und Rosenpfähle
liefert preiswert

Heinrich Bium K . - G.

Holzhandlung Wiesbaden , Rhein -

«tr .50u . am Westbahnhof , T . 27337

una noen eine ganze Reihe

gute Bekannte treffen Sie im

Anzeigenteil des Wiesbadener

Tagblatt . Er liest sich unter¬

haltend und immer interessant .

Gerade deshalb sollten Sie

täglich den Anzeigenteil von

A— Z lesen , es bringt Nutzen .

Tante Schmidt

sucht einen Mieter . .

Fräulein Meier

hat sich verlobt . . .

Herr Müller hat An en

Stammhalter begrünt . . .

Der gut gehleiOete Herr und feine Fachgeschäfte

/■fräs ,& aus fu / bequeme (luatitäts ^ chuhe
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Wir meistern Raum und Zeit !

Aufwertung
Verschrottung
FRANZ OTT

FordSpezial - Werkstätte

L WURZ
Helenenstr . 14 -16 , Tel . 28684

Tankt
an

Mietwagen Tag u . Nacht
Automobil - Centrale
Bahnhofstraße 3 gegenüber der Regierung

U Tankstellen
In al len Stadtteilen

Wiesbadens

Fritz Uitting

Bahnhofsgarage
K . Klippert , Gartenfeldstr . 25 , Tel . 28812

D Ausführung sämtlicher Reparaturen

d Abschleppdienst , Fahrzeug - Pflege

D Tankstelle . Oele , Bereifungen

Die bekannt gute

\ BP / Fahrzeug pflege

x / Jul . Behrens jr .

OLEX - Tankhous • Frankfurter Straße

Fernsprecher 23981

• Auto - Verschrottung

Anruf ;

59311 International
Größtes Autoreifen » Spezialhaus am Platze

Alle gangbaren Größen der führenden Fabrikate sofort

lieferbar G Reifen rillen G Annahmestelle für erstklassige
Neugummierung und Vulkanisation .

Wiesbaden , Adolfstr . 6 , Tel . 27306

Garage Christmann
Kraftfahrzeug - Instandsetzung . Shell - Tankstelle
Bertramstraße 7 , am Boseplatz . Ruf 24602

Valentin Vollmer
Automobil - Reparaturen * Auto • Pflege • Tankstelle

Spezialwerkstätte für Beleuchtung und Zündung
Wiesbaden , Mainzer Str . 121 , Tel . 28431

WIESBADEN
Mainzerslrafje 118
GEGENÜBER
Germania - Brauerei
RUF 28089 . .P. RIW 28039

Führendes ErsatzteH • Sortiment
und - Lager am Platze

Aufov e rwerruna

H . Waaner
Anzeigen

sind billig

und

erfolgreich

Verschrottung
Ersatzteile

TTZwiES ß ADEN
Mai nze rHr . 165

• Verwertung
W . Hübinger , Wiesbaden
Am Schlacht - u . Viehhof , Tel . 28936

Kühlerschutzhauben , Frostschutz¬
scheiben , Schneeketten , Nebel¬

lampen , Autoheizungen kaufen

Sie Immer richtig im Spezialhaus

August Seel
Schwaibacher Str . 7

Autoverwertung
Ersatzteile gebrauchter Wagen

H . Göbel
Gartenfeldstraße 45 , am Schlachthof e Telefon 28649

Motorrad - und Autobedarf

W . Koppler
Friedrichstr . 57

Telephon 21766

Alleiniger Anruf für

Auto - Droschken

59966 Tag u . Nachtj
Ueber 60 erstklassige Wagen stehen zur
Verfügung ♦ Zusendung vom nächstlie¬
genden Halteplatz

Auto - Droschken - Zentrale
Geschäftsstelle : Große Burgstra .Be 4

Autogarage Kappes
Röderstraße 29 , Tel . 248 27

Inhaber : August Schwartze

Reparaturen • Garagen • Tankstellen

Werde Mitglied der NSV .

Verchromungs -

AnstaltniiQiuii Ruf 2537 $

Wer kaufte im Vorjahre Autos ?

Deutschlands Motoren tut Zahlenspiegel .

Die Erfolge der Motorisierung sind für jeden Deutschen
sichtbar . Di « Zunahme des städnschen Verkehrs zeugt da¬
von ebenso wie der Fortschritt im Auto bahn bau . Auch der¬
jenige , der von Autos und Motorrädern nur wenig ver¬
steht , der mit den Krastverkehrsrnitteln der Gegenwart nur
zufällig in Berührung kommt , ahnt doch zumindest etwas
von der gewaltigen Entwicklung seit 1933 . Aber vom Ahnen
bis zum Wissen ist immerhin ein großer Schritt . Genaues
Wissen über die Erfolge der nationalsozialistischen Verkehrs¬
politik vermitteln nur Zahlen . Erst ein Blick in den
Zahlenspiegel gibt darüber Aufschluß , mit groß die er¬
zielten Fortschritte wirklich sind , auf welchen Gebieten sie
vor allem errungen wurden und in welchen Formen die
Motorisierung bisher voran -getrieben worden ist .

Beginnen wir mit ein paar Zahlen aus der Produktion
und dem Absatz von Personenkraftwagen : Gegen¬
über 1932 hat sich bis 1938 die Zulassung von Personen¬
autos um das Fünfeinhalbfache vermehrt , gegenüber 1933
um knapp das Dreifache . 1932 wurden rund 41 000 , 1933
rund 82 000 und 1988 rund 223 000 Personenautos polizei¬
lich abgestempelt . Bereits 1936 erreichte die Zulassung von
Personenkraftwagen fast den Stand des Vorjahres , und
zwar mit rund 213 000 Zulassungen . Seitdem nahm der
Absatz nur noch um 9000 Automobile zu , nicht aus einem

Mangel an Nachfrage , vielmehr vor allem durch di « Schwie¬
rigketten des Produktionsausgleiches .

Wer kaufte nun etwa im Vorjahrs die rund 223 000
Personenkraftwagen ? In welchen Berufsschichten hat sich
der Kraftwagen am stärksten eingebürgert ? Eine prozen¬
tuale Aufgliederung gibt hierüber bemerkenswerte Auf¬
schlüsse . Der Handel kaufte etwa ein Viertel der gesamten
dem privaten Gebrauch zugänglich gemachten Personenkraft¬
wagen . An zweiter Stell « steht die Industrie mit 18,3 % :
es folgen die Angestelltenschaft mit 13,9 , das Handwerk mit
11,3 , die Beamtenschaft und die Behörden mit 10 , die Land -
und Fortschrist mit 6,6 und schließlich der Arbeiter mit
1,2 % . Der Rest von rund 16 % verteilt sich auf verschie¬
den « sonstige Berufe .

Beinahe umgekehrt ist der prozentuale Anteil der ent¬
sprechenden Berufsschichten am Kauf von Motorrädern
tm Vorjahre . Die rund 276 000 neu Mgelassenen Kraft¬
räder des Vorjahres verteilen sich wie folgt : Fast die

Hälfte , nämlich 48,8 % der zugelassenen Motorräder gingen
in die Arbeiterschaft , an zweiter Stelle stehen die Ange¬

stellten mit 12,4 % . Nichts kann das Interesse der Lohn -
und '

Gehaltsempfänger an der Fortentwicklung der Motori¬
sierung mehr unterstreichen als diese beiden Zahlen , als die
165 000 Motorräder , die Arbeiter und Angestellten im Vor¬
jahre kauften . An dritter Stelle steht ebenfalls im krassen
Gegensatz zu den entsprechenden Zahlen bei der Zulassung
von Personenautos die Land - und Forstwirtschaft mit 9,2 % .
Es folgen die Behörden und Beamten mit 7,9 , das Hand¬
werk mit 7,8 und der Handel mit 5,6 % . An letzter Stelle
sieht die . Industrie mit 2,2 % . Cs ist immerhin nicht
uninteressant , daß also Handel und Industrie , die rund 41 %
der zugelassenen Personenkraftwagen beanspruchten , nur
7,6 % der zugelassenen Krafträder aufnahmen .

Ein besonderer Augenmerk mutz auch der Entwicklung
des Lastkraftwagenbaues gewidmet werden . Gegen¬
über 1932 verachtsachten sich und gegenüber 1933 verfünf¬
fachten sich die Zulassungen von Lastkraftwagen im Jahre
1938 . Die entsprechenden Znlassungszrfsern von 1932/33 und
1938 lauten 7000 , 11000 und 57 000 . Genau wie bei den

Personenkraftwagen wurde die Zulassungsziffer von 1938
im Jahre 1936 schon annähernd erreicht . 1936 stellte die
deutsche Kraftsahrz e-ugproduktion dem privaten Markt schon
bereits fast 50 000 Lastautos zur Verfügung . Auch hier
haben nicht Stockungen der Nachfrage , vielmehr Schwierig¬
keiten der Produktionsausweitung den Aufschwung vor
1936 gebremst .

Der Kraftverkehr auf Reichsautobahnen ,

Reichs » und Landstraßen .

Eine vom Eeneralinfpektor für das deutsche Etratzen -
» ejen herausgegebene Veröffentlichung gibt einen Überblick
über dis 1937 und 1938 durchgeführten Verkehrszählungen
und Verkehrsbeobachtungen auf Reichsautobahnen , Reichs¬
und Landstraßen . Eine umfassende ganzjährige Erhebung , die
sogenannte „ Dritte allgemeine deutsche Verkehrszählung

"
,

die sowohl , die fertiggestellten Reichsautobahnen als auch
sämtliche Reichsstraßen und Landstraßen 1 . Ordnung mit
insgesamt mehr als 120 000 Kilometer Streckenlänge erfaßte
zeigt das Bild starker lebendiger Verkehrsströme . Diese Ver¬
kehrsströme sind gegenüber den letzten Zählungen vor der
Machtübernahme auf die doppelte , dreifache und teilweise
noch größere Stärke » ngewachsen .

Den Hauptanteil haben naturgemäß die Reichsstratzen zu
tragen , deren neuzeitlicher Ausbau fortschreitet . Im Durch¬
schnitt beträgt die mittlere tägliche Verkehrsbelastung der
deutschen Reichsstratzen bereits 458 Krafträder und Personen¬
kraftwagen und 182 Lastkraftwagen . Die Zahl der Pferde -

Es verlohnt sich auch , einen Blick in den Spiegel bed
Statistik über die wertmäßige Entwicklung der Krast -
fahrzeugproduktion zu tun . Auf diesem Gebiet ist der Auf¬
schwung noch sichtbarer und eindrucksvoller . 1932 bis 1934
lietzen sich die Werte noch in Millionen RM . ausdrücken , ß
Heute rechnet der Statistiker bereits mit Milliarden . Für j
1932 beziffert man den Wert der gesamten Kraftwagen - j
Produktion auf 300 Millionen , 1934 auf rund 800 Millionen,Z
1936 auf rund 1,4 Milliarden und 1938 schließlich erreichte 1
die Kraftfahrzeugproduktion den stattlichen Wert von 1,61
Milliarden RM .

Ebensolche Ergebnisse lassen sich an der wertmäßigen i

Entwicklung der deutschen Ausfuhr von Kraftfahrzeugen ;
ablesen . 1938 lieferte Deutschland an Personen - und Last - 1

kraftwagen sowie an Motorrädern wertmäßig so viel ins
Ausland , daß der Export die Hälfte der gesamten Produk - f
tionswertes aus dem Jahr « 1932 ausmacht , nämlich für 1
rund 148 Millionen RM . 1936 betrug di « Ausfuhr nur Mel

Hälfte des Wertes von 1938 , fast 76 Millionen RM . ® e » |
rade an der über Erwarten guten Exportentwicklung findet 4
sich die Beobachtung von den qualitätsmäßigen und preis - j
politischen Erfolgen der deutschen Aü >torisierung . bestätigt . 4
Wenn sowohl 1932 wie 1934 nur für rund 30 Millionen ß
RM . Kraftfahrzeuge exportiert werben konnten , vier Jahre j
später der Export sich aber verfünffachen konnte , so kommt J

dieser Erfolg in erster Linie auf das Konto günstiger i
Preise in Verbindung mit erstklassiger Qualität .

fuhrwerke dagegen ist seit Beginn der Motorisierung ständig I

zurückgegangen und beträgt letzt im Mittel nur noch 41 in .
24 Stunden .

Auf den Reichsautobahnen wird laufend die Verkehrs - 1
entwicklung durch Zählungen festgestellt . Die Verkehrs - 1

belastungen vieler Strecken sind schon sehr beachtlich und in |
schneller Zunahme begriffen . Im Reichsmittel übersteigt diel
Verkehrsbelastung der Reichsautobahnen im Sommer bereits 1
2400 Kraftfahrzeuge in 24 Stunden . Höchste Tagesbelastung ]
einzelner Autobahnstrecken von 15 000 — 18 000 Fahrzeugen ,
sind keine Seltenheit . Der letzte Höchstverkehr lag im '

September 1938 bei München - Ramersdorf mit mehr als f
18 700 Fahrzeugen in 24 Stunden . Die gesamte Verkehrs - I
leistung auf den Reichsautobahnen , die 1937 bei 750 Millionen :
Fahrzeugkilometer lag , erreichte 1938 bereits rund 1,3

'

Milliarden Fahrzeugkilometer .
Eine besonder « Zusatzverkehrszählung ermöglicht es erst¬

malig , über Ausgangspunkte , Wege und Ziele des deutschen
Lastkraftverkehrs umfassende Feststellungen zu treffen . Diese
Zählung , die vom Generalinspektor unter Mitwirkung der -

deutschen Polizei und des NSKK . durchgeführt wurde , hat für ■
die Planung des Autobahnnetzes besondere Bedeutung . i
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Güterfernverkehrs fallen verhältnismäßig stärker ins Gewicht ,
weil bei ihm die Transporte im allgemeinen über weitere

; To . ober 34,9 % auf den Werkfernverkehr . Die restlichen
Mengen verteilen sich auf den Verkehr der Deutschen Reichs¬
bahn ( 717 369 To . oder 4,7 % ) , den Möbelfernverkehr ( 244167

i To . oder 1,6 % ) und den Güterfernverkehr der ausländischen
l . Unternehmen ( 70182 To . oder 0,4 % ) .

Die tonnenkilometrischen Leistungen des gewerblichen

Danach macht der Verkehr mit mineralischen Rohstoffen
nur 5,9 % des gesamten Güterfernverkehrs auf Kraftfahr¬
zeugen aus . Das Schwergewicht des Güterfernverkehrs mit
Kraftfahrzeugen liegt bei den Jndustrieerzeugnissen , in die

auch industrielle Rohstoffe einbezogen ftnb ; der Anteil dieser
Gütergruppe beträgt insgesamt 55,3 % . Die landwirtschaft¬
lichen Güter und Nahrungsmittel nehmen ebenfalls mit
33,6 % einen sehr breiten Raum ein . Beim Werkfernverkehr
überwiegen die landwirtschaftlichen Güter und Nahrungs¬
mittel ; vor allem treten hier Mehl , Bier , sowie Fette und
Öle hervor . Dagegen machen beim gewerblichen Güterfern¬
verkehr die Industrieerzeugnisse und Jndustrierohstoffe ( außer
Mrnrealien ) rund zwei Drittel des ganzen Verkehrs aus ;
der Verkehr mit landwirtschaftlichen Gütern , der hier zwar
noch umfangreicher ist als beim Werkfernverkehr , tritt im
Rahmen des RKB .-Verkehrs etwas zurück .

Von den Wirtschaftsgebieten haben die Industriezentren
und Industriegebiete auch im Güterfernverkehr mit Kraft¬

fahrzeugen die wirtschaftlich bedeutsamsten Verkehrs¬
beziehungen , so vor allem das Ruhrgebiet mit dem Rhein¬
land und Westfalen und Berlin mit Brandenburg ; ou #
Hamburg mit Niedersachsen sowie Sachsen und Mitteldeutsch¬
land sind mit bedeutenden Verkehrsmengen vertreten .

Der Güterverkehr mit Kraftfahrzeugen ist noch im Auf¬
bau begriffen . Er bewegt sich daher in stark steigender Linie .
2n der Zeit von Januar bis Juni 1938 wurden gegenüber
der gleichen Zeit des Vorjahres insgesamt rund 1,7 Mill . To .
( plus 24,3 % ) mehr befördert . Beim gewerblichen Güter¬
fernverkehr der Privatunternehmen ( RKB .) betrug die 3u »
nähme 21,7 % , beim Werkfernverkehr 25,0 % und beim Reichs -
bahn -Kraftwagenverkehr sogar 54,6 % .

entehrende Haftstrafe zu erkennen . Im Entwurf des kommen¬
den Strafrechtes sei es in die Hand des Gerichtes gelegt ,
selbst bei fahrlässiger Tötung in leichten Fällen eine Hast¬
strafe festzusetzen . Es müßte auf das lebhafteste begrüßt
werden , wenn dieser Vorschlag Gesetz würde .

„ Berufsfahrer .
"

Ein Kraftfahrer ist als Berufsfahrer den verschärften
Bestimmungen des Kraftfahrzeuggesetzes unterworfen . Der
Arzt zum Beispiel , der sein Auto auf seinen Fahrten zu den
Patienten selbst lenkt , ist demnach als Berufsfahrer anzu¬
sprechen , jedoch nicht dann , wenn er sein Auto auf einer
Vergnügungsfahrt lenkt . Ein rheinisches Amtsgericht hat nun
einen Arzt , der auf einer Familien - Erholungsreife einen
Autounfall erlitten hatte , bei dem die Beteiligten körperliche
Schäden davontrugen , nur wegen Übertretung der Reichs¬
straßenverkehrsordnung verurteilt , nicht aber auch wegen
schwerer Körperverletzung , weil es in diesem Falle den Arzt
nicht als Berufsfahrer betrachtet . Gegen diese Entscheidung
hatte die Staatsanwaltschaft Berufung eingelegt . Der Straf¬
senat des Oberlandesgerichts Köln teilte jedoch den Stand¬
punkt des Amtsgerichts und sagte dazu u . a . : Nach dem Wort¬
laut des Gesetzes mutz der Täter auf Grund seines Amtes ,
Berufes oder Gewerbes zu einer erhöhten Sorgfalt ver¬
pflichtet sein . Daher wird eine besondere Sorgfaltspflicht nur
bei solchen Tätigkeiten begründet , die zum Wesen des Amtes ,
Berufes und Gewerbes gehören und gerade diesem eigen¬
tümlich sind . Das Autofahren des Angeklagten stellt sich aber
jedenfalls im vorliegenden Fall « nicht als eigentliche Berufs¬
tätigkeit des Arztes dar . Es geht nicht an , in einer dem
Sinn und dem Wortlaut des Gesetzes zuwiderlaufenden Weife
für eine Gruppe von Verkehrsteilnehmern ein Sonderstraf -
recht zu schaffen , wobei darauf hingewiesen sei , daß die für
die Bedürfnisse des heutigen Straßenverkehrs geschaffene
Straßenverkehrsordnung vom 13 . November 1937 den Begriff
eines „ Berufsfahrers

"
nicht kennt , sondern nach ihren

Bestimmungen jeder Teilnehmer des Verkehrs nach dem
Maße seines Verschuldens zu bestrafen ist .

Gut gepflegt « gute Fahrt

Der Verkehrssünder
ist kein „ Havalierverbrecher "

.

Der Angeklaate in Verkehrsstrafsachen unterscheidet sich
von dem gewöhnlichen Verbrecher , der sonst auf der Anklage¬
bank sitzt . In dem Amtsblatt des Reichsjustizministers
„ Deutsche Justiz

"
untersucht Landgerichtsdirektor Dr .

W a r t e n b e r g , ob sich daraus Schlußfolgerungen für seine
Behandlung ergeben . Wer im Getriebe des modernen Ver¬
kehrs fahrläsiig die Körperverletzung oder den Tod eines
Menschen verursacht , sei häufig vorher eine untadelhafte
Persönlichkeit gewesen . Selbstverständlich gebe es auch unter
den Angeklagten vor den Verkehrsstrafgerichten unerfreuliche
Erscheinungen mit unzweifelhaft verbrecherischem Einschlag ,
es sei nur an die Trunkenbolde am Steuer und die bewußt
leichtsinnigen Fahrer erinnert . Auch die wegen Fahrerflucht
Verfolgten gehörten vornehmlich hierzu .

Eine reinliche Trennung zwischen „ Verkehrssünder " und
„ Verkehrsverbrecher

" werde sich allerdings weder grundsätzlich
noch im Einzelfall immer durchführen laffen . Es dürfe jedoch
nicht der Eindruck erweckt werden , daß man selbst in „ Ver¬
kehrssündern "

gewissermaßen „ Kavalierverbrecher "
sicht . Das

widerspräche dem gesunden Volksempfinden . Andererseits
verdiene aber der Verkehrssünder keineswegs angeredet zu
werden wie ein bereits als asozial abgestempelter Verbrecher .
Der Verkehrssünder müsse vor allem auch merken , daß er
von dem Gericht in vollem Umfange sachlich verstanden wird .
Daher sei unbedingt zu fordern , daß der Verkehrsrichter über
eigene Sachkunde als Fahrer verfügt . Zu bedenken sei ferner ,
daß Urteile in Verkehrsunfallsachen auf großes öffentliches
Interesse stoßen . Die Gerichte hätten insoweit eine Aufgabe
auch auf verkehrserzieherischem Gebiet . Eine der einschneiden -
sten Fragen für den Verkehrssünder sei , ob er bei Körper¬
verletzungen mit Geld - oder Gefängnisstrafe belegt wird
oder ob bei fahrlässiger Tötung von der Möglichkeit Gebrauch
gemacht wird , anstelle einer Gefängnisstrafe von weniger als
drei Monaten eine Geldstrafe festzusetzen . Man habe es in
Kreisen der Strafrichter von jeher bedauert , daß das Gesetz
nicht die Möglichkeit zuläßt , in gewissen Fällen auf die nicht

„ Fernlaster .
"

Der Güterfernverkehr mit Kraftfahrzeugen .

Mit dem Bau der Autobahnen gewinnt auch
der Güterfernverkehr mit Kraftwagen steigende
Bedeutung . Vom StatistischenReichsamt
wird dazu mitgeteilt :

Der Güterfernverkehr mit Kraftfahr¬

zeugen umfaßte im Jahre 1937 insgesamt rund 15,2 Mill .
To . Gegen den Güterverkehr der drei Hauptverkehrsmittel
— Eisenbahn - , Binnenschiffahrts - und Sseschiffsverkehr —

bleibt er noch erheblich zurück . Hierbei ist jedoch zu beachten ,
daß die bei der Bahn , dem Binnenschiff und dem Seeschiff
vorherrschenden Massengüter , wie Kohle , Erze , Kies und
Sand , beim Güterfernverkehr mit Kraftfahrzeugen im all¬

gemeinen eine untergeordnete Rolle spielen , daß dagegen vor¬
nehmlich hochwertige Güter , wie Mehl und Bier , Chemikalien ,
Papier und Eisenerzeugnisse , vertreten sind , die erheblich
größere Frachteinnahmen je To . erbringen .

Die beiden Hauptträger des Güterfernverkehrs mit
Kraftfahrzeugen sind di « im Reichskraftwagen -
Betriebsverband ( RKB .) zusammengeschlossenen
Unternehmen des gewerblichen Güterfernverkehrs der Indu¬
strie , der Landwirtschaft und des Handels . Daneben steht der
Güterfernverkehr der Deutschen Reichsbahn , der Möbelfern¬
verkehr und der Verkehr ausländischer Firmen . Nach den

Ergebnissen der vorliegenden Statistik ist das Verhältnis
zwischen den beiden wichtigsten Verkehrszweigen des Eüter -

; Fernverkehrs mit Kraftfahrzeugen wie 2 :1 , wenn man die
Gütermenge zugrunde legt , und wie 3 :1 wenn man die

- tonnenkilometrischen Leistungen betrachtet .
Don den im Jahre 1937 insgesamt beförderten Gütern

"
entfallen 8,9 Mill . To . oder 58,4 % aus den gewerblichen

: Güterfernverkehr der privaten Unternehmen und 5,3 Mill .

Streifen geführt werden als beim Werkfernverkehr . Während
beim gewerblichen Güterfernverkehr 29,8 % der Gütermenge
und sogar 48,5 % der tonnenkilometrischen Leistungen auf die
Entfernungsstufen von 300 bis 600 Kilometer fallen , spielt
sich der Werkfernverkehr mit 76,1 % der Gütermenge und mit
54,2 % der tonnenkilometrischen Leistungen in der Zone
zwischen 50 bis 150 Kilometer ab . Vom gewerblichen Güter¬
fernverkehr entfallen nur 33,7 % der Gütermenge und 13,1 %
der tonnenkilometrischen Leistungen auf diese beiden Ent¬
fernungsstufen .

Deutschlands modernstes OPEL - Autohaus

OPELHAUS H WIESBADEN
Neuzeitliche Kundendienst - Einrichtungen
Pflegedienst und Garagen für alle Fabrikate

AUTOHAUS WIESBADEN G M B H

Karl Eickelmann jr .

Wiesbaden , Aarstraße 15 , Fernruf 27571

Tankstelle • Reparaturen • Garage

Moderne Oelwechsel -Anlage

in geschlossener Holle

zuverläßige Bedienung

Mninpfsihrräripi1 » Expreß " mit patentierter Vorderrad -
IllUlUI laill I aUÜI Federgabel,98ccmSachs -MotorRM328 .45
Außerdem : Brennabor , Bismarck , Miele . Bar - Rabatt , auch bequeme Raten

WIESBADEN,MAURITIUSSTR < R . Zimmermann & co .

Auto - Verschrottung
41 ^ Fehlinger

jetzt Dotzheimer Straße 143 • Ruf 22548

Auto - Verdecke
und alle sonstige Instandsetzungen
prompt e Auto - und Zeltsattlerei

Obst , Schierst . Str . 27 , Ruf 21278

Der kürzeste Weg
zum Erfolg sind Anzeigen
im „ WlesbadenerTagblatt “

Auto - Licht

DKW

Nicodeimis
Bismarckring 42

HEINRICH KAHL
Walramstraße 10 Telefon 26979

Autoscheiben - Sicherheitsgläser
Glasschleiferei und Spiegelfabrikation

Konrad Lied
Friedrichstraße 29 - Fernruf 22943

Kraftfahrzeug - Werkstätte
Abschleppdienst - Fahrschule

Garagen - Tankstellen - Wagenpflege

Ford - Kundendienst

Ford - Reparaturen
nur beim autorisierten

Ford - Händler

CUU -v - -
<3)0w £

Wiesbaden , Bahnhofstraße 10 , Tel . 27765

BORGWARD
Generalvertretung

Verkauf D
u . Kundendienst

HEINRICH VOLLMER
Dotzheimer Straße 61
Tel . 21817 - Nachtruf 60362

R . Marschall
SchwalbacherStr . 41 , Tel . 235 33

Verkauf / Kundendienst / Reparatur¬

werkstätte I Ersatzteile

Tel . 21330 / Garagen Wiesbaden , Sonnenberger Straße 82

Reparaturwerkstätte
Verkauf / Kundendienst / Fahrschule

Borgward Last - und Dreirad -

Lieferwagen
Kundendienst — Ersatzteile

Reparaturen — Wagenpflege

Ruf 23885 Schaufele & Ruf23ö85

Mainzer Straße 88 - Ausstellungsraum Bahnhofstr . 28

Großes Lager
In neuen und gebrauchten Reifen

Neugummierung
in modernen Vollformen

Reparaturen
Original - Sommerung

Dampf -Vulkanis .- Werkstatt • Nerostr .16 • Ruf24803
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Deutsche fugend .

, Seite 28 . Rr . 88 .

( Lola Brandenburg . )

Kaffee

Das Laqerqespenst

und technische Aus -
Erfindungsgabe der

Die musikalischen Svazierstöcke .
2n der Ecke eines kleinen Saales

2m Berliner staatlichen Musikinstrumenten¬
museum sind über 3000 Instrumente gesammelt , die
eine anschauliche Geschichte musikalischer Kultur bar¬
stellen .

„ Wache ! Hilfe ! Toaooie ! !"

Faules Rakeln im Zelt .
„ Rübe , altes Kamel ! Wollen schlafen !" Stärker wurde

das Donnern und Krachen . Stärker auch das Brüllen und

2m großen Saal eines alten Hauses in der Klosterstraße
zu Berlin steht eine ganze Sammlung von Kielflügeln : sie
wurden in Holland , Italien und Deutschland gebaut , sind
bis zu dreihundert Jahre alt und wahre Schmuckstücke hand¬
werklicher Kultur . Heute sieht ein Flügel gemeinhin schwarz
aus , damals liebte man es . die Instrumente mit eingelegten
Holzarbeiten , mit bunten Farben und ganzen Landschafts -
brldern im Innern der aufgeschlagenen Deckel zu schmücken .
Wir haben etwas von der Phantasie zu lernen , die einst beim
Bau der Instrumente waltete . Sie wirkte nicht nur im
Schmuck , auch Formen , Kombinationen
rüstungen legen Zeugnis ab von der
alten Instrumentenbauer .

Der Vollmond stand am dust
'
ren Himmel . Die Schatten

der Baume krochen , sobald ein leichter Windstoß die Äste
bewegte , gespenstisch auf dem Boden umher . In der Scheune
des , einsamen Pfarrhofs inmitten der märkischen Landschaft
schliefen die Jungen . Auf der großen Mauer , die den Hof
umtolo6 . ging ,.2ngo " schlürfenden Schrittes umher : er
batte Wache . Den Jackenkragen hatte er hochgeschlagen , das
Kaoru tief ins Gesicht gedrückt . Manchmal hielt er in seinem
Gange inne . Dann fuchtelte er mit dem Sveer in bei Luft
herum : öfter , aber noch lugte er zum Tor des Stallgebäudes
bin . denn mit diesem batte es eine besondere Bewandnis .
Darin stand nämlich der — Leichenwagen ! Eigentlich nichts ,
was einen Pimvi aus der Ruhe bringen könnte , — aber
tmmeibtn . Die Kirchturmubr hatte vor knaov zehn
Minuten die Geisterstunde eingeläutet ! Und das erstemal
Wache schieben , ausgerechnet um diese Zeit . . .

Etwas Auivassen konnte nichts schaben , dachte sich Ingo .
Dann setzte er den unterbrochenen Gang fort .

+
„ Biene "

, der Fähnleinführer , schlich vergnügt davon .
na6bem er nochmals verschmitzt Ingo nachgeschaut batte
Der sollte schon seine Angst verlieren !

*
In der Küche des Pfarrhauses saßen bei gedämmtem

Licht drei Jungzugführer am Boden . Sie wracken nickt , denn
sie warteten auf den Fäbnleinsührer . Endlich knarrte die
Küchentür und Biene trat in den Raum .

„ So . ist gemacht !"

„ Zackig "
, brummte der Chor .

Die vier erhoben sich . Jeder stülpte sich ein sckneeweißes
Laken über . Dann verlöschten sie die Petroleumlampe .

Schatten huschten über den dunklen Hof . Leise knarrte
die Tür des unheimlichen Stallgebäudes . Der Wächter auf
der Mauer schreckte aus seinem Dösey auf .

„ Halt ! Wer da ! ? "

„ Hallo ! !"

Rickrs . Gar nichts . Nur eine unheimliche , bedrückende
Stille . Da . Ein Rauschen . Knarren . Ingo riß die Augen
weit auf . Das Tor des Stallgebäubes tat sich , krächzend
und auietschend , auf . Ein markerschütternder Schrei drang
aus dem Gebäude . Ingo stand wie gebannt . Dann sprang
er entsetzt von der Mauer , rüttelte am Wachzelt .

„ He , Wache !"

„ rrrrrrrrr "

Juqendführcr . Kampfflieger . Fieikorpskämpfei
Aus dem Kriegstagebuch des Hauptmanns Berthold .

Eine Prise , Herr Nadtbar . oder eia Menuett ?
Besuch im staatlichen Musikinstrumenten -Museum in Berlin .

In der Lutherstadt Wittenberg stand der Leutnant
Rudolf Berthold vor Kriegsansang im Infanterie - Regiment
Graf Tauentzien . Seine schönste Sonntagsbeschäftigung aber
waren , io berichtet er in seinen Tagebuchblättern , die Ge¬
ländeübungen mit den Jungen des Jungdeutschland - Bundes
und die Erziehung der Jugend zu Vaterlandsverteidigern .
Seinen Urlaub verbrachte er mit den Jungen in Zeltlagern
und auf Fahrten durch Franken . Vor allem aber waren
seine Jungen stolz auf ihren Leutnant . Als er im Frühjahr
1918 verwundet in seine alte Earnisonstadt zurückkam . hörten
die Jungen tagelang begeistert den Erlebnisberichten des
berühmten Fliegers zu . „ An ihm hing unser aller Herz .
Unsere schönsten Jugenderinnerungen haben wir ihm zu
verdanken . . . 3m Kriege bat er uns gezeigt , daß alles ,
was et uns sagte , nicht bloß leere Worte waren . Seine
Jungen werden seinen Namen hochhalten und nie ver¬
gessen ." So hieß es in einer öffentlichen Kundgebung seiner
Jugendgruvve nach seiner Ermordung 1920 durch Harburger
Spartakisten .

Berthold war einer der ersten preußischen Offiziere , die
sich als Militärflieger meldeten , und sein ganzes Flieger¬
leben ist in seinem Kriegstagebuch ausgezeichnet .

Am 15 . August unternimmt er seinen , ersten Feindslug ,
von dem er mit durchschossenen Tragdecks zurückkehrt . am
nächsten Tag muß er zwischen den Fronten notlanden , kann
aber die Maschine später noch retten . Wochenlang führt er
nur Erkundungsflüge für den Vormarsch aus . Am 9 . Sep¬
tember kann er eine entscheidende Beobachtung mitteilen :
zwischen der vorgehenden 1 . und 2 . deutschen Armee klafft
eine Lücke , in die der Feind eindringt . Seine Meldung
rettet zwei Armeen vor der sicheren Vernichtung .

Vier Tage später meldet sein Tagebuch : „ Vor einer
Stunde habe ich das Eiserne Kreuz H . Klasse bekommen .

Das waren gewiß recht biedermeierliche Kuriositäten
und vielleicht auch Spielereien , aber zeigen sie nicht , wie eng
verknüpft in jener Zeit die Musik mit dem alltäglichen
Leben war ? Auck das „ Näbtischklavierchen " spricht dafür .
Da - st unterhalb der Klaviatur ein richtiger Nähkasten an¬
gebracht . dessen zerschlissenes Nadelkissen ebenso von fleißiger
Benutzung spricht tote der etwas klapprig gewordene Spiel »
Mechanismus . Zwischen der Flickarbeit einmal ein kleines
- Fugato gespielt , und bann ging

'
s mit doppeltet Liebe an

die häusliche Arbeit !

Das Kissen des Kardinals Granvella .
Inmitten bet Instrumente liegt ein behäbiges , santt -

Be $08ene5 unb besticktes Kissen . Das bat cs auch roieber in
uw . Der Kardinal Granvella hat es besessen , aber nicht als
Unterlage für seine Füße — er spielte Orgel darauf . Klappt
man es auf , so findet man eine winzige Klaviatur unb ein
kleines Zungenwerk , ein sogenanntes „ Regal "

, sowie bie
notigen Blasbalge .

„ Aus dem . Eigentum großer Männer ist manch schönes
Stuck in der Sammlung . So das Cembalo , das Friedrich
bet Große auf Reisen mitzunehmen pflegte . Es ist in drei
Teile zusammenlegbar , bie Klaviatur wirb eingeschoben unb
es rotrb einejängliche Kiste baraus . bie ber König sogar auf
leinen Feldzügen mit sich führte . Webers schönen Sammer «
Hügel unb lerne Gitarre kann man betrachten , ein kleines
Reiseklavierchen von Mozart , bei Taktstock Lottzings unb
Clara . Schumanns Flügel sind zu sehen . Hnb schließlich steht
man tn Ebrniicht vot einem schmucklosen Flügel . Es ist bas
Instrument Johann Sebastian Bachs . Glasvetbeckt Rnb bie
smet Manuale , auf benen bie eibabenen musikalischen Ee -
banlen bes Meisters zum ersten Male ausgesprochen worben
und . Roch beute spendet das Instrument seine herrlichen
Tone .

Über den historisch wertvollen oder kuriosen Stücken vet -
gtBt man nicht die große wissenschaftliche Leistung , die in
dreier Sammlung steckt . Nahezu lückenlos kann man bie Ent¬
wicklung jebes einzelnen Instruments verfolgen , man steht ,
wie die Valsrnstrumente sich vervollkommneten , eine alte
Orchefterbesetzung aus ber Zeit Bachs ist unter Glas unb
Rahmen SU sehen . bie Volksinstrumente bei europäischen unb
erotischen Volker sind gesammelt . Das älteste Stück ist eine
ägyptische Wmkelhane aus bem ersten Iahrtausenb vor
unterer Zeitrechnung . Und was gibt es nicht noch alles zu

vollständiges javanisches Eamelanorchester ,Dubelsacke Siftem , Klemorgeln . Flötenuhren . Tanzmeister -
getgen unb so fort bis zu einet wahrhaften Sckaucrkonstruk -

Auber Exz . von Bülow bin ick also ber erste in unserer
Armee , ber bieses schlichte , ernste Zeichen trägt . 2ck kann s
noch immer nicht fassen . . . Ich habe bas Kreuz geküßt —

und bock : Ich tat nichts weiter als meine Pflicht . Niemand
von meiner Abteilung hat

' s mit mißgönnt : alle freuen sich
unb stnb mit mit stolz baraus .

"

Unb als er schon brei Wochen später bas E . K . I er »

hält , verzeichnet er bieses Ereignis als den schönsten Tag
seines Lebens : sein Bericht barüber enbet : „ Ich tat bock
nut meine Pflicht , die den Menschen zwingt , das Persönliche
auszuschalten , wenn das allgemeine Wohl in Frage kommt .

" ■

Oft enthalten bie Tagebuchblätter bittere Klagen über
bie schlechte Beschaffenheit unb mangelnbe Bewaffnung ber .
beutschen Flugzeuge , bie ben französischen unterlegen stnb .
Enblich , am 10 . August 1915 , kann er berichten : „ Es kostete -
einen harten Kampf , bann bekam ich bas Großflugzeug , ge »
nannt . Großer Kahn '

, bas zwei Motoren mit zusammen
300 PS , Platz für zwei bis brei Beobachter , zwei ME .s unb
eine Bombenlast von 200 Kilogramm bat . Es war bas erste -

bietet Art , bas zur Armee kam .
"

Schreien . Ingo rüttelte bie Schläfer . Da krackte bas Zelt
zusammen .

Im Nu waren alle munter . Schnell wühlten sie sich aus
bem Zeitplan . Strick schrie jämmerlich . Der Zeltpfahl hatte
seinen Kopf getroffen ohne ihm jeboch enstlichen Schaben
zuzufügen .

Ein hölzernes Klappern erscholl . Zehn Schritte von ben
Erstarrten entfernt huschten vier „ Gespenster " vorbei , unb
vetschwanben bann , fürchterliche Schreie ausstoßenb , bie ben
vier durch Mark unb Bein gingen , hinter ber Mauer . Erst
nach geraumer Zeit kam Ingo zu sich . Er riß bas Horn an
ben Munb , unb blies aus Leibeskräften . Aber kein Ton
wollte sich bem metallenen Munbe entringen . Nur ein hei¬
seres Krächzen roar

’
s , bas sich in bie gespenstische Atmosphäre

bieser Nacht mischte .
Kurz nach Ingos Alarm staub ein Hause frierenbei

Jungen auf bem Hofe beisammen . Man Iah ihnen an , baß
sie eben erst aus bem Schlafe gerissen worben waren , ber
eine batte ein Hemb an . ber anbere mieber Turnzeug , unb
ein britter schließlich einen Trainingsanzug . Verstänbnis -
los blickten sie alle Ingo an , ber vergeblich versuchte , ihnen
in fliegenber Hast bie Vorgänge klarzumachen , bie sich er¬
eignet hatten . Äalb schimpften sie ihn einen Angsthasen ,
unb machten sich fertig , um roieber in bie Scheune zuriick -
zugehen . „ Ich bin ja soooo mübe “

, gähnte ber „ Säugling “
.

„ Komische Sache "
, meinte Otto . „ Hast bu auch richtig

gesehen , Ingo ? " Der erroiberte gekränkt :
„ Natürlich ! Ich wünschte nur , bu hättest Wache gehabt !"

Erollenb verschanzte er sich hinter seiner Zeltbahn . Ein
längeres Hin - unb Hergerebe folgte . Plötzlich rief Otto :

„ Menschenskinber . wo ist benn Biene ? "
„ Unb wo stnb

beim bie Jungzugführer "
, piepste ber Säugling bazwischen .

Jetzt hämmerte allen etwas .
„ Wo stnb benn bie Kerle ? Wenn ba nicht was . .
„ Aba ! Hm !" Scharf klang es vom anberen Enbe bes

Hofes herüber . Alle fuhren wie ber Blitz herum . Richtig ,
da standen ja vier Gespenster . Oder wenigstens vier ge¬
spenstisch aussebende Wesen .

Mit einer beängstigend wirkenden Gleichmäßigkeit
näherte sich nun bas größte ber rätselhaften Wesen ber
Jungengruvve . Unwillkürlich wichen einige schon zurück . Da
geschah etwas Unerwartetes : Der Säugling packte feinen
Speer , sprang vor unb rief : „ Halt Biene ! Nicht weiter ! Du
bist erkannt ! !"

Zum Staunen aller pellte sich Biene tatsächlich aus dem
Laken heraus . Desgleichen taten es bie drei anderen . Da
lackten die Jungen , viele schämten sich ob ihrer Angst , doch
alle lobten den „ Säugling “

. Karl Berger .

tion ber jüngsten Vergangenheit , einem „ Viertelton -
Harmonium " !

Instrument für schwache Nerven .
Die Klanggeftalt unb Formung eines jeben Instruments

ist immer auch gleich ein Icbenbiges Stück Kulturgeschichte .
Die zarten Clavichorbe unb Spinetten geben bie Atmosphäre
ber barocken Hausmusik , die Hammerklaviere führen in die
Zeit Mozarts , sie lassen bereits bie Romantik ahnen , unb .
um noch einmal weiter zurückzugehen , bie alten roürbigen
Blasinstrumente : bie Krummhörner , Zinken unb Servente
wecken bie Erinnerung an mittelalterliche Stäbte , in benen
sie vom Turm herab erklangen .

Ein echtes Kinb seiner Zeit war auch bie seltsame Er -
finbung ber „ Elasharmonik a “

. Das Prinzip ber
ilingenben Weingläser , bereu Raub man mit bem feuchten
Finger bestreicht , führte zum Bau eines regelrechten Musik¬
instrumentes , in bem kleine unb große Glasscheiben neben «
einanber angeorbnet waren : sie würben , entsprechenb be¬
feuchtet , mit beiben Hänben zum Klingen gebracht . Auch eine
solche Glasharmonika ist im Instrumentenmuseum zu finden .

Trommel mit politischem Hintergrund .
Zwei Geschenke , bie aus befreunbeten Länbcrn bem

Führer gemacht würben , perbienen Beachtung . Das eine —

weniger als Instrument benn als hanbwerkliches Kuriosum
zu nennen — ist eine Geige , bie ein italienischer Uhrmacher
aus Schilfrohr zusanimengebaut bat . Das erste Stück schenkte
er Mussolini , unb bas zweite roibmete er mit einem
Hulbigungsschreiben bem Führer . Aus Japan schenkte man
bem Führer eine kleine Hanbtrommel . Mit ber hat es eine
bcsonbcie Bewanbtnis . Sie ist einmal sehr schwer zu spielen ,
unb vor allem muß man cs verstehen , sie mit langen ver¬
wickelten Schnüren richtig zu svannen . Sie barf nicht zu
locker unb auch nicht überspannt werben . In Japan gilt bas
richtige Scknürespannen als ein symbolischer Begriff in ber
Politik .

Man kann bie große Sammlung in einem Gang nur in
ganz großen Zügen kennenlernen . Der Musikliebhaber wirb
manchen Tag barin zubringen können unb immer roieber
neue Schätze unb Sehensroürbigfeiten entbecken . — din .

Einen Monat später stürzt bie Maschine bet ber Lan¬
dung ab und muß nach Deutschland zur Reparatur . Seine
Beförderung zum Oberleutnant ist ihm nur ein schwacher
Trost . Am 6 . Oktober werden ihm seine beiden Beobachter
von englischen Fliegern erschossen , er selbst kommt unver¬
wundet davon . Am 2 . Februar 1916 glückt ihm sein erster
Abschuß : „ Das Wetter war heute schlecht : tiefe Wolken ,
Regen . Um 3 Uhr plötzlich Telephonalarm . Ein französisches
Großflugzeug wird über Psronne gemeldet . Wir saßen beim

. Raus auf ben Platz , rein in ben Vogel . Klötze
weg . . . Wir fliegen 2000 Meter hoch — plötzlich sehe ich
zwei kleine schwarze Punkte , bie ralck größer werben : zwei
Franzosen , tiefer als wir . Was nun kommt , ist ein Werk
von Minuten . Ich lasse mich senkrecht hinter bem Franzosen
hinunterstürzen unb sitze ihm schon im Nacken . Mein ME .
beginnt sein eintöniges Tack - tack . Es bauert nicht lange , ba
liegt er auf bem linken Flügel , qualmt unb stürzt ab . Trotz¬
dem heißt es aufpassen , man kann nie wissen . — Tatsächlich
richtet sich mein Franzose nochmal auf — roieber eine ME -
Garbe , bann stürzt er .

"

Nach seinem fünften Steg stürzt er infolge Maschinen -
befettes ab . Oberschenkel - , Oberkiefer - , Nasenbein - . Schädel¬
bruch . Gehirnerschütterung unb Schnenncrletzung . Drei
Monate liegt er . bann flieht er , unausgeheilt , aus bem
Lazarett an bie Front . Es folgen zwei Monate voller Siege ,
in mancher Woche brei Abschüsse . Am 10 . Oktober 1916 er¬
hält er ben „ Pour le mer i t e “

, eine Woche später wirb
er Führer ber Jagbstasfel 14 in ber 7 . Armee .

Im Frühjahr 1917 wirb ihm bas linke Bein durchschossen .
Im Tagebuch vermerkt er hierzu , daß nur noch ber rechte
Arm unverletzt , sonst alle Glieder schon einmal verwundet
seien . Am 10 . Oktober schon , in seinem 29 . Luftsieg , wird
ihm auch der rechte Oberarmknochen durch einen Schuß zer¬
splittert . Die rechte Hand ist gelähmt . Dennoch fliegt
er weiter , bis ihn im August 1918 Beim 43 . unb 44 . Luit -
sieg bas Schicksal ereilt . Zwei englische Maschinen Rnb Be¬
siegt . aBer auch Bertholds Maschine ist beschädigt , der Steuer -
knüppel durchschossen . Mit ber linken Hand allein kann er
ben Fallschirm nicht lösen . Bertholds Maschine schlägt in ein
französisches Bauernhaus . Er seihst wird roie durch ein
Wunder gerettet , nur eine alte Bruchstelle am Arm ist
wieder aufgebrochen . Wundfieher stellt sich ein . Berthold
will weiterfliegen . Man kann ihn kaum im Lazarett halten .
Da wird ihm der dienstliche Befehl erteilt in Lazarett -
Behandlung zu BleiBen .

Nach dem schmachoollen Zusammenbruch des NovemBers
gründet Berthold im Sommer 1919 das „ Fränkische
Bauerndctachement Eiserne Schar Bertholb “

.
bas ber Mittelpunkt aller Nationalgesinnten in Franken
würbe . Dann kämpfte bas Freikorps im Baltikum : im März
1920 würbe es gegen die Harburger Spartakisten eingesetzt .
Die Eiserne Schar lag in einer Mädchenschule , wurde sieben
Stunden lang von 3000 bewaffneten Spartakisten belagert .
Schließlich zwang Munitionsmangel Re zur Kapitulation .
Als Hauptmann Berthold ins Freie trat um die Übergabe -
Verhandlungen zu führen , stürzten sich bie Spartakisten auf
ibn , rissen ihn in Fetzen unb zertraten ihn mit den Füßen .

Am 24 . März 1920 . seinem 29 . Geburtstag , trugen die
Feldwebel der Eisernen Schar seinen Sarg auf den Jnva -
ttdenfriedhof in Berlin .

„ Erschlagen im Bruderkampf für Deutschlands Freiheit
am 15 . 3 . 1920 "

j
kündet die Inschrift auf seiner ® rafi6ütie . _ 6 . G .

. ...... ...... stehen zwei Ständer
mit Svazicrstockcn . Wie kommen sie in eine Jnstrumcnten -
iammlung ? Man greift einen heraus unb es erweist sich ,
daß er . gleichzeitig — eine Flöte ist . Zum Überfluß ist auch
noch eine Schnuvftabaksbose eingearbeitet , so
daß der glückliche Besitzer also für alle Fälle gerüstet war .

Prise ober em Menuett , Herr Nachbar ? " konnte cs
wohl bei einer Begegnung zweier Herren Bicbermeier heißen ,
vielleicht hatte ber anbere einen berben Knotenstock , ben
man nur auscinanberzuklappcn brauchte , um eine kleine
Geige intelfertig in ber Hanb zu haben . Auck solche Instru¬
mente , finben sich hier : bie große Zahl ber Erernvlarc be¬
weist ihre einstige Beliebtheit .
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Der Kampf von dem Wueffeeis

die 02 - Jugend

und Sonnenbad .

Das große Fachgeschäft für Radio und Musik

cJpoi l teilende *

Avril Pokalmeister
Die große Veran -
der Leichtathleten

verein Koblenz am
aus der „ Blumenwiese "

.

Leichtathletik .

folg . Vorher Spielen ÄH . und Reserve , nachher
gegen Erbenheims Jugend .

Das Zubiläumsprogramm
steht nunmehr fett .

Wie bereits angekündigt , ist am 23 .
R a o i d Wien East der Wiesbadener ,
staltung wird von Staffelwettkämpfen

gegenseitige Störungen der Raum - und Bodenwellen hervorgerufen werden !

Wenn Ihr Gerät daran „ krankt “ , dann wenden Sie sich vertrauensvoll an uns

Günstige Kaufmöglichkeiten in gebrauchten Radio - Apparaten

gegen den FV .. der allerdings bereits aus Bierstadt 2 Punkte
holte , zu halten versuchen . .

SpVgg . Eltville muh gegen den FK . £ >It r i cb
auf Siege spielen . Die einzige Möglichkeit , um die Abstiegs¬
frage nochmals aufzurollen . Gegen Ostrich hat die SvVgg .
meist erfolgreich abgeschnitten . Auf dem Platz des Gegners
hat sie sich sogar als eine der wenigen Gastmannschaften
durchgesetzt . Vielleicht gelingt auch morgen das Vorhaben .

Kreisklasse H , Wiesbaden :

Polizei - SB . Wiesbaden — FK . Erbach ( 5 : 5 ) .

Der Meitterichaftsanwärter will sich morgen den letzten
Punkt holen , dessen Besitz ihm die Titelanwartschaft end¬

gültig bestätigt . Voraussichtlich werden beide Zähler in
Biebrich bleiben , obwohl — wir wiesen bereits am Dienstag
darauf hin — die Erbacher durch ihr unbekümmertes , schnelles
Spiel , das ihnen schon einmal ein ebenso torreiches wie

ehrenwertes Ergebnis eintrug , unter Umständen nicht so
leicht zu fassen sein werden . Aber die Platzelf wird wohl rhre
große Chance nicht leichtfertig aufs Sviel setzen .

( 0 : 3 ) .
( 1 :3 ) .
( 2 : 0 ) .
( 3 : 1 ) .
( 2 :0 ) .

sich . SG .

( 0 :4 ) .
( 0 :4 ) .

05 ( 2 : 6 ) .

Die Rüsselsheimer dürfen nach ihrem Seiien -

lorung gegen Kastel nun keinen Fehler mehr machen , wenn ,
sie sich nicht auf das höchste gefährdet sehen wollen . Bei

.vollem Einsatz gelten sie in Hofheim als sicherer Favorit .
Die Kostheimer werden in Abenheim alles auf eine
Karte setzen . Es geht um hohen Preis . Aber das dortige
Spielgelände ist für jede Eastelf ein Buch mit sieben Siegeln
und es ist das letzte Heimspiel , das der TSV . absolviert . Da
müssen sich die Mainleute sehr vorsehen ! Mainz 05 mühte
sich in Finthen durchsetzen können .

SGW . oder FSB . 08 .

Vorentscheidung in der Kreisklasse I :

Run sind die beiden Tabelleneriten unter . . . .
Wiesbaden - W . erwartet ihren größten Rtvalen vom
Schiersteiner Hafen . Die Platzherren sind den Galten
relativ um 2 Punkte voraus . Unter Umständen kann ihnen
ein Unentschieden genügen . Unter Umständen ! Es sind da

noch eine Reihe von schweren Auswärtsspielen auszutragen ,
und das mit 6 :0 dick gewonnene , aber abgebrochene Sviel

gegen SvVgg . Eltville mich wiederholt werden , da der Platz

nach Angabe des Unvarteiischen ( reichlich !vate Erkenntnis ,
finden wir . Die Schriftltg .) nicht mehr svielfahig . roqr Also
ist vor dem Entscheidungstreffen die Lage so , daß nicht die

ennisklub Blau -Weih Wiesbaden ( E . B . ) gegen Tennis -
Sonntag . 16 . Avril , ab 10 Uhr .

Friibiabrswaldlauf des Kreises Wiesbaden . Start am
16 . Avril . 9 Uhr . Luft - und Sonnenbad .

Jettf VJoematia tDoims gegen die
„ Knappen

"

.

SGW .. sondern der FSV . 08 die Tabelle mit 2 Punkten vor -
sorung ( wenn auch relativ ) anführt !

Zum Sviel selbst ist zu sagen , dah die Waldsträher —
trotz der Vorsonntagsniederlage — in den letzten Wochen
die gleichmähigeren Leistungen zeigten und als sehr zuver¬
lässige Mannschaft zu gelten haben . Man kann dies vom
FSV . 08 gerade nicht behaupten . Jedenfalls darf einem auf
die Meisterschaft hinspielenden Favoriten nicht ein solcher
Lapsus wie in Bierstadt passieren . Nun wird ja die Gäste¬
elf stark vorbereitet in dieses Gefecht gehen , so dah es wohl
kaum wirkliche Versager geben dürfte . Wir halten beide
Deckungsreihen für gleichwertig . Der Waldsträher Angriff
arbeitet harmonischer zusammen und weist neben einem aus¬
gesprochenen Aufbauspieler wie Sinn auch schuhsichere
Schützen wie z . B . Staudt auf . Der Eästeangriff erscheint
durchschlagskräftiger , vorausgesetzt , dah er in Fahrt kommt .
Und von der Beantwortung dieser Frage hängt wohl in
erster Linie der Ausgang dieses Kampfes ab . dem wohl ein
großer Publikumserfolg von vornherein beschieden ist . Möge
in einem einwandfreien Verlauf der wirklich Bessere er¬
mittelt werden .

Wie wir soeben hören , kann der FSV . 08 nicht sein
stärkstes Aufgebot stellen . Schäfer . A . Boll und Sennrich
müssen ersetzt werden . Die Mannschaft kommt aber trotzdem
mit Mahl : Lieser , Krug : Eiser . Groß , Fries : Schneider .
Stroh . Heß . H . Schörder . Bös gut heraus .

Kickers/Reichsbahn drängen auf den 3 . Platz
hin , der ihnen zufällt , wenn ein Sieg über die Germania
Rüdesheim fällig ist . Letztere benötigt immer noch den
einen oder anderen Sicherungspunkt , wenn auch die Position
nach dem Sieg in Dotzheim — ein Beweis für die Stabili¬
tät der Gäste ! — durchaus als gerechtfertigt anzusehen ist .
Die Wiesbadener spielen mit H . Echterdiek : Stolz . Schreier :
Fromann ( JR . 87 ) , Uhl . W . Echterdiek : Halbig . Krause .
E . Echterdiek . Glaser . Schober ( JR . 87 ) . Vorher die ÄH .
gegen eine Standortelf der Wehrmacht .

Auch Sportfreunde Dotzheim könnten in der Tabelle
vorrücken , falls dem Sieg Über die SGW . ein weiterer
gegen den Abstiegskandidaten SV . Winkel angereiht
wird . Die Rheingauer haben in der letzten Zeit nicht schlecht
adgeschnitten und sind trotz der langen Sverre vom 12 . auf
den 11 . Platz vorgerückt . Man soll sie daher nicht gering ein -
itfiähen .

Ob der FK . B i e r ft a b t in Geisenheim gut für
einen Punkt ist ? Der Neuling fühlt nach dem Sieg über
Schierstein die Blicke auf sich gerichtet und wird sich auch

umrahmt . Am 30 . Avril tritt die Handballelf des SVW ..
die hoffentlich bis dahin ihre Ligazugehörigkeit zurück -
ermorben bat , der Gauels Siidwest entgegen . An¬
schließend wird die Begegnung der Traditionsmannschaften
von Nürnberg/Fürth und des SVW . gestartet . Am
7 . Mai ist der Tag der Jugend . Im Rahmen eines
Turniers stehen sich ab 1 . Mai der Fußballnachwuchs

vom VfR . Mannheim , Reichsbahn Mainz 05 , Eintracht

Kreuznach , SG . Wiesbaden -W . und SVW .. im Verlauf eines

Handballturniers Reichsbahn Mainz 05 , VfR . Mannheim .
Tv . 46 Biebrich und SVW . gegenüber . Am 14 . Mai . dem

Tag der Jubelfeier , weilt Altmeister Hertha Berlin als

East in den Mauern unserer Stadt . Es dürste kaum möglich

sein , die Qualität und Vielgestaltigkeit dieses Jubiläums -

vrogramms noch zu überbieten . Dem Wiesbadener Rasen -

svort stehen Festtage der Leistung und der Freude bevor .

In Rheinhessen .

Die Bezirksklasse :

FB . Sosbeim — Opel Rüsselsheim
TSV . Abenheim — SV . Kostheim
Fontana Finthen — Reichsbahn Mainz

Die Kreisklasse .

VfL . Erbenheim — Tschft . RamLach ( * 18) -
SB . 1919 Biebrich — Reichsb . -TSB . Wiesbaden ( 11 : 3 ) .
Tv . Niedernhausen — Eintracht Wiesbaden ( 6 : 7 ) .

In Erbenheim und Biebrich fressen Spitzengruppe und

Nachhut zusammen , in Niedernhausen geht es um den

besseren Platz im Mittelfeld . Der Erste wird mit dem Letzten
daheim ebenso leicht fertig werden wie der Zweite mit dem
Vorletzten : die Vorspielsiege auf der Gegner Plätze sprechen
schon eine zu deutliche Sprache . Erheblich knapper , wie es
auch schon im ersten Gang war . wird der Unterschied m
Niedernhausen werden . Die Einheimischen werden , nachdem
sie den Tabellenführer bezwungen haben , auch den Vierten
nicht fürchten und damit rechnen , sich Genugtuung für den
Verlust in Wiesbaden verschaffen zu können . Wahrscheinlich
wird ihnen Eintracht einen Strich durch diese Rechnung
machen . Wubte sie seither ost nicht recht , wie sie eine schlag¬
kräftige Mannschaft zusammenbringen sollte , so bat sie im
Augenblick Überfluß an geeigneten Kräften : die beiden

Zimmerschied haben die Probe schon bestanden : nun ist Horn¬
berger wieder zurückgekehrt : Herrchen ist frei ! Es bestehen
mancherlei Möglichkeiten , eine gute Elf aufzustellen : es
können auch Fehlgriffe gemacht werden ! Und das wird die
einzige Hoffnung für die Niedernhausener fein , daß Eintracht
die ihr nun reichlich zur Verfügung stehenden Kräfte viel¬
leicht nicht gleich ganz richtig einzusetzen versteht .

Freundschaftsspiele :
SG . Wiesbaden -W . — Tgd . Schierstem .

Die Schierfteiner , die die B ^ irksklasse wieder verlassen
müssen , überprüfen , nachdem sie längere Zeit ausgesetzt

SVW . im Aufstiegskampf .

MTV . Rodalben — SV . Wiesbaden .
SA . Frankfurt — VfL . St . Ingbert .

Nach dem glatten 13 :1 der Frankfurter SA . gegen den
Pfalzmeifter Rodalben und dem kampflosen Punktgewinn
des SV . Wiesbaden von dem Saarmeister St . Ingbert
kann das Rennen nun bereits int zweiten Gang entschieden
werden : wenn die Favoriten Frankfurt und Wiesbaden
siegen , steigen sie auf . Ein Unentschieden würde dem SVW .
nur dann reichen , wenn Rodalben am 23 . Avril in Landau

gegen die von Frankfurt geschlagenen Saarländer nicht mehr
zum Zuge käme . Mit einer Niederlage gegen Rodalben
könnten die Wiesbadener ihre Hoffnungen kaum noch auf¬
recht erhalten , denn schon c i n Punkt von St Ingbert
brächte die Pfälzer auf den begehrten zweiten Platz : nur
ein Sieg von St . Ingbert über Rodalben int dritten E,eiecht
böte Sportverein die Möglichkeit , mit diesen beiden ihm
dann punktgleich gewordenen Mitbewerbern den Kamp ,
noch einmal von neuem zu beginnen . Das würde unter Um¬
ständen eine recht langwierige Angelegenheit , und ehrenvoll
wäre cs auch nicht , mit Hilfe anderer hochzukommen .

Wir trauen dem SVW . zu . daß er es morgen tn Rod¬
alben aus eigener Kraft schafft . Der Platz soll dort zwar
sehr viel zu wünschen übriglassen , und auch ein Strafwurf¬

spezialist soll nicht ohne Gefahr sein . Aber wenn die Frank¬
furter diese zu banneqsoerftanben , müßte es auch den Wies¬
badenern gelingen , zumal sie mit Böckel im Tor . Hauser ,
Christian Krämer in der Verteidigung und Gustav Kramer ,
Mondei . Paschvoß in der Läuferreihe ihre stärkste Hinter¬
mannschaft stellen . Gegen die Frankfurter — allerdings in

Frankfurt — brachten die Pfälzer nickt einen einzigen An¬

griff wirkungsvoll zum Abfckluß : die Frankfurter Deckungs -

fpieler waren io wenig beschäftigt , daß sie häufig mit «

stürmten Zu Hause mögen die Schützen von Rodalben unter¬
nehmungslustiger sein , aber so groß kann der Unterschied

gegen Frankfurt nickt werden , als daß die hinteren Reihen
von Wiesbaden sie nickt in Schack halten könnten .

Und wie sieht es vorne aus ? Sportverein mutz immer
noch auf Bohrmann verzichten : beim Training hat sich er¬

geben . daß seine Verletzung noch nicht ausgeheilt ist . Akwr
auch Herzer kann nicht mittun ; er hat einen Berufsunfall
erlitten . Die beiden schweren Außen fehlen also . Zum Glück
hat der SVW . zwei Ersatzleute zur Verfügung , die ihm so¬
gar ein Erverirnent gestatten , das eine gute Lösung ver¬
spricht Schlesies ist wieder da ! Er wird halbrechts eintreten .
Von ihm erwartet man . dah er Schwung in den Angriff
bringt . Man glaubt , daß seine Beweglichkeit , seine Übersicht ,
sein sauberes Abspiel , seine Fähigkeit . Mitspieler richtig
einzusetzen , der ganzen Reihe zugute kommt . Linksaußen
wird Kern stehen , der schon gegen St . Ingbert für Bohrmann
vorgesehen war : nach innen schließen sich Mondos und Rack
auf ihren gewohnten Poften an . und rechtsaußen stürmt
Haupt ! Ein Wagnis ? Kaum ! Von Rodalbens Abwehr hieß
es . daß sie dem ideenreichen Zusammenspiel des Frankfurter
Angriffs nicht gewachsen war . Wir können uns denken , dah
auch dieser Wiesbadener Sturm so durcheinanderwirbeln
wird , dah die gegnerische Hintermannschaft von einer Ver¬
legenheit in die andere kommt . Die erste Viertelstunde
müssen die Wiesbadener jedoch unerschüttert überstehen : so
lange haben die Pfälzer auch in Frankfurt ebenbürtig ge¬
kämpft . Daheim halten sie sogar etwas länger durck : aber
bann kann kein Zweifel darüber sein , daß Sportverein das
Sviel in die Hand bekommt und sicher gewinnt .

Daß die Frankfurter St . Ingbert ausschalten , wo
sie den Vorteil haben , dem Saarmeister , der Platzsperre bat .
aus neutralem Feld in Ludwigshafen zu begegnen , halten
wir für selbstverständlich .

SG . Wieshaden -W . — FSV . 08 Sckieritein
Kickers Reichsbahn — Germania Rüdeshetm
Sportfreunde Dotzheim — SV . Winkel
FB . Geisenheim .— FK . Bierstadt
SpBgg . Eltville — FK . Ostrich

Die Runden der Haubesten .

Die Endrundensviele um die deutsche Fußball -Meister -
schaft werden am Sonntag mit einer vollen Runde fort¬
gesetzt . Es stehen diesmal 16 Eaumeister im Kampf , während
die restlichen zwei in der unterteilten Gruppe 2 zwangs¬
läufig pausieren müssen . Der Svielvlan lautet wie folgt :

Gru ppe 1 :

Hamburg : Hamburger SB . — VfL . Osnabrück
Menstein : Hindenburg Allenttein — Blauweiß Berlin

Gruppe 2a :

Düsseldorf : Fortuna Düsseldorf — Viktoria Stolp

Gruppe 2b :

Bamberg : 1. FK . 05 Schweinfurt — Dresdener SÄ .

Gruppe 3 :

Stuttgart : Stuttgarter Kickers — VfR . Mannheim
Halle : SV . 05 Dessau — Admira Wien

Gruppe 4 :

Frankfurt : Wormatia Worms — Schalke 04
Kassel : SÄ . 03 Kassel — V . /R . Gleiwitz .

In der Gruppe 1 wird man beide Kämpfe als recht
offen bezeichnen müssen . In Hamburg liegt zwar ein Erfolg
des HSV . näher als ein Punktgewinn der Osnabrücker ,
aber der Niedersachsenmeifter pflegt seine Leistungen mit
bet Klasse bcs Gegners zu steigern . Der Oftvreuhenmeifter
hat in den letzten Wochen so gute Spiele geliefert , baß man
ihm auch gegen bie Berliner Siegesaussichten eimäumen
muh . — Das einzige Spiel bei Gruppe 2a wird der
Düsseldorfer Fortuna zwei weitere Punkte einbringen , da¬
gegen ist es ungewiß , wer den Kampf um bie Führung in
bei Gruppe 2 b zwischen Schweinfurt unb Bresben , der
auf neutralem Platz in Bamberg ausgetragen wird , sieg¬
reich besteht . In der Gruppe 3 sind Admira Wien - und
VfR . Mannheim die Favoriten , aber mir glauben , daß die
Wiener eher in Halle bestehen werben , als bie Mannheimer
in Stuttgart !

Der große Kampf der Gruppe 4 .

Das Frankfurter Sportfelb ist bet Schauplatz bcs
Kampfes zwischen Wormatia Worms und Altmeister
Sckalke 0 4 . Die „ Knappen " sind in diesem Jahre wieder
gut im Zug und man erwartet sie mit Sicherheit unter den
„ letzten Vier "

. Der Sübmeftmeifter hatte in Gleiwitz kein
Glück und verlor trotz guter Leistungen . Wir nehmen an .
daß die Wormser auch den Mannen um Szevan unb Kuzorra
einen großen Kampf liefern werben , ober es wäre boch wohl
ein kleines Wunber . wenn bie „ Knappen " bei dieser Aus¬
einandersetzung den kürzeren zögen . Also : Schalter Sieg nach
großem Kamps ! Schiedsrichter ist der bewährte Dresdener
Schulz . — Hessens Meister SK . 03 Kassel wird bemüht
sein , gegen Vorwärts/Rasensport Gleiwitz er¬
folgreicher zu bestehen , als im ersten Kamps gegen Schalke .
In heimischer Umgebung werden die „ Rothosen "

, so sckätzen
wir , keine schleckte Rolle spielen , ja wir trauen ihnen sogar
einen Punktgewinn zu , aber alles hängt davon ab . wie

. Kassels Sturm mit der starken Abwehr des Schlesienmeisters"
fertig wird . Mettke . Kubus und Äonpa werden ein schwer
3i> überwindendes Bollvork sein ! Schiedsrichter ist Schmitt
( Trier ) .

Um den Tschammer - Pokal .

FV . 02 Biebrick — SvVgg . Groß - Gerau .
Die Biebricker haben gute Aussichten , im Tsckammer -

Pokal eine Runde weiter zu kommen , denn sie empfangen
die in der Kreisklasse spielende SpVgg . Groß - Gerau , die
durch ihren Sieg über Bezirksmeifter Union Niederrod von
sich reden machte . Empfehlen sich also bie . Gäste burch solchen
jungen Futzballruhm . so bürste ber Vorspannung um bieses
Treffen auch nicht bie Tatsache Abbruch tun , dah die Blau¬
weihen auf die Mitwirkung von Schuhmacher und Marr
verzichten müssen . Im Gegenteil , die Vorbedingungen zu
einem spannenden Verlauf sind jetzt um so mehr gegeben ,
da man sehen will wie sich Gernmer : Stanfte . Weber III ;
Boethke . Habermann , Schulz : Litzinger , Vetter , Krauh .
Bester I , Binder schlagen werden . Wir vermuten , mit Er -

Boxen .

Großkomvf Wiesbaden — Eintracht Frankfurt : 15 . April ,
20 % Uhr , Paulinenscklöhcken .

Turnen .

Turnerbund Wiesbaden : Samstag , den 15 . Avril 1939 ,
abends 20 Uhr , im groben Saal des Kurhauses : „ Feftvor -

führung “ Turnen — Sport — Gymnastik — Tanz , 75 Jahre
Turnerbund Wiesbaden .

Fnhbnll .

FB . 02 Biebrich — SpVgg . Groh - Gerau ( Tschammer -

Pokal ) am 16 . 4 .. 15 Uhr . Dyckerhoffplatz .
SG . Wiesbaden -W . — FSV . 08 Schierstein : Meister¬
schaftsspiel am 16 . 4 „ 15 Uhr , an der Waldstr . Vorher Res .
Kickers / Reichsbahn Wiesbaden — Germania Rüdes¬
heim am 16 . 4 . um 10 .30 Uhr auf dem Reichsbahnplatz .
Vorher ÄH . — Standortelf .
Soornrcundc Dotzheim — SV . Winkel am 16 . 4 . aut

. .Niederfeld "
. Anstoß 15 Uhr . Vorher Reserven .

Polizei - SV . Wiesbaden — FK . Erbach am 16 . 4 „ 10 .30
Uhr , auf dem Dyckerhoffplatz .

Tennis .

Was ist Fading ? . . .

Wir nennen es heute „ Schwund “ und verstehen darunter die Lautstärke - Schwankungen , die durch

Taunusstraße 13 und Rheinstraße 41
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haben , ihre Leistungsfähigkeit an einem mittleren Vertreter
der Kreisklasse . Die Waldsträtzer haben in der letzten Zeit
beachtliche Erfolge erzielt — u . a . 9 :3 gegen Turnerbund ! — ,
es ist nicht ausgeschlossen , datz sie auch ihrer zur Zeit noch
höher eingestuiten (Säfte Herr werden .

fiuf den fjocfeyfeldetn .

Im Gau Südwest
nehmen nach einer mehrwöchigen Pause die Hockey -Auf -
stiegsspiele ihren Fortgang . SK . 1880 Frankfurt und TE .
Frankenthal in der einen und JE . Franttgrl und LiL .
Sveyer in der anderen Eruvve sind nach tsftr vor die aus¬
sichtsreichsten Aufstiegskandidaten . Der Svielvlan für Sonn¬
tag lautet : TV . Fechenheim — SK . 1880 Frankfurt : 16 .
Frankenthal — TV . 1860 Frankfurt : Saar 1905 Saarbrücken
— VfL . Bad Dürkheim : EfL . Darmstadt — DHK . Wies¬
baden : VfL . Sveyer — 36 . Frankfurt und Reichsbahn
Kaiserslautern — TE . Worms .

Tennis .

Die ersten Friihjabrsspiele in Wiesbaden .
Der Tennisklub Blau - Weih Wiesbaden ( E . V .) er¬

öffnet auf der „ Blumenwiese " seine diesjährige Spielzeit
mit dem bereits traditionell gewordenen „ ersten " Wettspiel
gegen den Tennisverein Koblenz . Den spielstarken 6ästen ,
deren Mannschaft in diesem Jahre noch verstärkt antreten
wird , stellt Blau - Weih folgende Mannschaft entgegen :
Jürgen 6ünther , Dr . Marr , Dr . Eünther , Hammacher ,
Schweitzer , Rauch , Dyckerhoss und die Frauen Quentel ,
Stutzer , Roos , Schuster und 6ünther . Das Wettspiel findet
auf den gleichen Tennisplätzen statt , auf denen , wie bereits
bekanntgegeben , vom 16 . bis 18 . Juni 1939 die erste Wies¬
badener Stadtmeisterschaft ausgetragen wird .

fiue dem
'
Radjpottlagee .

Südwest - und Eebietsmeikterschaften in Frankfurt .
Roch bevor das Programm der großen Radrennen

seinen gewohnten Umfang annimmt , Bungen die südwest¬
deutschen Radfahrer in Verbindung mit dem Erbiet Hessen -
Nassau der HI . die Meisterschaften im S a a l f a h r e n zur
Durchführung . Die Meisterschaften finden am Sonntag in
Frankfurt a . M . statt . Bei den Radballspielern dürfte
der neue Meister in Schreiber/Blerch auher Frage stehen .
Zu interessanten Kämpfen dürften die Frankfurter mit den
Rüsselsheimern kommen , auch Ludwigshafen . Mannheim ,
Darmstadt und Saarbrücken werden starke Mannschaften
schicken . Ob die Wiesbadener Mannschaften Wenzel /
Beckmann , die ebenfalls um den Meistertitel kämpfen mühten ,
und die Vertreter von Post , Eebr . Poths , und Baum /
Bertram von der SE . Waldstrahe starten werden , steht bis
zur Stunde noch nicht fest . Schlecht würden sie bestimmt nicht
abschneiden .

Wiesbadens Saalfahrer
treten bei diesen Meisterschaften erstmals wieder als starke
Streitmacht auf . Im Kunstfahren sind es Dörr / Merten vom
RK . 1894 Erbenheim , die ihren Titel vor allem gegen die
starken Kelkheimer Husenbeth/Kräuter verteidigen . Es
mühte eigentlich den beiden Erbenheimern gelingen , die
Titel wiederum nach Hause zu holen , denn was sie leisten
können , bewies der kürzlich in Mainz stattgefundene inter¬
nationale Wettkampf . Im Saalfahren der Mädchen und
Eemischtmannschasten ist Wiesbaden ebenfalls vertreten . In
dieser Klasse startet die Siegermannschaft aus den Kreis¬
meisterschaften RK . 1900 Bierstadt . Frl . Brech . H . Mai ,
Frl . Schmidt , W . Stein , Frl . Sternberger und E . Fraund
haben ihre Feuerprobe gegen starke Mannschaften aus Frank - '

Dame gegen 2 Türme .

Nach dem 33 . Zuge .

6

s 5

3 3

2 2

Im Orpheum zu Berlin

fand ein Mannschaftsmeisterturnier statt .
Es nahmen 512 Spieler an 256 Brettern daran teil .

Weiß : Der 15jährige Pfeiffer (Humboldtgruppe ) .
' Schwarz : Rellstab (Berliner Schachgesellschaft ) .
1 . e2 — e4 , e7 — e5 . 2 . Sgl — f3 , Sb8 — c6 .

'
3 . Lfl — c4 ,

Lf8 — c5 . ( Italienisch ) . 4 . d2 — d3 , d7 — d6 . 5 . h2 — h3 , Sg8 — f6 .
6 . Lei — g5 , Lc8 — eö . 7 . Lc4 —- b3 , h7 — h6 . 8 . Lg5 — e3 ,
a7 — a6 . 9 . Lb3 — e6 : , konnte schon im 7 . Zuge geschehen ,
9 . . . . , f7 — e6 : . 10 . Le3 — c5 : , d6 — c5 : . 11 . Sbl — d2 , 0 — 0 .
12 . Sd2 — c4 , Sf6 — d7 . 13 . Ddl — d2 , Dd8 — e7 . 14 . c2 — c3 ,
Tf8 — f4 sieht gewagt aus , da Weiß mit Sf3 — e5 : droht nebst
Dd2 — f3 : . Aber Schwarz hat noch S — e5 : auf d3 eine
Springergabel , die die weiße Dame kosten würde . 15 . 0 — 0 — 0
Ta8 — f8 . 16 . Thl — fl , b7 — b5 . 17 . Sc4 — e3 , Sd7 — b6 .
18 . Sf3 — gl , Tf8 — d8 . 19 . g2 — g3 , Tf4 — e4 : . 20 . d3 — e4 : ,
Td8 x D . 21 . Tdl — d2 :, c5 — c4 . Ein Spiel von Dame

furt uiA Darmstadt zu bestehen . Im Sechser - Kunstreigen
durste Bilchofsheim als deutscher Meister unschlagbar sein .

Die Eebietsmeisterfchaften der Hitlerjugend
umfassen die Wettbewerbe im Kunstfahren , Eruppenfahren
und Radballspiel . Da es hier zweifellos zu einem starken
Andrang von Teilnehmern kommt , fällt die Eruvve 2 im
Radball aus . Der Bann 80 Wiesbaden schickt gute
Mannschaften in die Wettbewerhe , die allerdings vor
schweren Aufgaben stehen . 2m Radballspiel vertreten ö . Mai
( Ees . 12/80 ) und F . Matio ( Ees . 9/80 ) die Wiesbadener

gegen zwei Türme . 22 . Sgl — e2 , Sb6 — a4 . 23 . f2 — f3 , b5 — b4
24 . Kcl — bl , b4 — c3 : . 25 . Sc2 — c3 : , De7 — b4 . 26 . Se3 — dl

"

Sc6 — d4 . 27 . Td2 — g2 , Sa4 — c5 . 28 . h3 — h4 , a6 — a5
29 . h4 — h5 , a5 — a4 . 30 . f .3 — f4 , Db4 — b7 . 31 . Tfl — el
Sc5 — d3 . 32 . Tel — fl , a4 — a3 . 33 . f4 — e5 : , a3 — b2 : . Meistens
ist solch ein feindlicher Bauer ein famoser Schutz . Siehe
Stpllungsbildl 34 . g3 — g4 , Sd4 - 4 >5 . 35 . SS : , Db7 — b5 : .
36 . g4 — g5 , h6 — g5 : . 37 . Tg2 — g5 : , Sd3 — f4 ein toller Zug ,
um das Matt auf f8 zu verhindern . 38 . h5 — h6 , c4 — c3 .
39 . Tg5 — g7 : + , Kg8 — h8 . 40 . Sdl — c3 : auch eine tolle Sache ,
40 . . . . , Db5 — fl : + . 41 . Kbl — b2 : , Dfl — f2 + . 42 . Kb2 — b3 ,
Sf4 — d3 . 43 . a2 — a4 , jetzt nach dem TurmverlSJt stehts
natürlich ungünstig für Weiß : D gegen TI 43 . . . . ,
Df2 — b2 + . 44 . Kb3 — c4 , Sd3 — e5 : + . 45 . Kc4 — d4 , Se5 — f3 + .
46 . Kd4 — c4 , c7 — cö . 47 . Tg7 — e7 . Sf3 — e5 + . Weiß gibt
auf . Es war eine Partie , die mit äußerster Spannung verfolgt
wurde .

Die Schlußstellung : Kc4 . Te7 . Sc3 . Ba4 , e4 , h6 . —
Kh8 . Db2 . Se5 . Bc7 , e6 . Es droht jetzt 8 Gabel oder
S Verlust für Weiß .

*

Der Spanier Lucena ,
der um die Mitte des 15 . Jahrhunderts lebte , gilt als der
älteste Schachautor . Die erste Auflage seines Schachwerkes
ist gedruckt , die zweite ist handschriftlich verfaßt und hat
die Bezeichnung „ Göttinger Handschrift “

, weil sie in der
Universitätsbibliothek zu Göttingen aufbewahrt ist . Die
dritte Auflage ist die sogenannte „ Pariser Handschrift “

, auf
Pergament geschrieben . Während das gedruckte Buch im
Jahre 1496 erschienen ist , datieren die beiden späteren
Manuskripte aus dem Anfang des 16 . Jahrhunderts . Es
handelt sich dabei schon um „ neueres “ Schach . Man
kannte also schon vor 400 Jahren strategische und taktische
Richtlinien , Lucena ist sonach der erste Theoretiker des
neuen Spiels gewesen . Er verfolgte die nachstehenden
taktischen Grundsätze :

1 . Man eröffne die Partie durch Vorrücken eines Zentrums¬
bauern .

2 . Man schaffe freie Linien und besetze sie mit den
beiden Türmen .

3 . Behinderte Figuren befreie man durch Angriff auf
gegnerische .

4 . Man lasse keine Figur ungedeckt .
5 . Schwache Felder des Gegners besetze man mit seinen

eigenen Figuren . Nach der Rochade von Schwarz suche
man einen Springer auf das Feld e5 zu bringen .

6 . Lästige beherrschende Figuren strebe man zu vertreiben .
(Schluß folgt in der nächsten Nummer . ) Hbm .

warben . Sie werden ihre stärksten Eegner in den Vertretern
des Bannes 117 , Enders/Löb ( Mainz ) und den Mannschaften
aus dem Bann 81 haben . Im Eruppenfahren sind die Aus¬
sichten schon besser . Hier tritt die Eefolgschaft 10/80 mit
Scherer , Roth , Christ , Renneihen , Hasselbach und Merten
an . Auch RV . „ Wanderlust " Naurod wird ein Wort mit¬
reden . Immerhin sind die Mannschaften aus Frankfurt und
dem Taunusgebiet nicht zu unterschätzen . Im Jugend -Kunst¬
fahren ist der Bann 80 nicht vertreten . Die Bannmeister¬
schaften fanden noch nicht statt , und ist noch keine klare
Übersicht , welche Kunstmannschaft die beste ist .

.
Dsutscffss Hcmbivork ,

Handwerkliche Wochenschau .

In vielen Handwerksbetrieben sind jäjt zu Ostern wieder
neue Lehrlinge eingetreten . Dabei ist verschredenes zu beachten
Der Handwerksmeister , der vom Arbeitsamt einen Lehrling
zugewiesen erhält und diesen Lehrling einstellt , mutz ver¬
anlassen , daß sich der Lehrling vom zuständigen Arbeitsamt
das Arbeitsbuch besorgt . Der Antrag — entsprechendes
Formular ist beim Arbeitsamt erhältlich — ist bei dem für
den letzten Wohnort des Lehrlings zuständigen Arbeitsamt
zu stellen . Eine Beschäftigung ohne Arbeitsbuch ist strafbar .
Der Handwerksmeister mutz den Lehrling sofort nach Ein¬
stellung bei der zuständigen Krankenkasse zur Krankenversiche¬
rung anmelden . Lehrlinge , die im Betrieb ihrer Eltern aus¬
gebildet werden , können auf Antrag von der Krankenver¬
sicherungspflicht befreit werden . Besteht diese Absicht , so mutz
der Antrag an die Kasse sofort eingereicht werden . Der
Handwerksmeister muh ebenfalls sobald wie möglich bei der
zuständigen Krankenkaste die Befreiung des Lehrlings von
der Arbeitslosenversicherung beantragen . Solange die
Befreiungsanzeige nicht eingegangen ist , besteht Versiche -
rungspflicht . Der Befreiungsanzeige mutz der Lehrvertrag
beigefugt werden . Daher empfiehlt sich di « möglichst baldige
Abschließung des Lehrvertrages , damit möglichst zusammen
mit der Anmeldung zur Krankenversicherung die Befreiungs¬
anzeige von der Arbeitslosenversicherung eingereicht werden
kann . Der Handwerksmeister mutz veranlassen , datz der Lehr¬
ling sich bei der zuständigen Ausgabestelle eine Jnvaliden -
karte besorgt . Eine Beschäftigung , für di « als Eegenleistung
nur freier Unterhalt gewährt wird , ist versicherungsfrei . —
Lehrmeister und Lehrlinge zahlen je die Hälfte des Bei¬
trages . Der Lehrmeister kann den Anteil des Lehrlings von
der Erziehungsbeihilfe ( Barentschädigung , Kostgeld ) abziehen .

Ist der Abzug unterblieben , so kann er nur bei der nächsten
Zahlung nachgeholt werden . Der Lehrmeister hat den Beitrag
allein zu zahlen , wenn der Lehrling eine Barentschädigung
von höchstens 6 RM . wöchentlich erhält . Irrig ist die weit¬
verbreitete Meinung , die Versicherungspflicht bestehe erst
vom 16 . Lebensjahr an . Der Handwerksmeister mutz den
Lehrling bei der zuständigen Berufsschule anmelden . Um
den Handwerksmeister vor Schaden zu bewahren , ist es not¬
wendig , diese Meldepflichten zu beachten .

*
In den letzten Jahren hat sich die amtliche Statistik

immer mehr der statistischen Erforschung des Handwerks
zugewandt . So werden vom Statistischen Reichsamt
Erhebungen über die Betriebs st ruktur und die

Kostengestaltung sowie über die wirtschaftliche Ent¬
wicklung in den einzelnen Handwerkszweigen durchgeführt .
Auch in der U m sa tz st eue r st at i st i k für das Jahr 1935
ist das Handwerk zum ersten Male gegenüber der Industrie
scharf abgegrenzt worden . Daraus ergeben sich nicht nur neue
Erkenntnisse , sondern auch weitere Auswertungsmöglichkeiten
Das Statistische Reichsamt hat nunmehr die Ergebnisse der
Umsatzsteuerstatistik , soweit sie das Handwerk betreffen , mit
den Richtzahlen über die Betriebsstruktur in Verbindung
gebracht . Das hieraus gewonnene Zahlenmaterial , das zum
ersten Male über die absoluten Erötzenordnungen der Hand -

werkswirtschast Aufschlutz gibt , wird im neuen Heft von
. .Wirtschaft und Statistik

"
veröffentlicht . Danach hat das

Gesamtkapital der 40 wichtigsten Handwerkszweige im

Jahre 1935 ohne die in Erundstücken angelegten Mittel
5,4 Milliarden RM . betragen . Vom Betriebsvermögen ent¬
fallen je 1,5 Milliarden RM . auf Anlagen und Forderungen .
Fast ebenso hoch sind die Lagerwerte mit rund 1,4 Milliarden
RM . Das Eigenkapital beträgt 2,5 Milliarden RM ., die

Lieferantenschulden 1,4 Milliarden RM . Der Eesamtumsatz
der 40 Handwerkszweige stellte sich 1935 auf 15,8 Milliarden
RM . Unter den Betriebsausgaben stehen Ausgaben für den
Einkauf von Waren und Material mit 8,9 Milliarden RM .
an erster Stelle . 2,5 Milliarden wurden 1935 für Löhne und
Cehälter , 0,7 Milliarden RM . für Miete und 0,5 Milliarden
RM . für Betriebssteuern aufgewandt . Darin ist vor allem
auch das Entgelt für die Tätigkeit des Handwerksmeisters
und feiner Angehörigen im Betrieb enthalten .

Reichshandwerkertag vom 19 . — 21 . Mai .

Das Programm für den Reichshandwerkertag Frankfurt
a . M . sieht u . a . — nachdem er durch die Reichsausstellung der
Handwerkerwettkampfarbeiten und die Siegerehruno der
Reichssieger durch Reichsorganisationsleiter

"
Dr . Ley am

19 . Mai eröffnet wird — , am Nachmittag des 19 . Mai Fach¬
tagungen des Bau - und Holzhandwerks , des Metallhand¬
werks , des modeschaffenden Handwerks und des Nahrungs¬
mittelhandwerks vor , auf denen Fragen des Vierjahres¬
planes behandelt werden . Die große Arbeitstagung findet
am 20 . Mai statt , auf der die Führer des Handwerks ,
Sehnert und Schramm , sowie abschließend

'
von

R e n t e l n sprechen . Nachmittags folgt die große Kultur¬
tagung mit einer Rede Dr . Leys , während der Abend dem
Maienfest gewidmet ist . Am 21 . Mai findet der Tag seinen
Höhepunkt in der Hauptkundgebung , auf der neben Dr . Ley
auch Reichswirtschnstsminister Funk sprechen wird . Die
Teilnehmerzahl ist auf 7000 beschränkt worden . Neben den
Vertretern aus Ostmark , Sudetenland , Memelland werden
auch Vertreter aus 20 verschiedenen Nationen erwartet , die
im Anschluß an eine Sitzung der Internationalen Hand¬
werkszentrale in Rom nach Frankfurt a . M . kommen werden .

Vom Meister erdacht , vom Gesellen vollbracht , materialecht und wahr , bietet Handwerk sich dar .

Maler

Zietenring 10 / Telephon 25463

Heinrich Sopp
Malermeister
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Referat von der 81
„ weil die Arbeit d <|en König ermüde "

.

dem Tabernakel zu stehlen — natürlich erst , nachdem er
andächtig das Knie gebeugt und sich dreimal bekreuzigt
hatte — er , der sich nicht vor Tod und Teufel fürchtete
und auch vor dem Hauptmann und dem Trenck , dem grau¬
samen Kerl , nur hündischen Gehorsam kannte — er war vor
dem bloßen Blick eines fremden Offiziers so erschrocken , daß
er , statt ihn vom Pferde zu knallen , ihn ehrfürchtig grüßte
und dann zu Boden fiel wie eine Memme , die den ersten
Kanonenschuß hört ! Roch zitterte er in allen Gliedern und
rieb sich stöhnend den Körperteil , der zum Sitzen zu dienen
pflegt .

Aber was war das auch für ein Blick gewesen ! Herr¬
gott im Himmel , was für ein Blick ! Was für ein Ge¬
sicht ! Gar nicht böse eigentlich . Aber Török hatte niemals
so ein Gesicht gesehen . So mußte der Kaiser dreinschauen .
Was Kaiser ! Uber den lachten die Soldaten ja bloß . Der
war ja nur der Mann der Königin , daß sie Kinder bekam .
Wer konnte so dreinschauen , wessen Augen so nieder¬
schmettern mit einem kurzen , verächtlichen Seitenblicks Er
hob nur leicht die Hand , und der Pandur Török Laszlo , der
Monstranzen mit dem wahrhaftigen Leib des Herrn ruhig
eingesackt hatte , lag an der Erde , als hätte ihn eine Gra¬
nate niedergesegt . . .

Mühsam hob sich Török vom Boden , raffte Pfeife und
Gewehr an sich und schlich auf sehr großen Umwegen zu
seiner Rotte zurück . Er blieb einige Tage schweigsam . Er
begann beinahe tiefsinnig zu werden . Immer grübelte er

darüber nach , wer der Reiter gewesen , den er beinahe vom
Pferd geschossen . . .

Der Krieg nahm seinen Gang . Török raubte und stahl
weiter , schoß aus dem Hinterhalt noch manchen Mann und

Offizier ab , er wurde schließlich , als es einmal offen und

ehrlich zu kämpfen galt , auch leicht verwundet und lag
fiebernd in einem Strohschober versteckt . Das Erlebnis
jenes Sommermorgens , in der drängenden Fülle des Ge¬

schehens fast vergessen , wurde in den wirren Träumen des
Kranken wieder lebendig . Und während der Pandur als

fromm - gläubiger Sohn seiner Kirche eifrig um seine Ge¬

nesung betete , geschah es , daß in seinem sehr schlichten und

einfältigen Denken sich langsam eine seltsame Veränderung
vollzog . Hatte er sich nämlich bisher als echter und voll¬

blütiger magyar ember ( Ungar ) den lieben Herrgott , wie
es ja auch gar nicht anders (ein konnte , als richtigen Un¬

garn oorgestellt , mit einem gewaltigen Schnauzbart , dessen
Enden mit Stiefelwichse zu dünnen Spitzen ausgezogen
waren , so trat an die Stelle dieses Bildes allmählich ein
anderes , und Török Laszlo konnte sich von nun an Gott¬
vater nie mehr anders denken , denn als einen bartlosen
Reiter auf einem herrlichen Schimmel auf dem Kopf einen

dreieckigen Hut , einen strahlenden Himmelsstern an der

Brust , in der Hand einen Stoch mit dem er so elende Hunde ,
wie er . Török Laszlo , leider einer war , bedrohte , wobei er

sie mit dem göttlichen blauen Himmelsauge derart an¬
blitzte , daß sie fast leblos zu Boden stürzten . War das auch
noch verwunderlich , wenn so ein armer Pandur mit dem

Herrgott selber zusammentraf und in der Verworfenheit
seines Herzens gar noch ihn vom Pferde schießen wollte ? !

Damit tröstete sich Török Laszlo schließlich wieder . Denn

außer vor dem lieben Gott selber hat er niemals in seinem
Leben vor irgend jemand gezittert ! Nie !

Török Laszlo -
der Pandur

Eine Erzählung von Ernst Kratzmann .

in denen sie selbst mit anderen Damen und - Herren des Hofes
fang .* Außerdem begann sie das Theater zu pflegen : Eine kleine
intime Bühne entstand , als erste Vorstellung ging Moliöre

'
s

„ Tartuffe " über die Bühne . Auch Sanger und ein Orchester
standen für das Theater zur Verfügung , und Frau von Pom¬
padour liebte er . selbst hier aufzutreten , ihrer Anmut und
ihrer schönen Stimme sich voll bewußt . In ausgewählten
Kostümen und in immer neuen Verwandlungen blendete lie
das Auge des Königs .

Aber diese Unterbgltungen allein waren ihrem Geist nicht
genug , die praktische Seite ihrer Natur trieb die Frau zum
Landansammeln und zum Bau von Schlössern und Lust¬
häusern . zumal ihr persönliches Vermögen sich stattlich ver¬
mehrt harte . Es entstanden damals die Gärten und Land¬
häuser . Schlösser und Terrassen in Cröco . in Fontainebleau
und La Celle , ferner die Eremitagen , die inmitten rosen -
dlühender Gärten lagen . Zur Ausschmückung dieser Schlösser
und Gartenhäuser waren Heere von Malern , Bildhauern und
Gießern , von Porzellanarbeitern und Vergoldern beschäftigt .
Solcher Aufwand an Pracht und innenarchltektonischer Schön¬
heit kostete • Frankreich 36 Millionen , denn Frau von
Pompadour begnügte sich nicht mit der Ausschmückung ihrer
eigenen Besitztümer , sondern veränderte und erneuerte in
unbedenklicher Verschwendungssucht die Schlösser , in denen der
König sie empfing .

Es kam aber eine Seit , in der ihre Kräfte nicht mehr
ausreichten , ihr zarter kränkelnder Körper versagte und sie
zufrieden war . den König mit kleinen Liebeleien beschäftigt zu
sehen , wenn sie selbst nur ihre Machtstellung behielt . Diese
Macht immer mehr auszubauen , ihren Namen nicht nur der
Geschichte Frankreichs , sondern der europäischen Geschichte ein -
zuprägen , wurde nun ihr leidenschaftlich verfolgtes Ziel . In
diese Spanne fiel das Bündnis mit Österreich . Die öffent¬
liche Meinung griff sie haßerfüllt an . — Der Traum von
einem vergrößerten Frankreich war für sie ausgeträumt :
König Friedrich ' war Sieger geblieben und dachte nickt daran .
Bei Frankreich um Gnade zu betteln , wie es sich die Marauise
ausgemalt hatte .

Diese Enttäuschung mag mit dazu beigetragen haben , die
Krankheit zu beschleunigen , die in verhältnismäßig jungen
Jahren diesem Leben des Ehrgeizes ein Ende setzte . Ver¬
schwenderisch und zugleich habgierig , ohne den inneren Halt
eines Ideals oder eines Glaubens , mußte das Dasein der
Pompadour , das nur auf Festhalten der Macht und auf Eeld -
zusammenraffen gerichtet war . niedrig werden und glanzlos
verlöschen .

Ihre natürliche Schönheit erregte Aufsehen . Sei den
großen Honagden gelang es ihr . den König in den Wäldern
von Sönart . zu treffen und durch die kühne Anmut ihrer
Kleidung seine Aufmerksamkeit zu wecken . Auf einem Masken¬
ball gluckte es ihr kurz danach , sich dem König als besonders
reizvolle Maske zu nähern und ihn mit tausend Heraus¬
forderungen zu necken , die ihm offenbar gefielen . Eine Zu¬
sammenkunft . wurde erreicht . Sehr bald danach ging
Ludwig XV . ins Feld und schrieb von dort zahlreiche Briefe
an dre neue Freundin . Auf einem dieser Schreiben , kurz vor
der Rückkehr aus dem Felde abgesandt , standen zuerst Name
unö Rang , unter denen sie in die Geschichte eingehen sollte :
Marauise von Pompadour .

Im September . war der König zurückgekedrt . und schon
im Oktober bezog die Pompadour in Fontainebleau die Ge¬
macher , die vorher der Herzogin von Eüäteauroux gehörten .
Die neue Stellung . war zwar erreicht , aber noch keineswegs
gesichert . Jetzt hieß .es . Verbündete und Freunde suchen , sich

tut mit der Königin stellen , die Sympathien der Minister und
stlnzen gewinnen . Großer Aufwand an Liebenswürdigkeit ,

weiblichen Zauberkünsten und Jntriguen . ein ganzes System
von skrupelloser Verschwendung wurden nötig , um dieses
Programm einzuhalten . Die schwierigste Aufgabe aber blieb ,
den König zu beisaftigen , ihm immer neu zu gefallen , ihn zu
unterhalten und zu belustigen . Denn diesen König , der in
verfeinerter , geselliger Kultur lebte , der durch Prachtentfal¬
tung rn seinen Schlössern und Gärten alle Träume von Schön¬
heit und Cujus verwirklicht sah . bedrückten Müdigkeit und
Lustloiigkeit . Die großen Ideen des geborenen Staatsmannes
und Herrschers fehlten tgm . er kannte nicht den Sckwung einer
starken Liebe für sein Volk und den Stachel des Ehrgeizes : so
blieben ihm nur die Freuden flacher Zerstreuung , bis zum
Überfluß ausgekostet .

Die Pompadour , kam gerade zur rechten Zeit , um den
König aus diesen Stimmungen auszurütteln . ihn anzureizen
zu neuer Lebensfreude , denn weiter reicht bei ihr der Flug her
Gedanken nickt . Wie viel Segen hätte sie bei der Tiefe ihres
Einflusses auf das Gemüt des Königs stiften können ! Aber
die Marauise war keine . Landesmutter , sie fühlte sich dem
Volke nicht verbunden , und so vermochte sie nut die Unter¬
tanen Ludwig XV . auszubeuten , und das Errungene zu ver¬
schwenden . Nicht zu hilneichem landesherrlichen Tun . nur
zum Genuß und gelegentlich noch zur Pflege der Künste trieb
fie,2ubroig XV . an . « o . veranstaltete die nimmermüde Ge¬
liebte eine nicht abreißende Folge von Festen , © artens
einladungen , acheaterlvielen und Konzerten . Der König be¬
hielt kaum Zeit . dre notwendigsten Regierungsgelchäfte zu
erledigen . Dir vortragenden Räte wurden oft mitten in einem
Referat von der Favoritin unterbrochen und fortgeschickt ,
„ weil die Arbeit den König ermüde "

. Zum Ausgleich hielt
die Marauiie den König in Atem durch Vergnügungen , durch
den Wechsel der Amenthglte . durch Ausflüge nach CrScy ,
niontatnebleau und Eomorögnes , io sie ging soweit , diesen
Wirbel der Abwechslungen noch um eine besondere Darbietung
zu bereichern , auf die noch keine Frau am £>ofe verrollen war .
Zur Zeit der Fasten veranstaltete die Erfindungsreiche für
den König in ihren Gemächern geistliche Konzerte und große
Motetten , dre von den Kammermusikern gespielt wurden und

»» Das Unglück Frankreichs "
.

( Zum 175 . Todestage der Marauise von Bomvadour
am 15 . Avril . )

Von Hedwig Forstreuter .

„ Das Unglück Frankreichs " nannten Franzosen die
Marauise . von Pochpadour nach dem für Frankreich
ebenso verlustreichen wie rühmlosen Siebenjährigen Kriege .
Die ehrgeizige und skrupellose Frau war nicht davor zurück -
geschreckt , sich diplomatisch mit Friedrich dem Großen messen
zu wollen . Gekrankte Eitelkeit ließ sie seine Gegenspielerin
™ er £en — nur schwer ertrug sie den Spott , mit dem der König
sie bedachte . Sie trieb Frankreich zum Bündnis mit Öster¬
reich und . trug damit zum Ausbruch des Siebenjährigen
Krieges nicht unwesentlick bei .
_ llKter den Frauen , die als Geliebte und Maitressen die

Gunst fürstlicher Männer besaßen , nimmt Frau von Pom -
padour einen besonderen Platz ein . Durch ihr Äußeres und
die Gewandtheit ihres Wesens gewann sie die Neigung
Ludwigs XV . und sie verstand es . ehrgeizig und intrigant .
® ICJte war , sich eine Stellung zu erringen , die ihr solche
Macht verlieh , daß sie gleich einer Herrscherin auf die Ge¬
schicke des Landes einwirkte .

. Aus dem Volke stieg sie empor , ein einfaches Fräulein
Poisson . Durch Vernunfthelrat wurde sie Frau von Etoilles .
der einmal prophezeit worden war . daß sie die Geliebte eines
Königs sein werde . Mit einer geradezu gefährlichen Kraft
drängte sie diesem anscheinend unerreichbaren Ziele entgegen ,
« re empfand dabei keine Verpflichtung , sorgend an ihr Land
unö Volk zu denken , von dessen Arbeit und Steuern der Luxus
des königlichen Hofes bestritten wurde .

Ein strahlend blauer Sommermorgen lag über dem
böhmisch - mährischen Grenzgebirge . Pur daß etliche Rauch¬
säulen in den klaren Himmel aufstiegen , zu groß für das
Frühfeuer auf dem Herd eines Bauernhauses . Es schien
eher , als ob ein paar Hütten selbst in Brand aufgegangen
wären und nun verglasend die letzten dünnen , grauen
Schwaden entsandt hätten . Auch sonst trug das anscheinend
so friedlich ruhende Hügelland Spuren gewaltsamer Ereig¬
nisse . Bäume lagen zerspellt und zerfetzt am Boden , an der
Straße , im Graben , auch weiter draußen auf den Feldern
unö Wiesen , hie unö öort hingestreckt ein totes Pferd , ein
toter Mann . Diese Leichen waren ausgeplündert bis auf
die nackte Haut .

Vielleicht waren an all diesen Verwüstungen die Pan¬
duren nicht ganz unbeteiligt , die Freischärler , die erst vor
wenigen Jahren in ein richtiges Regiment unter dem Herrn
von der Trenck zusammengefäßt worden , nichtsdestoweniger
aber nach wie vor die gefürchtetsten Räuber und Gewalt¬
täter geblieben waren wie vordem , gleich verhaßt bei
Freund und Feind .

Eine Rotte der üblen Gesellen trieb sich auch an diesem
Morgen in der Flanke des preußischen Heeres umher , stets
auf der Lauer nach fouragierenöen Trupps ober einzelnen
Vorposten , die man trefflich aus dem Hinterhalt nieder¬
knallen konnte . Daneben hatte man einigen einsamen Ge¬
höften Besuch abgestattet und es war wohl nur einem un¬
glücklichen Zufall zuzuschreiben , daß bei den Unterhand¬
lungen mit Ben Bauern die Hütten Feuer fingen und über
Öen Leichen der Bewohner niederbrannten , ]o daß bereit
eigentliche Todesursache nachher nicht mehr gut festzustellen
war .

Nun lagerte die Bande in einem bebuschten Backein -
schnitt und stritt um die Beute . Nur Török Laszlo stand
ober vielmehr lag ein paar hundert Schritt weiter an einem
Feldweg , gedeckt durch einen Bretterzaun , auf Posten , und

benützte die Gelegenheit , um ungesehen von den Raub -
gesellen den Inhalt feines Lederbeutels in Augenschein zu
nehmen . Die Untersuchung fiel befriedigend aus . Ebenso
erwies sich die Eans , die Török am Gürtel hängen hatte ,
als fett und wohlgenährt , ein Wunder Gottes in diesen
vom Krieg nun schon so lange Jahre heimgesuchten
Gegenden .

Der Pandur streckte sich lang hin auf den Rücken und
ließ sich wohlig von der Sonnenwärme durchglühen . Er
war mit sich und der Zeit zufrieden . Wäre das Land nicht
so widerlich uneben , wäre es schön flach gewesen wie eine
wohlgeglättete Tenne , er hätte vermeinen können , daheim
in der geliebten Puszta zu sein und beim Viehhüten auf der
Weide zu liegen und ebenso nichts zu tun wie hier . Ein Ge -

flihl der Rührung beschlich ihn , indem er des fernen Ungar »
lanbes gedachte , und seine Hand tastete nach dem Rosen¬
kranz , be

'
n er als frommer Christ in diesem gottgefälligen

Kampf gegen Öen verfluchten Ketzerkönig immer bei sich
trug . Er zog ihn aus der Tasche und küßte andächtig die

abgenützten Perlen .
Die steigende Sonnenhitze schien auch die Läuse auf

seinem wild behaarten Schöbel zu beleben . Er nahm die
schwere Pelzmütze ab und kratzte sich tüchtig . Dann suchte
er die kupferne Tabakspfeife hervor , stopfte sie mit dem

Knaster , den er gestern einem gefallenen Korporal abge¬
nommen hatte — was brauchte ein Toter Tabak ? Rauchte
er vielleicht noch ? — schlug Feuer und blies blaue Wölkchen
in die stille Morgenluft . Török Laszlo war zufrieden .

Die Pfeife war noch nicht zuende geraucht , da zuckte er
mit dem struppigen Kopf hoch . Die Erde hatte den Schall
von Pferdehufen an sein stets waches Ohr getragen . Er
horchte angestrengt — bann kroch er , bas Gewehr schuß¬
bereit , zum Bretterzaun , ihm entlang zu einem knorrigen
Weidenstamm , der aus einem Busch neben dem Weg auf¬
stieg . Vorsichtig richtete er sich auf und sah sich um . Und
schon kam aus einem kleinen Gehölz hervor eine Gruppe
getrabt — fünf , sechs Reiter bloß — Offiziere , wie es schien .
Schöne , frische Pferde , prächtiges Zaumzeug . Ein paar
Ordenssterne blitzten in der Sonne .

Török machte sich schußfertig . Einen zumindest konnte
man wegknallen . Ehe die erschrockenen Gefährten über den
Zaun herüberkamen , waren Laszlos Spießgesellen durch den
Schutz alarmiert , schon aus dem Loch heraus , und die Pan¬
duren waren in der Übermacht . Das gab dann einmal eine
Beute ! Orden ! Goldstücke ! Ringe ! Goldene Tabaksdosen !
Edle Pferde ! Török lief das Master im Mund zusammen .
Er brachte das Gewehr in Anschlag und prüfte nochmals
das Schloß .

Die Reiter kamen ahnungslos naher . Ein paar Schritt
voran trabte einer auf einem prachtvollen Schimmel ; er
hatte den dreieckigen Offiziershut auf dem Kopf , in der
Rechten führte er einen Stock mit blitzender Krücke , auf der
Brust trug er einen großen , strahlenden Ordensstern .

Török legte den Finger an den Drücker . Er sah nur
den Reiter auf dem Schimmel . Das war ein Vornehmer ,
vielleicht gar ein General . Die preußischen Generale waren
ja solche Waghäkse , baß sie selber auf Kundschaft ausritten .

Desto bester für die Panduren !
Drüben ein Ruf : ein Reiter hatte den lauernden

Török bemerkt und schrie dem Offizier an der Spitze ein
Wort zu . Der wandte den Kopf herüber und in diesem
Augenblick war es um den armen schmutzigen Panduren
Török Laszlo geschehen . Er hatte das bumpff Gefühl , als
wäre bas ganze strahlende Blau des Sommerhimmels mit
einem Male in bie Augen des Schimmelreiters zusammen -

gebaHt , aus denen es ihn anblitzte wie ein Wetterstrahl .
Er sah , wie der Reiter nur leicht bie Hand mit bem Krück¬
stock hob und hörte ein drohendes : „ Du ! Du !"

Und schon ritz Laszlo sein Gewehr herab , stellte es bei

Fuß , zog bie Pelzmütze vom struppigen Schädel und stand
Itramm . ehrfürchtig , als ritte sein Hauptmann , ja der Oberst
Trenck selber an ihm vorbei . So stand er , zu Stein er¬
starrt , während die Reiter , ohne ihn weiter zu beachten ,
davontrabten und um bie Ecke bes Gehölzes verschwanden .

Da aber setzte sich der Pandur nieder . Das heißt eher :
ttgenbeine Gewalt warf ihn zu Boden , bas ihn später , als
et wieder halbwegs zum Bewußtsein gekommen , noch lange
das Gesäß schmerzte . Was war geschehen ? Er , Törok

Der Wert der Stimmung .

Von Meta Schneiber -Weckerling , Wiesbaden .

Wissen wir , welch eine Rolle die Stimmung spielt
im Leben ? Ich meine bamit selbstverständlich nicht
Launen "

.
Wissen wir , ob nicht vielleicht im letzten Grunde

„ Stimmung
“ mehr Geschichte machte , als Worte und Taten ?

Denn sie ist es , die hinter allem lauert , die das letzte
Niederdrücken des „ Züngleins an der Waage "

vielleicht be¬
wirkt .

Was macht die „ Stimmung
“ bei großen Entschlüssen

aus ! Man braucht noch lange nicht ein launischer , wech¬
selnder Mensch zu sein — sie , die hochgemute Stimmung ,
ist die Gebärerin der Tat .

-- „ Er ist nicht gut gestimmt
“

, sagt man . — „ Es
stimmt was nicht "

, wenn eine Unterhandlung nicht voran
geht . •

Man spricht von einem seinen „ Gestimmtsein "
, Ausein -

ander - Abgestimmtsein , wenn zwei Menschen sich gut ver¬
stehen .

Bon einem Instrument sagt man , „ es ist verstimmte
Die Saiten paffen nicht mehr aufeinander , bas Spiel ist
ruiniert .

„ Er ist verstimmt
"

, sagt man genau so von einem
Menschen . Die feinen Saiten seiner Nerven sind aus ihren
Lagen gekommen , passen nicht mehr aufeinander . — Das
Spiel ist verloren . Unternimmt einer in solcher „ Stim¬
mung

" einen großen Entschluß — so geht
' s schief mit der

Tat .
Nur aus dem Gestimmtfein . der souveränen inneren

Harmonie , die den Hintergrund bilden muß — springt die
grone Tat , bie gigmttische Entschlußkraft ans Tages -
licht ! Wen » bie volle Harmonie und ihre Wucht bis in bie



feinsten Nervensaiten bett großen Bogen bei Ta f mitspannt

und dehnt — dann klappts . ...... . . .
Dieses innere Gestimmtem ober Nrchtgeftrmmtsern

-wirkt sich aus im Leben bis in alle Alltäglichkeiten gtnetn .

„ L '
est fe ton . qui fait la ickufique

"
, sagt bei Franzose .

Oft ist es nur ein Ton , ein Vibrieren unserer

Stimme , was diese Stimmung aus uns fortträat — der

fortschnellt , von dem einen zum anderen , ober in bte

Luft , in unsere Umgebung — bte davon betroffen , ja , um -

geändert werden kann , ohne daß ste es stch selbst viel «

seicht bewußt wird .
Die Seele des Menschen ist ein so ungeheuer fernes

Instrument , und ihr in Stimmung -Halten ober Berstimmt -

roetben lassen , ist unsere große Verantwortung , bet sich bei

ernste , nachdenkende Men >ch nicht entziehen kann .

Es ist schon nicht gleichgültig , in welcher Stimmung

der Mensch morgens sein erstes „ guten
'Düngen

“
sagt, .

welche „ Stimmung
'

sein Gesicht ausdrückt dabei .

Es sagt zwar das Volkswort : „ Vogel , die zu früh

singen , holt nachher die Katz
' !" Doch ich fand das Sprich¬

wort immer ein garstiges Sprichwort — von einem Sauer -

töpfigen — heute
- würde man sagen : einem ;,M eck e i e r

— erfunden ! Es ist schön , wenn die Seele eines Menschen

so „ gestimmt
" ist , daß er morgens schon ein Lied singt ober

pfeift . — Der Tag liegt vor ihm wie ein Geschenk ! Was

gibt es Normaleres wie diese freudige gesunde Stimmung
am Morgen ?

Mag ihn nachher noch „ die Katz
' " holen - - sie Hütt

'

ihn vielleicht sowieso noch geholt im Laufe des Tages und

der Sorgen — aber : hat er doch am 'Dtbrgen schon gesungen
und ein Stündchen Frohsinn gehabt ! Das hatte et mal

vorneweg und stärkt ganz gewiß unsichtbar weiter .

Den Wert der Stimmung wissen sehr viele zu schätzen ,
ohne es sich vielleicht ganz bewußt zu sein :,

„ Wenn ich ein gutes Geschäft abschließen will "
, sagte •

einmal ein Kaufmann , „ so wähle ich ein sehr gutes Zimmer
in einem sehr guten Hotel aus , dazu eine Flasche ausge¬
suchten Weines , eine prima Zigarre . Dann plaudere ich
ein wenig — dann erst spreche ich von dem Geschäft , dem Ab¬
kommen , das ich mit ihm machen will . Dann ist der

Mann in guter Stimmung — und alles klappt .
"

Jedenfalls hat der Mensch , der meist „ guter Stim¬

mung " ist , die größten Chancen zum ,Mück
" in bet Welt !

Er ist wie die Sonne — die Menschen ziehen . sich zu ihm

hin — bte „ Verstimmten
" meiden sie — mitleidig ober ver¬

ächtlich .
Es ist nicht leicht , gerade für den tiefer Veranlagten ,

„ immer guter Stimmung
"

zu sein . Trotzdem ist es eine hohe

Verpflichtung für ihn . _

„ Fröhlichkeit ist die Mutter aller Tugenden
"

,
sagt Schiller . -

' •

Künstler und Denker — hohe Schaffende — sie sind von

Stimmungen umflogen , unsichtbar , wie von flirrenden
Käfern . Für sie ist das „ Gestimmtsein

" am schwersten . G e -

lingt es ihnen — so wird ein Gedicht daraus — ein

Kunstwerk Das ist ihr Lohn — nach Kämpf .

— Es gibt auch Stimmungen , die scheinen aus einer
anderen Sphäre zu kommen .

„ Eine eigenartige Stimnuing überfiel mach .
" — Denken

wir an Träume ^ nicht solche , die von Nervosität oder über¬
fülltem Magen kommen , sondern solche , die den Menschen
überfallen , tief in der Nacht oder auch Legen Sorgen . Die

„ Motgenträume
" seien die Wahitraüme , sägten die

alten Völker .
Mag dem sein wie ihm will — wen von uns hat nicht

bte ganz eigene Stimmung schon begleitet , oft tagelang , die
ein seltsamer , tiefer Traum , ein plötzlicher , in ihm erweckt
hat ? Wenn vielleicht ein längst Verstorbener ihm uner - ,
wartet erschien und liebe — ober bedeutungsvolle — Worte

S
ihm sagte ? W e r — und sei ei ; ein noch so großer „ Der -

mdesmensch
" — kann sich ganz einer solchen Stimmung in

ihren Folgen entziehen , bis ein so unerwarteter plötzlicher
Dtaum in ihm auslöst ?

~
? •

Man sagt „ Träume sind Schaume
" Und doch nicht alle

Träume sind gleich — es gibt solche , über die vielleicht vom

Träumer nie gesprochen wurde — und die doch eine Art

heimlicher Besitz von ihm sind . Wer weiß das ?
"
Daß Stimmungen , die uns auf solche Weise überfallen

können , die sozusagen auf unsere Neroensaiten gespielt wer¬

den , in ihrem Tiefsten aus einer höheren Sphäre kommetr

können — wer sagte das schöner , als der Denker , Künstler

und Arzt Karl Ludwig Schleich :

„ Auf den feinsten Nervensaiten
Spielt ein Spielmann sein Gedicht .

Wohl fühlst du die Finger gleiten —

Doch den Spielmann siehst du nicht .

Diese Worte widmete er seinem wunderbaren Buch über

die Nerven das er „ Das Schaltwerk der Gedanken " nannte .
An solch Tiefstes angekommen , ahnen wir vielleicht ,

welche Rolle die Stimmung in unserem Leben spielt ! Jeder

wird das aus feinem eigenen Leben ergänzen können —

wo er sich vielleicht Alles verdarb , indem er „ seiner

Stimmung
" nachgab — ober auch vielleicht ebenso sich das

Leben in entscheidendem Moment verdarb , weil er der

innersten Stimmung in sich nicht den Mut hatte , nachzu¬

geben , von Hemmungen zurückgehalten .
D a s zu entscheiden im Leben bleibt jedem einzelnen

Vorbehalten , da kann ihm niemand helfen , „ da tritt kein

anderer für ihn ein — auf s i ch selber steht er da ganz
allein "

, wie es in dem Lied heißt .
Von so ungeheurer Tragweite und Vielseitigkeit ist

also im Grunde unsere Stimmung , sie — die das Leben

modelt , beeinflußt , dehnt oder zusammenzieht .
Die Größten haben darüber nachgedacht und sind dem

Problem nahe gekommen .

„ Bereit sein ist alles "
, sagt Shakespeare .

„ Gefühl ist altes
"

, so formte es Goethe . Ebenso gut
könnte man sagen : Stimmung ist all es .
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„ Alles wiederholt sich nut im Leben . "

Der Zufall gibt mir ein Buch in die Hand . Es wurde

1H89 von Jean de la Bruysre verfaßt und heißt : „ Charac -
teres de Theophraste

"
.

Was darin stqhi , könnte nicht nur heute geschrieben feilt ;
sondern wird auch in weiteren 250 Jahren ebenso zeit¬
gemäß , lebendig und gegenwärtig fein .

Hier nur ein paar Sätze :

„ Männer und Frauen stimmen nie überein in der Beur¬
teilung einer Frau . Ihre Beziehungen find zu verschieden .
Eine Frau sieht nur mit Mißfallen die Vollkommenheit
einer andern . Ihr Reiz und ihr Zauber , der auf Männer

beseligend wirkt , ruft selbst bei sachlichen und klugen Frauen
Abneigung und Mißbilligung hervor .

"

4 >

„ Es ist besser , jemanden zu betrauern , den wir lieben ,
als mit jemanden zu leben , den wir hassen ."

<•

„ Die Jahre stärken die Freundschaft und schwachen die
Liebe .

"

*

„ Freundschaft kühlt ohne Gründ niemals ab ; Liehe ver¬
geht aus keinem andern Grund , als daß wir zu sehr ge¬
liebt werden .

"

* u

„ Liebe uno Freundschaft schließen einander aus .
"

♦

„ In der Freundschaft bergen wir all unsere Geheim¬
nisse ; in bet Liebe entfliehen sie uns ."

*

„ Es ist traurig , weder Weisheit genug zu haben , um

klug sprechen zu können , noch Verstand genug , um schweig¬
sam zu fein . Das ist der Ursprung alles Übels ."

t

„ Sage einer Frau stets Schmeichelhaftes . Auch selbst
wenn sie weiß , daß du . es nur . sagst , um ihr etwas ange¬
nehmes zu sagen , nimmt sie es doch als bare Münze ent¬

gegen .
"

P . K .

Das Kleid für den Garten

R
W
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Dirntzlkleis mit großer Eatterikleid aus totem
Schürze und einem gezo - blauem Bauernleinen .
genen Einsaz am Hals . Besatz weißeZackenliHe .
Ultra - Schnitt K 8274 Ultra - Schnitt K8277

wird verkürzt , wenn man sich eines ScklauckMckes bedient , das
vom Wasserhahn bis zum Eefatz iührt . Etn Waschewinderhaken
erleichtert auch der allein waschenden yrau ungemein , bte
Arbeit des Auswindens großer Stücke und kann , an redes -

Waschgefäß angeschlossen werden . Ausgekochte Wasche wird
sofort grau , wenn sie nicht sofort wieder in Heises , sondern
in kaltes Wasser kommt . Die Seifenteile erstarren bann näm¬

lich im Gewebe und es erscheint trüb und flockig .

Pelz - und andere Tierhaare entfernt man von

Anzügen und Kleidern , indem man sich eines in Wasser aus -

gedtückten Gummischwammes bedient . Die hartnäckig klebenden

Haare verschwinden dabei auf leichte unb einfache Weise , ohne

daß der Stofi angegriffen wirb . Gertrud Abel .

DrisfSastsn .

Der Leserin , die einen Teil ihrer Ausschnitte aus der
im Wiesbadener Tagblatt " erschienen Autmmethe „ Der
Arzt als Helfer verloren hat , zur Kenntnis , das bte
gesamte Reihe als handliches Buch erschienen , und am Tag -

olatt -Schalter zum Preise von RM . 3 .75 erhältlich ist . Das
von ihr erbetene Rezept gegen Damenbart lautet : Ganz leicht
ist der Damenbart nicht zu beseitigen . Es werben eine Un¬
zahl Methoden angegeben . Auf dem Markt finden sich . eine
Menge Enthaarungsmittel . Ein einfaches und von lebet
Dame ausführbares Mittel ist folgendes : Die betreffenden
behaarten Stellen werden jeden Tag zweimal nut Waster -

stoffsuveroryL und Salmiak betupft , dem Licht ausgesetzt .
Mehr ist nicht zu tun . aber beharrlich muß man dabei blei¬
ben . Die Haare werden dadurch stark gebleicht , brechen schließ¬
lich ab und verschwinden . Gut ist auch die folgende Methode :
Man reibt die vaare , nachdem sie vorher mit 10 Prozent
Wasserstoffsuveroryb eingetupft würben , mit echtem Bimsstein
ab : sie werben bann brüchig und zersplittern Beim Reiben
mit Bimsstein .

Wir wollen die Schwarzwurzel
nicht vergessen .

-Roch ist bie Auswahl an frischem Gemüse zu gering . Auch
ist es int Augenblick für viele Hausfrauen unerschwinglich im
Preis . Mimen wir nun aerobe bie eilten frischen Gemüse
unbebingt essen ? Gewiß , ietneär der Winter seinem Ende ent¬
gegengeht . desto größer wird das Verlangen unseres Körpers
nach frischem Grün . Wir wollen aber , mit unseren jungen
frischen Kräutern vorerst zufrieden sein unb mit ihnen bie noch
zur Verfügung stebendsn Wintergemüse schmackhafter machen .
Ein vorzügliches Wurzelgericht ist in diesem Winter noch zu
wenig bereitet worden . Das ist die Schwarzwurzel . So un¬
scheinbar ihr Aussehen ist , köstlich ist sie int Geschmack . Sie
ähnelt dem des Spargels . Um ein schönes weißes Aussehen
der Schwarzwurzel nach bem Putzen zu erhalten . legt man sie
am besten lofort in Essigwasser , dem etwas Mehl zugerührt
würbe . Bevor man die Schwarzwurzeln zubereitet , werden sie
kurz tn wenig dünnem Essigwasser nochmals abgespült . Die
Zubereitungsmöglichkeiten bet Schwarzwurzeln sind sehr viel¬
seitig . Wir geben hier einige Rezepte als Anregung .

Gedämpfte Schwarzwurzeln mit hollän¬
discher Tunke ober überbacken . Die Wurzeln wer¬
den nur gut abgebürstet unb , auf dem Dampfsieb im Ganzen
gargebäntpft , abgezogen , in längliche Streifen oder Stücke ge¬
schnitten unb mit holländischer Tunke angerichtet , die mit
Zitrone und Salz , einer Prise Zucker und je nach Geschmack
mit irischen , gehackten Kräutern abgeschmeckt ist . Dasselbe
Gericht kann tn eine gefettete Auflaufform gegeben , mit ge¬
riebenem Käse überstreut , kurz überbacken werben .

Schwarzwurzeln mit Hammelfleisch als
Eintopfgericht . 375 Gramm Hammelfleisch werden in
Stücke geschnitten unb mit reichlich kleingeschnittenen Zwte -

8lektr .!Kühlschränke

. . Qas . - JKühlsjhiänke
Erich Stephan

Kleine Surgstraße
Scke Dtäfnergasse

Mit , etwas Salz und etwas Waner 20 Minuten gedünstet ,
dazu fügt man bartn 1 Kilogramm geputzte , rohe , in Stücke
geschnittene Schwarzwurzeln unb nach weiteren 20 Minuten
Vi Kilogramm geschälte gewürfelte Kartoffeln . Zuletzt nach
Geschmack mte Bohnenkraut würzen und beim Anrichten fern -
gehackte PerUie überstreuen .

Schwarzwurzelsalat . . Die Schwarzwurzeln gut
putzen , Dämpfen , in Stücke schneiden , erkalten lassen . Dann
mit einer würzigen Salattume ( CI . Zitronensaft . Sellerie¬
salz und E-eiSliä ) gehackten frischen Krautern ) anmachen unb
gut durchziehen lasten

Schwarzwurzelsalat als Frischkost . Gut ge¬
putzte Wurzeln werden auf einer Raffel gerieben , geraffelte

Apfel zugefügt unb gleich in eine vorherbereitete Tunke ge¬
geben . Die Tunke besteht aus 1 Eßlöffel sahnig gerührtem
Quark und frischen , gehackten Würzkräutern , etwas Zitronen¬
saft und je nach Geschmack eine Prise Salz und Zucker . Ein
besonderes Aroma wird dem Salat durch Zugabe von ge¬
riebenen Nässen gegeben .

Buttermilch ist jetzt besonders gesund ,

denn sie fördert infolge ihrer großen diätischen Rückwirkung
die Verdauung und regt den gesamten Stoffwechsel an , was
nach dem langen Winter von besonderer Bedeutung ist . I
Angeldern besitzt Buttermilch neben einem hoben Lecithin¬
gehalt einen gleichen an Mineralsalzen . Milchzucker und Ei¬
weiß und fördert durch die Milchsäurebakterien den Abgang
der sich in den Darmvorgängen etwa ansetzenden Fäulnis¬
erscheinungen .
- In den nordischen Ländern wird Buttermilch auch bevor¬
zugt zur Kleinkinderernährung verwendet , weil in ihr das in
der Frischmilch noch enthaltene Kasein -Eiweiß , welches im
Kindermagen leicht schwerverdauliche Klümpchen bildet , durch
das Buttern zur helleren Verdauung schon vorgearbeitet ist .

, Es ist somit im gesundheitlichen , jedoch auch im volkswirt¬
schaftlichen Jntereste notwendig , der in ausreichender Menge
vorhandenen Buttermilch einen größeren Verbrauch zu sichern .

Reben Rohgenuß und den bekannten Suppen kann bte
Verwendung in der Küche noch eine sehr vielseitige sein .
Wild - , Rinder - , Sauer - unb sonstige gebeizte Braten z. B .
erhalten einen äußerst pikant -säuerlichen Geschmack , wenn
Buttermilch in gleicher Weise wie ^ bisher Sahne verwendet
wirb . Das Gleiche trifft zu , wenn weiße Bohnen und Wurzel¬
gemüse mit einer Hellen Schwitze , abgelöscht mit Buttermilch ,
gebunden werden . Ein Milchreis mit Buttermilch . Zucker ,
Zimt und brauner Butter ist ebenso gesund wie wohlschmeckend ,
desgleichen auch ein Kartoffelmus , aufgerührt mit heißer
Buttermilch , als Beilage zu allerlei Fleischgerichten . Dazu
kommen noch gesülzte Puddings mit Gelatine zum Abendbrot
Ufa ).

Soll Buttermilch nicht nur erhitzt , sondern gekocht wer -
bon . ist bieser stets etwas Mehl zuzusetzen , um ein Gerinnen
zu verhindern .

Hausfrauen raten einander !

Tjavpiche , die viel benutzt werden , sollte man nicht mit
dem • üblichen » anbfeger , sondern mit einem Reisstrohbesen
abiegen . weil dieser Besen die Wolliasern weniger lockert
und angreiit , als der andere . Lasten sich Fäden und Fuseln
schwer entfernen , so benutzt man einen groben Lappen , der
in kaltem Waster mit einem Eßlöffel ealmiaf getränkt ist .
um ihn strichweise abzureiben . Sehr gründlich wird der Tep¬
pich gereinigt , wenn man den Teppich mittels reiner
Leinentücher mit einer Quedlinmischung bestreicht unb ihn
nach zwei stunden abreibt mit reinen Tüchern , bie in kaltem
Waster ausgewrungen und über eine möglichst große Bürste
gebreitet sind .

Eroge Wäsche kann man sich durch mancherlei Tricks
erleichtern . Das - ewige Ein - und Ausschöofen der Waschgefäße

Tag für Tag verlangt her Garten im Sommeti ) albtaör .
ihm unsere freie Zeit zu widmen . In einem © arten gibt es
immer etwas zu tun . Das Pflanzen . Harken . Gießen . Säten
reißt nicht ab . Und diese Arbeit vollzieht sich keineswegs
verborgen im stillen Kämmerlein . Nein , jeder Vorüber -
kommende kann einen Blick über den Zaun werfen und fest¬
stellen . wie wir bei unserer gärtnerischen Tätigkeit ausschauen .

Dadurch kommt nette Gartenkleidung mehr und mehr in
Aufnahme .

Derbe , lufteckte und waschechte Stoffe von fröhlicher
Farbe und Musterung ergeben praktische Kleider . Liebst du
Dirndlartiges , nimm es zum Vorbild , und leuchte in deinem
witen Rock mit der grotzrnäcktigen Schürze bunt durch die
Büsche . Trifft dagegen ein Dirndlkleid nicht deinen Ge¬
schmack . halte dich an tütenblaues Bauernleinen und setze
kindliche weiße Zackenlitzen als Aufputz auf ein kleinmädel -
fiafies Bluienkteid . Weißt du aber nicht reckt , wofür du dick
entscheiden mochtest , bann kannst du auch aus einem luftigen
Trachtenstoff ein schlichtes Kittelkleid nähen , es wird es dir
nickt übelnebmen . wenn tu beim eifrigen Sprengen des
Gartens einmal versehentlich eine Ladung Waster über seinen
Rock plantschst .

Auch einfache Leibchenröcke tun gute Dienste . Man sollte
Re in © minder Linnen von ländlichem Blau nehmen und em
rosa kariertes Blüschen darunter sieben .

Anspruchsvollere die vielleicht . nickte dagegen einsu »
wenden hatten , falls der Nachbar hin und wieder einen be¬
wundernden Blick über die trennende Hecke schweifen ließe ,
faulenzen gern jm weißen , rot und grün umrandeten Seinen »
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kleid auf der © artenrouche . Sobald Re jedoch beabsichtigen
mit Schaufel und Harke umxugeben . knöpfen sie den Rock ab
und nobnen ihrem gärtnerischen Ehrgeiz in kurzen Hosen
Es macht ihnen nichts aus . daß der weiße Anzug des öfteren
nach der Wäsche ruft , sonst könnten Re ihn ja in einem weniger
emvfindlicken naturgrauen Leinenton wählen . In Hosen er¬
scheint auch eine sommerlich angejogene Radlerin Auf dem
Weg zu ihrem Grundstück trug sie ein Seines Jäckcken zu den
Hosen . Jetzt im Garten hat Re es ausgewogen . Eine sehr
faftfreie kleine Bluse mit Sonnenausfdmitt unb breiten
Trägern , die wie ein kleiner Ärmel gerade nur tn Achseln vor
dem Verbranntwerden schützen , genügt ihr völlig für die
fleißige Beschäftigung im grünen Reich ihres geliebte »
© artens .
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2 . Rheinfelsen ,
3 .

inStadt5 .
10 . Fortsetzung . ( Nachdruck verboten .)

Füllrätsel

Senkrecht : 1 . Stadt in der Provinz Sachsen . 2 . Schiefer¬
iken . 3 . Mutter des Ödipus , 4 . Teil des Auges . 5 . Schulfach ,

Speisefett . 8 . Ausrufer . 10 . Klavierart . 16 . Entfernungs¬
gabe . 17 . Nordwesteuroväer .

Denksport
Fragwürdiges Glück .

Mancher drei -vier . der die eins -zwei voll Geld ,
batte dem Glück die fünf beigesellt ,
und er sübrte so oft ein fünf -lechs ins Feld ,
bis er wurde vor ' s Gericht gestellt .
Dort bewies man . datz all sein Glück
nichts war als ein eins -zwei -dre t-virr - fünf - sech » .

Ostpreußen , 11 . leicht aufbrausender
Mensch , 12 . militärische Kopfbedeckung ,
13 . Teil des Auges , 14 . sagenbafter Er¬
finder des Biers . 15 . Leeresformation ,
16 . Eremit . 17 . kleines Raubtier «
18 . Stufenstiege .

Aus vorstehenden Silben sind
Wörter zu bilden , deren letzte und

erste Buchstaben , von oben nach unten
gelesen , einen Ausspruch von Platen
ergeben ( ch und st — ein Buchstabe ) .

2 .

3 .

4 . _
5 .

6 .

7 . _
8, _
9 . _

10 .

11 .

12 . _

18 .

14 .

15 .

16 . _

17 . _

18 . _

juristischen Person . 5 . Stadt in
Thüringen , 6 . Stadt im Elsaß , 7 . Zier -
pslauze , 8 . Stadt in Mittelfranken ,
9 . deutsche Sagengestalt . 10 . Stadt tn

Die Wörter bedeuten a ) vor der Treppe , b ) hinter der
Trevve . und e ) im ganzen gelesen : „ . .

1 . a ) Schirmberr . b ) Vokal , c ) Eeschotz : 2 . a ) Spielkarten «
färbe , b ) persönliches Fürwort , c ) Gewinnlos : 3 . a ) Männer -
uame . b ) Gebirgsschlucht , c ) ehemaliger König von Böhmen :
4 . a ) Fluß in Steiermark , b ) männliche Gestalt aus Schillers
„ Wallenstein "

, o ) spanischer Maler : 5 . a ) Wald - und Wiesen¬
niederung . b ) Himmelskörper . c ) Delikatehmuscheln : 6 . a )
Konsonant , b ) Nebenflutz der Unterelbe , c ) dänische Ostseeinsel .

1 . Männername . _ .
Geleit . Gefolge . 4 . Amt einer

Auflösungen aus voriger Nummer .
Kreuzworträtsel : Waagerecht : L , Pranger . 5 . Meran ,

7 . Rogen , 10 . Jrawadi . 12 . Nutz . 13 . vels , 14 . Erika , 15 . Lein ,
17 . Karo . 19 . Lavater . 22 . Galle . 23 . Arion 24 . Ruester . —
Senkrecht : 1 . Paris , 2 . Anna , 3 . Gera , 4 . Regie , 5 . Monolog ,
6 . Arienal . 8 . Odoaker , 9 . Nashorn . 11 . Weida , 16 . Iller «
18 . Arier . 20 . Vene . 21 . Takt . Besuchskartenrätsel : Staats -
schausvielerin . Ergänzungs -Füllrätsel : 1 . Tagliamento . 2 . In¬
formation . 3 . Erbhofbauer , 4 . Niederlande . 5 . Temperament .
6 . Similistein . 7 . Interessent , 8 . Nordamerika . — „ Tientsin .
Silbenrätsel : 1 . Lochbaus . 2 . Erlkönig . 3 . Ilmenau . 4 . Mutter .
5 . Legat , 6 . Imme , 7 . Cherub . 8 . Kompah , 9 . Ebbe , 10 . Island .
11 . Tiger , 12 . Influenza . 13 . Strandkorb , 14 . Terborch , 15 .
Diana . 16 . Eisen . 17 . Riege . 18 . Nordlicht . 19 . Ananas ,
20 . Eibisch . „ Seimlichkeit ist der nächste Nachbar des Betrugs .
Znlammenttellrätsel : Tos k a na , Ar k a de . Mika do . As k a ri .
Zikade . Ikarus . Bukarest . Seekadelt . Eskadron «
Kokain . Denksport : Lieber Otto : Uwe itzt : Willi lacht :
Engelbert : Reblaus : rasch , Warzen : so rangen : mag raub :
Gründe .

4g— be — bend — chel — da — e — ei — ei — es — kas
*- lei — mer — ne — ne — va — ve — ve — ram — ris —

sa — se — sel — Jen — tan — tum
Aus vorstehenden Silben sind fünfbuchftabige Wörter

gtenstebender Bedeutung zu bilden . Auf jede Waagerechte
tfallen zwei Wörter , wobei der Endbuchstabe des ersten

Wortes gleichzeitig Anfangsbuchstabe des zweiten ist . — la
Auffahrt , b Stadt an der Ruhr : 2 a Flachland , b Baumfrucht ;
8a Geldbebälter , b Eefätz : 4a Wohnstube des Bauernhauses ,
d Flutz in Sannover : 5a späte Tageszeit , b Zeitansage : 6a
« iroväische Sauvtstadt . b Name des Teufels , lch = ein
Buchstabe .)

Richtig geraten , nennen die Buchstaben der senkrechten

? leiben I und II , von oben nach unten gelesen , einen deutschen
lugzeuakonstrukteur .

Silbenrätsel

6t — qu — ber — bing — bri — bürg
— cho — e — e — ein — el — er —

es — gam — ge — gen — bard — t

— il — il — ker — ko — ko — kor —

lau — land — le — lei — ler «— lo
— Ion — men — ne — nl — no —

nus — ve — ra — re — ri — ri — ris
— io — sied — st ratz — ta — te —

tis — trev — tscha

Meine Eigenart , immer das größte Interesse an schwer
zugänglichen Menschen zu finden , jjog mich zu Guglielmo ,
der mit Rudolfs bei der Austro Americana als Kontrolleur
im Freihafen beschäftigt war . Bald besaß ich die Zuneigung
des sonst unzugänglichen Menschen und durfte mit ihm jeden
interessanten Dampfer besuchen .

Die dritte Woche nach Francescos Abreise war ver -
gangen und noch immer wartete ich vergeblich auf Nach¬
richt . Soviel ich mich auch dagegen wehrte , langsam stieg
eine brennende Bitterkeit in mir hoch . Auch war mein
Vertrauen durch sein seltsames Benehmen in Spalato ,
nach unserem Gartenfest und in Grado sehr erschüttert .
„ Versuch mich doch zu verstehen !" Wie eine Mahnung klang
es mir immer in den Ohren . Diese Bitte war bet seinem
Innenleben wirklich keine leichte Ausgabe .

Da ich in nächster Nähe des Geschäftes wohnte , ging
ich während meines Urlaubs einmal am Betrieb vorbei
und besuchte Ghita . „ Signor Livio sein wieder zurück

"
,

berichtete sie mir .
„ Hat Signor Francesco nicht geschrieben , wann er

wieder kommt :"
fragte ich tastend .

„ Nein "
, antwortete sie .

Anfang der vierten Woche ging ich wieder in das Ge¬

schäft . Meine Kollegin begrüßte mich besorgt mit den
Worten : „ Sind Sie frank , Fritzi ? "

Ich schüttelte den Kopf .
Signor Livio kam auf das Kontor zu und blieb unter

der Türe stehen .
Sollte Francesco krank sein ? Dieser Gedanke ließ mich

schon seit längerer Zeit nicht los und bohrte sich schmerz¬
lich und aufreibend in mein Gehirn . Ich mußte Gewiß¬
heit haben . In diesem Falle hätte mich nichts hindern
können zu ihm zu eilen , und wenn ich alles , was ich befaß ,
hätte versetzen müssen , um die Reise zu ermöglichen .

„ Signor Livio "
, fragte ich , „ wie geht es Signor Fran¬

cesco ? "

Geistesabwesend , anscheinend den Kopf voll schwerer
Sorgen , nickte er vor sich hin .

„ Gut , sehr gut .“ Dann war er wieder verschwunden .
„Gut , sehr gut ." Ich preßte die Hände aufs Herz .
Meine Kollegin schüttelte den Kopf . „ Ich kenne mich

überhaupt nicht mehr aus . Die Dalmatiner Post wird
immer in der Villa abgegeben . Ich bekomme nichts zu Ge¬
sicht . Livio schreibt seine Briefe nach Dalmatien alle felbst .
Daß Ihnen Signor Francesco so gar keine Zeile , keinen
Gruß sendet ! S >e waren doch so viel bei ihm ."

„ Steffi ist wütend , wenn du für diesen Sonntag wieder

absagst "
, bat Santina Anfang September ganz ., verzweifelt .

„ Was willst du denn , er muß doch bald zurückkommen ,
dann er dir schon sagen , was war , daß er nicht hat ge¬
schrieben , Auch Demetrio hat dir schon dreimal besucht ,
ließest dir immer verleugnen ; er sein bitterböse auf dich ."

„ (Sott sei Dank !" war meine Antwort ; „ dann kommt
er wenigstens nicht mehr ."

Santina schüttelte ratlos den Kopf . „ Wenn du machst
so weiter "

, jammerte sie , „ dann kommst du noch in Irren¬

haus ."

Mißmutig und gezwungen nahm ich die Einladung
Steffis für den nächsten Sonntag an .

Als ich auf das Haus zukam , sah ich eine hohe Gestalt
von der entgegengesetzten Seite auf mich zuschreiten : Doktor

Orazio .
In peinlicher Verlegenheit wollte ich in eine offene

Haustüre schlüpfen ; aber es war zu spät . Er hatte mich
schon erblickt und zog den Hut . Mit ein paar Schritten war
er bei mir und sah mir mit seinen frohen Augen ins
Gesicht .

„ Es steht Ihnen ja frei , meine Gesellschaft zu meiden "
,

kopierte er dann meine Worte von Erado mit so drolliger
Komik , daß ich hellauf lachte .

„ So "
, nickte er befriedigt , „ das ist schön . So ein ent¬

zückender Frauenmund ist nur dazu geschaffen , entweder zu
küsten oder zu lachen . Häßliche Worte kleiden ihn gar zu
schlecht ."

Heute waren die Herrschaften zu Hause . Ich horchte ge¬
bannt ' uf das meisterhafte Klavierfpiel und die wunder¬
voll - we ' che Männerstimme , die aus dem Salon tönte .

„ Fritzerl "
, erzählte mir Steffi wichtig . „ Jetzt gibt es

im Haufe bald eine Hochzeit . Die Schwester von meinem

Eiusto heiratet ; ich glaube , bis nach Afrika . Die alts
Mutter geht mit und will nicht von der Tochter weg . Mich
dauert das arme Modi "

, fetzte sie spöttisch hinzu . „ Der

Bräutigam ist arm wie eine Kirchenmaus , er besitzt nur

einige Millionen ."

Mutter , Tochter und Bräutigam fuhren nach Tisch aus .
Die drei waren noch nicht die Treppe hinunter , als dis
beiden Doktoren auch schon an die Küchentüre klopften .

„ Katz
' aus ' m Haus , rührt sich d ' Mans "

, Brummte

Steffi .

„ Diese Mannsbilder bringst doch nicht los ."

„ Fritzerl , ich gratuliere
"

, flüsterte sie mir dann ins Ohr .

„ Er hat zum Giusto gesagt , du mußt ihm gehören und
wenn er dich dem andern aus die Arm reiß

' n muß ."

„ Gimpel !" Wie recht Francesco mit feinem Urteil über

ihn wieder einmal hatte .

„ Kommen Sie doch in den Salon "
, bat Eiusto . „ Geb

voraus , Fritzerl
"

, ersuchte mich Steffi , „ ich komme gleich
nach . Ich laste nur erst den Kaffee servieren ."

„ Bitte , spielen Sie , Herr Doktor "
, bat ich Orazio .

Er sah mir lächelnd in die Augen .

„ Sind Sie eine große Musikfreundin ? Was wollen
Sie denn hören ? "

„ Verdi "
, bat ich . Meisterhaft beherrscht rauschte der

Flügel unter seinen Händen auf und herrliche Melodien
aus Verdis Opern klangen durch den Raum . Dann fang
Orazio aus Rigoletto : „ Oh wie so trügerisch sind Weiber -

herzen ."

Langsam schwand alle Antipathie , die schönen Melodien ,
die durch seine weiche , prachtvolle Stimme voll zur Eel -
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bis fünf ,

Wolken -
baut sich

drei von

Der Hammerkopf beweist , dah der Gedanke der
kratzer nicht von den Menschen ausginq , denn er
sein Nest von drei Stockwerken .

Er baut 6 Monate an diesem Haus , das aus

„ Na , die Dame scheint auch verschiedene Umzüge mit¬
gemacht zu haben !" ( Zeichnung : Kleove .)

Mei Araftqnell .

Karpathen -pfälzisches Liebeslied von Heinrich Kipper .

Wann ' s Zappeeis glitzert und wann der Schnee fallt ,
dann nemm ich mein Scklidde un fahr in de Wald .
Un wann der Herd knuichpert un wann das Holz brennt ,
dann herz ich mei Mädche und traa ' s uff de Sänd .

Im Wald draus , dort hack ich un spalt manche Baam
un denk au mei warmes , mei süßes Dabaam .
Hun ich mei holds Mädche gebuht aach beim Tor ,
war ' s doch a Versäumnis — so kummt ' s mir jetzt vor .

Drum noch im Gedanke bei Zug un bei Schlag ,
fahr fort ich im Busse den lieblange Tag .
Un wunnert der Specht sich , wie viel ich vollbracht ,
dann juchz ich un denk mir : Die Lieb hot ' s gemacht !

einander getrennten Räumen besteht .
In das oberste Zimmer werden die Eier , drei

gelegt . Es ist sozusagen das eheliche Gemach .
Darunter liegt der Raum für die Kleinen , das Kinder¬

zimmer , in das sie gebracht werden , wenn sie ausgeschlüpft
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sind .
Das unterste Zimmer ist der Veobachtungsraum , in den

sich die Eltern zurückziehen , wenn sie irgend eine Gefahr
wittern .

Das Nest wird 1 bis 1,5 Meter breit gebaut und ist
so stark , das ; es das Gewicht eines Menschen zu tragen ver¬
mag . Cs wird auch mit einem Dach versehen , was bei den
wenigsten Vogelnestern der Fall ist . Der Unterbau ist aus
Lehm , der Oberbau aus Gras und Zweigen .

Der Hammerkopf lebt hauptsächlich von Fischen , aber er
sritzt auch Infekten , Reptilien und Frösche . Seinen Namen
hat er durch seinen eigenartigen Kopf . Man denke stch den
langen Hals als Stiel und den Kopf als Hammer , wobei
der spitze Schnabel die Hammerspinne darstellt . Der Vogel
gleicht unserm Storch , nur hat er kürzere Beine .

Der Dinosaurer .
Der Dinosaurer , Tiere von etwa 35 000 Kilogramm Ge¬

wicht , lebte vor rund 135 Millionen Jahren im Mesozon ,
auf der Erde . Nach den Funden , die gemacht wurden , und
deren Ergebnisse in den verschiedenen Museen der Welt zer¬
streut sind , mutzten sie eine Höhe von etwa 12 und eine
Länge von 30 bis 40 Meter haben .

Einige Arten gingen mehr oder minder aufrecht , andere
wieder krochen , und manche lebten im Wasier .

Die neueste wisienschastliche Forschung stellt fest , datz ein
dicker vulkanischer Staub , der die Erde bedeckte , die ultra¬
violetten Strahlen der Sonne durch Jahrtausende hindurch
vom Erdboden fern hielt so datz die mächtigen Tiere all¬
mählich an Knochenerweichung eincjingen .

Sie wurden schwächer und schwächer , und waren zuletzt
nicht mehr im Stande , stch ihr Futter zu suchen .

Die ultravioletten Strahlen , die knochenbildend wirken ,
werden in den letzten Jahren mit grohem Erfolg bei
Knochenerweichung gebraucht .

Die Erde war damals mit Millionen und aber Mil¬
lionen dieser Riesentiere bevölkert , die in den verschieden¬
sten und bizarrsten Formen auftraten .

Selbst die Luft war angefüllt mit ihren Abarten , mit
Riefendrachen .

Das Krokodil von heute ist das einzig überlebende Tier
ihrer Gattung .

Man kann sich leicht denken , dah für den Menschen da¬
mals noch kein Raum auf der Erde war und dah erst durch
Evolutionen Platz für ihn geschaffen werden muhte . Daß
dies durch di « Abschnürung der ultravioletten Strahlen ge¬
schah , ist eine Theorie , die allem Anschein nach mit Dinlänfls
lichen Beweisen belegt ist . P . K .

■ " “ ' * ■- ’ ■* ’

sagt er . Der Beachcomber spuckt verächtlich zur Seite . „ Bist
doch ein Gauner . Aber gib her !" '

Mit lautlosen Sprüngen jagt er über die Strah «. Eben
will der Caballero wieder seinen Wagen besteigen , als ibn
der Abgerisiene erreicht : ..Sektor . . ." — „ Keine Zeit !"
faucht der Mann und setzt sich ans Steuer .

„ Seüor . ist das etwa Ihr Geld ? Es lag dort ."
Der » Mann hat bereits den Motor annelasten . „ Es gibt

doch noch ehrliche Leute "
, sagt er anerkennend und nimmt

dem Beachcomber den Schein aus der Hand . Hier , mein
Junge , hast du einen Peso ."

Eine Münze gleitet in die Hand des - Beachcomber . Der
Komprestor beult auf . eine Staubwolke wirbelt hoch , und
weg ist

'der Mann mit den fünfzig Pelos .
Drüben unter der Tür stebt Fernandes , der Wirt . „ He .

Wladi "
, schreit er , „ bist du blödsinnig ? Mein Geld ! Komm

sofort rüber !"
_ ,

Der Beachcomber verzieht das Gesicht zu einer Grimasse .
„ Ob , wir haben Pech gehabt . Fernandes . Wir haben eben
eine Kleinigkeit zu viel riskiert .

"

Der Beachcomber schlägt einen flinken Haken um
Fernandes . , dcn Wirt , und verschwindet um die nächste
Stratzenecke .

Minuten Naturgeschichte .

Der Wünderbau des klugen Hämmerkopfes .

Eines der interessantesten Nester aus der Vogelwelt
ist das des Hammerkopf -Vogels , der in den südafrikanischen
Wäldern lebt .

Fruhlingsmusikanten .

Rün geht ' s doch dem Lenz entgegen !
Mut und Lust ergänzend , legen
wir den trüben Han » zur Seite , . 1
wandern mit Gesang zur beide .
O . welch ' ein gelindes Wallen
durch des sanfte » Windes Lallens
Horch , nach Winter Leiden wieder
jauchzen auf den Weiden Lieder !
Vögel , Mustkanten spielen .•' Fluglein mit gespannten Kielen ;
Kürzlich ' Böen sprühten , bliesen ,
jetzt dagegen Bliitenivrieheu ! . ,

Reimer -Remier .
Avril ! Avril !

„Mutti , Mutti , in der Küche steht ein fremder Mann und
tiiiit die iDtarier ' '

.
„ Das geht aber doch zu weit ! Da muh ich wirklich . . .
„ Ach , ich habe dich angeführt , Mutti ! Es ist la bloß

Papa . . .“

Im Kino .
Die Dame mit der modernen Kopfhedeckung roenbet - sich

nach dem hinter ihr ' sitzenden Ehepaar um und fragt :
„ Stört Sie mein Hüt ? "

„ Na , und obr entgegnet der Ehemann . „ Jetzt will
meine Flau genau so einen haben !"

Schweigen ist Gold .
Der Überaus vorsichtige Jochen Uhlig ans Beyendorf

kommt eines Tages in die Stadt und begibt sich in einen
Rasiersalon , um sich die Haare schneiden zu lassen . Jochen
sitzt schweigsam da und macht seine Beobachtungen . Der
Friseur fragt ihn . wie er das Haar geschnitten haben will ,
aber er bekommt keine Antwort . Run bringt der gute
Mann das Gespräch aufs Wetter , aber Jochen schweigt
weiter . Trotz der fortgesetzten zungenfertigen Bemühungen
des Meisters verhält sich Jochen schweigsam wie ein Grab .
Aber schliehlick kommt doch die Erklärung . Als Jochen . be¬
zahlt hat und zur Tür hinausgehen will , dreht er sich noch
einmal um . zeigt auf ein Schild neben dem

Telephon
und

„ Mick können Sie nicht reinlegen !"

Auf dem Schild stand : Jedes Gespräch 15 Pfennige !

Asche und Masche .
„ Stricken ist doch eigentlich für euch Frauen dasselbe ,

wie Rauchen für uns Männer !" sagte der al ' e Major .
„ Möglich "

, antwortete seine Frau , „ bloh mit dem
Unterschied , dah beruntergefallene Maschen keine Flecke auf
dem Teppich Hervorrufen !"

Grammatik .
Der Lehrer behandelt die deutschen Verben : „ Ich habe

zu Mittag gegessen , — was ist das für eine Zeit , Ludwig ?
„ Mahlzeit , Herr Lehrer !"

tung kamen , schmeichelten mir das gegenteilige Empfinden
ins Herz .

„ Wohin gehen heut « nachmittag die Damen ? "
fragte

Eiufto , als wir gemütlich plaudernd um den Kaffeetisch
sahen .

„ Es wird schon zu bald Nacht jetzt
"

, entgegnete Steffi .

„ Ich denke , wir fahren nach Crignano ."

Dr . Orazio fatzte meine Hand . „ Dars ich Sie abends ,
wenn Sie zurückkommen , zu einem Spaziergange einladen ? "

fragt « er bittend'
„ Abends bin ich zu müde "

, war meine Antwort , in der
ein gut Teil Bosheit steckte .

Bei Tage durfte stch der Herr Doktor , der in der Gunst
reicher Triestiner Erbinnen stand , mit einem jungen
Mädchen nicht sehen lassen . War doch dortmals in Triest
die Moral nach auhenhin tadellos und die Ansichten Jn
dieser Beziehung mittelalterlich , wie Francesco oft spöt¬
tisch bemerkte . „ Dieses ganze Getue "

, versicherte er mir ein¬
mal , „ ist nur Schein . Die so streng gehaltene Jugend tobt

sich dann heimlich aus und die Chen sind häufig ein schöner
Apfel nach nutzen mit faulem Kern ."

Missgestimmt verabschiedete sich Doktor Orazio .

„ Fritzerl
"

, fragte mich Steffi auf dem Weg « nach
Crignano spöttisch , „ bist du mit allen Herrn der Schöpfung
so liebenswürdig wie mit Dr . Orazio ober bleibst du nur
einem treu , der gar nichts von dir wissen will ? "

Ich zuckte zusammen und blickte auf Santina .

„ Schau die Santina net so bös an !" lenkte Steffi ein .

„ Die hat nix tratscht . Aber dir sieht man ja auf einen Kilo¬
meter den Liebeskummer an . Diese feinen Herrn Jan Gift
für uns einfach « Madl » . Bei ihren Damen wirds ihnen zu
langweilig , ab und zu möchtens doch auch aufschnaufn ,
dann kommens zu uns , verdrehn uns die Köpf

' und werfen
uns weg . Weitzt "

, sie schob ihren Arm durch den meinen ,
„ ich hab mit meinem Herrn Doktor auch schon ausgeijaltn
wie ein Stiickerl Vieh , ich kenn mich aus ."

„ Wegmerfen ? " entgeanete ich bitter , „ ich glaube , viele
einfache Mäbels werfen sich an diese Herrn selbst weg und
werden nicht weggeworfen . Wegwerfen kann ein Mann
nur das , was er befesien hat . Die Liebe , die so viele ein¬
fache Frauen für ihre Freunde zu empfinden glauben , ist
hauptsächlich heimliche Hoffnung , aus beschränkten Ver¬
hältnissen herauszukommen . Angst vor dem Kampf ums
Leben und Furcht vor Hunger und Not sind häufig die
Triebfeder zu derartioen N - rbältnifsen W »e viele würden
den reichen Freund , ohne sich nur umzusehen , am Wege der
Not oder Krankheit liegen lasten , wenn ihm die grötzte Zug¬
kraft , das liebe Geld , abhanden gekommen wäre . Die ganze
Liebe ist verschleierter Egoismus gewesen und doch klagt die
Frau , wenn sie von ihm verlasten worden ist , datz er sie be¬
trogen und hintergangen hat .

"

„ Denke einmal darüber nach "
, fuhr ich fort , „ ob du die

Kraft hättest , wenn Giusto durch einen schweren Schicksals¬
schlag sein ganzes Vermögen verlieren würde und arm und
krank wäre , auch bann bei ihm auszuhalten : ob bu versuchen
könntest , ihm durch deiner Hände Arbeit das Leben zu er¬
leichtern ? "

„ Würdest du das tun ? " fragte sie spöttisch .
Ich sah ihr voll ins Gesicht . „ 3a “

. entgegnete ich ernst .
„ Es gäbe kein Opfer , das zu groh wäre für mich , es für einen
geliebten Mann zu bringen .

"

„ Und wer ist der geliebte Mann ? "

Ich gab keine Antwort . Wieder fühlte ich die unerklär¬
liche Antipathie , die ich dieser Frau gegenüber nicht unter¬
drücken konnte .

Die Zeit der Weinernte nahte . Reges Leben herrschte in
den Weingärten . Lachend und plaudernd standen die Winzer
an die Mauern gelehnt : den vorübergehenden Mädels boten
sie reife Trauben zum Geschenk .

Wie sonnig und froh diese Bilder waren ! Trotzdem ver¬
lief unser Ausflug einsilbig . Santina war tief beleidigt .

Abends , als wir endlich allein waren , schlang ich den
Arm um sie . „ Bring mich nicht mehr zu Steffi !" bat ich .
„ Ich mag sie nicht leiden . Sie ist wirklich nicht wert , datz in
unsere schöne Freundschaft eine Mitzstimmung kommt ."

Versöhnt kützte sie mich herzlich . „ Es fein traurig "
,

klagte sie trüb , „ datz du dir die Sache mit deinem Chef so
tief gehen läßt . Jetzt gibt es keine Entschuldigung mehr , datz
er nicht schreibt . Schlag

' dir ganze Geschichte aus Kops , ist
wirklich nicht einzige Mann auf Welt ."

„ War denn der . der dein Leben verpfuschte , der einzige
Mann ? "

sragte ich vagegen .
Dann brach ich wild weinend zusammen .

( Fortsetzung folgt .)

Moderne Schirm krönen Oberbeleuchtung i95 ° s Bauer

tülabi findet einen pefo .

Geschichtchen von Jens Jürgensen .

„ Hallo , Seüor , verloren Sie nicht eben einen Peso ? "

»Der Angeredete dreht sich um . Ein kleiner , schmaler Mensch
steht vor ihm , ärmlich gekleidet , mit wildem Bartwuchs und
demütigem Gesicht . „ Ich einen Peso ? Ich glaube kaum . Nein ,
es ist nicht möglich , ich habe mein Geld in der Tasche ."

Der Kleine dreht ein wenig hilflos die Münze in den
Händen . „ Oh , ich dachte — , sie lag hier am Weg , und da
Sie vor mir gingen , glaubte ich . . ,

"

„ Nein , ich verlor bestimmt keinen Peso . Behalten S . e
das Geld ruhig !"

„ Behalten ? Wo denken Sie bin , Seüor ! Man mutz es
auf der Polizei abgeben . Irgend jemand kann es verloren
haben , dem es noch schlechter geht als mir ; ich könnte nicht
ruhig schlafen , wenn ich dieses Geld , bas mir nicht gehört ,
an mich genommen hätte .“ ,

Der Mann in dem eleganten Mahanzu » lächelt gerührt .
Lieber Himmel , bah es io etwas noch gibt , so eine ehrliche
Haut ! „ Ihnen geht es wohl nicht besonders ? “ fragt er und
muttert den Abgerissenen flüchtig .

„ Oh , ich bin gesund . Das ist schon allerlei ! Allerdings
— Arbeit habe ich zur Zeit nicht . Ich liege an der Beach ,
wie man so zu sagen pflegt . Vor acht Wochen ging es mit
noch gut . Dann hat mich hier in Rio die Malaria um »
gehauen . Schiff zum Teufel , Geld »um Teufel — nun ia . es
ist nicht so einfach , als Beachcomber zu leben . . .“

Der Mann vergeht fast vor Rührung . Er greift in die
Tasche und zieht einen Geldschein hervor . „ Nehmen Sie
das als Fahrgeld . Mann . Es ist vielleicht noch weit bis zur
Polizei ."

Der Beachcomber macht grobe Augen . „ Zwanzig Peseten !
Aber das ist doch zu viel !" — „ Ach was ! Sie können es ge¬
brauchen . Hast « la roego !“ Und der Mann geht davon . —

Der Kleine verzieht das Gesicht wie jemand , der müh »

Jam ein Lachen unterdrückt . Dann versenkt er das Geld in
die Tasche und steuert schnurgerade einer Kneipe zu . Es ist
noch früh am Morgen . Der schmierige Wirt steht unter der
Tür und reibt sich den Schlaf aus den Augen .

„ He , Wladi , schon bei der Arbeit ? " gähnt er . „ Wie war
das Geschäft ? " — Der Beachcomber zieht die Zwanzigveso -
note aus - der Tasche und schwenkt sie in der Luft . „ Hier , du
alter Gauner , guck dir das an ! Ein reicher Caballero fand
Gesallen an meiner Ehrlichkeit . Los . du Mehlsack , schenk ein !
Ich will auf das Wohl des Spenders und auf mein findiges
Köpfchen trinken . Den möchf ich feh ’n . der einen so guten
Trick auf die Beine stellt ."

Die beiden gehen in die Schankstube . Fernandes , der
Wirt , holt zwei Gläser . „ Du bist ein Genie , Wlabi "

, sagt et
schmeichelnd . „ Ich hätte aber eine Idee , wie bu noch mehr
Gelb verdienen könntest mit deinem Trick . Stell dir vor , du
vergröherst den Einsatz !"

„ Wieso ? Das verstehe ich nicht !"

„ Na . stell dir vor , du findest statt eines — zwanzig Peso .
Ach , was tage ich : , fünfzig ! Verstehst du . da ist doch die Ver¬
suchung gröber ! So was zieht . Und mit fünfzig kannst du
auch an dickere Leute geben . He . was meinst du ? Na . und
roenn ’s mal schief geht . . . man mutz eben was riskieren .

Die Gläser sind voll und wieder leer . „ Ja . die Idee ist
nicht schlecht . Mub mal seh ' n , was ich in der Tasche habe . . ,
äweiundreitzig

Peseten zusammen . Schade , dah es nicht
infzig sind . Bei dem zum Beispiel , da drüben , dem mit dem

großen Wagen , da wäre todsicher was zu holen ." (Eine
Limousine hält eben vor einem Blumenstand , und ein groh -
artiger . schwarzgelockter Caballero steigt aus .

„ He , Fernandes , was meinst du :" — „ Ich glaube , daß
der richtig ist ! Los . Wladi , an ibn !“ — .Hist du verrückt ?
Mit lautet Kleingeld ? Los, , gib fünfzig $ 5efo , und bu bist
mit fünfzig Prozent am Eelchäft - beteiligt .“

Fernanbes , bet Schankwirt , überlegt eine Sekunde .
.„ Fünfundsiebzig Prozent , weil ich das gröbere Risiko habe "

.
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